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Vorwort

Mit dem vorliegenden Band wird die Veröffentlichung von statistischen Er-
gebnisseu zur Beurteilung der Lage auf dem Gebiet des Gesundheitswesens, die
mit Band 61 der Statistik der Bundesrepublik Deutschlaäd für die Jahre 1946
Uit tgSO begann, für das Jahr 1951 fortgesetzt. Die sachliche Gliederung wurcle
weitgehend beibehalten. Gegenüber Band 61 konnten einige Tabellen erweitert
und neue u. a. auf Grund der Ergebnisse der Volkszählung 1950 hilzugefügt
werden. Um die Benutzung dieses Bandes zu erle.ichtern, wurden erstmalig auch
die textlichen Ausführungen über Gebiete des Gesundheitswesens, die bereits
in ,,Wirtschaft .und Statistik" oder in Statistischen Berichten veröffcntitcht
wordeq sind, wiedergegeben. t

Die Erfolge der Koordinierungsarbeiten auf dem Gebiete der Statistik des
Gesundheitswesens werden 1951 gegenüber den Vorjalrren noch deutiicher sicht-
bar. ivlit weiteren Fortschritten ist in den folgenden Jahren zu rechnen, da die
Wichtigkeit dieser Ärbeiten zur Erlangung einwandfrgier voilstäncliger und ver-
gleichbarer statistischer Unterlagen allerorts airerkannt wircl. Ic[ hoffe, claß die
enge Zusanmenarbeit des Statistischen Bundesamtes mit dem Bundesgesund-
heitsamt und den StaListischen Landesämtern dazu beiträgt, die Durchfiihrung
dieser Arbeiten erheblich zu beschleunigen,

Der vorliegende Band wurde in der von Reg.-Dir. Dr. Kuit Horstmann
geleiteten .Abteilung ,,Bevölkerungs- und Kulturstatistik" von dem Referenten
Dr, Berthold Mikat beapbeitet.

Wiesbaden-Biebrich, im Juli I953.
' Dr. Gerhard Fürst

Präsident
des Statistischen Bundesamtes
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Methodische Einführung

Meldepflichtige Krankheiten
Durch die Infektionskrankheiten wird nicht nur der

Einzelmensch gefährdet und geschädigt, sondern auch
die gesamte Bevölkerung und Volkswirtschaft. Es ist
daher verständlich, daß schon verhältnismäßig früh in
vielen Staaten gesetzliche Anordnungen zur Bekämp-
fung der Infektionskrankheiten erlassen wurden.

Die Anzeigepflicht hat in erster Linie den praktischen
Zweck, daß durch die frühzeitige Meldung den Gesund-
heitsbehörden rasche Abwehrmaßnahmen ermöglicht
werden, Erst in zweiter Linie dient sie dazu, ein Bild
über die Verbreitung der betreffenden Infektionskrank-
heit zu geben.

In Deutschland fanden die gesetzgeberischen Maß-
nahmen einen vorläufigen Abschluß durch die am l. 12.
1938 erlassene Verordnung des Reichsministers des In-
nern betr. Bekämpfung der übertragbaren Krankheiten.
Diese Verordnung gilt grundsätzlich auch heute noch
im Bundesgebiet.

Auf Grund dieser Verordnung, des Reictrsseuchen-
gesetzes vom 30. 6. 1900 und des Reichsgesetzes zur
Bekämpfung der Papageienkrankheit (psittakosis) vom
5. 7. 1934, sind innerhalb 24 Stunden nach erlangter
Kenntnis meldepfl ichtig :

A. Jede Erkrankung, jeder Verdacht einer Erkrankung
und jeder Sterbefall an

Aussatz
Cholera
Fleckfieber
Gelbfieber
Pest
Pocken

gemeingefährliche Krankheiten
nach Reichsseuchengesetz vom

30. 6. 1900

Papageienkrankheit
Kindbettfieber
a) nach standesamtlich mäldepflichtiger Geburt
b) nach Fehlgeburt

9, übertragbarer Kinderlähmung
10, bakterieller Lebensmittelvergiftung
11. Milzbrand
12. Paratyphus
13. Rotz
14. übertragbarer Ruhr
15. Tollwut (auch Bißverletzungen durch tollwütige

oder tollwutverdächtige Tiere)
16. Tularämie
17. Typhus
18. a) ansteckender Lungen- und Kehlkopftuber-

kulose
b) Hauttuberkulose
c) Tuberkulose anderer Organe.

B. Jede Erkrankung und jeder Sterbefall an
19. Bang'scher Krankheit
20. Diphtherie
21. übertragbarer Gehirnentzündung
22. übertragbarer Genickstarre
23. Keuchhusten
24. Körnerkrankheit t'
,25. Malaria
26. Rückfallfieber
27. Scharlach
28. Trichinose
29. Weil'scher Krankheit.

C. Jede Person, die, ohne selbst krank zu sein, die Er-
reger der bakteriellen Lebensmittelvergiftung, des
Paratyphus, der übertragbaren Ruhr oder des
Typhus ausscheidet.

Die Anzeigen sind dem für den Aufenthaltsort
zuständigen Gesundheitsamf' auf einem besonderen
Meldeformblatt zu erstatten.

Gesetzlich sind außer dem l'ugezogenen Arzt uncl cler
Krankenanstalt der Haushaltungsvorstand, jede sonst
mit der Behandlung oder der Pflege des Erkrankten be-
schäftigte Person, der Wohnungsinhaber oder der Lei-
chenschauer zur Anzeige verpflichtet.

Darüber hinaus wurde nach'Kriegsende durch die Be-
satzungsmächte bzw. die Landesregierungen die Erfas-
sung weiterer Krankheiten angeordnet.

In der amerikanischen, britischen und französischen
Zone seit 1945 bis 1947:

1. Masern
2. übertragbare Gelbsucht (Hepatitis epidemica)
3. Grippe (Influenza)
4. Krätze. I

In der britischen Zone seit 1945:
5. Lungenentzündung.

In Bayern seit 1947:
6. Parotitis epidemica (Mumps).

In Nordrhein-Westfalen seit 1946 und in Niedersach-
sen seit 1950 außer der bereits anzeigepflidrtigen
Weil'sdren Krankheit:

7. alle übrigen Leptospirosen.
In Baden seit 1951:
B. Mikrosporie,

Die zusätzliche Erfassung wurde aber inzwischen für
einige der unter 1 bis 6 angefühiten Krankheiten in
verschiedenen Ländern aufgehoben.

In West-Berlin wurde die Verordnung vom 1. 12.
1938 betr. Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
durch ein Seuchenbekämpfungs-Ergänzungsgesetz vom
B. 11. 1951 erweitert. Nach diesem Gesetz sind die
übertragbaren Krankheiten gemäß Verordnung vom
1. 12. 1938 anzeigepflichtig und zusätzlich folgende:
A, Jede Erkrankung, jeder Erkrankungsverdacht und

jeder Sterbefall an:
1. bakterieller Lebensmittelvergiftung

a) Botulismus
b) Salmonella-Infektion
c) übrige Formen

2. Leptospirose
a) Canicolafieber
b) Feldfieber
c) Weil'sche Krankheit
d) übrige Formen

3, Mikrosporie
4. Rückfallfieber
5. Ruhr r

a) Amöbenruhr
b) Bakterienruhr rl

6. T.ollwut einschl. Bißverletzungen
a) Tollwut ll

b) Bißverletzungen durch tollwütige Tiere
c) Bißverletzungen durch tollwutverdächtige Tiere

7. Trichinose.

1.
,
3.
4.
5.
6.
7.
B.

ll
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B. Jede Erkrankung und jeder Sterbefall an:
8. Brucellose

a) Bang'sche Krankheit
b) übrige Forrnen

9. Malaria
a) Ersterkrankung
b) Rüdifall

10. Q-Fieber
1 1. Tetanus.
Auf die Ausdehnung der Meldepflicht auf die Ge-

schlechtskrankheiten und die Tuberkulose wird bei den
entsprechenden Abschnitten eingegangen.

In den Tabellen ergeben sich die Vierteljahreszahlen
aus der Addition von 13 Wochenergebnissen, ohne daß
Berichtigungen in diesem Zeitraum berücksichtigt wur-
den, Die Angaben der Wochenmeldungen und die Vier-
teljahreszahlen sind vorläufige Ergebnisse und stim-
men nicht immer mit den berichtigten Jahreszahlen
überein.

Die,,sanitätspolizeilichen" Meldungen über Erkran-
kungen an Infektionskrankheiten, die das Urmaterial
der vorliegenden Zusammenstellung bilden, habenl
ohne Zweifel in Bezug auf Vollständigkeit der Erfas-_
sung und Meldung Mdngel, da die genaue Feststellung
dieser Krankheiten und die Meldung an die Gesund-
heitsämter in dem kurzen Berichtszeitraum einer
Wodre durch vielfache Umstände, z. B. bakteriologische
Sicherung der Diagnose, fachärztliche Untersuchungen,
erschwert sind. Die zuverlässigsten Ergebnisse sind bei
den Infektionskrankheiten zu erwarten, die wegen
ihrer Schwere für den Erkrankten und der erhöhten
Gefahr einer Ausbreitung auf die Umgebung des Kran-
ken sanitätspolizeiliche Maßnahmen notwendig machen.
Zu diesen Erkrankungsfällen gehören außer den ge-
meingefährlichen Erkrankungen und der Papageien-
krankheit Diphtherie, Scharlach, Typhus, Parathyphus,
Kinderlähmung, Genickstarre und Gehirnentzündung.
Die gemeldeten Krankheitsfälle von Krätze, Gelbsucht,
fieberhafter Fehlgeburt, Lungenentzündung, Masern
und audr Keuchhusten liegen sicherlich weit unter dem
Wert ihres wirklichen Vorkommens.

Die,,sanitätspolizeilichen" Meldungen über Sterbe-
fälle an Infektionskrankheiten sind ebenso wie die
Krankheitsmeldungen lückenhaft. Um nun zu vermei-
den, daß aus diesen mangelhaften Unterlagen Leta-
litätsziffern errechnet werden, ist ein Bundesergebnis
nidrt zusammengestellt oder veröffentlicht worden. Die
Sterbefälle an Infektionskrankheiten sind der Todes-
ursachenstatistik auf Grund der standedamtlichen Mel-
dungen zü entnehmen (vgl. S. 46 ff.).

Geschlechtskrankheiten
In den folgenden Tabellen wird ein Uberblick über die

Häufigkeit der gemeldeten Neuerkrankungen an Go-
norrhoe und Syphilis in einem Zeitraum von 4 Jahren
(1948 bis 1951) gegeben, wie sie im Bundesgebiet und
West-Berlin erfaßt werden konnten. Die Zahlenan-
gaben sind auf Grund der wöchentlichen Meldungen
gewonnen worden.

Vor 1946 hat es in Deutschland keine fortlaufende
Zählung der Geschledttskranken gegeben. Nach dem
Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten
vom 18. 2.,1927 wurden nur diejenigen geschlechtskran-

Ir,r!'l iJ,lll -t.' y',1, r , J L ,!'i,:r1i_ rI'-'

,)
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ken Personen der Gesundheitsbehorde bzw. einer Be-
ratungsstelle gemeldet, die sich durch eigenes Ver-
schulden einer ärztlichen Behandlung oder Beobach-
tung entzogen hatten. In größeren Zeitabständen fan-
den Zählungen von Geschlechtskranken statt. So er-
folgten 1919 1), 1927 2) und 1Ö34 3) Reichszählungen in
ganz Deutschland, wobei sich die Erhebungszeit aber
nur auf einen Monat beschränkte und daraus ein Jah-
reszugang errechnet wurde. 1919 und 1927 fanden die
Zählungen vom 15. November bis 14. Dezember und
1934 vom 15. Januar bis 14. Februar statt. Die Ergeb-
nisse der Erhebung von 1919 sind leider sehr lücken-
haft und kaum zu verwerten, da sich nur wenige Arzte
beteiligten. Bei den Erhebungen von 1927 und 1934 be-
teiligte sich der überwiegende Teil aller herangezoge-
nen Arzte an der Zählung. Erfaßt wurden nur die neu
in Behandlung gekommenen bzw. bisher unbehandel-
ten Geschlechtskranken.

In den Jahren 1945146 wurde im Bundesgebiet auf
Anordnung der Besatzungsmächte die Verordnung über
die Meldepflicht von Infektionskrankheiten u. a' auch
auf Gonorrhoe und Syphilis und die anderen Ge-

*.schlechtskrankheiten (weicher Schanker und 4] Ge-
-schlechtskrankheit) erweitert. Ferner sind in den Jah-

ren 1946 und 1947 in den Ländern Schleswig-Holstein,
Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz und Ba-
den Verordnungen erlassen worden, die im wesent-
lichen die Meldepflicht des Reichsgesetzes von 1927 auf
die Neuerkrankungen an Geschlechtskrankheiten aus-
dehnten. In den drei Ländern Hamburg, Niedersachsen
und Bremen sind außerdem Ländergesetze zur Be-
kämpfung der Geschlechtskrankheiten, und zwar:

in Hamburg in der Fassung vom 1-. 2.'1949
in Bremen in der Fassung vom 25.10.1948 und

' in Niedersachsen in der Fassung vom 20. 4. 1949
erlassen worden.

Die vorliegenden Geschlechtskrankenzahlen stellen,
wie im allgemeinen angenommen wird, nur die un-
teren Werte ihres tatsächlichen Vorkommens dar. Für
die Ursache des Meldedefizits der Geschlechtskranken
kommen verschiedene Gründe in Betracht:

Die untersdriedlichen Verordnungen und Gesetze
der einzelnen Länder geiwährleisten keine einheillidre
und vollständige Erfassung aller Geschlechtskranken.
Außerdem wird die obligatorische Meldepflidrt der Ge-
schlechtskrankheiten aus verschiedenen Erwägungen
heraus nicht von allen Arzten befolgt. Ferner ist zu be-
denken, daß bei anzeigepflichtigen Krankhelten im
Laufe der Zeit das Meldeversäumnis im allgemeinen
zunimmt, vor allem, wenn es sich, wie bei den ve-
nerischen Leiden, um Krankheiten handelt, die das
Wohlbefinden des Kranken nicht allzusehr beeinträch-
tigen.

Eine Zusammensteilung der gemeldeien Krankheits-
fälle von weichem Schanker und der 4. Geschlechts-
krankheit (Lymphogranuloma inguinale) findet sich bei
den Tabellen über die Neuerkrankungen an melde-
pflichtigen Infektionskrankheiten unter,,Geschlechts-
krankheiten außer Gonorrhoe und Syphilis", wobei
eine Trennung nadr Art der Erkrankung und nadr dem
Geschlecht nicht vorliegt.

1) Med.izinalst&t.'Mitteilungen a. d.. Reichsgesundheitsamt, Bd. 22 S
Reichsgesundheitsbl., 3. Beiheft zu Nr. 51, Jg. 1928 unal 1929 S.
B,eichsgesundheitsbl., 1. Beiheft Jg. 1935.

':' t^'/1n
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Tuberkulose
Die Erfassung der versctiiedenen Formen und Stadien

einer tuberkulösen Erkrankung und ihre Einordnung'
in ein Berichtsschema bereiten erhebliche Schwierig-
keiten, da die Beurteilung einiger tuberkulöser Krank-
heitsformen nach der subjektiven Auffassung des Arz-
tes unterschiedlich sein kann. Dies ist einer der Haupt-
gründe, daß in den Jahrzehnten des erfolgreichsten
Kampfes gegen die Tuberkulose in Deutschland eine
allgemeine und einwandfreie Statistik der Tuberku-
lose-Morbidität nicht durcirgelührt 'werden konnte. Die
Tuberkuloseforschung rn Deutschland und der übrigen
Welt stützte sich daher in erstef Linie -- und teilweise
ist es auch heute noch der Fal.] - auf dre Statistik der
Tu berkulose-Mortalitdt.

In Deutschland gab es unmittelbar vor Beginn des
zweiten Weltkrieges die folgenden allgemeinen Tuber-
kulose-N{orbiclitdtsstatistiken :

1. Die sogenannten,,sanitdtspolizeilichen'' \Arochenmel-
dungen im Rahmen der rneldepflichtigen übertrag-
baren Krankheiten. t

Nach der noch heute für das Bundesgebiet gelten-
den Verordnung vom 1. 12. 1938 des früheren Reichs-
ministers des Innern betr. Bekämpfung übertrag-
barer Krankhöiten1) sind alle ansteckenden
Tirberkuloseerkrankungen und Verdachtsfälle der
Atmungsorgane der Haut und sonstiger Tuberkulose
dem zusttindigen Gesundheitsamt zu melden. In der
kurzen Zeit einer Woche konnen aber oftmals auch
akute Seuchen nicht lmmer mit Sicherheit diagnosti-
ziert werden, und für chronische Infekt-ionskrankhei-
ten; wie z. B. die Tuberkulose, gilt dieses noch"in
verstärktem Umfang, und es ist wohl allgemein be-
kannt, daß oft lgngdauernde Untersuchungen erfor-
derlich sind, um die Entscheidung treffen zu können,
ob es sich wirklich um eine tuberkulose Erkrankung
handelt. Wenn nun schon clie wöchentlichen Meldun-
gen der akuten Infektionskrankheiten aus den ver-
schiedensten Gründen ungenau sind und daher die
Zusammenstellung dieser Angaben nur die unter-
sten Werte zeigt, ist eine Zusammens[ellung für die
Tuberkulose noch viel unsicherer. In den wenrgen
Vorkriegsjahren konnte man noch keine größeren
Erfahrungen sammeln, und erst nach dem Kriege
zeigte es sich deuthch, daß die wochentlichen ,,sani-
tätspolizeilichen" Meldungen für eine Tuberkulose:
Morbidrtätsstatistik unbrauchbar waren, zumal von
den Besatzungsmächten bzw. den Landesregierungen
dig 1938 erlassene Verordnung betr. Bekämpfung
übertragbarer Krankheiten erweitert worden war
und nicht nur ansteckende Tuberkuloseerkrankungen
der Atmungsorgane, sondern auch die aktiv-
geschlossenen FäIle gemeldet werden mußten.

2. Die Jahresberichte der Fürsorgestellen an den Reichs-
Tuberkulose-Ausschuß.

Der frühere Reichs-Tuberkulose-Ausschuß hatte
seine Berichte von den Fürsorgestelien jährlich
einmal verlangt. Diese Berichte sollten in eister Linie
über die Tätigkeit der Fürsorge Auskunft geben. Da
die Angaben über die Erkrankungshäufigkeit nur
jährlich gegeben wurden und Zwischenkontrollen
fehlten, hafteten ihnen einige Mängel an, und sie
konnten vor allen Dingen keinen Einblick über die
Entwicklung in kurzen Zeitabschnitten geben.

Es ergab sich damit nadr Kriegsende die Notwen-
digkeit, eine neue Form der Tuberkulose'-Morbiditäts-
statistik zu schaffen. In fast allen Ländern der jetzigen
Bundesrepublik dienten als GriLndlage für den Aufbau
der Tuberkulose-Morbiditätsstatistik die Jahresfrage-
bogen des Reichs-Tuberkulose{Ausschusses. Der kurze
Berichtszeitraum von einem Monat war einerseits durch
die Forderung der Besatzungsmächte bedingt, aber
andärerseits sollte auch den . Tuberkulosefürsorger
stellen gegenüber durch diese laufende Berichterstat-
tung die Wichtigkeit dieser Statistik betont werden. In
Bayern und Hessen konnten durch enge Zusamrnen'
arbeit der Gesundheitsabteilungen und der Statisti-
schen Landesämter drese Berichte so gestaltet werden,
daß die statistischen Ergebnisse besonders wertvoll
*rid"n.

Die aus den Ynonatlichen Meldungen der Tbc-Für-
sorgestellen erstellten La.ndesergebnisse sind das Aus-
gangsmaterial, das ab 1949 das Statistische Bundesamt
für seine vierteljährlichen und jährlich6n Berichte be-
nutzte. Die Zusammenfassung der Ergebnisse - zu-
nächst für das Vereinigte Wirtschaftsgebiet (Schleswig-
Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-West-
falen, Bremen, Hessen, Württemberg-Baden und Bay-
ern) und später für das Bundesgebiet -- bot anfangs
einige Schwierigkeiten, da die Tuberkulosestatistik in
den Ländern nicht völlig nach den gleichen Grund'
sätzen aufgebaut war. ' ,

Die nachträglich erstellten Ergebnisse für l94B liegen
nur für das Vereinigte Wirtschaftsgebiet vor. Auch für
1949 konnten die Angaben übär die Zahl der Neuer-
krankungen ar\ Tuberkulose von Baden und Württem-
berg-Hohenzollern und 1950 von Württemberg-Hohen-
zollern nicht von den Tbc-Fürsorgestellen gemacht
werden. Um wenigqtens einen'Anhalt goben zu kön-
nen, wurden in einigen Tabellen für diese Länder für
1949-und 1950 Angaben über die Zahl der Neuerkran-
kungen an Tuberkulose eingesetzt, die den Wochenbe-
richten über meldepflichtige Krankheiten entnommen
sind. Allerdings wurden diese Ergebnisse, deren Wert,
wie oberi ausgeführt, sehr zweifelhaft ist, für die Er-
rechnung der Ergebnisse des Bundesgebietes im Jahre
1949 und 1950 nicht herangezogen.

In den folgenden Tabellen sind die Neuerkrankun-
gen und der Bestand der Tuberkulose der Atmungs-
organe, und zwar die ansteckenden (offenen) Formen
mit oder ohne Bazillennachweis und die nichtanstecken-
den Formen, ferner die Tuberkulose anclerer Organe
auf Grund det Statistik der Tbc-Fürsorgestellen an-
gegeben.'Die Zahl der Neuzugänge an Tbc-Erkrankun-
gen (ersimalig erfaßt) ist genarl so'wie der Bestand der
Erkrankten in großem Maße vbn der Zahl der unter-
suchten Personen (ohne Kontrolluntersuchungen) äb-
hängig. In den Ländern, in'denen Röntgenreihenunter-
suchungen großer Bevölkerungskreise durchgeführt
wurden, macht sich die Zahl del Neuzugänge beson-
ders bemerkbar. Eine weitgeh'end vollständige Erfas-
sung der Tuberkuloseerkrankungen der Atmungsor-
gane im Bundesgebiet ist nurrdann zu erwarten, wenn
sich die Gesamtbevölkerung einer systematischen Rönt-
genreihenuntersuchung unterziehen wärde. Bei den
angegebenen Zahlen handelt es sich jedoch nur um die
erfaßten Erkrankten, die sich auf freirvilliger Basis
einer Untersuchung unt'erzogen haben. Diä Ergebnisse
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Fehlgeburten, jedesmal unter Trennung nadr opä-
rativ und nicht operativ Behandelten unter gleich-
zeitiger -Hervorhebung der an Kindbettfieber er-
krankten und gestorbenen Frauen

Ubersicht D 2 f6rdert die gleichen Angaben bei An-
stalten ohne besondere Fachabteilung für Entbin-
dungen.

In der letzten
Ubersicht D 3 sind die in den Anstalten geborenen

Kinder nach äem Geschlecht unter Trennung nach
Lebend- und Totgeborenen anzugeben, wobei gleiü-

' zeitig zwischen rechtzeitig und zu'friih Geborenen
unterschieden wird. Außerdem werden h'ier noch die
gleich am ersten Tage und'später verstorbenen Kin-
der'sowie die Fälle von Mehrlings'entbindungen er-
faßt.
Die von den Statistischen Landesämtern versandten

Fragebogen liefen über die Gesundheitsämter, die den
aufbereitenden statistischen Stellen audr über Eröff-
nung oder Schließung von Anstalten berichteten, Auch
die ausgefüllten Bogen gingen zunächst wieder an die
Gesundheitsämter zur Durchsicht und Beseitigung sadr-
licher Irrtümer, da solche meist nur dem init den ört-
lichen Verhältnissen vertrauten Amtsarzt'auffallen. Bis
Ende März des auf das Berichtsjahr folgenden Jahres
wurden dann die Bogen an die Statistischen Landes-
ämter weitergeleitet.

Im Kriege wurde diese aufschlußreiche statistische
Erhebung nicht weitergeführt. ,

Nach Kriegsende verlangte die Besatzungstnacht eine
monatliche Berichterstattung, die daher nicht sehr um-
fangreich sein konnte.

Diese in den Ländern sehr unterschiedlichen Ergeb-
nisse wurden erstmalig 1949 für das Bundesgebiet zu-
sammengefaßt.

Dieser kurze Berichtszeitraum war in den ersten
Nachkriegsjahren wegen der häufigen Anderungen der
Bettenzahl der Krankenanstalten erforderlich. Altmäh-
lich wurde von öinigen Ländärn (u. a. Bayern, Hessen)
wieder eine ausführlichere Berichterstattung einge-
führt, die weitgehend der der Vot'kriegsstatistik ent-
spricht.

Däs Heil- und Pilegepersonal
Die Statistik des Heil- und Pflegepersonals, die vor

1939 sehr ausführlich geführt wurde, ist durch' den
Krieg unterbrochen worden.'' I

Da nach Kriegsschluß das Heil- und Pflegepersonal
in den einzelnen Ländern niiht nach gleiähen Gesichts-
punkten erfaßt'wurde, war es erst auf Grund der
Volks- und Berufszählung vom 13. 9. 1950 möglidr, An-
gaben über däs Heil- und Pflegepersonal im Bundes'
gebiet zu veröffentlichen.

Ab 1952 konnten die Statistik"r, AJ, einzelnen Län-
der koordiniert werden, und voraussichtlich können
die Ergebnisse des Jahres 1952, die umfangreicher als
die Angaben der folks- und Berufszählung sind; in
späteren Ausgaben veröffentlicht werden.

Internationale Ergebnissti
Der Vollständigkeit halber,sind in diesem Heft auch

internationale Zahlen veröffentlicht word'en. Es wird
jedoch darauf hingewiesen, daß die Angaben der ver-
schiedenen Länder nur mit Vorbehalt mit den Ergeb-

,nissen der Bundesrgpublik oder untereinander ver-
glichen werden können, da in den versdriedenen Län:
dern die einzelnen Krankheiten nicht immer nach den
gleichen Gesichtspunkten erfaßt werden.

I
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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten im Jahre 1951

Wenn auch'heute die Infektionskrankheiten nicht
mehr eine so große Gefahr darstellen wie vor einigen
Jahren, ist doch, um ihren Ablauf zu beobachten, eine
laufende Meldung und Erfassung die§er Krankheiten
nicht zu entbehren. In Deutschland wurde durch eine
Verordnung vom l. Dezember 1938 des früheren Reichs-
ministers des Innern die Bekämpfung der übertrag-
baren Krankheiten einheitlich geregelt. Diese Verord-
nung giU grundsätzlieh auch heute noch im Bundes-
gebiet. Darüber hinaus wurde nach 1945 durch die Be-
satzungsmächte bzw, die Landesregierungen die Er-
fassung weiterer Krankheiten, z, B. Grippe, l,ungenent-
zündung, Krätze usw., angeorclnet. Bei Auftreten von ,

übertragbaren Krankheiten im Sinne dieser Verord-
nungen ist jeder Krankheits- und jeder Todesfall, bei
einigen Krankheiten auch jeder Verdacht, dem Gesund-
heitsamt zu melden, Dtese sog. ,,sanitätspoiizeilichen"
Meldungen sind das Urmaterial der folgenden Betradr-
tung. I

Bei der Beurteilung und Verwertung ist darauf Rück-
sicht zu nehmen, daß die genaue Feststellung dieser
Krankheiten und die Meldung an die Gesundheits-
ämter -in dem kurzen Berichtszeitraum einer Woche
durch vielfache Ümstände, z. B. bakteriologische Siche-
rung der Diagnose, fachärztliche Untersuchung, er-
schwert sind. Außerdem muß beachtet werden, daß
kurzdauernde und leichtverlaufende Infektionskrank-
heiten schlöchter erfaßt werden können als lang;
dauernde und lebensbedrohende. Durch diese Umstände
ist es erklärlich, daß die Erfassung-und Meldung der
übertragbaren Krankheiten zwangsläufig Lücken haben
müssen. Vor allem trilft dies für Zahlen über Keuch-
husten, Masern, Grippe, Lungenentzündung, fieberhafte
Fehlgeburt zu, während Kinderlähmung, Gehirnent-
zündung, Genickstarre, Typhus, Paralyphus und Ruhr
einigermaßen vollständig erfaßt wer.den können. Die
laufende Beobachtung der Infektionskrankheiten gibt
aber doch trotz dieser Mängel einen Einblick in die
Seuchenlage, 'der dann noch nachträglich duich die
Todesursachenstatistik ergänzt werden kann.

Bei den folgenden Betrachtungen der Neuerkrankun-
gen an den wichtigsten Infektionskrankheiten wird
immer von der Erkrankungsziffer (Zahl der Neuerkran-

, kungen bezogen auf 10 000 der Bevölkerung) ausge-
gangen, da die absoluten Zahlen wegen der unter-
schiedlichen Bevölkerungsdichte und Gebietsgröße
nicht zu Vergleichen herangezogen werden können
(vgl. Schaubild S. 111 ff.),

Die Erkrankungsziffer an D i p h th e r i e, die in den
Jahren 1935 bis 1937 durchschnittlich-21,3 betrug, ist
nach Kriegsende (32,9 im Jahre 1946) - wahrsdrein-
lich mitbedingt durch den Einfluß der wiederaufgenom-
menen Diphtherieschutzimpfung - laufend bis auf 5,6
im Jahre 1951 abgesunken. Während die Erkrankungs-
ziffer an Scharl a ch - 1938 rund 17 - von Kriegs-
ende bis 1950 auf 18,3 angestiegen war, weist das Jahr
1951 mit 13,5 einen d.eutlichen Rückgang auf.

Die übertragbarÄ Genickstarre, die von 1947
bis .1950 eine rückläufige Tendenz zeigte, ist 1951 mit
0,19 wieder auf den Stand von 1949 angestiegen. Die
Erkrankungsziffer der übertragbaren G ehirnen.t -

z ü n d u n g ist im Vergleich zu denön der bereits an-

geführten Infektionskrankheiten klein (1951 0,05) und
zeigt seit 1946 nur unwesentliche Schwankungen. Z'a'

den gefürchtetsten Infektionskrankheiten, denen die
medizinische Wissenschaft fast immer nodt machtlos
gegenübersteht, gehört die übertragbare Kinder-
I ä h'm u n g. Ihre Erkrankungsziffer, die bereits in den
Jahren vor dem Kriege eine ansteigende Tendenz
zeigte, ist nach 1945 in.Deutsdrland, ebenso in anderen
Ländern, weiterhin angestiegen. Das Jahr 1951 weist
jedoch-mit 0,26 im Ver§leich zu 1950 (0,59) einen Rüds'
gang um mehr als die Hälfte auf.

Währdnd vor dem Kriege die übertragbaren barm-
krankheiten, Typhus, Paratyphus und Ruhr, in Deutsch-
Iand kaunr noch eine Rolle spielten, brachten die uh-
günstigen Verhältnisse der Nachkriegszeit einen An-
stieg. Die Erkrankungsziffer an Typhus zeigt zwar
seit 1946 ein dauerndes Absinken, sie ist 1951 mit 0,85
aber noch immer fast'doppelt so hoch wie im Jahre
1937 (0,45). Zwischen den einzelnen Ländern des Bun-
desgebietes bestehen 1951 ebenso wie in den Vor-
jahren erhebliche Unterschiede. Nach wie vor steht
Schleäwig-Holstein an der Spitze, Allerdings ist dabei
zu berücksichtigen, daß in diesem Lande eine beson-
ders gute Erfassung stattfindet und alle Personen, die
an Typhus erkrankt waren, laufend überwacht werden.
Diese Uberwachung erfolgt, da mindestens 3 bis 5 vH
der Erkrankten Dauerausscheider von Typhusbazillen
bleiben und, falls diese nicht die erforderlichen Vor-
sichtsmaßna.hmen beachten, die Ursache für neue Epi-
demien werden können. Auch die Erkrankungsztffer
an P aratyphus, die 1951 mit 1,1 nocb etwa doppelt
so hoch wie 1937 lag, zeigt seit 1947 einen dauörnden
Rückgang. Die Erkrankungen 'an R,u h r , die 1946 und
1947 ebenfalls angestiegen waren, spielen jqtzt kautn
noch eine Rolle, zumal die Ruhr bei rechtzeitiger An-
wendung moderner Heilmittel sehr rasch abheilt. Die
Erkrankungsziffer ini Jahre 1951 ist mit 0,2 ebenso hoch
w.ie in den- beiden Vorjahreh.

Die vor dem Kriege in Deutschland sehr seltenen
Fäl1e von Tollwut - 1937 wurden insgesamt 80 durch
tollwtitige oder tollwutverdächtige Tiere gebissene
Personen gemeldet - sind im letzten Jahr inr Bundes-
gebiet erheblich angestiegen. Während 1950 nur 11 der-
artige Bißverletzungen zur Meldung gelangten' waren
es 1951 im Bundesgebiet 238, und zwar in Schleswig-
Holstein 91, in Hamburg 4, in Niedersachsen 64' in
Nordrhein-Westfalen 5 und in Bayern 74, Diese Ver-
teilung und, die Tatsache, daß in Osterreich in der
letzten Zeit bis zu 60 Bißverletzungen wöchentlich ge-
meldet wurden, zeigen deutlich, obwohl offizielle An-
gaben aus der sowjetischen Besatzungszone nicht vor-
liegen, eine Ausbreitungstendenz dieser Seuche von
Osten nach Westen.

Zusammenfassend ist zu sagen, daß 1951 der
Seuchenstand im Bundesgebiet bei den wichtigsten In-
fektionskrankheiten im Vergleidr zum Vorjahre wei-
terhin rückläufig'war und vo. ailen Dingen die ge-
fürdrtete Kinderlähmung um mehr als die Hälfte hinter
dem Vorjahr zurückgeblieben ist. Einen erheblichen
Anstieg zeigen aber die Bißverletzungen durdr toll'
wütige oder tollwutverdächtige Tiere.
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Bevor die Gesdrlechtskrankenzahlen für das Jahr
1951 im Bundesgebiet besprochen werden, muß noch-
mals auf diergroßen Fehlermöglichkeiten hingäwiesen
werden. Bei keiner Krankheit ist es so sdrwierig, alle
Erkrankten zu erfassen, wie bei den Geschlechtskrank-
heiten.

Die starke Zunahrne der Geschledrtskranken in der
Nachkriegszeit führte dazu, daß auf Anordnung der
Besatzungsmächte im Bundesgebiet die Anzeigepflicht
der Infektionskrankheiten auch auf die Geschlechtskrank-
heiten erweitert wurde. In einigen Ländern (Hamburg,
Bremen und Niedersachsen) wurden 1948 undrlg49 Ge-
schlechtskrankengesetze erlassen; andere Länder er-
weitörten auf dem Wege von Verordnungen die
Meldepflicht der Infektionskrankheiten auf die Neu-
erkrankungen an Geschlechtskrankheiten (Schleswig-
Holstein, Nordihein-Westfalen, Hessen, Rheinland-
Pfalz und Baden - jetzt Regierungsbezirk Südbaden).
In den übrigen Ländern (Württemberg-Baden - jetzt
Regierungsbezirke Nordwürttemberg und Nordbaden

-, Bayern, Württemberg-Hohenzollern - jetzt Regie-
rungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern -, West-
Berlin) sind keine eigenen Geschlechtskrankengesetze
oder Verordnungen erlassen worden, so'daß lediglich
die Anweisungen der Besatzungsmächte über die
Meldepflicht der Geschlechtskranken vorliegen.

In Bayern wurde 1950, in West-Berlin im August
1951 die Anordnung über die Meldepflicht äer Ge-
schledrtskrankheiten durch die Besatzungsmächte wie-
der aufgehoben, so daß das alte Geschlechtskran-
kengesetz von 1927 an ihre Stelle getreten ist und
seitdem in diesen Ländern von einem Terl der Gesund-
heitsämter lediglich die Behandlungsentzieher gemel-
det werden. I

Die durch gesetzgeberische Maßnahmen anzeige-
pfliütigen Infektionskrankheiten, zu denen seit 1945/46
auch die Geschlechtskrankheiten gehören, werden in
der Regel dann gut erfaßt, wenn sie fi.ir den'Betrof-
fenen lebensgefährlich sind oder die llmgebung des
Erkrankten infolge erhöhter Infektionsgefahr gefährdet
ist, so daß Isoliermaßnahmen erforderlich werden. Bei
weniger gefährlichen Infektionskrankheiten ist das
Gesundheitsamt völlig von der Meldefreudigkeit der
Arzte abhängig. Es sind sehr unterschiedliche Gründe,
die einen Teil der Arzte veranlassen, die in ihrer Be_
handlung befindlichen Geschlechtskranken dem :.rr-
ständigen Gesundheitsamt nicht zu melden. Weiterhin
darf nicht vergessen werden, daß es sich bei den G6-
schlechtskrankheiten um Leiden handelt, die von den
Mitmenschen nach moralischen Gesichtspunkten be_urteilt werden, so daß es nicht verwundern darf, daßein Teil der Erkrankten seine Kqankheit zu verheim_
lichen sucht

Das Meldedefizit bei den Gechlechtskrankheiten hat
also unterschiedliche Gründe; es wird allgemein an_
genommen, daß es verhältnismäßig hoch ist. Die .wie_
dergegebenen Zahlen stellen daher nur die unteren
Werte für das tatsächliche Vorkommen der Geschlechts-
krankheiten dar, Wegen ihrer Unvollstäncligkeit wird
an dieser Stelle auf die absoluten Zahlen ni"ht "irg"_gangen. Eine Besprechung der relativen Zahlen (Er_
krankungsfälle bezogen auf 10 000 der Bevölkerung)

Die Geschlechtskrankheiten im Jahre 1951

ermöglicht es dagegen, die Entwicklung der Ge-
schlechtskrankheiten in Deutschland, und zwar insbe-
sondere für die Nachkriegszqit, ohne allzu große Feh-
ler zu beurteilen.

Für eine Zunahme der Geschlechtskrankheiten nach
dem zweiten Weltkrieg sinai.in erster Linie die chao-
tischen Verhältnisse der let2ten Kriegs- bzw, Nach-
kriegsjahrö verantwortlich zu machen, Sobald sich die
Lebensverhältnisse besserten, -setzte auch ein deut-
licher Rückgang der Geschlechtskrankenzahlen ein.
Nicht zuletzt haben auch, seitdem 1946 die Antibiotica
(Penicillin) eingeführt wurdd'n, die besseren Behand-

, lungsmöglichkeiten der venerischen Krankheiten einen
entscheidenden Anteil an der Äbnahme der Geschlechts-
krankheiten.

Gesamte Neuerkrankungerl an Gonorrhoe und Sy-
philis 1)

im Deutschen Reich 1927
19.34

im Bundesgebiet 1946
1947

, 1948 50,2
1949 34,8
1950 24,5
1951 16,6

Der geringer" N"rrrgu.rg J',
Jahre 1951 wird bei einem Vergleich mit den entspre-
chenden Zahlen von 1934 besohders deutlich. 1951
machte die Erkrankungsziffer nur noch rund die Hälfte
von 1934 aus. Die Gonorrhoe, die 1946 ihren höchsten
Stand hatte, ist 1951 auf etwa den vierten TeiI zurück-
gegangen (1946 : 50,7, 1951 : ll,2). Die Erkrankungs-
ziffer an Syphilis beträgt 1951 nur noch rund ein
Viertel ihres Maximums im Jahre 1947 {1947 :25,3,
1951 : 5,4).

Die Geschlechtsverteilung der Erkrankten 2)
. auf 10 000 der Bevölkerung:

Jahr Männer Frauen
Deutsches Reich 1927 83,0 36,1

t934 46,5 23,0
Bundesgebiet 1946 3) '68,6 86,3

1947 3) 69,2 74,3
1948 52,5 48,2
1949 35,8 33,9
1950 . 25,5 23,6
1951 17,0 16,3

Die Erkrankungsziffern der beiden Geschlechter bei
den Geschlechtskrankheiten unterscheiden sich auch
1951 nur geringfügig. Während 1946 und 1947 die Zif-
fer der geschlechtskranken Frauen größer war als die
der Männer, wurden 1948 erstmalig mehr männhche
als weibliche Geschlechtskranke gemeldet. Das zahlen-
mäßige Verhältnis der Geschlechtsverteilung in den
Nachkriegsjahren bei den venerisdten Krankheiten
entspricht demnach nicht den Erwartungen auf Grund
der Beobachtungen, die in Deutschland bei den Zäh-
lungen von 1927 und 1934 und in den ausländischen
Geschlechtskrankenstatistiken der Nachkriegsjahre, auf

l) 1927 und 1934 wurdcn slle Geschlechtskrankhciten (einschl.: Blenorrhoe,
angeborene Syphilis, weicher Schanker) gezählt, während 1946-1950 ttie Ble-
norrhoe nur teilweise, der weiche Schanker nicht in den entsprechenden Zahlen
enthaltenist. - ')Ygl. Schaubild S. fl6. - 

!) Teilergebnis (1946: 6 Bedchts-
lätraler, 1947: 7 Berichtsländer),

s9,0
34,3
7?,1
65,4

Geschlechtskranke
auf 10 000 der Be-

völkerung

Gesdrlechtskranken im
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die am Schluß noch eingegangen'wird, gemacht werden
konnten und nadr denen das weibliche Geschlecht
weniger stark betroffen ist. Geht man davon aus, daß
die Ziffern der männlichen Geschlechtskranken hin-
sichtlich ihrer Größenordnung und des natürlichen
Rückganges ihrer Zahl in der Nachkriegszeit das nor-
male Ausmaß haben, so sind die weiblichen Ziffern
weit höher als zu erwarten wäre. Der Frauenüberschuß
im Bundesgebiet als Folge der starken Männerverluste
des letzten Krieges dürfte mit dem Absinken der Moral
in den ersten Nachkriegsjahren einer der Gründe für
die Verschiebung der Geschlechtsverteilung in der Ge-
schledrtskrankenstatistik der Nachkriegsjahre sein.
Auch eine bessere Erfassung der weiblichen Infektions-
quellen, die sich auf Grund der Anweisungen durch
die Besatzungsmacht ergab, kommt als Grund für die
relative Zunahme der weiblichen Geschlechtskranken
in Frage. Außerdem darf nicht übersehen werden, daß
die in der Geschlechtskrankenstatistik beobachtete
Bundesgebietsbevölkerung keine,,geschlossene,, Be-
völkerüng darstellt, Die Geschlechtlverteilung bei den
Geschlechtskranken würde anders aussehen, wenn man
die geschlechtskranken Besatzungsangehörigen hinzu-
zöge. Bisher sind die Geschlechtskrankenzahlen durc'h
die Besatzungsmächte nicht bekanntgegeben worden,
so daß zu diesem Problem nicht weiter - Stellung ge-
nommen werden kann,

Für das Jahr 1951 lassen die relativen Zahlen bei
den an Gonorrhoe Erkrankten in den Ländern Bremen,
Hessen, Württemberg-Baden, Bayern sowie Rheinland-
Pfalz ein deutliches Uberwiegen des weiblichen Ge-
schlechts erkennen, während in den übriqen Ländern
des Bundesgebietes die Männer häufiger an Gonorrhoe
erkrankt sind. Bei der Syphilis ist in fast allen Ländern
des Bundesgeibietes das weibliche Geschlecht in
höherem Maße betroffen. Auch in den Jahren lg49 und
1950 wurde beobachtet, daß in der amerikanischen
Zone die gonorrhoekranken Frauen häufiger als die
Männer sind. Ein solches Ergebnis ist um so auffallen-
der,, als bei den .Frauen das Vorliegen einer Gonor-
rhoeerkrankung irn' allgemeinen schwieriger zu erken-
nen ist. Man kann daraus schließen, daß in der ameri-
kanischen Zone die Frauen auf Grund von Infektions-
quellenmeldungen besser erfaßt werden.

Im Verhältnis Gonorrhoe zu Syphilis setzt'sich 1g51
die seit 1949 beobachtete relative Zunahme cler Gonor-
rhoe und relative Abnahme rler Syphilis fort. Bei 100
neuen bisher unbehandelten Fällen an Gonorrhoe_und
Syphilis fand sich folgende Krankheitsverteilung 1) :

Jahr Gonorrhoe Syphilis
Deutsdres Reich 1927 7B,S 2l,s

1934 78,9 2t,tBundesgebiet 1949 61,5 38,5

/ 1950 64,2 35,8
1951 67,6 32,4

Die graphische Darstellung des Verlaufs der Ge-
schlechtskrankenziffern im Zeitraum von Vierteljahren
seit 1949 2) zeigt eine jahreszeiiliche Abhängigkeit beider Gonorrhoe mit einem Jahreshöchstgipfel im
3. Quartal. Die Syphiliskurve läßt dagegen in den ein-
zelnen Vierteljahren jahreszeitliche Einflüsse nicht er-
kennen. Die vierteljährlichen Gonorrhoe- und Syphilis-
kurven haben gemeinsam, daß sie im ganzen eine ab-
steigende Tendenz zeigen.

Eine Betrachtung der Erkrankungszahlen von wei-
chem Schanker (Ulcus molle) und der vierten Ge-
schlechtskrankheit (Lymphogranuloma inguinale) im
Bundesgebiet 1951 lehrt, daß auch hier die Erkran-
kungshäufigkeit abgenommen hat. Eine Trennung naCh
Art des Leidens und nach dem Geschlecht ist bei die-
sen beiden Krankheiten nicht durchgeführt,

Da die letztgenannten Geschlechtskra.nkheiten inr
Bundesgebiet nur ganz schwach vertreten sind, werden
hier, entgegen der sonstigen Gepflogenheit, lediglich
die absoluten Zahlen wiedergegeben, 1951 waren im
Bundesgebiet nur 129 ,derartige Erkrankungsfälle ge-
meldet worden (Nordrhein-Westfalen 47, Hamburg 34,
Schleswig-Holstein 16, Bremen'13, Bayern 10, Nieder-
sachsen 7, Rheinland-Pfalz 2, außerdem West-Berlin
3 Fälle; die übrigen Länder meldeten keine Erkran-
kungsfälle). Gegenüber dem Höchststand im Jahre 1947
ist die Erkrankungshäufigkeit 1951 rund auf den {ünf-
ten Teil zurückgegangen (1947 :653; 1951 : 129 Erkran-
kungsfälle), '

In einer besonderen Tabelle werden die Ergebnisse
der Geschlechtskrankenzählungen einiger europäischer
und außereuropäischer Länder dargestellt, wie sie in
den Mitteilungsblättern der Weltgesundheitsorganisa-
tion 1) veröffentlidrt sind. Die wiedergegebenen Zah-
len erlauben keinen Vergleich der Länder unterein-
ander, da die Geschlechtskrankheiten in den einzelnen
Ländern nach unterschiedlichen Gesichtspunkten erfaßt
werden. Relativzahlen aus der Beziehung ,der Erkran-
kungszahlen auf den Bevölkerungsstand würden die
Vergleichbarkeit nicht verbessern. Da sie aber zu
einem unangebrachten Vergleich verldcken könnten,
Werden hier lediglich die Absolutzahlen wiedergege-
ben. Sie vermitteln einen guten Uberblick über die
Entwicklung der Krankheitshäufigkeit in den einzelnen
Ländern und lassen sehr gut erkennen, daß die Ge-
schlechtskrankheiten überall zurückgehen, Bei den
Zahlenangaben bezüglich der Syphilis ist einsdrrän-
kend zu bemerken, daß in einzelnen Ländern (2, B,
Finnland, USA, Cariada) die Erfassung in den Berichts-
iähren nicht nach einheitlichen Gesichtspunkten er-
folgte. So sind in den genannten Ländern in den ersten
Jahren nach 1945 sämtliche Neuerkrankungen an Sy-
philis (Lues I und II, Lues III, connatale Lues) gezählt
worden, während in den letzten Jahrdn nur die Früh-
formen der Syphilis (Lues I und II) angegeben worden
sind. Bei den Zahlen über die Gonorrhoeerkrankungen
ist zu bemerken, daß in Belgien von 1946 ab die Gonor-
rhoezahlen niedriger liegen als die Syphiliszahlen glei-
chen Jahres, Die auffallend niedrigen Zahlen mancher
Länder, z. B. Italien, lassen vermuten, daß nur die-
jenigen Geschlechtskranken erfaßt worden sind, die
sich der Behandlung unterzogen haben.

Obgleich wegen. Raummangels die Zahlen über die
Geschlechtsverteilung nicht wiedergegeben werden
können, soll besonders hervorgehoben werden, daß in
den zur Verfügung stehenden ausführlichen Ge-
schlbchtskrankenstatistiken regelmäßig festzustellen
ist, daß bei der Gonorrhoe die Zahlen der geschlechts-
kranken Männer auffallend höher lagen als die glei-
chen Zahlen der Frauen.

Abschließend sei bemerkt, daß jede Geschlechtskran-
kenstatistik unbefriedigend bleibt, solange sie nur die

r) Epidemiological and Vital Statistics neDort ofWorld Ifealth Organisation
Vol. I Nr. 12 (Mai 1948) S. 253 (EvS 12); Vol. II Nr.1 (,Tan.1949) S. 16 (EVS 20) i
Vol. III Nr. 5 (Mai 1950) §. 117 (EvS 36); Vol. Mr. 4 (ADril 1951) S. 176
(EYS 47).
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Art der Erkrankung und die Geschlechtsverteilung
nachweist. Auf eine BerücksichtiiJung des Alters der
Erkrankten und bei der Syphilis des jeweiligen Sta-

Die Erkrankungen
Die Erfassung der verschieäenen Formen und Sta-

dien einer tuberkulösen Erkrankung und ihre Einord-
nung in ein Berichtsschema bereiten erhebliche
Schwierigkeiten, da die Beurteilung einrger tuberku-
löser Krankheitsformen nach der subjektiven Auffas-
sung des Arztes unterschiedlich sein kann. Dies ist
einer der Hauptgründe,, daß in den Jahrzehnten des
erfolgreichsten Kampfes gegen die Tuberkulose in
Deutschland eine allgemeine und einwandfreie Statistik
der Tuberkulose-Morbidität nicht durchgeführt werden
konnte. Die Tuberkuloseforschung in Deutsdtland und
der übrigen Welt stützte sich daher in erster Linie -und teilweise ist es auch heute noch der Fall - auf
die Statistik der Tuberkulose-Mortalität.

Um die Entwicklung der Tuberkulose in Deutschland
beurteilen zu können, ergab sich nach Kriegsende die
Notwendigkeit, eine neue Form der Tuberkulose-Mor-
biditäts-Statistik zu schaffen, da die unmittelbar vor
Beginn des 2. Weltkrieges durchgeführten Statistiken:
1. die sogenannten,,sanitätspolizeilidren" Wochenmel-

dungen im Rahmen der meldepflichtigen übertrag-
baren Krankheiten und

2. die Jahresberichte der'Iuberkulose-Fürsorgestelleri
an den Reichstuberkulose-Ausschuß

Mängel aufwiesen. Das Ausgangsmaterial für diese
neue Statistik bilden die in den Tuberkulose-Frirsorge-
stellen vorliegenden Krankheitsbefunde der e r f.a ß -
t e n Personen. Berichtet wird über' den Neuzugang
von erstmalig erkrankten und den Bestand an erkrank-
ten Personen. Da eine vollständige Erfassung aller Er-
krankten nur durch regelmäßige Kontrolluntersuchun-
gen der Gesamtbevölkerung möglich ist und bisher ge-
setzlich angeordnete laufende Untersuchungen nur in
wenigen Ländern durchgeführt werden, ist es erklär-
lich, daß die Ergebnisse der Tuberkulose-Morbiditäts-
Statistik nur die untersten Werte darstellen.

Von besonderer Wichtigkeit ist die Zahl der erst-
malig untersuchten. Personen, da diese die Zahl der
Neuzugänge und auch, allerdings nicht allein, die Zahl
des Bestandes der an Tuberkulose Erkrankten beein-
flußt. Die Zahl der erstmalig untersuchten Personen
war 1951 mit rund 780 000 ein wenig höher als 1950
mit rund 760 000 Personen. Der Anteil der an aktiver
Tuberkulose Erkrankten ist 1951 mit 9,7 vH der Unter-
suchteri niedriger als 1950 mit 10,6 vH. Auch der be-
sonders wichtige Anteil {er an ansteckender Tuber-
kulose der Atmungrorgurrd erkrankten Personen zeigt
1951 mit 2,7 vH gegenüber 1950 mit 2,9 vH einen ge-
ringfügigen Rückgang.

Die Neuzugänge
Der Rückgang der in nachstehender Ubersidrt aufge-

führten Erkrankungsziffern bei den angeführten drei
Tuberkulosearten ist deutlich zu erkennenl).DieErkran-
kungsziffer an ansteckender Tuberkulose der Atmungs-
organe ist von 9,0 auf 10 000 der Bevcilkerung im
Jahre 1948 auf 6,9 im Jahre 1951, die der n\chtanstek-
kenden Tuberkulose der Atmungsor§ane von 30,3 auf
,l-rgr. i.r,oorrila s. trq.

diums, in welchem üie Behandlung aufgenommen
rvurde, darf eine Geschlechtskrankenstatistik auf die
Dauer, wenn sie vollständig sein soll, nicht verzichten.

14,7 und die der Tuberkulose anderer Organe.von 5,8
auf 3,4 abgesunken. Die nach der Währungsreform be-
ginnende Besserung der Lebensverhältnisse in Deutsch-
land drückt sich deutlich in d,em Rückgang der Erkran-
kungsziffer von 1948 bis 1949 aus. Dieser auffallende
Rückgang beweist, -daß die llvorherlge Notlage nicht
nur infolge des schlechten ,Ernährungszustandes die

Neuzugänge an aktiver Tuberilulose im Bundesgebietl)

Ärt der Tuberkulose
1951 1d5o 1949 1948

auf 10000 der Bevölkerung

Ansteckend.e Tuberkulose der
Atmungsorgane ...:.....

Nichtansteckende Tuberkulose
der Atmungsorgane ....,..

Tuberkulose anderer Organe ..
/

il

32506

68888
162r-Q

t,
t
I

6,9

14,7
3,4

15,8
3,5

7,7

20,7
4,6

9,0

80,3
5,8

) FiiI 1951 und 1950 ohne württemberg-Eohenzollem und Lindau, für 1949
ohne Baden, Württemberg-Ilohenzollern und Lindaü und für 1948 ohne Bremer-
haven, Rheinland-Pfalz, Baden, Wurttemberg-Hohenzollern und Lindau.

Zahl der Tuberkuloseneuzugänge in die Höhe schnellen
ließ, sondern daß ein tuberkulöser Prozeß, und zwar
insbesondere bei'der nichtansteckenden Form, in Not-
zeiten vorsichtiger als in Normalzeiten beurieilt wird
und werden muß, weil oft der Verlauf einer tuberku-
lösen Erkrankung durch schlechte Ernährungslage un-
günstig beeinflußt wird.

Ebenso wie 1950 sind auch 1951 die Erkrankungs-
ziffern der Neuzugänge in Norddeutschland höher als
in Süddeutschland. Allerdings ist zu berücksichtigerlr *
daß in den meisten norddeutschen Ländern gesetzliche
Reihenuntersuchungen auf Tuberkulose stattfinden und
dadurch die Erfassuug <ihne'Zweifel besser ist als in
Süddeutschland. Ob auch andere Faktoren eine Rolle
spielen, kann an dieser Stelle nicht entsclireden werden.

Neuzuqänge an aktiver Tuberkulose im Bundesgebietr)
nach Alter und Geschlecht

Geschlecht
Alter

Änsteckende Tbc Nichtansteck. Tbc Tuberkulose
anderer Organed. d.

Ätz. /Ltz Änz. 1
d. Bevolk. d. Revolk. d. Bevölk.

1951 1950 1951 1950 1951 1950

8211

19 993

11 692

0,8

6,0

0,8

12,6

26 249 24,O

14,0

26,7

14,9

4546

4917

6807

4.2

3,0

3,5

4,3

3,1

3,4,

861

6,3 19 778 10,1 10,3

Kinder 0 bis'
unter 15 Jahre

Mdnner 15 Jahre
und älter ...

Frauen 15 Jahre
undäIter,....

r) Ohne würtienlberg-Hohenzollern und. llindau.
'Die Aufgliederung der Neuzugänge an ansteckender

Tuberkuloseerkrankung der Atmungsorgane im Bun-
desgebiet (ohne Württemberg;Hohenzollern) nach Alter
und Geschlecht 1) zeigt 1951 6ei den Kindern bis unter
15.Jahren im Vergleich zu 1950 keine Anderung, bei
den 15 Jahre und ältereri Männein und Frauen einen
Rückgang. Bei der nichtansteckenden Tuberkulose der
Atmungsorgane und bei der Tuberkulose anderer Or-
gane sind 1951 die Eikrankungsziffern sowohl bei den
Kindern bis unter 15 Jahren als auch 'bei clen über
15 Jahre alten Männern und Frauen niedriger als 1950.

Der Bestand
Die Bestandsziffer der an Tuberkulose Erkrankten

zeigt eine andere Entwicklung als die Erkrankungs-
ziffer, vgl. Schaubild auf S. 119. Bei der ansteckenden
r) Ygl. Schaubikl S.119.

Die Erkrankungen an aktiver Tuberkulose im Jahre 1951
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, Tuberkulose der Atmungsorgane steigt sie seit 1948
allmählich an und erreicht im Jahre 1951 den Stand
von 29,2 auf 10 000 der Bevölkerung. Bei der nichtan-
steckenden Tuberkulose der Atmungsorgane und der
Tuberkulose anderer Organe ist 1951 im Vergleich zu
1948 ein_Rückgang zu verzeichnen, der besonders deut-
lich bei der nichtansteckenden Tuberkulose in Erschei-
nung tritt. Diese gegensätzliche Entwicklung des Be-
standes der an ansteckerlder Tuberkulose der Atmungs-
olgane erkrankten Personen ist dadurch zu erklären,
daß einerseits zwar, die Sterbeziffer laufend zurückgeht
und im Jahre 1951 nur noch 3,7 auf 10 000 beträgt, an-
dererseits aber die BehandlungszEit verlängert wird
und dadurch der Bestand der Erkrankten langsamer zu-
,rückgeht als die Neuzugänge oder sogar zunimnit.

Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten
im Bundesgebiet

Art der Tuberkulose
1951 1950 1949

Anzahl

Ansteckende Tuberkulose der
Atmungsorgane

Nichtansteckende Tuberkulose
tler Atmungsorgane .'.....,

Tuberkulose anderer Organe ,,

t4to45 29,?

co, o
15,1

2?3345
73157

28,6

59,8
15,6

27,8

66,4
16,3

26,8

71,7
15,4

r; Ohne Bremerhaven, nheinland-Pfalz, Baden, Württemberg'Ilohenzollern
uDd Lindau.

Die Aufgliederung des Bestandes der an anstecken-
der Tuberkulose der Atmungsorgane Erkrankten im
Bundesgebiet (ohne Hamburg und Nordrhein-West-
falen) nachGeschlecht undAlter zeigtl), daß 1951 gegen-
über 1950 bei den Kindern unter 15 Jahren ein ge-
ringer, bei den über 15 Jahre alten Männern ein stär-
kerer Anstieg und bei den über 15 Jahre alten Frauen
keine Änderung eingetreten ist. Der Rückgang der Be-
standsziffer an nichtansteckender Tuberkulose der At-
mungsorgane läßt ein starkes Absinken bei den Kin-

sprechung der Ergebnisse der Todesursacirenstatistik
des Jahres 1951 auch ein Uberblick über die Entwrck-
lung der verschiedenen Todesursachen. in den letzten
20 Jahren gegeben werden, weil soeben die Sterbe-
tafel für 1g4gl5l veröffentlicht und mit der für 1932134
verglichen werden konnte 1).

Die Sterbeziffer betrug 1951 im Bundesgebiet 105,5
auf 10 000 der Bevölkerung. Seit dem tiefsten.Stand
der Sterbeziffer in der Nachkriegszeit im Jahre 1949
(101,9 auf 10000) ist sowohl 1950 (103,5) als 1951 ein
geringer Anstieg feststellbar. Im Deutschen Reich
waren sowohl 1938 mit 116,6 als auch 1933. mit 111,6
die Störbeziffern höher.

Erstmalig in der Nachkriegszeit sieht 1951 die seit
1947 ansteigende Sterbeziffer an Krankheiteu
des Herzens an der Spitze aller Todesursachen.
Ebenso wie diese Sterbeziffer, sind die an G e h i r n -

b I u t u n g und die an K r a n k h e i t e n der K r e i s -

I a u f o r g an e (ausschließlich Herzkrankheiten)
alle drei Todesursachen müssen gemeinsam betradrtet
werden - 1951 höher als 1933. Diese drei Todesur-
sachen verursachten 1951 rund ein D.rittel aller Sterbe-
fälle, 1933 ein Viertel.

dern unter 15 Jahren erkennen, während bei den über
15 Jahre alten Männern und Frauen sogar ein gering-
fügiger Anstieg zu verzeichnen ist. Bei der Tuberku-
lose anderer.Organe ist 1951 sowohl bei den Kindern
unter 15 Jahren als auch bei den über 15 Jahre alten
Männern und Frauen gegenüber 1950 ein geringfügiger
Rückgang aufgetreten. -

Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten
im Bundesgebibtl) a,m Ende des Jahres

nach Alter und Geschlecht

Geschleclrt
AIter

1) Ohne Ifamburg und Nordrhein-\4-estfalen.

Zusammenfassend ist zu sagen: Die Neuäugänge an
Tuberkulose sind seit 1948 laufend zurückgegangen und
betrugen 1951 bei der ansteckenden Tuberkulose der
Atmungsorgane 6,9, bei der nichtansteckenden Tuber-
kulose der Atmungsorgane 14,7 und bei der Tuberku-
lose anderer Organe 3,4 auf 10 000 der Bevölkerung.
Die Bestandsziffern der an Tuberkulose Erkrankten
zeigen zum Teil eine entgegengesetzte Entwicklung.
Während die der nichtansteckenden Tuberkulose der
Atmungsorgane und Tuberkulose anderer Organe seit
1948 ebenfalls absinken und 1951 56,6 bzw. 15,1 auf
10 000 betrugen, ist die der ansteckenden Tuberkulose
der Atmungsorgane von 1948 (26,8 auf 10 000) laufend
angestiegen und erreichte 1951 den Stand von 29,2 auf
10 000.

Todesursache
Nr. (. . .) des ausführlichen

Yerzeichnisses von 1938
und

Bundesgebiet Reichsgebiet
1951 1950 1938 1933

Änzahl auf10

Tuberkulose insgesamt (13-22) ......
der Atmungsorgane (13) . .

sonstige (14-22)
Krebs und andere bösartige Gewächse

(45-55) .

Gehirnblutmc und sonstlge von den
Gefäßen ousgehende Hirnschäden (83)

Krankheiten des Eerzens (90-95) . . . .

Andere Krankheiten der Kreislauf-
orsane (96-103)

Lungenentzundung (107-109). . .

Angeborene Mißbildungen u. besonüere
Krankheiten der er§ten Letrenszeit
(157-16r)......

Alterssohwache (162) . . .

Selbstmord (163, 164)
Yerunglückung (169-198)

darunter:
mit und durch Kraftfahrzeuge (170). .

Alle übrigen Todesusachen 

-

Sterbefalle insgesamt

17849
15049
2800

3,1
0,6

17,3

L2,9
17,6

5,2
4,9

3,9

0,7

83 389 17,0

62250
84 811

tz,2
16,8

25205
23 363

4,8
4,8

260S5
33962

8 ?49
23 364

5,6
?,L
1,8
4,9

1,5
24,5

?,5
1,9
4,5

7 437
117 660

1,2
24,+

6,2

0,9

74,7

10,1
16,r

4,8
8,4

6,0
9,9

5,0

si,r

6,2
1,1

13,8

9,0
72,5

1,4
7,9

5,8
11,1

2,9
3,5

0,7
33,0

507 587 105,5 103,5 116,6 111,6

r) vgl. Schaubild S. 120

Die 1951 an zweiter Stelle stehende K r e b s sterbe-
ziffer zeigt gegenüber 1933 ebenfalls eine Zunahrne'

Zunächst erscheint es erstaunlich, daß bei steigender
Uberalterung der Bevölkerung die Sterbeziffer an
Altersschwäche seit 1933 erheblich gesunken
ist. Dies ist eine Folge besserer Erfassung der wrrk-
lichen Todesursaclten, wodurch die,,Verlegenheitsdia-

r) Ygl. Schaubild S.119.

Die Todesursachen im Jahre 1951

In den folgenden Ausführungen soll mit der Be- Die Sterbefälle 195I nach den wichtigsten Todesursachen'')

1) YgI. ,,Wirtschaft unal Statistik", 6. Jg., N. tr'., Eeft 1, JanuBr 1953, S.9 ff'

Ansteckende Tbc
d. Atmungsorgane

Nlchtansteck. Tbc
d.

Anz. 10 000 .Ltzd. Bevölk. d. BeYölk.
1951 1950

Tuberkulosc
tnderer

Anz. 000
d. SeYolk.

1951 1950

Kinder 0 bis
unter 15 Jahre

Ilänner 15 J&hre
und älter ,. . .

tr'rauen 15 Jahre
, und alter 

-Zusammen.....

1 394
\

57 401

33 451

1,8

49,7

24,3

1,7

48,7

21,3

ur rrol
u, turl
un trrl

68,1

55,3

39,4

79,$

5,r,8

38,5

72283

74627

t8792

16,0

t2,7

13,6

16,4

12,8

Its,7

14,09?.240 28,0 27,+ 1 a1,o 53,9 45?02 13,8

-16-

1e48)
auf 10000 der



gnose", die insbesondere bei alten Menschen ohne vor-
herige ärztliche Behandlung oftmals angegeben u'ird,
seltener geworden ist, Der Rückgang der Sterbeziffer
an Altersschwäche steht daher statistisch auch in Wech-
selwirkung mit einem Anstieg der Sterbeziffern einiger
anderer Todesursachen, insbesondere Krebs und Herz-
krankheiten.

Die Sterbeziffer an angeborenen Mißbil-
dungen und besoncler\en Krankheiten
der ersten Lebenszeit, die fast nur die Säug-
lingssterblichkeit beeinflußt, zeigt 1951 im Vergleich zu
1933 keine wesentliche Anderung. Der Rückgang der
Säuglingssterblichkeit in diesem Zeitraum von 7,6 auf
5,3 (Gestorbene auf 100 Lebendgeborene) ist also auf
die Abnahme anderer Todesursachen (in erster Linie
der Infektionskrankheiten) zurückzuführen.

Die Sterbeziffern an Lun genentz ü ndun g und
an Verunglückungen stehen 1951 mit 4,9 auf
10 000 der Bevölkerung auf gleicher Höhe an siebenter
Stelle. Ihre Entwicklung seit 1933 ist qber unterschied-
lich. Seit 1933 ist die Sterbeziffer an Lungenentzündung
um rund 40 vH zurückgegangen. Im Gegensatz dazu ist
die der Verunglückungen, die in der Nachkriegszeit
über dem Stand von 1933, aber noch unter dem von
1938 liegt, in den letzten Jahren leicht angestiegen.

Die in dem Zeitrauln von 1933 bis 1951 um fast die
Hälfte §esunkene T u b e r ku I o s e sterbeziffer zeigt
deutlich die Erfolge in dem Kampf gegen diese Volks-
seqche. Man muß dabei immer wieder betonen, daß
der Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten
nodr ansteigt, z. T. gerade wegen des Rückgangs der
Sterblichkeit; die Zahl der Neuerkrankungen geht
allerdings ganz allmählich zurück.

Die Selbstmordsterbeziffer hat sich in den ein-
zelnen Nachkriegsjahren nur unwesentlich verändert.
Sie ist 1951 mit nur 1,8 auf 10000 fast urn ein Drittel
niedriger als 1933 und.193B.

Die aufgezeigten Unterschiede in der Sterblichkeit
dürfen jedoch auf Grund der Gegenüberstellung der
allgemeinen Sterbeziffern von 1933 und 1951 nur mit
Vorbehalt beurteilt werden. Die Höhe dieser Sterbe-
ziffern hängt nämlich stark von der -Alters- und Ge-
sdrlechtszusammensetzung der Bevölkerung ab, die
sidt seit 1933 nicht unwesentlich verändert hat. Ein in
dieser Beziehung einwandfreies Urteil über die Sterb-
lichkeitsentwicklung in so langen Zeiträumen kann
man sich nur an Hand von altersspezifischen Sterbe-
ziffern bilden.

Der Einfluß der Veränderungen in der Geschlechts-
und Altersgliederung auf die Sterbeziffern ist in fol-
gender Tabelle dargestellt. Darin wird die Sterblich-
keit im Jahre 1951 derjenigen im Jahre 1933 auf der
Grundlage einer gleichen Alters- und Ge-schlechtsgliederung der Bevölkerung .(von
1951) gegenübergestellt, Der Vergleich der Sterbezif-
fern 1951 mit den standardisierten Sterbeziffern für
1933 läßt dann die Sterblichkeitsveränderungen ohne
den Einfluß, den die Veränderungen im Geschlechts-
und Altersaufbau der Bevölkerung auf dre Sterbeziffer
ausüben, erkennen.

Die Gegenüberstellung der Gesamtsterbeziffern zeigt,
daß die Sterblichkeitsabnahme von 1933 bis 1951 noch
erheblich größer war, als es durch den R.ückgang der
unbereinigten Gesamtsterbeziffern zum Ausdruck kam.

Die Sterbeziffern an wichtigsten Todesursachen lg33 und IgSl 1)

Todesursache
Sterbefälle auf 10000 der

1933 1S33
nicht standard.

1951

Tuberkulose
Krebs . .

Gehimblutung
Krankhciten des Herzens
Andcre Krankheiten der

Kreislauforgane ....
LuDgenentzündung . ...
Altersschwd,che
Yerunglückung
Alle irbrig. Toilesursachen

17,3
72,9
77,6

5,2
4,9
7,7
4,9

31,9

t7,0
Ll,7
16,1

5,9
9,5

15,e
3,6

47,5

Sterbefalle lnsgesamt 105,5 734,5

13,8
9,0

72,5

4,4
7,9

11,1
3,5

41,7

11t ,6

r) 1933 ReiclNgcbiet, 1951 Suntlesgebiet. - ) Mit den neoh Geschlecht unil
Altersgruppen gegliederten Sterbeziffern errechnet unter Zugrundelegung der
Gliederung der Bevolkerung nach Alter unal Geschlecht 1951.

Ebenso wie nach den allgemeinen ist auch nach den
standardisierten Sterbeziffern ein erheblicher Rück-
gang in der Sterblichkeit an Tuberkulose, Lungenent-
zündung und Altersschwädre festzustellen. Während
nach den allgemeinen Sterbeziffern die Sterblichkeit
an Krebs, Gehirnblutung'und Herzkrankheiten einen
starken Anstieg aufweist, ist nach den standardisierten
Sterbeziffern eine andere Entwicklung erkennbar. Die
Sterblichkeit an Kre.bs ist nahezu gleich geblieben und
die an Gehirnbluturrg und an I(rankheiten dcs Herzens
nur wenig angestiegen. Die Sterblichkejt an Verun-
glückungen stieg nach beiden Ergebnissen leicht an,
Die Sterblichkeit an Krankheiten der Kreislauforgane
zeigt von 1933 bis 1951 einen'mäßigen Anstieg bei den
ällgemeinen, einen geringeren Rückgang bei den stan-
dardisierten Sterbeziffern; der Anstieg ist also durch
die Verschiebung in der Altärsgliederung verursacht.

Nach diesem Uberblick über die wichtigsten Todes-
ursachen der gesamten Bevölkerung sollen sie in ihrer
Entwicklung seit 1933 für die,verschiedenen A I t e r s -
g ru p p en untersucht werden. Da in allen Altersgrup-
pen immer die gleidren wichtigen Todesursachen ver-
glichen werden sollen, werden die Sterbefälle der unter
ljährigen mit den in erster Lirri" ,rr'r, bei Säuglingen
auftretenden Todesursachen in diese Betrachtung nicht
einbezogen.

Das Schaubild S. 121 verdeutlicht die Verschiebung
in der Häufigkeit der Todesdrsadren zwischen dem l.
und dem 45. Lebensjahr nadr drei Altersgruppen.

In allen Altersgruppen ist der Rückgang der Sterb-
lichkeit in erster Linie durchridas Absinken der Sterb-
lichkeit anTuberkulose und Lungenentzündung bedingt,
während sich die Unfallsterbl-ichkeit vielfach kaum ge-
ändert hat. il

Bei den 1- bis unter 15j ährigen ist der Rück-
gang der Sterbeziffer an Lungenentzündung erheblich
größer als der an Tuberkulose. Durctr den Rückgang
dieser Todesursachen ist l95i der Unfalltocl in dieser
Altersgruppe mit rund einem Drittel aller Sterbefällein die beherrschende Rolle getreten, lvenn auch die
Sterbeziffer 1951 mit 2,9 gegenüber 1933 mit 2,6 nur
unwesentlich angestiegen ist.,'

Die Veränderungen in derllHäufigkeif rler Todesur_
sachen bei den 15- bis unter 30 jährigen siucl
noch eindrucksvoller. Währehd 1g51 die Sterbeziffer
an Tuberkulose mit 2,7 auf 10 000 der Bevölkerung er_
heblich niedriger als die an gerunglückungen mit 4,1
lag, hatte 1933 die Tuberkulo'ie (8,3) als Todesursache
in dieser Altersgruppe die übeiragende Bedeutung. Der
Anstieg der Sterbezilfer au Verunglückungen von 2,9

I
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Die rvichtigsten Toclesursachen nach Alter und Geschlecht in den Jahren 1933, 1950, I95l 1)

berechnet auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppen

Lungen-
eDtznnilung

1951 t 933 1950 1951 19501933

\rer-
ungluckulgeu

19511933 1950 1951

Krankhei6en
des I{erzens

1950

Andere
Kran)<heiten

der
Kreislauforgane

19331950

bosartige
Gewdchse

.951

Iirebs
und andere

1933 1950 1951

Gchim-
blutung

Älters-
.sruppg.YOn -. - bls

unter
. . ; Jahren

1933 1950 1951 I 933

Gestorbene
insgesant

1033 19511950

Tul)erkulose
insgcsant

5,8
3,9
7,4
0,7
7,7

13,0116,811?,b

0,5
0.0
0,1
0,3
1,S

0,7
0,0
0,2
0,8
6,4

78,0

81.1,4
22,8
26,4
40,5

107,3
D5U,Ü

männlich

1

8,5 5,1

lveiblich

I

l

.1, 5,2

I I

4,9

4,1

0,5
0,0
0,2
o,7

82,5

12,1 17,5 18,6

5,8
3,0
3,6

4,0
10.6

4,5

0,1
0,1
0,1
0,?
7,()

6t-

0,0 D,2lP,s 12,9 I,6 103,5 105,5 17,0 17,3

909,5
24.3
27,9
42§

t79,2
561,1

t74,7

638,4
72,ß
18,3
33,1
97,5

525,7

111,9

618,0
77,2
t7,7
31,1
98,4

115,0

9,1

oo
11,6
1l,4

7,9

3,0
1,0

4,8
8,6

72,1

5,2

0,9
2.8
.1,3
8,2
1,9

4,0

1,.1
0,6
1,1
3.0
6,3

7

0,4
t,2
4,0
.6,4

1

0,5
0,0

ß,5
78,2

7,4
0,6

3,4

1

87,6
8,1
1,0
2,O
5,1

34,4

?,1 I

56,5
0,9
0,3
0,5
1,6

20,8

4,1

51,7
0,7
0,2
0,4
1,3

4,+

3,.1
t,,'
0,8
0,7

1,9

7

2,O
1.0
0,8
1.3
3,6

4,8
1,9
1,0
0,9
1,4
9,?

63,8
0,9
0,3
0,6
2,O

21,9

4,8

62,3
o,?
o,2
0,5
1,8

23.4

4,9

2,$
2,9
2,5

3,5

1.0
0,3
0,9

12,8

77,6

o,i
0,1
0,1
0,3
2,6

34,7

1,4

0,8
0,0
0,1
0,3
1,9

4,8

0,7
0,0
0,1
0,3
1,9

5,2 7,9

1,7 |

0.4 |

0,s I

9,7
9{,9
10,3 l

0,7
0,3
0,8
2,O
9,1

97,5

16,8

3,0
1,0
3,0

5,4

3,9

2,5
0,9

7

1

714,6 I 5ob,o
2t,4 | 9,9
24,8 . 12,7

484,5
8,5

10,7
38,5 23,8
96,7 67,1 64,3

108,7

o,2
0,1
0,1
o.?
8,0

1

0,0
0,0
0,2
0,8
6,3

7t-,8

11,6

0,6
0,0
o,2
0,8
6,3

83,1

t2,+

2,0
0,{
1,0
3,0

72,7
97,?

16,8

1.4
0,6
1,2

15,0

0,3
o,2
0,6
4,2

i8,7
13,8

69,5
0.7
0,2
0,5

3,9
3,5
5,1

5,1 6,9

8,5

9,1
?,5
6,1
8,4

3,0
1,1

2,5
2,8
6,1

0.9
2,6
2,5
2,4

0,2
0,2
0,6
5,5

14,G

0,3
0,3
0,7
5,8

21,9
78,8

t7,l L7,2

o,z
o,2

7
7

s,zl:,2,7 lß,4 13,7

0,s
0,1
0,1
0,3
3,1

38

0,9
0,1
0,1
0,3
1,9

32,6

0,9
0,0
0,1
0,3
2,O

36,4

I r,sinsgesämt

insgesanrt

insgesamt

0,3
0,3
0,6

20,7

4,t
6,5
6,3
7 ,i,

7,2
0,3
0,9

t7,2

70,8
0,9
0,3
0,6
2.4

0,3
0,3
0,60e

20,2
83,4

0,3
0,3
0,0
3,3

20,0
1

1

1

0,6
0,0
0,1
0,3

1

I

547

13,0 14,9

insgesatnt

4,7

2,6

90
4,1
3,4
4,3

0-1
1-15

15-30
B0-45
45-60
60 und

0-1
1-15

15-30
30-45
45-60
60 untl

0- 1 ....1-15....
15-30.....
30-45.....
45-60.....
60 und melu

t 6,7

8,8

8,3
8,6
8,7

96,1

5i1,+
11,3
15,0
27,8
81,0

.188,8

97,l

oo
.14,7
26,1
79,9

I 0,3 , 0.2'0,3 0,3
0.7
4,6

27,1

o,7
4, r-

91,0

8,8

0,1
0,1
0,1
0,?

66,9

115,7
d,c
1,3

0,3
0,1
0,1
0,6
u.ü

0,7
0,0
0,1
0,3
1,8

102,0
,,3
t,2
2.1
6,1

t) 1933 Reicllsgeblet (bezogen auf die ReYölkernng nach der volkszirhlung Yom 10' 6' 1 933), 1050 untt 1951 llundesgebiet.

(auf 10 000) im Jahre 1933 auf 4,1 im Jair.re 1951 ist in
erster Linie durch die häufigerbn Kraftfahrzeugunfälle
verursacht. Die Sterlleziffer an Lungenentzündung ist
erheblich abgesunken, während die der übrigen Todes-
ursachen keine wesentlichen Anderungen aufweisen'

Auch bei den 30- bis unter 45 jährigen fälli
1951 im Vergleich zu 1933 der.Rückgang der'fuberku-
losesterbeziffer um fast zwei Drittel am stärksten auf.
Dadurch tritt die Krebssterbeziffer, die 1951 (4,6) nur
unwesentlich höher als 1933 (4,2) Iag, an Cie Spitze der
Todesursachen. Fast gleich hoch sind .1951 die dann
folgenden Sterbeziffern an Verunglückungen (3,4) und
an Tuberkulose (3,3). Der Anstieg der Verunghickun-
gen in dieser, Altersgruppe ist in erster Linie den fast
um das Doppelte vermehrten'todlichen Kraftfahrzeug-
unfällen zuzuschreiben. In dieser Altersgruppe haben
aber auih die Sterbefdlle an Ilerzkrankheiten eine ge-
wisse Bedeutung, Ihre Sterbeziffer steht 1951 rr;.it 2,7
auf 10 000 der Bevölkerung an yierter Stelle, ist aber
etwas niedriger als die des Jahres 1933 (3,2). Neben der
bereits erwähnten Rückläufigkeit der Sterblichkeit an
Tuberkulose ist die gleiche Erscheinung bei der
Lungenentzündung deutlich erkennbar (1933:2,4;
1951 : 0,f).

Eei den 45- bis unt,er 60 jährigen treten die
Verschiebungen in der Häufigkeit der Todesurseichen
seit 1933 weniger in Erscheinung als in den vorherigen
Altersgruppen. Sowohl 1951 als auch 1933 steht an der
Spitze der Todesursachen dieser Altersgruppe der
Krebs (21,1 bzw. 23,2) mit 'einer 1951 unwesentlich
niedrigeren Sterbeziffer. Die Sterbeziffer der HerzJ
krankheiten steht in beiden Jahren an zweiter Stelle,
ist aber 1951 im ganzen etwas niedriger als 1933, wo-
bei sich eine Zunahme bei den Männern und eine Ab-
nahme'bei den Frauen in etwa ausglich. Durch das

Absinken der Sterbeziffer an Tuberkulose von 1933 bis
1951 in dieser hlte.sgrrppe ist die Sterbeziffer an Ge-
hirnblutung an die'dritte Steile getreten. Bei den Ver-
ungltickungen ist ein ebenfalls auf die Kraftfahrzeug-
unfälle zurücltzufuhrender Anstieg der Sterbezrffer von
3,3 (auf 10 000) im Jahre 1933 auf 4,3 im Jahre 1951 zu
verzeichnen. Die Sterblichkert' an Lungenentzündung
ist gegenüber 1933 erheblich abgesunken.

Bei den über 6'0jährigen ist die Sterbezilfei an
Altersschwäche, die nur bei den Sterbefällen der über
65jährigen nachgewiesen wird,'1951 mit 50,7 auf 10 000
dieser Altersgruppe gegenüber 99,B im Jahre 1933 um
fast die Hälfte abgesunken. Wie schon oben ausge-
führt, ist anzunehmen, daß dieser Rücligang Ilur sta-
tistisch bedingt ist und auch in Wechselwirkung mit
einem Anstieg der Sterbeziffern einiger anderer Todes-
ursachen.§teht. Die 1951 im Vergleich zu 1933 ange-
stiegenen Sterbeziffern an Herzkrankheiten, Gehirn-
blutung und Krebs könnten also dadurch bedingt sein.
Der Anstieg der Sterbeziffer an Verungiückungen und
der Rückgang der Sterbeziffern an Lungenentzündung
und an Tuberkulose im Jahre 1951 darf aber woll doch
als echte Verschiebung in der Häufigkdit der'Todes-
ursachen im Vergleich zu 1933 gewertet werden.

Zusammenfadsend ist zu sagen: Beim Vergleich der
Sterbeziffern der Jahre 1933 und 1951 zeigt sich.eine'
deutliche Verschiebung der Häufigkeit einiger Todes-
ursachen. Durch die planmäßige Entwicklung und An-
wendung neuer Heilmittel und den Ausbau von Für-
sorgeeinrichtungen konnte von 1933 bis 1951 die Sterb-
lichkeilran Tuberkulose, insbesondere bei den 15- bis
unter 45jährigen, ganz erheblich und die der Lungen-
entzündung in allen Altersgruppen deutlich gesenkt
werden. Daftir ist aber 1951 der Unfalltod in allen
Altersgruppen und insbesondere bei den 15- bis unter

I 30iährigen stärker in Ersd:einung getreten.
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Die meldepflichtigen Krankheiten 1946 bis 1951
Die Krankenanstalten im Jahre 1951 . .

Die Medizinalpersonen im Jahre 1951 ..

Laufende statistische Ergebnisse in:

,:,:

Rheinland-Pfalz
Laufende statistische Ergebnisse in
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Baden-Württemberg

Dre naturliche Bevölkerungsbewegung in Baden-Württemberg 1951
a) Regierungsbezirk Nord-Baden ) ,.,

Resierungsberi.k N";ä-iü;äembe.gi (ehe-' Land württembers-Baden)
Die Entwicklung'der übertragbaren Krankheiten in Württemberg-Baden

im Jahre 1951 und rn den'Vorjahrqn . . . . . I.
Die Tuberl<ulose rm fruheren Land Württemberg-Baden im Jahre 1951
Die Tuberkulosefürsorge im früheren Lancl Württemberg-Baden im

Jahre 1951
Laufende statistische Ergebnisse in:

b) Regierungsbezirk Süd-Baden (ehem. Land Baden)
Klankenträuser und Heilanstalten im Lande Baden (Stichtag 31. 12. 1951)
Laufende statistische Ergebnisse in:

c) Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern
(ehem. Land Württemberg-Hohenzollern)

Laufende statistische Ergebnisse in:

Bayern einschl. Lindau

'Die übertragbaren Krankheiten 1951

Statistische Monatshefte Württemberg-Baden
6 Jg. 1952, H. 10, S.281

952, H. 4, S.' 119
952, H. 10, S. 290

6. Jg. 1952, H. 12, S, 336
a) Statistische Monatshefte
b) Monatszahlen

S o nderve r ö ffentli chun g
a) Statistik in Baden
b) Statistische Mitteilungen

a) Württemberg-flohenzollern in Zahlen
b) Wirtschaftszahlen des Landes Württem-

berg-Hohenzoll ern
c) Bevolkerungszahlen des Landes Württem

b e rg-Hohenz oll ern

Bayern in Zahlen
1. TeiI 6. Jg. 1952, H. 5, S. 166

6. Jg. 1

6. Jg. 1

Die Toliwut im Frühjahr 1951
Die Säuglingssterblichkeit nach Altersgruppen 1932 bis i951
Die Todesursachen 1950 und 1951

Todliche Abstüize in den Bergen
Größe und Ausstattung der Krankenanstalten 1950
Die Krankenanstalten 1950 und 1951
Der Arztenachwuchs
Einrichtungen und Personal der Gesundhertsamter
Die Tuberkulose 1951
Bericht über das Gesundheitswesen für die Jahre 1950 und

7. J9.,,1953, H, 2, S. 67
6. J9..1952, H. 4, S. 125
6. Jg.!1952, H. 12, S. 426
6. Jg. 1952, H. 11, S.3BB
7. J9..19.s3, H. 1, S. 4.

Beiträge zur Stätislik Bayerns, Heft 178
59. Bd. Generalbericht über die Sanitäts-
verwaltung Bayerns

a) Informationsdienst des'StatisLischen
Landesamtes li

b) Bayern in Zahlen

Berliner Statistik
6. Jg. 1952, H.4, S. 180
6. Jg. 1952, H. 6, S. 294
6. Jg. 1952, H. 6, S. 370 |

6. Jg. 1952, H. 3, S. 117
Sonderheft 22, Mai 1952
6. Jg. 1952, H:' 11112, S. 539

,u
Sonderheft 30, Februar 1953

a) Berlin in Zahlen
b) .Zahlen aus Verwaltung und Wirtschaft
c) Sonderdienst der Berliner Statistik
d) Quellennachweis zur Berliner Statistik

1951

2. TeiI

1. Teil
2. Teil

6. J9,,1952, H. 7, S. 247
5. Jq.'1951, I{. 7, S.341
6. Jg.'19s2, H. 8/9, S. 298
6. Jg.'1952, H. 10, S. s49
6. Jg. 1952, H. 11, S. 386

Laufende statistische Ergebnisse in:

West-Berlin
Gesundheitliche Verhälfnidse, 4. Vierteljahr und Jahr 1951
Die Entwicklung der Tuberkulose 1948 bis 1951
Die Schutzimpfungen 1950 und 1951
Bevölkerungsentwrcklung 1951 . I
Die Sterbefälle nach Todesursachen 1951
Kranken-, Heil- und Pflegeanstalten 1950 und 1951
Die Körperbehinderten, Ergebnisse der Volks- und Berufszahlung am

13. 9. 19s0
Laufende statistische Ergebnisse in:

li
1i

L
+

It
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Ä. Bevölkerungszahlen
l. Durchschnittliche Gesamtbevölkemng der Länder des Bundesgebietes 1946-19511)

l,and
Gesämtbevolkerung in 1000

1940') 1es1)

Schleswig-Holstein ..l

Eamburg

Niedersachsen .......

Bremen .

Nordrhein-riI'estfalen

Eessen .

Rheinland-Pfalz.....

Baden-'Württemberg. .

Bayern .

A

Bundrsgebiel,'l)

West-Berlins)

2557,6

1 409,6

4247,9

476,8

11 484,3

3 860,1

2 ?08,9

5 739,9r)

8 ?64,1

{3?89,2

1 968,7 r

2662,8

1 438,7

6540,6

495,6

72029,2

4733,4

2?87,3

6 082,7.)

9724,9

2 6S1,3

1 490,0

6 716,3

576,4

t2453,2

42L9,3

2822,5

6215,8r)

I 231,5

45289,2 {6356,3

2050,7 2102,7

2 684,4

1 535,8

6 817,0

538,3

72821,2

4273,O

2876,9

6349,84)

9220,2

4r I 19,6

2104,9

2622,0

1 591,9

6822,L
I

557,L

13 138,9

4314,8

297t,0

6 4?7,4r)

9t79,2

2527,9

1 639,4

6744,0

olö,ö

r3 435,0

4377,? '

3 080,5

6543,5

92023r)

1t 611,1 {8 I lr,5

2 138,8 2 162,8

2. Durchschnittliche Gesamtbevölkerung des Bundesgebietes 1947-195I)
. nach Geschlecht und Ältersgruppen

von
Ältersklasse
bisunter... Jahren 1948

md,nnlich I weiblich miinnlich s'eiblich
19511

weiblich

Bevölkerung in 1000

lebende im Alter von:

unter 1 Jahr ...

1 bis ,, 5 Jahren

5,,,,10 ,,

10 ,, ,, 15

L5 ,, ,, 20

20 ,, ,, 25

25 ,, ,, 30

30 ,, ,, 35

35,, ,,40 L

40 ,, ,, 45

45 ,, ,, 50

50 ,, ,, 55

55 ,, ,, 60

60 ,, ,, 65

65 ,, ,, 70

70 ,, ,, 75

75 ,, ,, 80

80 Jahre und darüber

Insgcsamt

350,9

1 335,4

2172,1

I 863,6

t727,9

1828,7

7122,3

1 128,6

1 518,7

I 633,9

1 548,8

1 178,3

7024,4

909,8

780,7

586,7

309,4

t84,4

20679,6

332,5

1267,4

2015,0

t794,R

L709,4

I 916,6

1 761,9

1 719,8

2 100,4

ts7i,1

L796,4

1 559,0

1 316,2

I 106,6

9r3,3

672,O

363,6

227,5

p4609,6

369,6

1 311,1

2t31,6

1995,7

1729,0

1 539,0

1 332,5

I 063,0

I 592,9

1 679,0

1 630,0

7222,4

1 031,4

918,r

780,0

603,1

324,4

169,6

317,7

t215,3

2037,4

r 920,8

1 669,2

1 875,6

19.10,0

I 534,6

2L27,0

2 033,8

r 845,?

76t4,2

1 358,3

1 140,1

931,2

700,3

386,7

237,1

2142t,3, p4933,0

382,7

1 291,6

2032,+

210.1,0

t72t,l

t672,O

1475,1

1 013,8

1 615,1

1743,0

1 709,6

1 313,5

to52,z

931,3

784,8

619,0

345,3

184,1

?l 990,6

359,4

7227,6

1 944,0

2024,6

1 658,2

7847,7

2011,6

1 398,5

2t06,4

2076,4

1 8E1,7

1 658,7

tB97,2

7772,7

948,0

410,3

248,7

P5 r29,0

387,1

1 310,8

1 866,5

2 189,8

1760,,r

t767,7

t522,3

1 044,6

756?,6

1718,4

,1757,4

7402,9

7075,4

938,5

791,3

627,7

365,6

199,6

P2340,ß

363,3

t273,5

1 788,6

2 101,1

I 695,0

I 814,8

2041,0

1475,5

2048,4

2t09,2

1 921,6

7702,3

r 439,9

1202,3

969,3

746,8

434,5

266,3

376,6

1 419,3

7702,8

2233,t

7827,2

1 806,4

1 533,3

1f55,3

7453,5

7727,8

t7?1,4

1 487,8

1 107,6

946,3

797,l

629,3

388,5

211,0

P5333,8 P2568,3

355,4

7347,3

1 634,3

2748,3

1 758,9

1 779,9 \

1 990,2

1'569,9

1 918,3

e,J23,6

7959,2

1744,7

1 489,9

1 233,8

993,2

7 59,5

464,0

278,8

2ri49,?

r) Jeweillger Gebietsstand. - 
2) Einschl. Persnen in Kriegsgefangenen-, Zivilintemiertetr-, Fhichtungsduchgangslagern (jedoch ohne Hambug unil Bremen) und

Äuslandeiin Lagern. - 
a) Einsönt. AusläDder in f,agern. - 

r) Einschl. Llndau. - 
6) Ohne die in Anm. 2 und 3 genatrnten Personenkreise.

- 2l'-

19472) 19493) 19503)
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noch: A. Bevölkerungszahlen
3. Dic Eheschließungen, Gcborenen und Gestorbcne#) im Bundesgebiet.lg46-1950

und in den Ländern des Bunilesgehietes I95l

l,-.lo
I,ebendgeborene

Land

m:innl. md,nnl.weibl. rnsg. mannl. weibl.
mdnnl.

und zwar

im l.Lebensjahr insg.

Gestorbenr2)

insgesamt

zu§. miinnl. weibl- zus. zus.weibl.

darunter in tlen erstcn
28

Bundesgebiet

Schleswig-Holstein. .

Ilamburg

Niedersachsen .... .

Bremen .

Nordrhein-lÄ'estfalen

Eessen. .

Rheinland-Pfälz. . . .

Baden-Wilrttemberg

Bayern3) 
.

Bundesgebiet .... ..

1946 367 788

7947 398 387 809 361 106

1948 606 470 369 641

1949 476806

708 659

7 1897 5

769 111

37+ 793 005

400 3{4 506 7?2850

Grunilzahlen
16613 285233

16 195 275958

t7 074 738

8 083 17 781 t47

7800 77 2271950 506 101

I 698

I 12? 42877

15 037

15231

248717

249521

230000

2311'81

213857

533 974

525+82

.176 738

.179 931

493 416

36 778

36 136

29 986

26527

247Ll

1 039

394

3 106

160

7 001

1 646

1 790

3 002

5 135

27 t39

26ß45

2220b

19 816

r8 166

63 917

62 781

52191

31

29 177

27.ß05

26595

26585

11 55S

11 354

1951

r05l

19 645

I 061

57 978

3 800

18 399

8486

54032

3 593

99 971

2? 176

51525

71 678

38 044

t7 547

112 010

7 393

206280

66330

56 558

706297

148 013

351

720

1 26{

87

2240

520

1 000

t402

812

29L

2?t9

174

4 854

1537

1 141

2240

3 182

13 043

I 123

34 00,{

289-1

i39t2

2315t

17 398

35 161

50 584

25363

17 898

6714.1

5 760

259

314

2 316

137

613

265t
1 918

118

4 569

1 109

1 060

1 910

3 060

429

2t3

t112

09

3 553

774

t4r2

2250

1 042

478

3 360

2L7

8122

1876

1 834

'5 310

22517

16022

66 351

5 305

r52L43

44 694

31 835

66008

88 688

461

L7t

1,45b

2 614

802

621

1 2{0

1 780

72320

877 5

33 1{0

2866

66 751

16 580

34787

49675

t762

zöa

5 132

12 306

2785

3075

5239

I 888

309

46 574

33 978

69 9.18

663 lf rgos

1 139
lt
r1285

lt

lt
[^-.^

31207

29882

54772

39r 489 758 4?P 9P3r 7719 16950 570 P4801? 587 I1 ?r9 40{9P I46PP r0939 2566t

Lebendgeborene Totgeborcne

I-and Jahr
auf 1000 Dinwohner

Ehe-
schlie-

auf 100 Lcbend-
und Totgeborene

Gestärbenee)

insgesnilrt inr 1 darunter in den crsten
28 Lebeilstagen

auf 1000 Irinwol)ner auf 100 Lebendgeborene

YerhäItniszahlen
Bundesgebiet 1946

tg47

19{8

1949

1950

8,8

10,0

10,6

10,1

10,6

16,4

'16,5
2,1 11,6

10,3

10,2

10,,3

,l 9'5

8,5

4,5

3,9

3,6

3,4

3,4

16,6

14,8

16,2

u 6,8
li

Schleswig-Eolstein. .

Eambug

Niedersachsen .....

Bremen .

Nordrhein-\4'estfalen

Ilessen........:...

Rheinland-Pfalz. . . .

Baden-'Württemberg

Bayernr)

1951 8,9

9,8

9,8

9,2

11,3

10,2

10,3

10,1

9,6

15,0

10,7

16,6

12,9

15,4

15,2

18,4

16,2

16,1

2,1

1,6

2,4

2,0

2,1

2,1

10,0

10,9

10,0

10,0

10,5

10,7

11,0

10,7

10,9

5,9

I
,,5'5

lt
4,6

tt 4,0

üon
4.0lt'

(,0
Ittq

,,5,4

1,0

lt 6,o

ll
5'3

3,0

2,9

3,9

2,E

3,1

3,6

Bundcsgebieü t95t 10,3 15,8 10,5 3,1

Gestorbene

- 
a; Unter

p4ch qem Wohnort. - 2) Ohne Totgeborene, nachtrüglich beurkundete Kriegssterbefälle 1ud
tserücksichtigung der Geburtenent\yicklung in den voihergehenden 12 Monaien.

che Angaben siehe Sta,tistik der Bundesrepurblik Deutschland, Bd 75 ,rI)ie natürlicheI 1 allgemeinen §terbetatel
AusführIi

96 unil ilie auslührliche Darstellung iler lür die Bunilesrepublik
BevöIkerungsbewegung
Deutschlanil lg4g I 61.«

im Jahre

oo

Totgeborene

weibI. rnsg.
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B, Melilepflichtige Krankheiten
l. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in ilen Ländern iles Bunilesgebietes 1947-195f

Schlcswig-Eolstein
Erlnkheit

19.18 1949 19501947

Bundesgebietr)

19b1') r947 1948 195019.19 1951

Diphtherie

Scharlaeh

Keuchhustcn

lllasern . .

Übertragbarc Oenickstarrc ...
,, Gehirnentzundung

,, Kintlerldhnrung . .

Unterlcibstyphus

Prrat ypllr rs

Ruhr .. .

Brkt. Lebensnlittelvergi[tung ..

Trachom

Geschlechtskrankheitcn

ohne Gonorrhoc u. Syplrilis ..
Crippe. .

Lungonentzündrrng ..........
IindLett ncuer

Fieberh-afte tr'ehlgeburt.. ..... .

Ilalarix')
Bang'sche Krankheit

Gelbsucht

Krätze. .

Diphtherie

Scharlach

Keuchhusten

Ilasern. .

ÜbertragUare Cenickstarre ... .

,, Gehirneutzündung

,, Kinderlähnlung . .

Untcrleibstyphus

l-aratyphus

B,uhr . . .

Bakt. Lebensmittclvergiftung .

Trachom

Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphilis

Crippe..
Lungenetrtziltrdung ...........
K i ndbettliebero)

Fieberlrrftc I'ehlgeburt6.1 ......
I\Ialarila)

ßang'sche Iirankheit
.Gelbsucht

Krirtze . .

Verhältniszahlen auf 10000 rler Bevölkerung

91 718

22',i01

40 155

42 618

1 938

3 296

19 827

12361

4 141

B77t

176

653

43 980

21t27

605

' to25

t272
118

6998

347 200

60018

38 421

65 839

28 815

1 037

294

5404

72152

6725

1 600

20i,4

]27

4?4

67 578

2t7ß5

530

Lt72

2026

t52

71-46

16? 548

12,95

I,20

14,20

6,22

0,22

0,06

1,17

2,62

1,32

0,35

0,44

0,0 3

0,10

14,ö3

4,7 0

0,47

1,07

0,4i

0,03

1,67

36,14

158

2871'I

4 111

2.19

836

107

20r

6 911

11 128

7 252

1 382

407i

922

101

18

50'l

1 530

291)

207

L7

5

Li37
2052,

34

101

12

498

27 37t

5,19

15,30

3,46

0,38

0,07

1,89

20,22

5,7 5

1,11

0,18

0,06

0,02

6,50

0,53

1,57

1,34

0,05

1,'87

102,79

15

544

2303

46

184

UUD

15

424

13 201

5222

200?

4 095

0.11

Uö

15

145

2890

1 051

65

235

t7

19,40

7,46

,0,25
0,06

0,54

10,f 6

3,91

0,94

0,8f

0,06

315.1

2429

4511

49

58

10

145

1 307

600

10

20

22

1 301

983

31

190

29

458

3 632

11,7 5

I,05

16,93

0,18

0,29

0,04

0,54

4,87

2,24

0,12

0,04

0,01

0,08

4,85

3,66

0,48

1,65

1,24

0,11

1,7 1

13,ö3

2 ?00

3 380

31

5

757

§66

762

44

30

13

46

302

2t3

13

55

40

361

1 153

8,14

10,30

12,89

1,43

0,12

0,02

0,60

3,68

2,91

0,17

0,11
'0,05

0,18

1,16

0,93

0,22

0,9.4

0,15

0,18

4,40

1 280

2738

8755

1 15r

8

51

49b

425

42

213

6

5,06

10,83

14,85

4,55

0,17

0,03

0,21

1,96

1,7 0

0,17

0,84

0,02

47 885

59 440

54 607

19 484

921

188

I 357

5881

962

3 0,1.1

120

336

78522t

l1 829

35S

s6s

I 539

204

I 158

48 783

10,16

12,61

11,50

4,14

0,20

0,04

0,37

1,25

0,20

0,65

0,03

Grundzahlen

40 584

86 02.1

5 t'212

35 981

759

276

2830

51?2

5428

I 007

1 837

87

27 756

65 123

49 658

56070

915

211'

1 269

4 086

511,1

1025

2393

8.1

199

33 648r)

2805

149

588

24

298

4 6055)

3 0333)

5,64

13,53

10,32

14,47

0,19

0,05

0,26

0,85

1,06

0,21

0,50

002

16

785

206

31

59

293

420

20,25

5,01

I,87

I,41

0,27

0,07

0,7 3

4,38

0,91

0,82

0,04

8,51

18,23

12,01

7,55

0,1ti

0,05

0,59

1,15

1,14

0,21'

0,39

0,02

0,14

I,l 1

0,54

0,93

0,28

0,03

1,55

tb,oo

0,07

39,31

2,51

0,32

0,7 0

0,33

0,04

1,94

10,35

0,03

6,03

0,86

0,22

0,7 5

0,04

0,04

1,45

0,03

7,563)

1,19

0,13

0,53

0,00

0,06

0,995)

0,66r)

0,06

2,02

8,56

0,7 1

2,85

2,47

0,06

1,58

49,05

006

3,11

0,81

016

0,56

0,01

0,23

1,14

1,66

r) Ohne die Länder, von denen fiir einzelne Krankheiten keine Meltlungen v_orliegen (siehe T,d.nd.er bzw. Atmerkungen bei qen ldntlern). :- ') Außer den in (ler Tabelle
aufgeführtcn Krankheiten *u.d* i-'liäri"trtsjinr gcnetoet: zio p-ärrää" weiricrrei rranthiit, 238 an Toltwut und Bißverletzungen durch tollwutige oder tollwut-
verdäehtigc Tiere, IIZ an Tulanirnie, !5 arr llilzbrand, 6 an -bllcckfleber und.4 an Triehinose. --r) Ohne Reg.-Bez. Sudl'tden. -') lrn Ilunrlcscebiet in den Jahren
19.1?-1919 einsctrt. Rücktirile, ob 1950 nur Neuerkranku"g"nlloä0, zia, issi: a3 L""[rÄ[;: - "i or,"e n"Ä.-uer. sudwurttemberg-Hohenzollern. - 

6) Bezogen auf
die weibliche Bevötkerung im Alter von 15 bis utrter 45 Jehren. _ 28 _

i.-,,1, 1ir. a,i' 1,r!^ !..i,,., ; ),1,. i-,i,r,It., 
r{\ 
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noch: B. Meldepflichtige Krankheiten
noch-: I. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in den Landern des Bundesgebietes LgAl-lgSL

1) rn den Jahren 1947-1919 einschl' Rückfälle, ab 1950 nur Neuerkrankungen. - 
21 Bezogen aufdie weibllche Bevölkerung im Alter von Ib bis unter 45 JahreD.

I

Jt

Eambug Niedersachsen

le4slrsnolrosolrosr 1947 19.18 1e4e 
I

1950 1951

Krankheit

Diphtherie

Scharlach

Kcuchhusten

Masern .

Übertragbare Genickstarre .....
,, Gehirnentzündung

,, KiDderlähmung. . .

UnterleibstyphN

Paratyphus

Ruhr...
Bakt. Lebensrrrittelvergiftrrng . . .

Trachom ....:......1,
Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphitis .. .

Grippe. .

Lungenentzündung ...........,
Kindbettfleber

Fieberhafte Fehlgeburt.

Malariar)

Bang'sche Krankheit

Gelbsucht

Erätze. .

Diphtherie

Scharlach ....
Keuchhusten

Masern . .

Übertragbare Cenickstarre .....
,, GehirneutzüDdung

Iindella[Paag ..
Unterleibstyph us

Paratyph us

Ruhr...
Bakt. l,ebensmittelvergiftung . . .

Trachom........'.
Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphilis ..
Grippe. .

Lungenentzütrdung ............
tindbettfiebe12)

Fieberhafte Fehlgeburt'z) .......
Malarial)

Bang'sche Krankheit

Gelbsucht

Krätze ..

1947

4672

985

3 619

247L

3 120

2583

7147

Grundzahlcn

1226

3 003

1 103

559

2386

2 904

16552

2577

7 303

756

t+2

42

743

2967

r487

618

2434

29

28

29 163

10 054

146

134

36

727L

63 611

7 285

6 339

7 555

5495

10 193

? 931

130

16

442

DOO

134

133

z0

10 661

4314

10160

1 569

193

54

1 316

1 568

ttTs
'218

540

15845

10 336

a0

t?4 I

3 390,

70225

6 357

722

28

60

59{

t274

128

148

2gl

28

19

414

320

313

380

69

1

26

15

5

178

247

364

100

199

18

62

151

184

ß4

20

728

I 28

5

151

26

510

I 001

906

64

5it

4 8

49

188

146

66

30

26

95

100

96

34

206

1

12

2

956

65

II

77 34

193

1 103

34728

26324

6038

58

131

409

47

1 167

11 916

.10,69
I,30

11,08

7

I 155

1 856

39

148

74

554

z:4oz

7

7 666

1 186

26

128

46

286

6ö5

2750

8

oz

2l
2

635

7 301

1576

18

52

57

öou

679

1

70

1

1 330

1 065

275

1

42

7

1 634

320 !

:l

9,20

6,85

24,29

16,18

20,94

16,82

24,59

7 ,47

0,12

0,03

0,40

0,98

1,20

0,42

0,13

7,70

18,86

8,81

3,41

14,55

17 ,71

0,17

0,03

0,16

0,58

0,61

0,32

0,59

0,21

25,31

3,94

11,17

I,to
0,22

0,06

1,14

4,54

0,94

0,04

lt

JI

lt

15,87

6,42 a

15,13

2,34

0,29

0,08

1,96

1,7 6

or2 |
0,80 a

0,05 
ll
il

0,04

23,59

15,39 '1

0,51 '
1,09

0,29

0,03

1,7 8
I51,71 I

I,05

14,94

11,63

0,19

0,02

0,65

1,08

0,83

0,20

0,19

0,04

5,03

15,17

9,43

Yerhältniszahlen auf 10000 dcr Bevölkerung

0,1i.

0,13

3,29

2,18

2,64

0,48

0,01

0,10

0,03

1,19

1,66

2:44
I

0,67

1,31

0,05

0,05

0,31

I,18

0,92

0,41

0,19

0,01

0,22

0,04

0,7 5

1,47

0,09

0,81

0,05

0,18

0,04

0,10

0,88

1,80

0,19

0,22

0,04

0,18 0,48 0,8 3 0,21

14,94

0,24

1,88

0,15

0,01

4,41

50,75

10,57

0,54

1,57

0,38

5,81

19,66

4,42

0,03

2,08

0,21

0,01

8,66

6,93

0,0 3

1,21

0,04

0,01

10,26

2,01

1,26

0,03

0,34

0,02

0,01
I 5,83

0,40

0,!4

44,59

16,29

0,91

0,84

0,34

0,06

1,94

97,26

0,03

38,62

8,86

0,36

0,82

0,60

0,07

1,71

17,48

0,01

13,42

0,25

0,95

0,02

0,04

0,81

3,61

0,01

11,37

1,7 6

0,17

0,84

0,00

0,07

0,42

0,97

T

-24-

I



noch: B. Meldepflichtige Krankheiten
noch: 1. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in.den Ländern des Bundesgebietes 1947-l9SL

Bremen
Krankheit

ts17

1; In den Jahren f94?-i949 einschl. RücMalle, ab 1O5O trü fteuerkrankungen. - 
2; Bezogen auf tlie weibliche Bevölkerung iln Alter von 15 bis unter 45 Jahren.

-25- 4

Nordrhein-Westfalen

1943 1949 1950 1951 1947 1948 1949 1950 1951

Grundzablen

Diphtherie

Scharlach

KeurhhusteD

Masern...:......
Übertragbare Genickstarre .. ...

,, Gehirnentzündung

,, Kinderlähmung. . .

U nterleibstyphus

Paratyphus

Ruhr ...
Bakt. Lebensmittelvergiftung . ..
Trachom

Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphitis . . .

Crippe . .

Lutrgenentzündung ... .. ....
Kindbcttfleber

Fieberhafte Eehlgebut

Malariar)

Bang'sche Krankheit

Gelbsucht

Erätze. .

1741

241

315

tt44
283

1465

858

424

789

429

862

1 153

206

807

599

L4

25326

6 332

8 965

3 817

302

720

568

5947

3 953

t672

183

83

t7 t?6

11 862

15572

1 559

61

1 136

1818

6t7

zzt
30

16 281

14718

7 592

419

178

16 518

25393

10935

2378

190

49

405

7722

1 649

316

367

5

72275

18 663

1l 641

2791

-207|

147

7446

1609 r

213

408

1,3 -

'42

65

89

100

131

,31

1

7L

61

40

64

6

1 48

4 19

48

49

29

188

3 210

18?4

293

yoz

10

I

5r

üö

10 1

21

98

106

1 L

761

10 77 8 13

5,Zt
8 501

188

399

305

10

1 799

71725

727

1 528

7 55t

131

476

395

7

t?78

öö JJI

95

2t5

+729

80

11

10905

50

62

57

396

40

11

I 963

2501

47

47

1297

28

2?6

25

1 032

561

.1 1 1 1

2

I 13 25

2 4

. 150

4252

721

1 181

Yerhältniszahlen auf 10000 der Bevölkening

Diphtlrerie

Scharlach

Eeuchhustetr

Masern. .

Übertragbare Geriicksterre ...
,, Gehirncntzündung

,, Kinderldhmung. . .

Unterleibstyphus

Paratyphus

Ruhr .. .

Bakt. -Lebensmittelvergiltung . . .

Trachom

Geschlechtskrankheiten

ohne Oonorrhoe u. Syphilis ..
Grippe. .

Lungenentzündung . ..... .... .

Kindbcttflebe12)

Fieberhafte Eehlgcbu-r[x) ... ...
Malariar)

Bang'sche Krankheit

Gelbsucht

E,ri"\^e..........

35,13

4,36

6,36

22,15

5,48

28,37

15,94

7,88

14,66

7,70

15,47

20,10

3,59

14,06

10.44

21,05

5,26

7,45

0,25

0,10

0,47

4,94

3,29

1,30

0,15

0,07

I
13,7 9

9,53

12,50

1,25

0,18

0,05

0,91

2,62

1,46

0,50

0,18

0,02

12,7 0

11,50

5,92

0,33

0,14

0,04

0,15

2,50

1,46

0,23

0,7 0

0,01

19,33

1,81

0Ja
0,01

0,31

1,31

1,26

0,24

0,28

0,00

9,09

13,89

8,66

2,08

0,15

0,02

0,11

1,08

1,20

0,16

0,30

0,01

0,85 0,60

0,02

1,18

0,77

1,24

0,12

0,41 0,14

0,3i
0,86

0,8E

0,52

0,02

0,24

0,02

0,05

0,42

1,71

1,85

1,31

1,80

2,02

2,7 0

0,02

0,02

0,07

0,97

0,95

0,7 1

0,19

0,02

0,6f 0,19 0,32 0,14 0,23 0,07

4,59

7,07

0,45

1,29

0,25

0,01

1,50

62,12

0,10

6,06

0,43

1,57

0)32

0,01

1,43

30,7 8

0,07

0,17

0,26

0,21

0,01

8,50

0,01

0,05

1,32

0,18

1,28

0,03

0,01

1,40

1,91

0,03

0,03

0,97

0,09

0,88

0,00

0,02

0,77

0,42

15,42

0,34 0,00 0,08

0,24

0,08

0,15

0,18 0,25 0,46

0,04 0,07 0,05

3,03

85,79

2,40

22,E7

8



noch: B. Meldepflichtige Krankheiten
noch: 1. Neuerkrankungen an meldepflichtigep Krankheiten in den Ländern des Bundesgebietes L947-1951

1; In den ,fahren 194?-1949 eimchl. RückfäUe, ab 1950 nur Neuerkrankungen. - 
21 Bezogen auf die wlibtiche Bevölkerung im Alier von 15 bis unter 45 Jehren.

Krankheit
Eessen Rheinland-Pfalz

1950 1951 1947 1951

Grundzahlen

n

ir

lt

Diphtherie

Scharlach

Keuchhusten

Übertragbare Cenickstarre . .. . .

., Gehirnentzüntlung

,, Nintlerlähmung...

Unterleibstyphus

Paratyphus

Rghr .. .

Itakt. Letrensmittelvergiftung ...
.Trachom

Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphilis ..
Grippe . .

LungenentzünduDg ...........
Kindbettfieber

Fieberhafte Fehlgeburt... ....
Malarial)

Sang'sche Krankheit

Gelbsucht

ßrätze. .

7 307

2932

3 163

5t57

120

221

681

I 096

253

93

4

4753

5033

5641

3 618

104

39

461

301

76

,oo

8

3 607

5 076

6175

2001

114

31

67

362

457

59

702

72

2801

8039

? 686

I 301

114

30

495

301

289

90

89

7

7774

6823

4488

8410

722 -
28

58

250

2t7

101

7

4540

682

I 710

, 4605

67

38

193

689

921

CJ

3 058

I 053

3 268

B 551

72

59

78

367

l4
39

5

ll 2859

2339

2285

1 448

106

30

319

380

22

r72
o

2685

4984

2 588

61

53

133

223

34q

18

143

.7

1 954

260L

2809

81

38

48

242

259

14

768

5

h

t,

I

4 4 2

21 989 DDöt I

28

20

702

16

2172 I1228 939

51

29

1 788 4 199 145

20

11

11

27

702

645

763

38

t7
91

10

549

79424

3+

16

.744
11

709

73542

16 11

20

27

5

15

49

40

2993

t5

26

Jö

79

10.1

+ 4
I

2t

604

24

802

197

8

540

3 001 t6277 10016

Yerhältniszahlen auf 10000 iler BevöIkerung

Diphtherle......;.
Scharlach

Keuchhusten

Masern. .

Übertragbare Cenickstarre .....
,, Gehirnentzündung/

,, Kindcrlähmung. . .

Unterleibstyphus

Parat;ryhus

Ruhr . ..
ljäkt. Lebensmittelvergiftung . . .

Trachom

Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphilis ..
Grippe..
Lutrgenetrtzündutrg ............
Kindbettflebe12)

Eieberhafte Fehlgebutz) .......
Malariar)

Batrg'sche Erankheit

Gelbsucht

ErAtze . .

17,68

7,09

7,65

12,48

0,29

0,06

0,53

1,65

2,65

0,61

0,22

0,01

I
11,26

11,93

8,57

0,25

0,09

0,77

1,10

0,7 1

0,18

1,34

0,02

8,44

itse
12,11

4,68

0,27

0,07

0,16

0,E5

1,07

0,14

1,64

0,03

6,49

18,63

17,81

2 1,56

0,26
- 0,07
' 1,15

0,7 0

0,60

0,21

0,21

0,02

4,06

15,61

10,27

19,24

0,28

0,06

0,13

0,57

0,50

0,23

0,30

0,02

16,32

2,45

6,1ö

16,56

0,24

0,1tl

0,69

2,48

3,31

0,19

1,18

10,83

11,58

12,58

0,26

0,21

0,28

1,32

1,30

0,05

0,14

0,02

9,94

8,13

7,94

5,03

0,37

0,10

0,13

1,11

1,32

0,08

0,39

0,02

9,04

16,7 8

I,71

10,87

0,21

0,18

0,45

0,7 5

1,15

0,06

0,4E

0,02

6,34

10,75

8,44

9,12

0,26

0,12

0,16

0,79

0,84

0,05

2,49

0,02

52,12 129,60 25,69

0,01

3,38 6,33

0,01

14,60

0,01

0,49

0,01

2,48

0,37

0,17

0,22

0,02

1,33

46,99

0,34

0,16

0,34

0,03

1,68

32,10

0,28

0,20

0,24

0,04

1,26

7,02

0,16

o'o(

0,11 0,72

0,.11

0,03

0,03

0,47

0,29

0,10

0,26

0,48

0,07

0,05

0,17

0,14

10,40

0,28

0,16

0,04

0,09

0,34

0,21

0,36

0,01

0,12

0,26

0,34

0,04

0,05

1,10

1,40

0,05

1,83

0,45 58,52 35,49

-26-
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noch: B. Meldepflichtige Krankheiten r'

noch:1. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in den Ländern des Bundesgebietes L947-195L

':1" /i i,frrlt- |
, \; '1

.i

,;

1948 1949 19501947

Bayern

1951)
Kränkheit

19471) 19501) 1951

Baden-Württemberg

19481) 1949r)

Diphtherie

Scharlach ... ... . .

Keuchhusten

Masern. ,

Übertragbare Genickstarre . ...
,, Gehirtrentzündung

,, Kinderlihmung. .

Unterleibstyphus

Paratyphus

Ruhr ...
Bakt. Lebensmittelvergiftilng . .

Trachom

Geschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphilis ..
Grippe.
LungenentzünduDg ...........
KiDdbettReber

Fieberhafte Eehlgeburt. .......
Mahriao)

Bang'sche Krankheit

Gelbsucht

Krdtze .

Diphtherie .:.........
Scherlach

EeuchhlrsteD

Mcsern..,.. ..
Übertragbrre Genickstarre .....

,, Gehirnentzündung

Kinderlälrrnung. . .

UDterleibstyphus

Paratyphus

nuhr ...
Bakt. Lebensmittelvergiftung ...
Trachom

GeschlechtskraDkheiten

ohne Gonorrhoe u. Syphilis

Grippe. .

Lungenentzündung ...........
t iD(lbettfleber?)

Fieberhafte Fehlgeburt?) ......
trIahriaG)

Bang'sche Kratrkheiü ...... :..
Gelbsucht

Eratze......:...

Verh?iltniszahlen auf 10000 dcr Bevölkerung

10 931

3 141

4 593

118'z)

26

239

1 044

914

r90

zz72')

6 075

4495

8 430

3 366

106'?)

15

379

801

470

106

190'?)

133)

1 687

a275

6 603

9601

140

44

154

352

798

727

158

q

13 397

4080

I 046

19 905

288

46

291

2 t-06

2017

515

170

38

8 310

6 963

14088

1451'l-

22t

45

1778

2.186

OJD

340

58

16

7 r37

16 597

15 379

11 132

146

20

469

1 359

626

216

532

22

6470

18428

L4229

16 553

119

503

838

1 104

203

615

l7

-o

72475

77

105

40

42

7215

3152

4091

t1 891

10 710

31914

158

716

588

390

24t
.169

75

27i) 22)

1 6756)

4lzt
7 ?t2

10 141

4435

128

19

25L

596

80?.

t71

r85

t?3)

2r)

32 5885)

Grun«lzahlen

2827

7 937

4146

98

26

627

449

550

107

425

11r)

1{)

42206)

2886)

448

6025

149

r90

1 566

709577

24209

45

65217

10

11 7306016)

t72)

68

132)

530r)

24 658

46

]^22)

279

o'?)

7t72)

€ 3306)

29

402'1)

9056)

25

72

15

20

L5

14296)

30

2672)

425)

189

238

z5l
77

1936

45290

98

747

135

2?

1 974

13 366

86

o

7L

60g'!) 890

989L

17,97

6.16

7,55

12,26

0,242)

0,05

0,39

1,50

0,31

0,46!)

0,0f)

I,77

13,56

5,42

0,1?2)

0,03.
0,61

1,29

0,7 6

0,17

0382)

0,033)

6,49

12,15

15,97

6,98

0,20

0,03

0.,40

0,91

1,26

0,27

0,29

0,0.4x)

0,024\

64 306)

0,19

0,22

0,34

0,03

0,7 82)

3,1 65)

4,36

20,57

12,25

6,40

0,15

0,04

0,97

0,69

0,85

0,17

0,66

0,022)

0,0,l)

8,196)

0,16

0,47

0,02

0,03

1,1,62)

0,566)

2,58

12,65

10.09

14,67

0,21

0,07

0,02

0,54,

0,19

0,24

0,01

2,186)

14,68

I,91

21,81

0,32

0,05

0,32

9,97

.2,24
0,60

0,10

0,0 4

0,49

6,60

0,65

1,19

0,21

0,03

120,09

I
I,00

7,54

15,26

0,24

0,05

1,93

2,69

0.58

0,37

0,06

0,02

7,7 4

18,00

16,68

12,07

0,16

0,02

0,51

1,47

Q,A8

0,23

0,5,8

0,02

7,05

20,08

15,50

18,03

0,13

0,0 3

0,55

0,91

1,20

0,22

0,67

0,02

4,45

12,92

11,64

34,68

0,17

0,03

0,7 8

0,6ir

0,42

0,26

0,51

0,02

o 052)

1,23s)

0,91

0,1 42)

0,11

0,032)

1,072)

40,54

0,002)

3.375)

0,30

0,102,

0,45

0,0 12)

1,422)

16,766)

0,24

26,22

0,62

1,06

0,27

0,02

2,10

49,06

0,10

0,15

0,05

0,412)

0,066)

0,05

7 0,73

0,01

13,53

0,36

0,49,

0,04

0,05

1,32

0,01

12,7 5

0,20

0,40

0,01

0,08

0,97

1,01

0,44

0,65

0,15

0,03

2,14

14,50

r) Einschl. Lindxu. - 
2) Ohne Reg.-Bez. Südwilrrtemberg-Ilohenzollern. - ll gnne die lteq.-Bez. Südbaden

il";:'i;;ä*iütGmberg, Norouaaä und Suahvürttemberf-Hohcnzollern. - 
5) ollne Reg.'Bez. Südbaden.'-

il;'N;;;;ü;iJiÄ""1'- 7) ßezosen auf die weibliche Bevölkerung im Älter von 15 bis unter 45 Jahren.

ot

unil Sürlwürttembcrg-Hohenzollern. - 
4) Ohne die Reg.'

6; In den Jahren 1947-1949 einschl. ß,uckfälle, ab 1950



12287
10326
11 098
l3 730
11874
9247
I 905
9'540
7 282
6275
6829
6 716

1 982
7526
1722
1 951
1682
t2l3
1342
I 258
1 000

755
870
765

3839
3 503
4049
4887
+475
3792
4277
3 969
3216
291?
3 140
z9t7

1,0232
10 017
135?6
25 156
18019
7546+
23007
30309
15 314
12 905
77 459
19381

487
487
652
803
645
431
?45
877
565
465
712
986

1 087
725
869

1 094
629
524
788

I 068
574
45L
544
817

1 136
I 036
1 433
2738
I 905
1 613
2886
3 789
2506
1 828
2815
3079

2548
2572
3 363
6263
5236
502L
6835
s 2b1
4417
3 948
5002
5 28p

Bundesgeblet2) r. vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

r. vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1949

1950

1951

909
616
726
898
609
521
509
493

311
318
319

765
631
544
643
460
315
218

153
107
t44
155

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

r. vi.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1949 r. Vj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1950 r. Vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1951 r. Vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

.r. vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

r. vj.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

l. Yj.
Il. ,,

III, ,,
IY. ,,

1949

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,t r. vj.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

Schleswig-Eolsteln 1949

1950

I 951

Eamburg

Nietersachsen

1950

1951

Norrlrheln-Westfaleu 1949

1950

r951

1) 1949 einschl. Rüclifdle, ab 1950 nu Neuerkrankungen. - 
r) ohne die Länder,von denen fiir einzelDe Krankhelten keineBez. Südbaden. - 

o) Bundesgebiet ohne d.ie Reg.-Bez. Nordwürttemberg, Nordbaden und Südwürttemberg-Eohenzollem.

I,and Jahr
Vierteljahr Diphtherie Scharlach teuch-

husten

Übertragbare

Masern Genick-
starre

Gehlrn-
eDtzündung

Kinder-
lähmung

Unterleibs- Paratyphustyphus

r5 788
72375
13992
11 870
10438
11 866
19 302
t5632
11 153
12 180
13542
12 083

1042
840

1 591
1 071

4?t
598

L220
1 090

722
586

I 014
l4z4

1 812
1850
2088
1 793
t29L
1502
2954
2184
1 045
1 539
1792
1 981

2576
L7t2
1 666
1 638
I 613
2tt2
3740
3 469
2515
2elo
3 602
2596

379
28+
258
207
193
280
464
516
554
672
885
853

'--28' 
-

5183
? ?o2
2?08
3 931
64t2

10112
6 391

72902
20475

- 21051

? 750

10
t4
16

o

8
7

47
303
480
472
131

78

191
62

1

134
134

91
61
81

289
464

1545
7872
r 021

297
106

286
230
2t5
196
246
t7t
159
184

188
2L7
203

25
15
!4

4
10

6
5

11
20
13

5
5

7
5
1
6

1
4

13
5

7

42
38
38
4t
46
34
26
26

36
28

50
45
38
45
72
46
30
44
83
44
47
42

39
47
48
51
59
50
62
53
64
62
42
49

4
1
2

2
2
4

4

1

1
2
1

I

4

2

6
I

14
4
I

4

7
o

5

8
2t
1.1

5

6
72
8

11
8

11

noch: B. Meldepflichtige
2. Neuerkrankungen an melilepflichtigen Krankheiten

rach Vicrtel'

Grund

I

t:

t41
104
726

90
776

2028
539

69
?9

592
529

6

16

5

2t

:,
4

t22

ll
JI

1 495
I 693
3 085
2to4

870
I 056
2549

983
581
803

1 704
1 025

200
245
+44
417
166
182
4?Z
156

98
91

776
140

31
36
48
36
18
t7

723..
30
77

7
4t
30

200
224
315
288
752
153
281
743

88
131
230
149

620
1 543
2448
t275

544
1 405
2562
. 853

426
1 109
2 811

774

99
131
199
17t

67
124
463
tt1

?s
170
712

l1

49
86

9
I

95
47

2

22

oJd
590

l4t7
691
26L
392
742

202
253
671
331

1,
16

262
223

16
29

310
87

8
10
26

34
7

50
98
16

81
6

13
52
76

lf
lt

90
35
18
51
61
14

6
72
48
öo

116
238
288
263

7L
115
239
141

46
254
717
160

207
498
802
37t
207
436
?52
253
728

807
,:t

vorliegen. - 
t) Bundesgebiet

§umme der vier Vierteljahre
Meldungen_ r) Die



Krankheiten
in ilen Ländern dcs Bundesgebieres tg4g-lrglt
jahren*)

zablen

159
288
315
i88
153
345
255
258
r86
220
347
265

o
7

I
10

7
o

19
I

t6
6
6

74

I
I

15
6

31
19
11
I
6

24
14

20
15
t7
18
13
7L
öD

23
B4

55
t7

42
99

100
52
55

111
95

30
59
61
53

106
I 383
7245

99
bz6
?97
188
2,50
616

1 319
zt5

7722485)
7 9855)
1 6505)
28495)

203055)
57t?5)
.9118)

1 2485)
3r 1216)

1 3296)
goos)

8826)

22086
2448

561
1216
7 086

77?
362

7 t59
322

56
tzg

301
31

7
0

37
16

6

39

1
1

6

I 130
166

1
4

744
19

1
t3?
785

901)
t27t)

651)
676»

496)
416)
426')

296)
r89
306)
13c)
zto')

27r)
3r)
41)
168)
21
BO

19
t2
2L
13

19

4
10

3

7

4

t7
6

a?
100

3

6
5
6

1
5

2t
4

38
36
19

72
256
288

L4
t+
85
14
I

29
111

13

60
320

747
l9

106
163

60
29

220
11?,

45

1

8
8
o
8

18
10

4
+
5
2

47
36

2L
l7

8
2
I

t2
6
8

8
10

6
5
4

1
I
1
4

2

t2
11
ö

7
I
4
5
6

16

5
4

1
1

1

2
2

l5
4

16
51
t2
16
t4
l8
10
8

a

Ruhr Trachom
Bakt.

I,ebens-
mittel-

vergiftung

Ge-
Bchlechts-

krank-
heitetr
ohne

Gonorrhoe
u. SyphiliB

Grippo
Lungen-

ent-
zündung

Kindbett-
fleber

Fieber-
hafte

BeNgeburt
Malariar) Bang'sche

Krankheit

tttt
cetbsuchtl r"at,. I ,,"iälän.tttt

6303
2872
1 191
1478
I 862

s94
6zz
782

760
346
442

562
252

69
100
113

64
28
38

136
42

27

374
191

68
105
123

65
28
69
99

3420
1 338

616
680
859
450

614
278
130
L42

?,007
i091

438
593

425
243
302
488
403
170
242

220
2r0
246
2L7
205
196
208
228
773
145
150
108

4l
29
26
10
20
r0
13
L2

6
4

13
10

l4
26
11

I
11
15

7
4
2

24

40
44
30
40

36
38
77

. 274)
471)
705)
40
36
60
70

85
94
7L
44

7
4

t2
o

74
13
13
8

34
15

6

1

Lt7
447
4ti
180

48
64
54
74

5

l0
8

30
136
732

33
l5
11
t4

1
1
I

1

98
85
?5
8L
91
55
56
47
47
40

10
15

5
4

I

1
I
4

1 2
19
L2

2
5

1

_,

5

43
7
2
3

11

J

24
97

108
28
12
1.9

I
1

I
1

1

1

1

1

84
88

tz|
8.1

91
104

81
124

ID

68
ol

L7
14
t2
16
13
11

6
8
8
7
4
6

24
19

15
20
t2
15
10
10
10

5

13
l8
12
I
5

10
t4

;
16
L2

?

1
3
6
2
1

4
+
2
8
6
o

ohne die Reg.-Bez. Süilbaden und Sudwürttemberg-IlohenzoUern. - ') Sundesgebiet ohne B,eg.-Bez. Südwürttemberg-Eohenzollern. - 
6) Bundesgeblet ohne Beg.-ergibt infolge Berichtigung nicht immer d.ie Jahressumme,

_29_

27591)
I 716r)
22591'
29201)
21854)
1 463r)
I 553.)
1 683r)
L232t)

9691)
92Lr)

1 465r)

117
/o

127
138
1t2

6?
65

777
95
45
51

t02

184
186
258
662
460
408
389
JO/
288
205
2r9
244

459
236
262
346
196
t27
139
84
64
56
83
76

20 9086)
1r 9596)

7 5ßb'
7 7526)
5 3896)
2 5816)
1 6625)
1 5146)
1 3966)

6296)
4705)
5346)

5 319
2805
L92t
I 951
t20t

57A
371
ööo

t55
119

98

1 430
829
605
768
559
250
150
L94
180
100

83

463

172
198
157

63
45
65
2t
13
11
20

I
4 596
2987
la44
1657
1221

564
392
3L?
270
147

76
69

656
647
930

1 026
690
389
381
492

-252
207
230
341

1949 I. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1950 I. Yj.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

1951 I. Vj.
II. ,,'

III. ,,
IY. ,,

I. YJ.
II. ,,

]II.,,
IY. ,,

I. YJ.
II. ,,

IIr. ,,
IY. ,,

r. vj.
II. ,,

III. ,,
rv. .,,

r. vj.
II. ,,

IIr. ,.
IY, ,,

r. vi.
II.,,

III. ,,
rv. ,,

I. YJ.
Il. ,,

III. ,,
IY. ,,

1949 I. Yj.
II. ,,

III. .,
IY. ,,

1950 I. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1951 r. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1949 I. Vj.
II. ,,

III. ,,
ry. ,,

1950 r. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1951 I. Vj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1949

1950

1951

1949

1950

1951
1

1



Bremen

IleBSeD

&helnland-Pfalz

Baden-Wü[tbemberg'2)

Bayern

Übeftragbare

I
Kinder-

Ltlähmüng

Unterleibs- ParatyphustyphusMasern Gehirn-
entzrindung

Genick-
starre

Jalrr
Viertcljahr

rr
I I .Eeuch-Diphtheriel Schlrlach i hustenllLand

,

noch: B. MeldePflichtige

noch: 2. Neuerkrahkungen an meldepflichtigen Krankheiten
nach Yiertel

Grunil
ll

It

2t1
143
196
236
200
218
485
250

58
oö

196

1949 I. Vj.
II. ,,

1II. ,,
rv. ,,

1950 I. Vj.
II. ,'

1II. ,,
IY. ,,

1951 r. Yi.[. ,,
III. ,,
IV. "

IY. ,,
I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

r. vj.
II' ,,
III. ,,
IY. ,,

19.19

1950

1951

19{9

1950

1951

1949

1950

1951

r. vj.
II. ,,

III.,,
IV. ,

I. YJ.
II. ,,

III.,,
rv. ,,

r. Yr.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
tY. ,,

r. vj.
1r. ,,,III. ,,
IY. ,,

r. vj.
II. ,,

III.,,
rv. ,,

320
190
170
r78
l?r
106
80
1-2

62
60
43
39

964
786
769

.013
866
660
706
512
443
376
480
475

618
695
893
809
573
663
6{0
112
.1(i8

546
500

L773
1 513
1577
2l$3
1 969
1 345
1 458
1 68ts

1 100
s02
901

11.10

113
80
ot

139
115
119
219
379
195
782
236
213

909
804

1L92
2077
1 835
1 126
2261
3 319
1 5r0
t210
190,1
2759

3.13

408
545
983
864
937

1 384
I 798

321
673
963

'855

970
1 088
1 673
3897
2 845
2 503
3 166
4 563
2078
1 848
2ztz
2t57

2 630
2781'
31 57
7 t$2
1415
3 160
4423
6 315
2 638
2320
3 071
3 796

1 305
918

1 505
13,1?
137 I
t4t7
2839
2058
I 101

963
1082
1342

965
550
543

44i
1 032

330
e6i
ili
593

3 116
2483
2480
1 953
t723
1 968
2170
1 801
2008
1 582
t553
1 561

+3?9

3 667
3 398
3216
3 3?.1

4 098
3 4E9
2820
2959
2707
2Obl)

I

511
408

821
159.1
3 918
202t
1.i71
2209
2475
1 468

482
551
231
15,1

542
725
844

1 117
s60

1 359
388
202

1 359
1 701

597
749

71t*2
826
589

1 539
3 480
397+
1 501
1 163

2496
{332
1 538
2136
3 016
4347
212ß
6687

19 01.1
7r750

3 439
3 9{9

10
3

22

28
379

90
7

31
2l

11
20

4
11
97
2l

8
3

16
22

6

86
135

18
3.1

482
82

7

14
90
43

56
46

2t8
131

18

352
104

31

350
293

I
l4
l4
15

8
15
13
t2
11

5
5

39
88

143
93
67
55

13{
4ß
26

100
15

io
119

78
34
42

108

24
69
79
69

68
98

161
272

oo
61

93
39
8.1

155
to

363
328
421

139
444
L37

76
712
211'
147

+
12
18
18
10
13
2l

5
36
18
25
13

22
120
zt4
103

58
129
4t
26
17

110
34

oo

158
85
29
84

179
52
z8
?t

L24
38

57

398
118

70
149
247

88
48

141
571
36

8

7
4
4
1
1
2
5
3
4
2

1
1

1

1

1

15

1

19.19 I. Vj.
II. ,,

III. ,,

1950

1951

43

19
23
26
30

40
25
31
26

29
30
36

8
15

13

I
18
2L

31
2t

.t5
26
18
23
31
49
40

18

57
4L
26

47
26

2l
4l
22
40
51

1 157
943
846

1 110
829
7l()
652
620
533
383
387
406

lt

I
lt

8
10
10

8
13

5
8
4
5

10
I
4

r. vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

r. vj.
II. ,,

III. .,
IY. ,,

I. YJ.
II.,,

III.,,
IY. ,

D

il
I

ll

IL

I

i
5

11
19

9
l8

8
13
15

5
4

3
5

6
6

11
7
2

14
11
I

11

I
2
4
4
I
7
6
8
b
8

11

46
193
281
111

40
375
477
L42

70
230

55

r) 1949 einschl. riückfiue, ab 19b0 nur Neuerkrankungen. - 'z) Einschl. Lindau. - 
31 Nm die Reg.-Bez. Nordwirttemberg und Nordbaden. - 

11 ohne B,eg'-Bez. Sud-

lmmer die Jähressumme.

-30-



I

I

1

1949

1950

1951

1949

1950

1951

1949 r. Vj
II.,,

rll. ,,

1949

1950

1951

r. \'j.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

I. YJ.
II.,,

1II.,,
rv. ,,

I. YJ.
I1.,,

III. ,,
IY. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

r. vj.
II. ,,

III.,,
I\'. ,,

I. YJ.
lr. ,,

III.,,
l\r. ,.

IY. ,,
1950 r. Yj,

II. ,,
III. ,,
rv. ,,

1951 r. Vj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1949 r. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1950 I. Vj.
II.,,

III. ,,
IV. .,

1951 I. Yj.
II. ,,
tII. ,

IY. ,,

I. YJ
II. ,,
III. ,,
IY. ,,

r. vj
II. ,,

III.,,
rv. ,,

r. vj
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

1 430
653
436
396
291
13G

102
80
29

56

7270
683
480
527
454
100

öo
59
42
30
77
15

8765)
5436)
2596)
1906)
1016)

785)
816)
296)
336)
155)

65)
3t)

5524

2026 t

2065
t40z

812
5t5
423
493
140
151
190

185
11.1

99
t9z
128

99
1r1
737
136
712
123
431

1
26
26
17
28
31
23
72
13
31

1071)
82t)
984)

108|)
1351)
1561)
r871)
1324)
96')
72.)
581)
36r)

451

444
482
438
200
253

278
260
744
204

1

)d'i/r. /'1,1 ir

Krankheiten
in den Ländern des Bundesgebietes L949-L951
jahrel*)

zahlen

1
t2E

5
4

6
12

5
14

7
11

4
6
8

36

29
22

8
13
24
13
22
15
2A

1.1

I
21
54

l0
8
1

2
8

15
öU

34
28
14
46

24
L2

63
30

47
49
76
4B

zt
58
62
6q
34
7l
77
58

1

I
1

1
1

I
1
1

1

5
7
4

6
7
5
r3

13
6
2

.17

29
29

8
1

2
1

1

6
4
5
4

1

1

1

I

1

10
7

6
5
8
2
2

o

1

+

1

3

1

459
23L

I

18
51
72
68
16

11

I
3
8
1
1

53 Sr1
,öö
103
523

L5+7

tt7
286

10 309
243
143

4185
12

2
95
13

8
29

7ZO

43

31 8135)
5085)

85)
169t)

B g9o5)

1985)
_5)

24u)
1 2855)

1225)
35)

58922
3 992

970
926

7.106

1 17

4
l0

7

6
7

l9
l0

2

13)

73)
95)

4
4
8
6
1

11
4

10
6

4
o

7
7

10
l7
12
t7
77
20
15

4

4
1

1

1
z

5
2
1
4
4

2
6
8

8

I
5
2
4

1

I
4

2

1

1

36
26
11

75

2
14

4

18
55
95
13
öo
50

295
46
20
39
54
48

4
28t
230

15
16

222
158

25
38

160
198

5
I

4

1

1

1

1
z

2r)
23)

9r)
4,)
3
5

I
3

2

24
65
39
78

.6
8
o

1

1
2

14

46
2t
I

15
8
5
1
4
2
2

6
4
4

18
18
t2
19
22
11

6
5
1

45

44
2S
2l

JA
zz

,35
20
18
t2

5
5
6

15
4

I

4
6
2
3

31
25
18
24

14
t7
14
11
72
11
10

_r)_.)
Zrl

_6)
1o)

_6)

_6)
_0)
_6)
_ß)
_6)

602
907

10824
596

98
1{8

14
13

7
t2

4
I

1
2
1
0

I
8

t2
1

6
4
4
4
4

wrtrttemberg-Ilohenzollern. - 
5; ohne Reg.-Bez. Südbaden. - o) Nu Reg.-Bez. Südbatlen. *) Die Summe der vier Yierteljahre ergibt infolge Berichtigung nicht,

-3I-

Ruhr
Bakt.

Lebens-
mittel-

vergiftung

Ge-
schlechts-

krank-
heiten
ohne

Trachom Grippe

u. Syphilis

:Tä,* 
| 

"**** 
l,u*,1 

.,*", 
l******

Gelbsucht Erätze Jahr
Yierteljatr

a

1

1



Bundesgebiets)

Schleswig-Eolstein

Eamburg

Niedersachsen

Nordrhein-W estfalen

r. vj
II. ,,

III.,,
rv. ,,

I. YJ

1951 L Yj
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1951 r. Yj.
II.,,

III. ,,
IY. ,'

1949

1950

19.19

1950

1951

r. vj.
1r. ,,

III.,,
lY. ,,

r. vj.
II.,,

III.,,
IY. ,,

r. vj.
II. ,,

III. ,,
lv. ,,

to,62
8,80
9,33

11,51
L0,14
7,t'9
82i
7,91

.6,t7
521
5,62
5:52

13,68
9,19

10,73
13,3.1

9,28
7,92

7,58
5,28
4,90
5,01
5,06

20,4t
16,54
14,01
76,42
11,89

7,97
5,41
5,72
3,83
2,6'3
3,47

11,83
8,99

10,01
L1,32

9,97
7,12
7,8r
l.öo
5,99
4,48
5,72
4,52

IT.,,
III.,,
r\'.,,

1951 r. Vj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1949 I. Yj.
II.,,

III.,,
IV. ,,.

1950 I. Yj.
II.,,

III. ,,
r\r. ,,

1949 I. Yj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1950 L Yj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

t2,25
11,00
72,49
74,97
13,93
11,61
12,88
11,89

9,82
8,76
9,24
8,54

19+9 r. Yj.
II. ,,

III. ,,
1\r. ,,

1950 L Yj.
u. ,,

III. ,.
IY. ,,

1951 r. Yj.
II..,,

III. ,,
IY. ,,

).Bgzose4 auf die weibliche 3evölkerung im Älüer von 15 bis unter 45 Jahren. - 
2) 1949 einschl. Rücldiille,

Ltin_d€r abgesetzt. - ') lundesgebiet ohne die Reg.-ßez. Sütlbaden un<l Südwurttenberg-Ilohenzollern. --+) Die §umme der vier Yiertellahre ergibü iDfolge Berichtigung nicht immer die Jahres§umme.

co

8,84
,8,57
11,42
21,08
I 5,38
13,03
19,12
25,12
12,97
10,70
14,38
15,93

7,26
9,64

11,93
9,83
6,55

11,33
13,49

8,95

71,2t
15,65

29,00
19,01
22,39
27,9+
7ß,26
73,27
19,5.1
26,25

11,09
13,13
19,60

6,78
6,10
8,33

15,89
11,29

9,4?
16,79
22,73
15,01
10,86
16,58
18,18

8,13
8,07

10,37
19,19
16,28
15,38
20,59
24,57
13,49
11,87
74,72
15,48

Land

I

Jahr
Yierteljahr Diphtherie Scharlach Keuch-

husten Masem

Der[ragDafe

Gehirn-
eDtzundung

Genick-
starre

Kinder-
lähmung

ParatyphusUnterleibs-
typhus

13,65
10,50
1,1,7?
' 9,95

8,91
10,00
16,01
12,96

9,44
10,18
11,15
1o,42

15,69
19,53

15,90 .
7,18
0 09/

18,55
1d.?6
11,44

s,24
15,96
22,60

10,11
1*,11

6,60
5,25
4,99
5,83

11,51
12,68
13,85
15,05
2t,37
20,4?

10,82
10,89
72,t4
10,40

7,65
8,82

17,19
12,t*5

6,26
9,1.1

10,55
11,70

5,14
5,OZ
5,02
(),17

71,27
10,39

r i,68
a,?5

10,60
7,60

noch: B. Meldepflichtige
noch: 2. Neuerkrankungen an melilepflichtigen Krankheiten

nach Yiertel

I

4,68
6,87
2,38
3,45
6,75

10,50
6,54

13,22
21,27
2t,63

5,95
7,82

0,25
0,20
0,1b
0,16
o,2t
0,14
0,13
0,15
0,27
0,16
0,18
ot7

0,37
0,22
0,2L
0,06
0,15
0,09
0,08
o,t7
0,32
0,20
0,08
0,08

0,03
0,04
0,04
0,04
0,05
0,04
0,05
0,04
0,05
0,05
0,03.
0,0,1

0,06
0,01
0,03
0,04
0,03
0,03

TU
0,06
0,05

T'

0,03
0,05

T'
0,03
0,08
0,10

TO

0.07

0,04
0,01
0,0+
0,08
0,02
0,01
0,04
0,o2
0,04
0,04
0,05
0,03

0,03
0,07
0,04
0,02
0,02
0,04
0,02
0,08
0,03
o,o2
0,01
0,03

t
IL

o,L2
0,09
0,61
0,63
0,08
0,15
1,69
0,45
0,06
0,07
0,49
0,43

0,15
0,21
0,23
0,13
0,72
0,11
0,71
4,66
7,67
7,45
2,06
7,24

o,L7
0,03
0,72
1,28
0,14
0,14
7,45

I

JI

u

+

,[

o,7z

0,18
0,13
0,03
0,r5

0,03
0,10
0,07
0,33
o,t2
0,07
0,17

0,25
o,22
o,22
o,24
0,27
0,20
0,15
0,i5
o,20
0,16
0,21
o,77

0,16
0,14
0,L2
o,t4
0,22
0,14
0,09
0,13
0,25
0,13
0,1.1
0,12

0,03
0,05
0,35
0,43

0,16
0,08
0.41
0,95

T'
0,52
0,56

0,10
053

0,10
0,09
7,52
1,29
0,10
0,17
1,80
0,ä1
0,05
0,06
0,15.
0,14

0,11
0,02
0,15
0,30
0,05
0,,10
0,83
0,2+
0,02
0,04
0.15
0,22

lt

1,14
o,37
0,01
0,01

l

lf

lt

I

il
0,43
0,42
0,28
0,19
o,25
0,88
1,40
4,63
4,19
3,07
0,87
0,31

rb 1950 nu Neuerkrankungcn. - 
3) Soweit voD einzelnen') tsundesgebiet ohne ßeg.-Bez. Sridwurttemberg-Hohen-

It

YerhäItniszahlen auf 10000

0,83
0,94
7,23
o,92
0,4?
0,43
3,05
o,i+
0,43
o,17
0,99
o,72

0,36
o,7l

089
o,47
t,29
1,51
0,35
0,15
o,29
1,16
0,8,1

1,29
1,14
2,59
t,76
0,7+
0,89
2,12
0,81
0,49
0,67
1,40
0.84

3,01
3,66
6,56
6,19

7,18
2,40
7,55
1,41

1,19
1,32
1,83
t,67
0,90
0,90
1,64
0,83
0,53
0,78
1,35
0,88

t,70
1,85
4,37
2,t2
0,81
7,20
2,24
0,99
0,62
o,?ß
1,98
o,97

0,54
t,32
2,06
r,o7
0,46
1,18
2,t3
0,71
0,36
0,93
2,3r
0,04

1,49
1,95
2,94
2,51
I,O2
1,88
t-,o1
1,80
1,14
t,25

1,78

0,69
1,.10
t,67
1,53
0,12
0,67
1,39
0,82
0,28
7,7 5
4,22
0,95

0,66
1,50

7,74
0,64
1,34
2,2ß
0,76
0,39
1,18
2,38
0,85



Krätze Jahr
VierteljahrRuhr

Bakt.
Lebens-
mittel-

Yergiftung
Trachom

Ge-
schlechts-

krank-
heiten
ohne

Gonorrhoe
u. Syphilis

Grippe
Lungen-

ent-
zünduDg

Kitrdbett-
fleber1)

Fieber-
hafte
tr'ehl-

gebutl
Malaria2) Bang'sche

Krankheit Gelbsucht

Krankheiten
in den T,ändern des Bundesgebietes 1949-1951
jahren*)

der Bevölkerung und I Jahr

0,14
o,z5
0,28
0,16
0,13
0,29
o,25
0,21
0,16
0,18
0,29
0,22

o,o3r)
o,o3r)
0,041)
0,011)
0,02
0,03
0,02
0,01
0,02
0,01
0,03
0,o2

0,085)
0,115)
0,065)
0,077)
0,05?)
0,0.1?)

0,047)
0,02?)
o,o27)
0,051
0,02?)
0,037)

0,35
0,30
0,20
0,29
0,33
0,20
0,20
0,17
o,t7
0,14
0,11
0,11

0,79
o,75
0,87
'0,77

0,74
0,?0
0,7+
0,82
0,61
o,5z
0,53
0,38

0,11
0,41
0,35
0,15
0,04
0,05
0,04
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01

18,796)
10,616)

6,606)
6,766)
4,796\
2,266)
1,446)
1,316)
L,z1d)
0,556)
0,396)
0,466)

0,10
LzA
1,06
o,20
0,08
0,44
0,66
0,16
0,21
0,51
1,09
0,18

0,01
0,01
0,03
o,on

0,11
0,20
0,09
1,38
1,58
0,30
0,05

0,16
0,13
0,16
0,08
0,03
0,13
0,52
0,10
0,07
0,93
0,87
0,45

0,07
1,51
1,67
0,08
0,08
0,50
0,08
0,05
0,02
0,17
0,65
0,08

0,19
1,00
1,16
0,45
0.06
0,32
0,49
0,18
0,09
0,66
0,33
0,13

160,23c)
7,336)

. L,4ga)
2,57c)

18,686)
5,196)
0,826)
1,566)

28,46!)
1,206)
0,256)
0,786)

0,03r)
0,054)
0,066)
0,03
0,03
0,05
0,06
0,03
0,07
0,08
0,00
0,04

0,10
0,06
0,18
0,09
0,21
0,20
0,20
0,r2
0,54
o,21
0,10
0,05

0,03

*,
j

o,o,

0,02

0,08
0,11
0,07
0,05
0,03
0,06
0,08

0,06
0,09
0,07
0,04

0,00
0,01
0,02
001
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,02
0,03

2,O75)
1,625)
1,976)
2,546)
1,946)
1,265)
1,34r)
L,455)
1,085)
0,846)
0,?65)
L,256)

1949

1950

r951

1949

1950

1951

1949

r950

1951

10,78
4,84
1,98
2,44
3,13
1,65
0,86
7,20
2,24
7,24
0,29
o,72

I. YJ
II.,,
III.,,
IY. ,,

r. Yj
II.,,

III.,,
IY. ,,

r. \,j
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

I. YJ.
II. ,,

III.,,
I\'. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

r. Yr.
II. ,,

III.,,
IY. ,,

27,53
12,36

8,94
11,11

8,52
3,80

2,99
2,85
1,58
0,90

0,45
2,03
1,95
0,49
0,23
0,t7
o,2t
0,02
0,02
o,o,

0,oz

r. vj.
r1. ,,

III. ,,
rv. ,,

r. vj.
I1.,,

III.,,
IV. ,,

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

0,,,

o,o,

o,ou

1949 I. Vj
II. ,,

III.,,
IY. ,,

1950 r. Vj
II. ,,

III. ,,
rY. ,,

1951 r. Vj
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

1949 r. Yi
II. ,,

IIr. ,,
IY. ,,

1950 r. Vj
II. ,,

III. ,,
IV' ,,

2,58
r,81
1,61
0,64
t,32
0,67
0,89
0,84
0,39
0,27
0,88
0,68.

0,64
0,93
0,1Ö
0,19
0,33
o,27
o,2L
0,07
0,19
0,07
0,07
0,27

o:,

i,
0",

0,10

17,01
2,48
0,01
0,00
2,20
o,2s
0,02
2,t7

72,44

v'

0,0{
0,04
0,L2
0,tz
0,09
o,t2
0,27
0,16
0,06
0,06
0,08
0,03

0,04
0,06
0,15
0,04
0,05
0,05

T'
o,ou

0,02
0,02

0,09
0,10
0,13
0,15
0,11
0,14
0,2s
0,14
o,25
0,09
0,10
0,22

20,41
7,88
3,58
3,95
5,09
2,64
1,30
1,89
ö,oö
1,65
0,80
0,8.1

640
3,42
1,35
L,82
2,39
1,30
0,73
0,90
1,49
t,2t
0,50
0,7t

0,96
0,10
0,02
0,03
0,11
0,05
0,02
0,01
o,12
o,ot

0,05
0,06
0,04
0,03
0,02
0,o2
0,01
0,01
0,01
o,o,

0,01

0,05
0,16
0,04
0,05
0,04
0,05
0,03
0,02

0,07
0,06
0,05
0,01
0,04
0,05
0,02
0,03
0,04
0,02
0,09
0,01

o,o2
o,o,

0,00
0,00
0,01
0,00

0,01
0,01
0,01
0,01

0,12
0,09
0,10
0,08
0,08
0,42
0,20
0,13
0,20
0,13
0,32

.0,10

0,13
0,31
0,31.
0,r6
0,r7
0,34
o,29
o,z3
0,0e
0,18
0,18
0,15

8,46

L,O2
\1,49

1,72
0,97
0,43
0,59
2,t6
0,66
0,11
0,33

1,76
1,13
1,88
2,05

\,71
t,0z
0,99
1,80
1,50
o,7L
0,80
L,62

0,24
0,24
0,82
0,39
0,15
0,78
0,47
0,27

-0,28
0,15
0,58
0,34

8,38
5,01
1,75
2,68
3,18
1,39
0,09
t,70
2,48
0,91
0,80
0,89

0,03

7,26
0,94
0,64
0,63
0,44'
0,18
0,20
0,05
0,20
0,29
0,15
0,19

1,7t
3,11
1,31
3,16
1,05
t,28
t,73
0,80
0,14
a,2l
0,r0

1,11
1,15
1,56
1,08
1,19
1,35
1,04
1,59
0,95
0,96
0,86
0,7L

0,05
0,50
0,31
o,ou

0,05

0,03
0,22
0,2b
0,04
0,01
0,02
0,06
o,o,

0,02

0,08
0,30
0,33
0,09
0,04
0,06
0,02
0,00

0,00
0,00
0,00

4,91
.1,88

16,91
11,89
10,33

0,64
9,O2
7,20
5,04

5,85

12,ts6
6,08
4,43
5,06
4,06
1,60
t,t2
1,35
0,52
0,32
o,27
0,48

131,83
t4,42

3,26
7,06

42,00
10,17

1,03
2,tl

42,88
1,91
0,33
0,76

0,43
0,35
0,30
0,40
0,33
0,28 r

0,15
0,2t
0,20
0,18
0,10
0,15

2,? 4
1,39
7,52
2,Ol
1,16
0,74
0,81
0,49
0,39
0,33
0,49
0,45

8t,75
16,52
11,17
11,32
?,t2
3,39
2,16
1,96
1,66
0,92
0,70
0,58

0,6r
0,80
0,87
1,00
t,r2
0,70
1,O2
0,84
0,92
0,91
0,s6
0,43

0,82
o,25
0,28
0,19
0,26
0,15
0,19
0,13
0,13
0,13
0,06
0,04

2,09 r
2,03
2,87
B,t4
2,L5
l,r9
1,15
1,47

14,67
9,38
5,07
5,08
8,81
L,73
1,18
0,95
0,82
0,44
0,zz
0,20

0,7? 1951 I. Yj
0,62
0,68
1,00

II.
III.
tY.

Ländern fril bestimmte Krankheitetr keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung,-auf ttie die Erkratrkungen bezogen sind, die Einwohnerzahl de-r betrefenden
ä1";;.---if;ä;;;bi"i-ohr" nes.-Bez. Sildbaden. - 

,l uoioe.gäfriefät"e aiJ Eeg.lil€r. Nordwitttembers; Nordbaden und Stidwiuttembers'IloheDzollern. -
r 
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noch: B. Meldepflichtige
noch: 2. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten

nach.Yiertel

Unterleibs-
typhus

Paratyphu8

Verhältniszahlcn auf 10ü)0

Bremen

Eessen

Rhelnlaud-Pfalz

Baden-Wilrttembergr)

Bayern

1949

1950

1951

1949 I. Yj
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1950 I. Yj
II. ,,

IIr. ,,

III. ,,
rv. ,,

1949

röro

1951

d,63
6,00
6,75

10,08
8,{7

10,81
15,55
26,56
14,04

9,28
16,28
1.6,65

0,30
0,90
1,81
1,30
o,75
0,94
1,49
0,35
2,59
1,26
1,72
0,90

I. YJ.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

r. vj.
II. ,,

III. ,,
Iy. ,,

r. vj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

24,44
.14,24
12,47
tz,s2
t2,60

7,68
5,67
5,05
4,46
4,23
2,97
2,68

9,00
8,05
9,56

12,2L
LL,24

7,80
8,80
8,38
6,89
6,L4
7,O2
6,39

16,35
10,72
14,39
17,13
14,74
1.5,?9
34,48
77,52
4,t7
4,79

13,54
18,98

0,07
0,14

0,68
1,05
7,O4
1,10
0,58
1,08
0,93
0,85
0,80
o,zl
0,35
0,35

0,3?
0,83
1,33
0,86
0,63
0,51
t,23
0,42
o,24
0,49
0,91
0,68

0,53
1,38
2,17
1,16
0,40
1,14
2,38
0,68
0,37-
0,93
1,60
0,49

0,74
0,98
1,64
1,06
o,47
0.67
1,43
0,45
o,32
0,91
1,01
0,88'

0,4+
0,62
1,00
1,69
o,4z
0,38
L,42
o,57
o,24
0,51
0,93
0,47

ll

t
l1

0,08
0,07
0,07
0,07
0,07

7,07
0,28

5'

0,08
0,09
0,09
0,07
o,t2
0,05
0.07
0,04
0,05
0,09
0,08
0,04

0,60
0,22
0,52
0,2s
o,29
0,07
0,07
0,14
0,35
0,21
0,28
0,14

9,16
7,38
7,t4
9,39
8,18
6,15
6,48
5,23
4,73
3,46
4,85
4,29

r. vj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

I. YJ.[. ,,
III. ,,
IY. ,,

I. YJ.
II. ,,

III.,,
IY. ,,

8,64
7,55

1r,0?
19,25
12,61
10,49
20,76
30,36
74,1?
11,40
77,26
ls,52

L2,40
8,62

13,98
12,48
12,98
13,19
26,07
18,83
10,26
8,85
9,81

tz,t3

4,80
3,83
2,16
7,6L

15,06
36,49
r8,56
16,20
20,59

18,31
20,36

8,74
10,78

4,64
7,35
5,1e
3,60
9,35

2t,62
24,19

8,99
6,95

10,95
20,99

6,62
9,22

13,31
18,98
10,49
28,94
53,19
51,50
L4,92
r7,16

0,41
0,30
0,18

, 0,2L
0,24
0,28
o,2L
0,30
0,37
0,23 -
0,28
0,23

0,10
0,03
0,31
0,20
0,03
0,26
3,48
0,82
0,06
0,03
0,28
0,19

0,04
0,04
0,15
0,27
0,05
0,15
1,29
o,z7
0,11
0,04
0.20
0,28

0,04
0,15
0,5+
0,84
0,11
0,2L
2,54,
0,50
0,04
0,08
0,54
0,2a

o,z5
0,20
0,94
0,57
0,08
0,14
L,52
o,45
0,14
0,14
t,5z
t,27

0,21
I,lB
1,99
0,96
0,30
0,54
1,18
0,38
0,24
0,43
1,00
0,31

0,37
1,43
2,48
0,?3
0,44
0,93
t,47
0,53
0,30
0,86
3,42
0,2?

0,20
0,84
7,2t
0,48
0,18 r

1,64
2,06
0,61
0,10
0,31
1,00
0,24

t

IV. ,,
1951 I. Vi.

II. ,,
III. ,,
IY. ,,

4,87
6,55
7,50

L3,44
12,01
72,76
18,37
23,58
10,94

8,83
12,39
10,92

u,54
12,11
16,18
30,91
19,62
13,80
19,13

11,68
to,t7
13,33
LA,4g

13,71
7,70
7,47
3,10
4,54
6,09

1'3,70
10,23

4,40
12,6L

7,58

20,04
15,74
15,47
L2,t0
10,86
1?,23
15,09
10,94
L2,42

9,63
0,30
s,sz

L9,27
15,30
15,79
14,66
14,s2
14,73
t7,72
15,07
12,49
12,97
11,72
8,93

0,41
0,42
0,60
0,11
0,zt
0,12
0,30
0,r7
0,44
0,12
0,23
0,27

0,10
0,07
0,15
0,26
0,12
o,24
0,11
0,17
0,20
0,00
0,05

6,85
7,71
3,18
2,LL

9,87
11,20
14,62
11,46
17,83

4,99
2,68

0,04
0,01
0,02
0,02
0,03
0,03
0,03
0,03
0,03
0,03
0,03
0,05

6,30
6,90

10,43
24,14
77,94
15,55
21,18

L2,A5
Ll,25
L3,25
12,88

7,44
6,98
5,28
6,88
6,28
4,45
3,98
3,77
3,30

2,45

7,51
6,57
6,79
9,33
8,69
5,87
6,30
7,28
4,87
3,95
3,91
4,95

1949 I. Yj.
.II. ,,
III. ,,
rv. ,,

1950 I. Vj.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

195r L Yj.
II. ,,

III. ,,
IV. ,,

1949 I. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1950 r. Yj.
II. ,,

III. ,,
rv. ,,

1951 r. Vj.
II. ,,

0,20
0,13
o,22
o,24
0,16
0,11
0,14
0,19
0,30
0,21
0,20
0,11

o.22
0,18
0,11
o,t2
0,2L
0,11
0,10
0,09
0,18
0,10
o,77
0,2s

0,02
0,02
0,03
0,o4
0,04
0,07
0,04
0,01
0,09
0,07
0,05
0,07

1,59
1,43
1,83
0,92
0,43
0,61
L,92
0,59
0,34
0,49
1,07
0,64

1) Bezogen auf 
'tle 

weibliche BevölkeruDg im Alter voD 15 bis un-ter'45 Jah.ren. - ) 1949 einschl. Riclrfiille, ab 1950 nu Neuer[r&nkungen. - 
!) Elnschl. I,iDd&u. -Bez. südbaden. - +) Die summe der viär Yierteljahri ;rsibt inioiätb;riiriiigr"g r(iüii.iäer <ue Jahressumme.

-34-

Land Jahr
Vierteljahr Diphtherio

I
Scharlach Keuch-

husteD Masern

I

ll
Genick- | Genirn- l' Kinder-starre 

lentzünduDcl 

lähmuns

Übertragbarö



Krankheiten
in den Ländern des Bundesgebietes lg4g--lg5l
jahren*)

iler Bevölkcrung unil I Jahr

q l.ft?-,,1',,i rf 7ril'#rllqlc?,TjE

rl,,]

0,02
0,37
1,04
b,br
0,82
0,29
0,43
o,5?
2,59
r,54
2,00
1,50

0,15
0,45

IU

0,0?

0,15
0,60
0,22
0,37

v'
yn
0,2t
0,56
0,07
0,07

0,32
0,95
o,29

0,08
0,90
o,ro

,-

0,16
o,z7
0,27
0,07
0,01
0,02
o,o,

o,o,

1949 r. Yj.
II. ,,

III.,,
IY. ,,

1950 r. Yj.
II' ''III. ,,
IY. ,,

1951 r. Vj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

o,ot

0,07
0,07
0,07
0,07
0,07
0,07
0,07
o,ot

1919 I. Yj.
II. ,,

lr. ,,
IV. ,,

1950 r. Vj.
II. ,,
III. ,,
IY. ,,

1951 r. Yj.
II. ,,

III. ,,
IY. ,,

1,76
1,07
0,92
7,22
I,Z1
0,92
1,02
r,25
7,27
1,03
1,11
3,90

'tt,526,93
0,96
4,85

14,61
4,86
1,07
2,62

96,10

1,30
4,82

r. vj.
II. ,,

III, ,,
rv. ,,

I. YJ.
II.,,

III. ,,
rv. ,,

r. \'j.
II. ,,

III. ,,
IV. ,

r. vj,
II.,,

III.,,
IY. ,,

r. vj
II. ,,

III.,,
rv. ,,

r. vj
II. ,,

III.,,
IV. ,,

I. YJ.
II.,,

rII. ,,
IY. ,,

I. \',j.
II. ,,

III.,,
r1r. ,,

I. YJ.
II. ,,

III.,,,
rv. ,,

0,07 o,29

0,08
0,72
0,22
o,t2
0,2t
0,14
o,24
o,25
0,r3
0,08
0,22
0,,le

0,03
4,31
2,14
0,08
0,03
0,17
0,50
0,11
0,63
0,15
0,34
0,10

0,04
0,02
0,01
0,05
0,03
o,o,

0,02

0,01
0,03
0,03

0,41
0,28
0,21
0,20
o,B2
0,08
0,08
0,72
0,35
0,04
o,o*

0,46
o,l7
0,51
0,29
o;11
0,23
0,11
0,06
0,44
0,22

0,29

0,24
0,16
0,20
0,16

0,12
0,04
0,04
o,o*

0,04
0,08

*n
0,11
0,06
0,23
0,23
0,16
0,11
0,33
0,44

0,16
0,10
0,10
0,46
0,48
0,31
0,49
o,57
o,zs
0,16
0,13
0,03

0,81
0,48
0,78
0,52
0,39
0,46
0,64
0,41
0,64
0,37
0,33
0,22

*u
0,07
0,04
0,03
0,06
0,06
0,05
0,03
0,r2
0,05
0,02

0,23
0,10
0,05
0,14
0,09
0,08
0,09
o,25
0,13
0,03

0,02
0,04
0,03
0,03
0,01
0,04
0,07
0,05
0,08
0,07
0,09
0,07

13,59
6,13
4,05
R,67
2,75
t,27
0,6?
0,93
0,74
o,27
0,30
0,5L

18,03
9,55
6,60
7,20
6,31
1,36
0,46
0,77
0,56
0,39
o,22
0'19

24,23
tl,oz
8,73
8,91
6,19
3,55

1,83
2,18
0,01
0,66
0,83

5)

u)

0,03

0,01
0,01

'

*,

0,025)
_?)

0,037)
_7)
_7)
_7\

-. ,)
_?)
_7)

-7]

0,06
0,06
0,03
0,05
0,0r
0,02
0,00
0,01
0,00
0,01
0,00
0,03

o,ozr)
o,oz.)
o,o9r)
0,0.11)

0,02

:o'
0,01
0,02
0,02
0,02
0,01

o,12
0,35
0,59
0,08

0,31
1,80
0,28
0,12
0,21
o,32
0,29

0,10
0,55
o,27
o,t7
0,09
0,29
0,14
0,15
0,07
0,14
0,38
0,18

o,27
0,21
0,33
0,19
0,09
0,25
o,27
0,29
0,15
0,31
0,33
0,25

0,50
0,35
0,15
0,15
1,00
0,?3
0,03
0,18
9,62
0,05

0,02

0,99
0,07
0,07
0,97
0,68
0,11
0,t7
0,70
0,86
0,31

o,o,

0,01
0,01
0,01
0,01
0,03

0,01
0,03

0,00
0,03
0,0q
0,00
0,01
0,03
0,02
0,02
0,02
0,02
0,01
0,01

0,03
7,32
0,18
0,11
038
9,59
0,56

256,306)
4,756)
0,066)
1,a16)

81,566)
1,b10)

_6)
' 0,186)

1o,ozi)
0,946)
0,026)
0,546)

258,48
17,3,1

4,18
4,00

32,68
14,07

2,60
3,93

4?,92
2,6t
0,43
0,64

0,06
0,04
0,0{
0,05
0,01
o,on

0,01
0,01
0,03

0,06
0,23
0,20
0,09
0,04
0,07
0,03
0,02
0,00
0,02
0,00
001

0,01
0,35
0,86
0,23
0,37
0,41
0,31
0,16
0,17
0,40

o,8bE)
0,646)
o,755)
0,825)
1,055)
1,205)
1,416)
0,995)
o,?36)
0,546)
0,485)
o,275)

1,98
1,63
1,91
2,08
1,93
0,87
1,09
1,40
1,23
1,14
0,62
0,89

7,06!)
4,816)
2,026)
1,486)
0,805
0,616)
0,626)
0,224)
o,266)
0,116)
0,050)
0,026)

1949

1950

1951

1949

1950

1951

1949

I 950

1951

59,43
0,170,07

o,t2
0,10
0,05

0,13
0,11
0,01
0,03
0,10
0,04

0,01
0,07
0,07
0,o2
0,02
0,05
0,01
0,01
o,o7
0,02
0,06
0,04

0,15
0,41
0,21
0,48
0,0.1
0,05
o,n,

0,01

0,01
0,01

0,13
0,13
0,16
0,39
0,10
0,18
o,23
0,18
0,10
0,16
0,05
0,08

.0,56
0,44
o,82
0,43
0,59
0,26
0,31
0,26
0,20
0,22
0,21
0,19

.) Nu die Reg.-Bez. Norals,Iirttemberg und Norrlbadeu. - 
t) ohne Reg.-3e2. stidwürttemtrerg-rlohenzollem' - 

01 ohne Reg'-Bez' südbailen' - 
7) Nur Reg'-

-itD-

Jahr
Ylerteljahr

tr'ieber-
hafte
Fehl-

geburtl)
Malarla2)

Bang'scho
Kranktleit Gelbsuchü KrätzeB,uhr

- Bakt.
f,ebens-
mittel-

Yergiftung
Trachom

Ge-
schlechtB-

krank-
heiten
ohne

Gonorrhoe
u. Syphills

Grippe
I,ungen-

ent-
zündung

Kindbett-
fleber1)

,

5.



noch: B. Meldepflichtige Krankheiten
3. Neuerkralft 'ngen an meldipflichtigen Krankheiten im Bunilesgebietl) 1950/f95] nach Wochen

Zeit Diph-
therie

Schar-
lach

Keuch-
husten

starre 1äh-
mung

Gehirn-
entzün-

dung

Unter-
leibs-

typhus
Para-

typhus Ruhr

Bakt.
Lebens-
miiiel-

ver-
giftupg

Kind-
bett-
fleber

tr'ieber-
hafte
Ichl-

geburt
Malaria

Bang'-
sche

Krank-
heit

Gelb-
sucht

Grunilzahlen

757
819

I 066
940
825
798
739
633
667
749
635

1 007
803
562
563
823
851
834
956
747

1 002
805
942

1294
1 308
7779
I 391

72?5
1296
1 613
1374
1 698
1 651
1742
1 619
1 613
1 348
t275
1 176
1 350
7456
1 649
tLTt
1 239
1 343
7725
1 346
1 167
701?

910
653

I
18
19
25
18

26
15

t7
13
16
zo
t2
16
14
t7
l4
10
8

18
18
t5
13
I
7

13
15
15
I

t5
7

2t
19
72

14
5

l4
72
t4
18
10

18
13
10
16
74
13

20
27
B4
20
20
L7
18

27
t7

29
13
18
16
11
13

15
72

5
I
6

10
4

4
5
4
6
2

10
5
6

6
I

11
6

20
7?
4l
36
58
68

10r
158
148
153
201
234
200
165
218
776
148

99
89
76
63
50
14
31

2t
19
13

4

-68
93
78
80
74
64
61
61
49
48
62
70
62

74
98

118
66
70
71
l6
69
66

722
85

106
139
r64
73?
169
227
275

273
190
2t2
184
183
180
148
726.
104
85
?1

68
85
50

41
47
42

öo
43
48
38
42

34
4t
43
27
4S

47
51
48
54
85
94
58
80
60

101
108
126
228
196
167
170
132
t57
155
165
276
890
213
279
206
199
7?t
169
103
oo
79
76
?6
91
54
45
41
52
56
54
24

7
5
6

2
o
2

6
5
6
5

2
2
4

-4
6

10

6
4
1

2
5
6
2

6
t2

o

5
1

72
2

I
4

5
1

8
1

699
953

1 068
978
809
984

1 043
906
842
748
780
653
695
915
982
927
789
tu5

11
8
8

10

2
2

-5

10
1

2
4
7
o

4
1

4

7
10

2

5

4
4
6
5
3
5

18
26
47
26
2t
39
45
51
25
36
42
30

36
50
39

46
4?
56

30
57
5?
47
48
49
39
2S

47

48
58
58
43

1950 1.
8.

15.
22.
29.

5.
72.
19.
26.

5.
72.
19.
26.

2.
o

16.

30.
7.

74.
21.
28.

4.
11.
18.
25.

2;
o

16.

30.
o.

13.
20.
27.

10.
17.
21.

1 350
1 519
1443
t4t2
7372
t32t
1 488
I 335
1 351
1 400
1 341
t267
7420

987
1 090
I 168
t07?
1 151
1 341
1 129
1 368
1 153
1 066
1 291
1 307
1 336
1 340
1 390
1 533
7 532
1 503
1 616
7 597
1774
7752
1852
2246
2893
2539
2 668
2798.

1 304
r 335
t29t
I 205
I 161
r25l
tt77
1 191
I 113
1 155
1 187

883
1 055

948
903 -
973
954
79+

1 071
7729
1 006

963
946
855
904
873
944
848
iß3
831
747
629
792
805
695
6t2
675
679
755
700
719
748
747
685

7t7
?09
698
717
765
817
1-84

74?
852
799
i84
807
828
840
811

899
753
738
751
678
676
545
464

I-161.

659
632
615
591
588-
503
529
519
572
524
428
531
.186

550
4 r-7

505

1951 31.
i.

14.
27.
28.

4.
11.
18.
25.

1.
11.
18.
25.

1.
8.

15.
22.

. 29.

t.- 7. t.
1.-14. 1.
t.-21. t.
1.-28. l.
7.- 4. 2.
2.-77. 2.
2.-t8. 2.
2.-251 2.

3.-11.3.
3.-1S. 3.
3.-25. 3.
3.- 1. 4.
4.- 8. 4.
4,.-75. 4.
4.-22. 4.
4.-25. 4.
4.- 6. 5.
5.-13. 5.
5.-20. 5.
5.-27.5.
5- 3. 6.,
6.-10. 6.
6.-17.6.
6.-24.
0.- 1.

7.-75.

7.-29.
7.- 5.
8.-12.
8.-19.
8.-26.
8.- 2.
9.- 9.
9. -16.9.-23.
9.-30.

o.
7.

?.
7.

8.
8.
8.
8.

9.
9.
a

9.
10.
10.
10.

1. 10.-\ ?.
8. 10.-14.

75.70.-27.
22. tO.-28.70.
29. 10.- 4. 11.

5. 11.-11. 11.
12. 11.-18. 11.
19. 11.-25. 11.
26.77.- 2.72.
3.72.- 9.72.

10. 12.-16. 12.
7?. 72.-23. 12.
24. 12.-80.72.

12.- 6. 1.
1.-13. t .

1.-20. 1.
r.-27.7.
7.- 3. 2.
2.-70. 2.

3.-10. 3.

3.*21. 3.
3.- 31. 3.
4.- 7. 1.
4.-71. 4.
1.-21. 4.
4.-28. .1.

4.- 5. 5,

2857
2860
2554
258?
2545

227ß
2 039
7924
r 629
7325

2
7
o

-5
4
5
4
4
4

1

'1

5
8
1

11
5
4
5
5

I
4

13
7
8
4
1

1
4
5
4

1-

14
13
l1
10
15
16
2t
20
i+
13
24

12
22

,77
8

18
13
tz
13

8
15

12
18
t7
13
22
t2
72

11
72
16
l7

t4
72
22
10
19
20
72
24
25
72
16
26
74
2t
15
14

6
11

7
26
72
19
l4
14
74
72
72
10
16
29
12
16
6l
tl

11
6

10
I
5
5
4
3
5
8

12
0

1

5
4
I
3
4'
7
2'

5
7

4
4
4
6
5
5
2

10

2

5

4

2

4+

I
o

5
4

8
6

35

10
5
4
8

10

t4
72

31
105

116
93
7t

34
224

66
40
28
38

15
77
?0
35
77

74
11
74
19
72
15
1l
15
8

72

t4
77
19
13
6

12.
10
13
1l
10tlz
10
6

13
13
I
o

25
39
51

28
4t
58
29
t7
44
75
28
27
22
29

15
L4
19
25
19
It
15
11
19
27
22
20
16
29
30
20
2?

4

1

4
6
5
.1

2
5
5

1

5
5
5

-9

7
4

4
2
5
4
5
1
3

10
11
12

t)

13
72

5
5
6
4

6?
88
11

5
4

13
I
8

o

7
t7
26
7?
13
77
77

7
17
74

5
20
72
10
10
2t
20

6
5

?
5

I
5

-4
8
2
5
4
4

10
10

5
8
8

11
4
6

.4

4
1

4
5

4
5

.6
1

4
4
1

2
1

L

2
'4

6
4

4
5
5

13
20
I
o
4
5
4
5

t2
5

166
r80
166
762
204
189

168
193
127
ttz
744
146
t02
118
129
136

96

'/5
111

93
101
109
tBz
128
99

183
104

99
113

98
-97
98

130
140
150
125
t67
155
772
762
177
1.18

128
723
189
t26
164

98
114

47

56
98

158
109

94
129

78
95

r72
oo
98
68
7L
89
90
67
e7 I

58 I

i

1) Ohne die Länder, von d.enen für einzelne Krankheiten keine.üleldungen vorliegenl

_36_ ii
t,
ll

1

I

1



. noch: B. Meldepflichtige Krankheiten
noch:3. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheitän im Bundesgebietr) 1950i1951 nach Wochen

Zeit Diph-
therie

Schar-
lach

Unter-
leibs-

typhusT;r:r'1.ä,",Ix l:rf
Keuch-
husten

Übertragbare
Para-

typhus Iduhr

Bakt.
Lebens-
mittel-

ver-
giftung

Kind-
bett-

fleber'z)

Fieber-
hafte
tr'ehl-

geburt'1)
trIalaria

Bang'-
sche

Krank-
heit

Gelb-
sucht

1 081
048
919

7092
1 099
1 103
1 061
1 030
L225
116.1
1 165
1 961
72?t
1 149
7245
1 293
1 478
1 491
1 480
7 524
1 713
1 690
1 609
1732
1 805
1542
1 758
1 643
15.10
t417
1 260

1 196
822

987
673
821
880

1215
1 012
t732
1 118

966
976

1 032
837

1 070
1 095
1 1?8
1 096
7122
I 083
1 124

994
969

1 029
1 096
1 056

999
1 012
1 095
1045

087
942

10.16
962
870
545

48
5A

7t
80
66
63
87
88

100
111
134
100
121
732
\29

762
t72
t42
t37
t32
15.1

88
102

9?.

9+
72
92
55
60
()2

77
42
36

0,14
0,20
0,16
o,L?
o,t7
0,13
0,13
0,13
0,10
0,10
0,13
0,15
0,13
0,07
0,16
o,2L
0,25
0,14
0,15
0,15
0,16
0,14
0,14
0,26
0,18
0,22
0,29
0,34
0,29
0.35
0,48
0,45
0,70
o,45
0,40

66
62
80

103
146
184
124
156
777
163
294
L73
20L

314
246
254
t57
153
134
87
85

122
62
72
78
59
49
34
28
42
39
t7

0,07
0,09
0,10
0,08
0,09
0,08
0,07
0,09
0,09
0,06
0,10
0,10
0,11
0,10
0,11
0,18
0,20
0,72
o,t7
0,13
0,27
0,23
0,26
0,4E
0,41
0,35
0,36
0,28
0,33
0,33
0,35
o,45
0,82
0,45
0,4(i

Grundzahlcn

noch: 1951 6. 5.-12.
13. 5.-19.
20. 5.-26.
ot R_ o

s. o.- o.
10. 6.-16.

5.
5.
5.
o.
6.
6.
6.

7.
7.
7.
7.
a

d.
S.

8.

.-74.

579'
450
444
465
458
485
5U/
491
506
488
192
523
501
526
cot)
551
517
5i5
495
534
525
512
565
535
550
510
631
508
563
ti02
435
486
398
391

27
13
21,

13
5
I

12
t7
72
75
8

72
19
22
72
26
2l
16
25
74
15
10
2t
t4
22
2t
15
lb

22
11
16
1.1

8

4
4
2
4
6
6
4
9
2
1

3
5
2
4
5
7

4

2
1
6
'4
6
5

4
2
2
4

o
1

+
3
4

4
5
8

16
o

7?
31

42

61
59
51
68
74
80
66
oö
oö
58
52
30
44

31
24
2t
11

20

28
2L

100
87

L46
133

62
707
t57

44
59

36
29
54
16

54
47
30
31
2t
L4
t7

10
19
77
13
11

o

0,01
0,02
0,02
0,01
0,01

o,02
0,01
0,o?
0,01
0,00
0,02
0,01
0,01
0,02
0,02
0,06
0,03
0,03
0,07
0,08
0,07
o,22
0,08
0,24
0,2G
0,15
0,16
0,07
0,4?
0,14
0,08
0,06
0,08
0,05

24
24
16
11
13
25
19
15
l7
18
72
20
20
25
18
45
30
45
38

34
25
75
20
20

7

2?
10
35

t4
18
30
2L

8
16
10

7

18
4
5
I

22
5
5
I

15
8
6

13
13
19
18
8

72
4

15
4

7
6
5

10
16
13

4

4
2
2

4

2
1

3
1

2

5
2

-1
2
2
4

3
7
2
2
2

2

4

o,72
0,11
0,10
0,09
0,13
0,14
0,18
o,t7
o,l2
0,11
0,21
0,19
0,10
0,19
0,15
0,07

r 0'16
0,11
0,10
0,11
0,07
0,13
0,20
0,10
0,16
0,15
0,11
0,19
0,10
0,10
0,19
0,09
0,10
0,14
0,15

1 11
o
o

I
6
8

7
5
2
I
6
7
5
o'

10

b
+
4
1

5
2
5
I
4

4

6
I
1

o

81
48

57
56
94
79
76
92
75

51
64

55
70
7t
76
51
66

101
111

68
89
89

209
91

723
95

146
197
724

86

0,36
0,39
0,36
0,35
0,45

.0,41
0,50
0,37
o,42
0,28
0,24
0,31
o,B2
0,22
0,26
0,28
0,30
0,21
o,29
0,16
0,24
0,20
0,2'2
0,21
0,29
0,28
o,22
0,29
0,23
o,22
0,25
0,21
0,21
o,2r
0,28

2
2

77.
24.

1.

15.

90

5.
12.
19.

6.-23.
6.-30.
7.- 7.

'.-21.
'._28.
'.- 4.

8.-11.
8.-18.

26. 8.- 1. 9.
2. 9.- 8. L
9. 9.-15. 9.

16. 9.-22. 9.
23. 9.-29. 9.
30. 9.- 6.10.
2.10.-i3. ro.

14.10.-20.10.
21.70.-27.70.
28.10.- 3.11.
4.11.-10. 11.

11.11.-17.11.
18.11.-24.11.
25.17.- 7.72.
2.12.- 8.72.
9.12.-15.12.

76.72.-22.72.
23.12.-29.72.

t. t.- 7. t.
8. 1.-14. 1.

15. 1.-21. 1.
22. t.-28. 7.
29. t.- 4. Z.
5. 2.-71. 2.

72. 2.-78. 2.
79. 2.-25. 2.

1
1

2
1

2

z

1
1

1

1

1

1

Yerhältniszahlen auf 100000 der Bevölkerung 3)

195b 2,26
2,38

2,O3
1,99
1,80
1,90
1,84
1,99
1,78
1,61
1,75
1,56
1,32
7,67
1,69
1,46
1,29
1,42
L,43
1,59
1,4i
1,51
7,57
7,5 r-

1,4.1

1,58
1,54
1,50
1,49
1,46
1,56
1,60
1,7 |
1,64

2,8+
3,20
3,0.1

2,97
2,89
2,78
3,13
2,81
2,84
2,95

2,67
2,99
2,08
2,29
2,46
2,26
z,+2

2,87
2,+2

?,24
2,77
2,71
2,80
2,81
2,57
3,21
3,27
3,15
3,39
3,35
3,59
3,67

1,59
1,73
2,25
1,98
7,7 4
1,68
1,56
1,33
1,40
1,58
7,34
2,72
1,69
1,18
1,18
7,73
1,79
7,75
2,01
7,57
2,10
1,69
1,98

2,1- 5
2,41-

2,89
2,67

3,41
2,88
3,56
3,46
3,65

0,02
0,04
0,0,1
0,05
0,04
0,05
0,05
0,03
0,06
0,04
0,03
0,03
0,04
0,03
0,03
0,03
0,04
0,03
0,02
0,02
0,01
0,04
0,03
0,03
0,02
0,01
0,01
0,03
0,03
0,03
0,02
0,03
0,01
0,04
0,04

0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,00
0,01
o,o,

0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,01
0,01
0,01
0,00
0,00
0,01
0,01
0,00
0,01
0,01

0,03
0,03
0,01
0,01

.0,02
0,01
0,02
0,01
0,0r
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,02
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,02
0,01
0,04
0,04
0,09
b,os
o,72
0,1.1
0,21
0,33
0,31
0,32
0,42
0,49
0,42

0,03
0,04
0,04
0,03
0,01
0,03 ^

0,02
0,03
0,02
0,02
0,03
0,02
0,01
0,01
0,03
0,03
0,02
0,02
0,05
0,08
0,11
0,05
0,06
0,09
0,12
0,06
0,04
0,09
0,03
0,06
0,04
0,05
0,06
0,06
0,03

0,10
0,0b
0,09
0,08
0,04
0,04
0,03
0,03
0,0.1
0,07
0,10
0,05
0,06
0,01
0,04
0,03
0,07
0,03
0,03
0,06
0,02
0,03
0,03
0,0+
0,06
0,03
0,03
0,03
0,03
0,05
0,0.1
0,0,1
0,02
0,09
0,03

0,00
0,01
o,o,

0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,01
0,00
0,01
0,01
0,02
0,00
0,02
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,01
0,03
0,01
0,02
0,01
0,00
0,00
0,01
0,01
0,01

0,00
0,00
0,00
0,01
0,01
o,oo -
0,00

Y
0,01
0,01
0,00
o,ot

0,00
0,01

0,01
0,02
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,02
0,01
0,02
0,02
o,o2
0,01
0,01.
0,01
0,01
0,01

26.
5.

12.
19.
26.

9.
16.

30
?.

74.

2.- 4. 3
3.-11.
3.-18.

3.- 1.
4.- 8.
4.-75.

1.-29.
4.- 6.
5.-13.
5.-20

28. 5.- 3.
4. 6.-10.

11. 6. ,17.
18. 6.-2,r.
25. 6.- t.
2. 7.- 8
9. 7.-15.

7$.7.-22.
23. 7.-29.
30. 7.- 5

6.8.-12.
13.8.-19.
20. 8.-20.
27. 8.- 2.

3.

4.
4.
4.
4.
4.
5.
5.
5.
5.
6.
6.
6.
6.
i.
7.
7.

?.
8.
8.
8.
8.

1) Ohne die Läniler, von denen für
von 15 bis unter 45 Jahren. - 

3)
einzclne Iir.rnkhciten keine
Soweih von cinzelnen Liindern firr - 

2) Die
Krankhciien

Yerhaltniszahlen sind bezogen auf die weibliche Bevölkerung
keine Meldungen yorliegen, ist bei der Bevolkerung, auf die

krankuDgeu bezogen sind, die Einrvohnerzahl tler betrefenden Lander abgesetzt.
o4

im Alter
die Er-



Zeit Diph-
therie

Schar-
lach

Keuch-
husten g;#:5.ls.Yfä l:id;

Übertragbare
Unter-
leibs-

typhus
Para-

typhus Ruhr

Bakt. .

Lebens-
mittel-

ver-
giftung

Kind-
bett-

flcber2)

X'ieber-
hafte
tr'eN-

geburt 2)
Malaria

Bang"-
sche

Krank-
heit

Gelb-
sucht

3,39
3,38

2,67
2,46

3,04
8,45
2,45
2,59
2,81
2,35
2,81
2,44
2,19
1,90
1,36

3,88
4,70
5,01
5,31
5,58
5,85
5,5?
5,98
5,34
5,47
5,32
4,69
4,76
4,26
4,OZ

3,40

2,80
2,71

2,43
2,63
2,44
2,49

2,17
2,48
1,85
2,20
1,98
1,89
2,03
1,0e
1,66
2,2ß
1,98
7,92

2,30
2,21
2,1,5
2,55
2,42
2,43
2,68
2,65
2,39
2,59
2,69
B,O7

3,10
3,08
3,77
3,56
3,51
3,34
3,60
3,75'
8,20
3,65
3,4L
3,19
3,00
2,6t

2,48
1,70

1,47
2,00
2,24
2,05
1,69
2,06
2,78
1,89
t,7a
1,55
1,63
1,36
1,45
1,91
2,05
1,92
1,65
7,47
2,00
7,40
7,7t
1,84
2,60
2,71
:1,36

2,01
2,03
2,75
L,74

2,45

2,25
2,34
2,O7
2,O7
2,78

2,79
2,07
2,t0

2,77
2,O5
1,95
2,77
1,99
1,80
1,13

noch:1050 3. 9.- 9. 9.
10. 9.-16. L
77. 9.-23. 9.
24. 9.-30. 9.
1.10.- 7.10.
8.10.-14. 10.

15.10.-21. 10.
22.t0.-28.r0.
29.10.- 4.11.
5 11.-11.11.

12.11.-18.11.
19.11.-25 11.
26.77.- 2.72.
3.12.- 9.12.

. 10.12.-16. 12.
17.72.-23.72.
24.12.-30.72.

1951

1,56
1,78
7,67
1,64
1,69
1,73
t,?6
1,70
1,56
1,88
7,57
1,54
1,58
1,42
1,47
1,14
0,97

1,18
1,38
7,32
7,29
7,21
7,23
1,24
1,11
1,08
1,07
1,10
0,89
1,11
1,01
1,15
1,00
1,05
o,7ö
7,21
0,94
0,93
0,97
0,96
1,01
1,06
7,02
1,05
7,O2
7,O2
1,09
1,04
1,09
1,18
1,15
7,14
1,20
1,03
1,11
1,09
1,13
7,77
1,11
1,14
1,00
1,31
1,05
7,17
t,25
0,90
1,01
0,82
0,b1

31.12.- 6. 1.
7. 1.-13 1.

14. 1.-20. 1.
21. 7.-27. t.
28. t.- 3. 2.
4. 2.-70. 2,

71. 2.-t7. 2.
78. 2.-24 2.

4. 3.-l0 3.
11. 3.-17. 3.
18. 3.-24. 3.
25. 3.-31. 3.
1. 4.- 7. 4.
8. 4.-74..4.

75. 1.-27. 4.
22. 4.-28. 4.
29. 4.- 5. 5.
ß 5.-72. 5.

13. 5.L10. 5.
20. 5.-26. 5.
2?. 5.- 2. 6.
3. 6._- 9. 6.

10. 6.-16. 6.
77. A.-23. 6.
24. 6.-30. 6.
1. 7.- 7. 7.
8. 7.- 14. 1':

75. ? -27. 7.
22 7.*28. i.
29. 7.- 4. 8.
5.8.-11.8.

12. 8.-18. 8.
19. 8.-25. 8.
26. 8- 1. 9.
2. 9.- 8. 9.
9. 9.-15. 9.

10. 9.-92. 0.
93. 0 -29. 9.
30. 9.- 6.10.

7. 10.-13. 10.
14.10.-20. 10.
27.70.-27.70.
28.10.- 3.11.
4.I1.-10.11.

11.11.-17.11.
18. 11.-24.11.
25.11.- 1.72.
9.72.- 8.72.
9. 12.-15.12.

76.12.-22.72,
23.72.-29.72.

Yerhältniszahlen auf 100000 iler Bevölkerung3)

0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,01

0,00
0,00

'0,01
0,01
0,00
0,00

't'
,1'

,1'
0,00

o,20
0,72
0,10
0,19
0,09
0,16
0,1?
0,10
0,21
0,21
0,10
0,14
0,23
0,12
0,18
0,13
o,1,2

0,02
0,03
0,04
0,03
0,03
0,03
0,02
0,03
0,03
0,03
0,05
0,04
0,03
0,02
0,04tl-

0,03
0,16
0,15
0,07
0,0,1
0,08
0,03
0,02
0,03
0,04
0,03
0,03
0,02
0,03
o,o2
0,01
0,03

0,03
0,04
0,05
0,04
0,03
0,03
0,o2
0,04
0,06
0,05
0,04
0,03
0,06
0,06
0,04
0,06
0,01

0,43
o,42
0,36
0,35
0,22
0,21
0,77
0,16
0,16
0,19
0,11
0,09
0,09
0,11
0,12
0,11
0,05

0,44
0,39
0,38
0,38
0,31
0,26
0,22
0,18
0,15
0,16
0,14
0,18
0,10
0,08
0,09
0,10
0,00

0,35
0,46
0,37
0,31
0,27
0,19
0,10
0,13
0,10
0,09
0,06
0,05
0,04
0,04
0,03
0,01
0,01

0,03
0,o2
0,01
0,01
0,01
0,00
0,03
0,00

0,02
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,02
0,00

0,03
o,0i
0,03
0,01
0,03
0,03
0,03
0,04
0,02
0,05
0,04
0,03
0,02
0,03
0,03
0,03
0,01

0,04
0,06
0,07
o o,1

0,04
0,04
0,0.1
0,07
0,07
0,06
0,04
0,05
0,06
0,03
0,04
0,03
o,02
0,03
0,06
0,03
0,04
0,03
0,01
o,02
0,03
0,04
0,02
0,03
0,02
0,02
0,04
0,05
0,o2
0,05
0,04
0,03
0,05
0,03
0,03
0,02
0,04
0,03
0,05
0,04
0,03
0,03
0,03
0,05
0,02
0,03
0,03
0,02

0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,01
0,00
0,01
0,0r
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,00
0,00
0,01
0,01
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00

0,02
0,02
0,o2
0,02
0,01
0,00
0,00
0,01
0,01
0,01
0,02
0,00
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,o2
0,01
0,01
0,o2
0,03
0,02
0,05
0,04
0,06
0,05
0,09
0,11
0,13
0,12
0,11
0,74
0,15
o,77
0,14
0,14
0,74
o,1z
0,11
0,06
0,09
0,07
0,06
0,06
0,05
0,04
0,02

0,10
0,10
o,t2
0,07
0,06
o,t2
0,72
0,10
0,10
0,10
0,08
0,06
0,09
0,08
0,10
o,12
0,72
0,09
0,10
0,72
0,15
0,t7
o,i4
0,13
0,18
0,18
0,21
o,23
0,28
0,27
0,25
o,z7
0,27
0,27
0,34
0,36
0,30
0,28
o,27
0,32
0,18
0,21
0,20
0,20
0,15
0,19
0,11
o,72
0,13
0,15
0,09
0,07

0,07
0,05
0,04
0,05
0,09
0,05
0,04
0,08
0,09
0,11
0,05
0,08
0,09
0,06
0,06
0,08
0,10
0,08
0,14
0,13
o,t?
0,2r
0,30
0,38
0,26
0,33
0,37
0,3.1
0,61
0,36
0,42
o,57
0,57
0,65
0,51
0,53
0,33
o,32
0,28
0,18
0,18
0,25
0,13
0,15
0,16
0,12
0,10
0,07
0,06
0,09
0,08
0,04

0,02
0,01
0,04
0,05
0,04
0,03
0,04
0,04
0,01
0,04
0,03
0,01
0,04
0,03
0,02
o,02
0,04
0,0.1
0,05
0,05
0,03
0,02
0,03
0,05
0,04
0,03
0,04
0,04
0,02
0,04
0,04
0,05
0,04
0,09
0,06
0,09
0,08
0,05
0,07
0,05
0,03
0,04
0,04
0,01
0,06
0,02
0,o7
0,05
0,03
0,04
0,06
0,04

0,02
0,02
0,03
0,01
0,03
0,03
0,01
0,01
0,01
0,01
0,14
0,18
o,02
0,01
0,01
0,03
o,o2
0,02
0,04
0,09
0,06
0,04
o,2t
0,18
0,30
0,28
0,13
7,17
0,33
0,09
0,72
0,06
o,07
0,06
0,1 r
0,03
0,05
0,11
0,10
0,06
0,06
0,04
0,03
0,04
0,04
0,o2
0,04
0,04
0,03
o,02
0,01
0,02

0,04
0,04
0,04
0,02

'1'
0,02
0,06
0,03
0,03
0,03
0,02
0,04
o,o3:
0,04
0,01
0,03
0,03
0,03
0,02
0,92
0,03r
0,04
0,05
0,02,
o'o1l
0,03
0,01
0,o2,,
o,o6''
0,04
o,o2':
0,03
0,0111,j,
0,02
0.0.1,,1

0,02

0,03
0,06 rf
o,o2 1l
0.02
o,oz 

tl

0,05
0,10
0,06
0,23
0,10
0,17
0,12
0,12
o,t2
0,10
0,10
0,09
0,14
o,25
0,10
0,14
0,05
0,06
0,07
0,14
0,09
0,06
0,06
0,16
0,04
0,04
0,08
0,20
'0,04
0,04
0,08
0,13
0,07
0,05
0,12
0,72
o,t7
0,16
0,07
0,08
0,11
0,04
0,13
0,04
0,03
0,06
0,05
0,04
0,09
0,14
0,11
0,04

0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,08
0,0.1
0,02
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,03
0,01
0,02
0,01
0,02
0,o2
0,01
0,02
0,01
0,01
0,01
0,00
0,0?
0,01
0,01
0,01
0,01
0,02
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,01
0,00
0,01
0,00
0,01
0,01
0,01
0,01
0,01
0,00
0,00
0,01
0,01

0,30
0,33
0,27
0,36
0,34
o,21
0,35
o,25
o,B2
0,28
o,27
0,41
o,27
0,36
o,27
o,25
0,10

0,12
0,2t
0,3+
0,24
0,20
0,28
0,17
o,2t
o,21
0,14
0,21
0,15
0,15
0,19
0,20
0,15
o,27
0,13
0,18
0,10
0,10
0,12
0,72
0,20
0,17
0,16
0,20
0,16
0,16
0,1 1

0,1.1
0,16
0,12
0,15
0,15
0,16
0,11
0,14
0,22
o,21
0,15
0,19
0,19
o,15
0,20
o,27
0,21
0,31
0,42
o,27
0,19
0,08

0,03
0,02

Y
0,03

.

0,00

'1'
0,00
0,00

,1'
o,o,

,p0
,1'

0,00
0,00
0,00
o,oo

T',j,

rp0,j,
0,01,j,
0,00

,a

,j,
0,04 ll

noch : B. Meldepflichtige Krankheiten
noch: 3. Neuerkrankungen an meldepflichtigeri Krankheiten im Bundesgebietl) 1950/1951 nach Wochen

--!1 Bezogen auf die weibliche Bevölkerung
vorliegen, ist bei der Bevolkerung, auf die die

im Alter von 15 bis unter 45 Jahren.
Drkrankungen bezogen sind, die Ein-
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noch: B. Meldepflichtige Krankheiten
4. Neuerkrankungen an melilepflichtigen Krankheiten in West-Berlin 1950-1951

IV
Yierteljahr

III.
Yierteljahr

IV
Yierteljahr

19512)
insgesamtr)

I.
Yierteljahr

II.
Yierteljahr

III.
Yierteljahr

19501)
insgesamt

I.
Viertoljahr

III
YlerteljahrKrankheit

Grunilzahlcn

Diphtherle
Scharlach
Keuchhusten
Masern. .

Übertragbare Genickstarre .....
,, Gehirnentzündung
,, Kinderlähmung...

Unterleibstyphus
?arat;ahu
X,uhr . ..
Bakt. LebeDsmittelvergiftung . . .

Trachotn
Geschtechtskrankheit€n

ohne Gonorrhoe und Syphllis .

Glrippe.. ........:....
LulgenentzüntluDg ...........
Klndbettfleber
n'ieberhafte Fehlgeburt.
Malilia .

Bang'sche Krankheit
Gelbsucht
Krätzs. .

Diphtherle
Scharlach ..........:
Keuchhusten
Masern. .

Übertragbare Genickstarre .. ...
,, GehirneDtzündung
,, Kinderlirhmung...

Unterleibstyphus
Paratyphus
Ruhr ...
Bakt. Lebenemittelvergiftunß ..,
Trachom
G eschlechtskrankheiten

ohne Gonorrhoe und SYPNlis ,

Grippe. .

Lungenentzündung ..... '... '
Kindbettneber
Eieberhafte Fehlgeburt. ..... ..
Malaria .

Bang'scho Krankheit
Gelbsucht
Krätzo. .

1916
7759

600 |

ttzt

I,40
21,07

920
6106

616
tozL

-6
28
I

18

:

498
L57L

6

s2

r31

Y

402
4044

6

30
25
81
2l

263
2205

13

D

I
tzt
:

161
7297

243

b

;
08
79

137l

2
1

252
L722

b

un
30
25

131

T

24

49
198
135
276
L72

3

6

6
48
25
46l

30

115
144
141
480

7S

4,25
2E,23

2,99
22,9E

4,45
1/,26

0,09

4,61
31,46

4,95
41,48

0,25

0,09

7
1
I

25
29
gz

j
3 1

I
LZ

26

:

E,96
36,28

0,11
0,01
0,24
0,93
0,63
1,29
0,80
0,01

0,03

0,26

i,,,
o:,

5
1

t7 6
1

4
1

Verhältniszahlcn cuf 10000 iler Bcvölherung unil 1 Jahr
9,84

19,48

0,26

0,04

I,22
29,07

7,41
74,57

0,11 0,11

0,0t

0,09

,,on

o:on

0,26

i,,,
0,02

0,09
0,01
0,09
0,90
0,47
0,86
o,rn

o:,

0,44

i,on
0,02

o,rt

0,10
0,53
0,15
0,34
on,

0,59
1,70
1,43
2,42
2,57

0,13
0,55
0,46
1,49
0,39
0,06

0,09
0,41
0,17
2,2E
0,25

0,13
0,02
0,15
0,46
0,54
1,? I
0,28

0,92
1,25
1,4ö

0,57

0,14
0,01
0,53
0,67
0,65

,:t

o!'

0,20

i,ot
o:o

o,:
0,99
0,55
0,46
2,39
o:n

o:,

0,18

o:,
0,26

0,04
0,02

,:,

0,18

ü,

1) Infolce Berichtlgung entspricht die Summe der vier
Weil'scher Krankheit, 1 FaU an Toltwut.

Ylerteliahre nicht immer d.er Jahtessummo. -*2) Aullerdem wurdeil im Berichtsiahr gemeldet: 5 Fällo an

S. Gemeldete Neuerkrankungen an Kinderlähmung im Bundesgebiet, änderen euroPiüschen Ländern
' und den USA f946-1951

1951

Nur bestätigte Fäue. - 
5) Nur paralytische Feille' -

19507947 1948 19491950 1951 19461947 1948 19491046Land

Yerhältniszahlen auf 100 000 der Bevölkerung

6,1
20,9

3,9
t 3,9

1,4

4,6
1,6
1,0')

'1$
6,2
8,1

6,5
1,3
6,4
1,1

17 ,9

50,71)
16,6
2,8
2,1
3,5

12,1
18,1
27,91)
15,4
9,8

22,0
21,8

5,9
0,8
5,0
1,81)
7,1

11,6
15,3
11,8
1,6

1,7
0,8

4,3

lit)
2,6

12,0
16,0

0,8
5,7
1,2

18,9

2,0
2,1
1,6
7,6

13,7
4,2
2,9
2,6

37 ,1

6,0
1,1
5,86)
2,17)

28,1

2,6
6,0

18,7
3,5
0,7
1,4
5,5
8,92'
f,1

6,5
2,26)
7,8

61,3

4,7

1,1
6,22)
r,8)

| 18,52)

3,6
11,1
14,1

6,85)
24,5

8,0
0,6
4,4
6,1

5,9
2,5
8,1
4,7
2,0
1,0
0,8

36,8
17 ,6

19,9

12AS
4L5
889

I 493
2

118
508
383'l)

3 096
382.

89
656)

ö51
zz17

150
274

2866r)
496r)

28 553)

?296
3 6081)

755
1 119

6
293
693
505

7 79L
t+34r)

208
291

I 499
684
22ß
LZ$

2274
488r)

10241

6 404
1 066

64+
007
2l

744
81

935
1859

164
fil)
79

826
609

98
tza

2 683
330

z7 677

1 733
/öo
668

1 957
6' 183

169

6 909
2t6

40

zda+
119
24L
t7t

224Lr)
5137)

42179

2830
L7t
880

797S
0

86
7A

L672
7 753
1 189

272
2016)

I 718
004

99
2033
L705

33 209

England und. walesr) r)

Grunilzahlen

2863
311

22
189
545
860
2+8
189

947
427
s32

1544
11

117
360
190
672

41{)

Bundesgeblet
österreich ..
Schweiz....,
tr'rankreich .

Luxemburg
Belgien ....
Niederlande
Ddnemark

Schottland .

Noralirland .

Iilahtl (EEe)
Schweden ..
Norwegen . .
Flrurland . .

Jugoslawien
Itallen . ...
Spanien, . . .

usÄ ......

r) 53 wochen. -2) vorld,uflge zahl. -?i 46 Wochen. - 
E) 48 wochen.

3) Einschl. Polloencephalitis. -
_39-

6) AuBschl. Oktober und November. -

4 1

1



1; Die Jalrressumme
an Clonorrhoe und

C. Geschlechtskrankheiten
l. Gemeldete Neuerkrankungen an Gonorrhoe und Syphilis in ilcn Ländern des Bundesgebietes

unil in West-Berlin f948-l95f nach dem Gesehlecht rr

,_etrtspricht infolge Berichtigung nicht immer der Summe der vier yiertetjahre.
14 an Syphilis im Kreise Lindäu ohne Ängabe von Cücfrfrcnt.

-40-

Gononhoe
Land Jahr

rnsges. männlich s'eiblich mannlich

Syphilis

weiblichlnsges.

T

weibllchlnsges,

Gonorrhoe

männlich

Syphilis

lnsges. mannlich weiblich

Grundzahlen

Schleswig-Ilolstein

Eambug

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-W'estfalen

Ilessen

Rheinland-Pfalz

Baden-1Yüfttem

Bayern

BundeBgebiet

WeBt-Rerlin

1948

1e1e)

1950

1951

7 480

6099

3 s75

2802

6 309

3744

2029

1 070

3 931

3 190

2t57
164r)

40 r-O

3 611

3 036

3 549

2 909

1 718

1 153

2 050

1 661

1 750

t77 4

7839

6841

4216

2754

I 2807
I

I 1333
I

856

452

I 676

998

561

338

7 ltt
4 398

2911

1857

r02z

528

405

74721

I 816

6 168

3 960

2 489

t47L

tol

1 335

1 083

768
'467

3 092

2202

L724

r279

6 872

4260

1 920

4?7t?

?t lot
18 I97

rI ?63

2009

1 161

901

538

I 3502
I

I l8r'r
I

7778

618

1 494

. 995

603

345

8 551

5 349

2 330

1 387

661

485

272

L8027

11866

7 305

4 860

6 580

4 578

26?1

.1 
139

1 843

r 394

949

643

4127

2819

221+

1 641

10 ?41

6572

4 861

2880

ö6252

35985

P3503

t.47p8

30.11

I 730

1 208

?14

1948

1949)

1950

1951

19.18

191e)

1950

1951

1948

194e)

1950

1951

1948

19491)

1950

1951

1948

19491)

1950

1051

6 120

4786

3 897

3 170

1 993

1 164

683

79250

15 838

10294

6552

4280

2938

2tt'
1 595

31 489

20 096

2L505

76727

t7 977

13 647

11 269

7 219

4 688

3 559

2539

2784

11 411

8 997

6048

3 798

L5962

97 +7

0 153

4787

2409

1 189

890

495

1 795

1 378

986

586

t7 626

71726

72752

9614

2485

1 555

I i29

1 009

13 803

11 370

I 353

? 778

I 464

8 290

67L7

4301

2 580

1 853
' 1408

7204

6 588

4 634

8827

32?9

15 50.1

10 113

6057

4325

639?i

4922,6

36205

Pß9T6

4907

3 802

2 969

2540

321*18

2t682

L3473

8820

1948

19491)

1950

1951

1948

1949)3)

1950

1951

13225

9354

7 5$4

5786

| 1e48

1949r)

1950

1951

1948

r949)

t950

t95t

1948

1e4e)

1950

1951

29 198

18 150

10856

? 351

r33 707

r00948

74803

ä4 u6

13 694

8 037

4799

3 025

G9?8ä

61722

38 598

37200

I98.1

8 131

657 6

5824

5077

4329

3 607

3 284

5 110

2891

2 109

8 513

5357

4552

29t8

2 108

1 706

1 131

980

6637

41-20

2507

10 357

7 067

4742

1 906

3 178

2477

t7t7
1 110

7 2L9

5027

3 938

2920

17 613

70772

819.1

4800

98965

ß3092

1t700

?5991

Yerhältniszahlen auf 10000 der BevöIkerung

27,79 31,39 24,66

20,32

12,28

8,54

2s,92

20,48

20,69

20,31

21,81

18,93

11,7 7

g 1,53

55,16
,l

38,61

33,44

29,27

18,51

16,87

12,01

8,i7

19,47

13,61

11,01

9,27

31,19

20,33

12,31

8,E4

25,61

19,59

14,29

10,51

39,86
fl

24,10

20,45

D

23.44

11,71

7,7 4

4,23

21,28

12,98

7,31

4,17

46,65

22,09

15,98

8,63

26,30

16,91

J0,25

6,56

24,55

16,54

9,60

4,36

11,26

8,61

5,78

3,60

11,61

/,91

6,08

4,49

19,08

11,6.8

8,93

5,25

2r,35

13,39

8,75

5,10

24,31

I,86

5,83

22,41

10,64

7,00

3,84

24,34

12,6 5

8,39

4,58

. _13,89

- 12,27

/,13

3,95

51,09

23,45

16,59

9,02

26,95

17,46

10,57

6,89

29,06

20,16

11,64

4,90

12,05

I,04

5,98

3,92

12,20

8,?8

6,3/

4,64

21,61

13,09

9,88

i,aa

22,56

14,32

9,28

5,76

24,7 0

I 4,16

9,81

5,91

95,46

14,7 8 17,63

11,08 14,01

41,07

34,33

30,06

28,66

15,09

9,7 2

25,29

20,35

16,37

12,45

42,61

31,94

26,12

16,51

16,61

8,55

7,09

21,28

14,7 3

11,68

8,7 4

31,63

19,69

11,83

I,04

28,84

21,42

15,69

11,25

47,50

38\63

30,7 5

26,93

58,23

49,83

40,7 0

36,56

23,09

18,82

11,93

7 3,30

53,7 4

37,25

30,58

24,43

19,51

15,06

23,98

4,41

23,7 4

13,7 3

9,06

5,86

41,7 3

20,59

15,30

3,20

25,54

16,29

9,90

6,20

19,32

12,43

7,28

3,7 4

10,a2

8,11

5,55

10,92

7,48

5,7 4

.4,17

16,13

10,03

7,83

4,52

19,94

12,33

8,t5

4,99

13,15

0,93

5,84

14,30

9,02

6,21

23,79

14,80

8,99

6,52

82,s8

- 5449

37,96

27,80

20,73

16,7 3

13,53

10,09

ll
41,79

ll
,36,51

16,03

8,18

32,14

18,93

11,27

7,13

32,57

23,52

17,28

12,05

58,29

' 49,03

39,77

35,68

43,55

26,7 5

14,25

16Jb 
I

12,78

8,17

6,80

Einschl. Lindau. - 
3; Au.ßerilem weitere 20 Neuerkrankungen



z. G "-"r,"t" *",",0::i1#; ff T:*:iT::XXiTil,i: na ch dem Ge s chrecht
in den Ländern des Bunilesgebietes und in West'Berlin 1950 . l95l (Yierteljahresergebnisse) *)

I. Yierteljahr If. Vierteljahr IlI. YierteUahr IY. Yierteljahr
Jähr

rndnnlich I rveiblich männlich weiblich männlich lVCrlllrch mannlich weiblich
Land

Gonorrhoe

Schlesrvig-Ilolstein ..
Hanbug
Niedersachsen .. ... .

BreDletr .

Nordrhein-\Yestfalen.

Hcssen.

Rheinland-?firlz . .

Baden-\1'rirttenr bergr )

Rayern .

Bundessebict. . . . . . . .

\1'est-Iierlin

1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1051
1050
1051
1050
195 I
1950
1951
1950
1951
1950
1951

589
383

503
1 092

891
268
161

2869
2088
1 069

E57
218
205
958

1 506
i7ß

557
263

439
1 188

653
310
2t-6

2375
7ß14
t629
1 182

309
217
912
759

I 661
1 037

397
759
486

1 463
918
228
135

3068
2360
1 100

715
290

57 r-

599
1 157

40+
288
466
306

10.14
690
252
221

I 28t
1 793
1 6?6
1 197

2{t2
601
817

1 480
1 012

480
tt6 7
591

1 720
1 105

263
144

3 603
2 860'
1 301

302
326

1 031
693

1 197
821

4li
312
492
487

1 162
754
287
2+t

2 613
20{3
1 944
1 026

425
335

1 051
905

1 535
1 119

462
389
637',
543

1 1?3
884

146
2187
2 205

993

261
21 r'
837
575
939
692

310
290
455
45!
852
655
280
27L

2 095
1 610
1 {68

896
341

905
795

1 331
1 161

8 061
6 463

1950
l95l

9942
6501

9?il8
6494

9tt5
6 578

8 537
6 ?06

il 00t
? 796

9976 8016
G?2{

1950
1951

924
812

769
606

892
8{8 608

1 008
903

866
?05

?83
1-21

678
621

Syphilis

Schles\Yig-Holstein ..
Ilarnburg

Nierlersachscn ..... .

Ilrernen .

Nordrhcin-Wcstfalen.

Rhcinland-Pfalz ....
Ila<len-\Yurttembergl)

lJayern .. .. . .

1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1951
1950
1951

260
737
155
105
960
563
119

58
1 967
1 054

455
245
280
1.18
476

1 175
551

193
16.1
1,77

7027
'680
160

59
2119
1 325

834
349
311
196
061
418

1 616
766.

723

oa
690
465
119

59
1 667

996
360
185
168
103
808
344
806
460

307
180
1.15
88

r'29
546
717

1 965
1217

73t
316
255
130
876
451

r207
697

1

201
100
135

72
621
433
94
56

490
979
329
r70
162
L02
405
297
687
435

255
125
t42

70
78,1
564
101

?+
1 697
1 140

607
255
198
163
501

' 415
1 064

t-22

150
§2

139
62

631
395

50
1 205

883
327
167
158
11+
429
310
665
474

236
720
752
io

708
540

77
66

7407
7172

499
216
185
752
504
363
974
695

Bundesgebiet 1950
lctt

t8i6
3 r94

? 56r
4 103

4983
283,1

636p
t122

1t27
Pt'44

5349
3 528

3?86
?51t

1742
3334

\\'est-Ilerlin 1950
1951

285
160

306
229 138

290 2t+
133

281
169

179
08

211
t+2203

1) Einschl. Lindau. - *) Die Surnme der vier Viertcljahre ergibt infolge Berichtigung Dicht immer dio Jahressumme.

3. Gemelilete Erkrankungen an Gonorrhoe unil Syphilis in verschiedenen europäischen
und außereuropäischen Ländern 1945-f95f

1948 1949 1950 195119.1619{5 1947

1 303
1 095

453
242

Land

Gonorrhoe

Syphilis

177 840

i 6547

31 320
3074

225(rg
18 669
29 906
2786

627,
11 199
r4911
26 286

411 1? 4
1238{5

17 382
1 528

1526?
75523
25 811

2 518
523

7 61-6
1159.1
21729

380086
212 009

11 213
1 192

12 891
1216t
21257
205'

385
5 094

10 597
78547

315 501
217 956

5 599
542

8474
6629

17888
L122

24),5
10 176
16 087

286 701
177 886

s999
11 170

8 498
21,32+

1 881
2{1

3 430
I 660

t7 745
317991
181 143

12 848
3 796
3 005
6 573

75451
1 200

187
7753
1320,

75277
384 140

74009

10954
3 2(':l

4820
72255

986
256

1515
1275
4265

93 517
147 022

7 050
2570
1 710
1 849
8 0c1

005
143

.1 311
1 001
2557

68 174
214466

4228
1 802
1 067

805
4819

409

846
705

1 850
41 970

188 150

österreich .

Ilelgien ...
Danemark
f innland
n'rankreich
Italier. . . .

Luxemburg
Norwegen .

Schweden .r

Crnada .. .usA .....
Japln . ...

0ster'reich .

llelgien .. .

Dünemark
Iinnland
Frankreich
Italien....
Luxemburg
Norwegen
Schweden
Canada ..
USA
Japän ....

70144
5 383

22a40
34 787

49?
6 805

15 593

313 352

4 603
595

7 097
5 806

1 243

1 942

14194

6402
3 513
4 010
5 381

12 094

91
1 332
1 350

15279
350 128

29
173
430
617

2 303
1 188

743
I 391

204
34

70L
672

1 052
24024

121 510

-41 -



D. Tuberkulose
I. Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten

in den Länilern des Bundesgebietes und in West-Berlin 1949-f951

1) Einschl. trindau' - ') ohne Kreis x,eutlingen - 
3) ohnc die Ereise Reutlingen untl Biberach.-.) ohne Reg.-Bez.süilwrirttemberg-Ilohenzollern (einschl. Litdau).

-42-

Stand:
31. 12. des
jeweiligen

Jalrres
Land

Tubcrkulose dcr Atlnungsorgane

insgesrmt
nicht-

ansteckend
(aktiv

geschlossen)

ansteckend (offen)

mit Razlllen- I ohne Bazilten-
nachwcis I nachrveis

Tuberkulose
anderer
Organe

Tuberkulose
aller Formen

insgesamt

Grundzahlen

Schlesrvig-llolstein 19.19
1950
1951

4 066
5032
5095

I 530
3.119
3852

8 196
8.144
8417

30 763
25316
23 108

38 959
33 760
31 555

467+.
1278
4trz

43 633
38 038
35 667

Ilamburg 1940
1950
1951

3 5{9
3 089

2 163
2 381
2 638

5?72
6 350
6 915

797i3
18 795
l9 167

25485
25745
26082

3 106
2939
2 800

98 591
28084
28882

Niedersxchsen 949
.950
.951

13 536
14885
16 046

6 933
7 036
6 699

20 460
21 021
22 738

46 683
.1t 801
39 18{

51,ie
6165
5800

(i7152
03722
62222

10 778
10 647
10 339

77 930
74 369
i256r

Bremen 1949
1950
1951

1 191
1 326
1 468

707
896
989

1 898

2457

1- 317
8 387
8257

7227
7262
1 123

8 574
9649
I 380

Nordrhein-\Yestfalen 1949
1950
1951

219 t'2
26 691
28 391

7+6ii
13 823
13 493

39 619
40 514
41 884

08 {90
90 103
83 753

138 139
130617
t25637

26647
25299
21655

164786
155 916
r50292

Hessen 1949
1950
1951

7 905
1- 785

2217
2763
1 962

. 9351
10068
I717

205i1
18018
7r-76t'

29902
28086
21- 574

6 140
6 039
6 117

36 042
34725
3363r

Rheinland.Pfalz 1949
1950
1951

4 026
4642
4952

2s87
3 312
321?

7 013
7 954
8 199

15 858
15 765
1518.1

228r'l
23719
23 383

6 078
6281
5 708

28949
30000
29 091

Baden-lYurttembergr) 1949
1050
1951

712522)
10 620
11 042

5 609r)
5891
582,r.

1 6 861r)
16511-
r6 866

34 5663)
33 807
31725

458201)
50 318
51 591

92503)
I 305

10032

53 4734)
59 623
61 623

Rayern 19.19 -
1950
1951

13 431
14 485
15 499

8 950
8 789
8:293

2288L

23752

12278
86627

64 659
59 901
5S 149

I 116
8 468
8Z7t

71075
68 369
66 420

Bundcsgebiet t9{9
r950
t95l

83?57')
89 5?5
94555

47 7732)
4? 683
a6 490

r3l 530)
r3t P58
t4l 045

314{lt3)
286391
21tN4B

4398344)
423655
4t { 390

17 3l6r)
745t8
?3 r57

5160569
498 r73
187 547

\Test-Berlin 19{9
1950
1951

8222
8 389
8 785

5 920
{996
4246

74742
13 378
13031

25258
27296
20 306

39 400 .
3{ 674 .

5 590
4512
3 693

44 990
39 180
37030

il
Verhältniezablen auf 10000 iler Bevölkerung

Schlesrvig-Holstein 1949
1950
1951,

17,51
19,61
20,46

21,60
25,80

13,21
13,30
13,46

30,75
32,91
33,92

36,58
39,16
41,7 1

29,90
32,34
33,88

34,60
39,03
42,2E

30,47
30,51
30,80

22,18

24,03 _
26,08
26,33

115,42
98,68
92,7 8

126,6 1

1 46,1 8
131,59 .
126,7 0

1A3,l e
155,08"

98,09
94,00
92,72

{
133,95 -
147,32
142,09"

17,54
16,68
16,5 1

163,11
143,27
143,21

183,08
173,21
17 4,20

113,83
109,70
108,12

156,32
169,49
16 1,42

126,65
1 17,43
1 10,52

84,10
78,52
76,54

99,41
98,38
9 3,41

102,751)
91,08
92,64

80,63
7 4,64

111,651)
103,97
10o,EE

Ilamburg 19{9
1950
1951

13,8 5
14,5tj

19,89
18,13
16,8915,91

10,13
10,38
I,97

12,89
15,7 4
17,02

1 1,28
10,4 1

9,92

5,17
4,98
.1,4/

10,26
10,86
10,43

8,892)
I,00
I,76

9,74
9,bc
I,09

10,092t
9,95
9,62

15,92
15,60

Niedersachsen 19.19
1950
1951

19,77
21,96
23,91

68,19
61,66
58,83

15,7 4
15,7 1
15,41

22,17
19,33

20,48
19,05
1 8,13

14,33
13,89
13,92

20,87
20,60
1E,33

1 4,873)
14,21
15,08

10,25
I,24
I,06

t6$7r)
r5,55
15,14

26,32
20,94
17 ,00

Rrcmen 1949
1950
1951

21,71
23,29
25,26

99,.34
108,29

99,81

Nordrhein-Westfalen 1949
1050
1951

19,19
20,10
20,88

ro,0o
18,19
17,7 2

15,22
15,90

17,832)
16,22
16,60

7 5,70
67,86
61,59

106,17
98,38
02,39

Hessen 1949
1050
1951

4/,96
41,40
40,44

54,46
51,7 0
48,76

69,78
64,62
6!,62 

"
78,54
7 7,79
75,09

Rheinland-Pfalz 1949
1950
1951

Däilcn-Württembergr) 19.19
1950
1951

26,72\)

25,36

55,56s)
51,64
52,20

87,09t)
76,87 "
77,56

/t
70,38li

8*,1',1y

95,161)
EE,42)l
E5,75 I

Bayern 1019
1050
1951

14,62
15,81
1(i,98

24,36
25,41
26,06

27,792)
28.65
29,19

66,59
62,19
59,90

46,02
39,98
37,64

66,56t)
59,77
56,56

ßundesgeblet 1949
t950
t95l

17,702)
18,69
19,57

38,79
33,90
40,44

\\'est-Berlin 19.19
1950

27,83
23,19
19,55

118,93
9ß,84
93,43

1 85,53
160,93
153,46

211,85
181,87
17 0,461 951

I

I



,f'", {, 1lE: "Lt$rlH{-a'

' noch: D. Tuberkulose
2. Neuerkrankungenl) an aktiver Tuberkulose

in ilen Ländern dee Bunilesgebietes unil in West-Berlin 1949-195I

Tuberkulose
anderer' Organe

Jahr
mit Bazillen- | ohne Bazillen- |

nachweislnachweisllnsgesamt

I nictrr II ansteckend I
I t^tfi, I lnsgesamt

I eesöntossen) |

Tuberkulose der Ätmmgsorgane

ansteckend (ofen)Land
Tuberkulose
aller Iformen

insgesamt

Grunilzahlen
Schleswig-Eolstein 1949

1950
1951

t47t
I 565
1 433

I 046
859
814

604
634
445

2517
2424

I 314
7038
6006

11831
9462
8 853

459
L78
12,6

680
493
504

13290
10 640
I 979

Eamburg 1949.
1S50
1951

981
880
918

1 585
1 514
I 363

6 766
5020
4602,

I 351
6 534
5 965

I 031
7 027
6469

Niedersachsen 1949
1950.
195r

4292
4743
3062

t87Z
1 938
zo04

6 164
6081
5966

15 185
12890
12896

2ra4s
18971
r8862

3647
275t

24996
27722
21 384

Bremen 1949
1950
1951

303
276
245

146
744
150

449
420
401

1 915
t852
I 299

2 364
2272
1 700

391 2755
2625
2026

353
326

Nordrhein-Westfalen 1949
r950
r951

7226
7 L54
7 482

3

2

180
539
055

670
627
537

768
778
?67

887
915
810

10406
I 693
9537

27 075
19108
18004

g7 479
2880r
2? 54t

6262
4585
4627

43747
33 386
32 168

Hessen 1949
1950
1951

2047
1 916
1747

2717
2543
2284

5 930
4728
4060

8641/
7 27t
6344

895
67L
664

866
380
371

610
798
924

10 536
8S+2

_8008

Rheinland-Pfall 1949
1950
1951

1 339
L420
1507

2 105
198
274

4760
3492
3 660

6
5
5

865
690
834

8 731
7 070
? 205

2
2

Baden-\Yrirttenlbergr) 1949
1950
1951

t772
2063
2L2Z

2599
2978
2932

7 741
8053
7895

10340
11 031
10 827

11 S50
12825
72757

Bayern 1949
1950
1951

3 818
3 810
3878

1779
1 671
1 594

5 59?
5481
5472

13 513
11023
I 902

19 110
16 504
153i4

2801
2 183
2182

2L971
18687
L7 656

Bundesgebietr) 1949
1950
t95l

P3 I83
23??7
P3P94

10950
l0 106

9 182

34 r33
33332
N2116

92 191
73P01
688P4

r26330
106t36
r 0t 300

2067r
16392
r6246

tiTb
675
625

141001
I229P8
ill646

'West-Berlin 1949
1950
1951

7744
1 644
1 643

2 360
r725
1 615

4704
3 369
3 258

,9
D
4

276
667
623

l2 380
I 036
7 881

13 555
I711
8506

Verhältniezahlen auf 10000 iler Bevälkerung
Schleswig-Ilolstein r949

1950
1951

5,48
5,97
5,67

6,39
5,53
5,60

6,30
5,53
ö,E7

5,63
4,95
4,27

5,63
5,44

4,7I
4,44
4,00

4,65
4,7I
4,60

5,15
4,02

4,14
!1,15
4,24

5,09
4,9s
4,97

E,29
f ,69
7,60

3,90
3,28

3,93
3,98
2,/ 1

2,7 5
3,98
2,97

2,71
2,58

2,48
1,03
1,53

1,57
1,,15
1,23

2,66
2,62
I,49

2,29
2,28
1,53

1,93
1,82
1,7 4

2,40
2.15
1,96

11,21
8,07
7,47

9,38
I,24
8,89

10,32
9,51
8,31

I,04
I,51
3,85

8,34
7,54
6,99

8,11
7,38
7,10

6,34
5,E9
5,22

7,40
7,J8

34,70
26,84
26,13

44,0f
36,09
35,02

54,38
11,05
36,39

31,32
41,05
27 ,97

43,92
40,78
29,63

5,44
4,49
4,45

4,43
3,10
3,07

5,35
3,10
3,7 4

f ,26
,6,34
5,68

4,88
3,49
3,44

1,43
3,87
3,81

49,5 I
10,58
3.9,48

58,80
44,14
3.9,46

36,67
14,14
31,7 I
51,18
47,12
35,31

34,11
25,41
23,94

24,66
20,72
18,32

30,35
23,E0
23,39

30,84
32,01
24,15

23,83
20,36
19,20

32,28
26,20
25,06

64,40
45,40
J0,33

IIa,mbug 1949
1950
1951

44,06

28,07

31,53
I.iiedersachsen 1949

1950
r951

Bremen 1949
1950
1951

19,12

35,57
33,24
22,64

2 1,11
14,54
13,40

13,88
10,96

0,29

16,55
11,7 5
11,56

19,98
20,10
14,95

14,66

Nordrhein-Westfalen 10.r9
1950
1951

29,23
21,92
20,50

Eessen 1949
1950
1951

20,22
16,85
14,51

23,86
19,15
1E,94

26,69
2f,53
20,51

20,13
17,98
16,82

27,71
22,71
21,59

58,E2
42,25
36,44

Rheinland-Pfalz 1949
1950
1951

4,
4,

49
64
/15

Baden-Württembergr) 1949
1950
1951

6,71
f ,43
5,55

6,07
5,97

4,16
4,49
3,64

3,10
2,38
2,39

1,54
3,49

Bayern 1949
1950
1951

12,01
10,83

Bundesgebiets) r9{9
l9i0
l95l

1t 5,99

7,50 20,25
15,60
14,67

7,11
6,92 3,46

5,5810.19
1950
1951

19,50 39,32
26,50 3,16

2,89
15,7 5
15,06

West-Berlin

1950
1951

-43-

3,01
2,99
3,00

Krankheiten:
und 1951 ohne

1949 Sildbaden.
Stidwitttembers-Hohenzollern tlirtirir. iii,o*il

7444
981
999
972

413
366
369
379

11,26
8,22
8,09

Ansteckende Tbc. insgesamt

auf10 000d. Rev.Grutrdzahlen Grundzahlen auf10000d. Bev,

Tbc. anderer Organe

Jahr X,egierungsbezirk



insgesrmt

nicirt- jl
ansteckend

(aktiv
geschlossen)

Tuberkulosd
anderer
Organe

Tuberkulose der AtmuDgsorgane

ansteckend (offen)Jahr

Yierteljahr
Tuberkulose
aller Formen- insgesamtmit Bazillen-

nach\Yeis
ohne Bazillen-

nachweis

Gebiet

Grunilzahlen

Bundesgebiet 1949r) I.
II.

IIJ.
IY.

I.
II.

III.
IY.

I.
II.

III.
IY.

I.
II.

III.
IY.

I.
Il.

III.
IY.

I.
II.

III.
rv.

Yierteljahr

Yierteljahr

6144
6 150
ool I
5208

2967
2976
2659
2355

I 111
I 126
8 336
7 563

27 462
zsosi
21 631
18001 I

6074
5731
4 639

t 4t45

42447
39 952
34606
25709

1950r) 6078
0041
5614
4576

2614
2660
2396
2268

8 692
I 701
8 010
7 289

18 913
19099

4758
4269
3887
3591

31 758
32069
30122
26080

1951r) Yierteljahr 5884
6 553
5624
5270

2336
2599
2225
2030

8220
9152
7 849
7 300

ß225 l)
15250 l
1?062 ll
19109 tl

L7 4?7 \l
15248.

JöCD
4625
4762
3 634

29 138
32886
29482
26782

West-Berlin 1949 Vierteljahr 441
495
424
384

395
447
397
405

4L3
472
371
387

602
736
544
478

482
442
418
383

422
426
389
378

1 043
1231

968
862

877
889
815
788

835
898
760
765

2lt)7
2163
2032
1 914

360

26t

3 487
3754

3037

1950 Yierteljahr 1 646
1 493

1 206
I

1 133
1 328
1094
1068 11

)t

155
164
762
194

2678
2546
2295
2 188

1951 Yierteljahr 151
166
155
153

2 119
2392
2009
1 986

Yerhältniszablen auf l0 000 der BevöIkerung und I Jahr

Bundesgebiet 1949r) I.
tr.

III.
IY.

I.
II.

III.
IY.

I.
II.

III.
IY.

I.
II.

rII.
IV.

I.
II.

III.
IY.

I.
II.

III.
IY.

Yierteljahr 5,60
5,53
5,04
4,61

2,b8
2,36
2,08

8,31
8,21
7,40
6,69

lt
25,04
22,58
19,20
15,93

5,54
5,16
4,12
3,67

48,89
35,95
30,72
26,29

1950r) Yierteljahr 5,48
5,38
4,93
4,36

2,10
1,98

7,84

7,04
6,34

17,06
17,00
16,01
13,37

u,sz I
16,38
14,78
u,87 n

3,80
3,41
3,13

28,64
28,55
26,46
92,86

1951r) ViertelJahr 5,11
5,62
4,76
1,45

2,03

1,88
1,71

7,14
7,85
6,64
6,16

3,35
3,96

3,07

5,341

6,88
5,23
1,90

2,96
3,06
3,00
3,5E

2,81
3,q8
2,81
2,80

25,31
28,19
24,93
22,10

West-Berlin 1949 Yierteljahr 8,50
9,46
8,00
7,21

11,60
14,07
10,26

8,07

20,10
23,53
18,26
16,18

41,?6

!l

1i

a 41,34
3834 )l

35,92 "

67,20
71,7 5
61,82
57,00

1950 Yierteljahr 7,54
8,10

7,47

9,20
8,31

7,06

16,73
16,71
15,08
14,53

31,40.,
28,06

51,09
17,85
12,55
10,34

24,47
22,24

1951 Vierteljahr
8,77
6,80
7,07

7,91
7,92
f ,13
6,91

15,71
16,68
13,93
13,98

21,31
24,67
20,05
l:n1

39,87
14,14
36,81
36,2E

noch: D. Tuberkulose
3. Neuerkrankungen an aktiver'Iuberkulose

im Bunilesgebiet und in West-Berlin 1949-1951 (Yiertelj ahresergeünisse) * )

r) BuniesS€biet-otrne dio.Reg.-Bez. Süitbatlen url Südwürttemberg-Eohenzollem. -'z) Bundesgebiet ohne Reg.-Bez. Südwürttemberg-Eohenzollern. - 
.) Die Summoder vier Vierüeljabre ergibt infolge Berichflgug nicht immer d.ie Jahressumme.
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1938

zusammen männlich

1933

weiblich zusammen mdnnlich weiblich

Todesusache

Nr. ales
kleinen

int.Todes-
ursachen-
verzeichn.

1938

E. Todes
l. Die Sterbefälle irach Toüesursachen im Deutschen Reich 1933 unrl l93B

Grunil

J

+

5

Typhus und Paratyphus .

Scharlach....

Keuchhusten

Diphtherie....
Tuberkulose insgesamt .. . ..

davon:

Tuberkulose der Atmungsorgane . .. .

Tuberkulose anderer Organe und Miliartuberkulose . . .

Ilalaria .. . .: .

Syphilis .. . ....
GripDe oder Tnfluenza

Pocken .

trIäsern ..
Fleckffeber

Andere ribertragbare Krankheiten . .

Krebs und nndere bosartige Ge&'ächse .. . .

Sonstige Cewachse

Clrronischer Gelenkrheumatisnus und Gicht. .

Zuckerkrankheit

Chronische und akute AlkoholvergiftuDg . .

Avitanlnosen, andere Allgemeinkrankheiten, Krankheiten des Blutes,
chromsche \rergiftungen

Ifirnhautentzündung und Iirankheiten des Rrickenmarks

Gehirnblutung und sonstige von den Gefäßen ausgehende Hirnschäden

Andere Erankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane

Erankheiten des llerzens

Andere Krankheiten der Kreishuforgane. ....
Ihonchitis

LuDgenentzündrrng . ..

Andere Krankheiten der Atmungsorgane

Danrrkatarrh und Durchfall

BlinddarmentzünduDg . .

Eränkheiten der Leber und der Gallenwege

Andere Krankheitcn des Yerdauungskanals .. .

NierenentzüodunS . , .

Änderc Krankheiten der Earn- und Geschlechtsorgane ..
Kindbettfleber bei Fehlgeburt und Intbind.ung

Andere Krankheiten und ZufäUe der Schwangerschaft, der Entbinalung
und des Wochenbetts. .

Krankheiten tler außeren Bedeckungen untl der Bewegüngsorgane.. .. .

Ängeborene Mrßbildungen und besondere Krankheiten der ersten I,ebens-
zeit .. .

Alterssehu ache

Sclbstmord

Mord und Toischlag

Yerungluckung mit und durch [rrftfährzeuge . . .

Andere Verurglückung oder iiußere Einwirkutrg . ...
Plötzlicher Tod und nicht oder ungenau ahgegebene Unachen ... , .

690

832

2253

+837

47 676

289

378

1 040

2505

25150

30r

454

r207

22526

509

1 048

2 591

6 598

4269?

268

482

1 210

3 334

23 509

I
36 476

ar 6zzt
'28

5841

95?+

24t
äoo

1 381

3264

19 188

6

7

8

o

10

11

72

13

L4

15

16

t7
18

19

20

2l
22

2+

2,5

26

27

28

29

30

31

36

40276

7 400

30

5 349

26961

t522

1

6 310

90 379

4+33

1 937

11 141

413

21446

3704

30

3 439

t2B3Z

808

1

3 401

4t235

1 730

628

,1860

378

4 130

2 051

27 805

8837

38 514

15 058

5227

26 936

I 616

5 048

2990

5262

9871

6029

? 281

2560

21 619

29280

13 104

849

3823

72447

364269

r8830

3 696

1 910

t4682

714

2 909

19144

2703

1 309

6281

5094

1 569

30097

7 559

45879

13860

5742

24893

6 086

4083

2787

6 155

8301

5691

3662

2 400

7 750

100 546

6 609

2005

12456

471

lt224
4489

69 393

74527

110 160

32 814

99?7

5? 643

t7 247

r2 589

5 418

r3 100
l' gtgz+

7222+

15 300

1 038

3896

5326

41426

67 ?99

19 415

711

,34218

t7 796

799220

20 336

26

3 594

4?01

4307

46232

667

4989

362

5 039

2580'

32 664

7 605

53 034

16 176

5250

31 894

70232

i 206

B 197

6 028

11 933

6240

11 050

3 102

23820

27 487

13 364

Bie

25 183

I 400

.1I0023

16 140

3048

2

221i

48i3

i40

3.149

54 314

3 887

1 338

7 46i

49

6 185

1 909

36129

6 916

5? 732

16 638

4?27

25i 19

7 075

5 383

222L

7 072

I 391

5984

42t'0

1 038

.3 896

2224

17 606

40372

6 051

0035

8 396

389 l9?

1497 757

9224

3620

58802

l6 396

84393

28927

10369

51 829

16602

I 131

5t?7

Lt477

18772

11720

10 943

2409

2807

44BO

38 130

72636

l8 723

I 298

4?60

17824

15 093

2807

1 870

38

39

40

47

42

43

41

Insgesemt

-46-

7P9499

16 511

43 356

5 619

4,49

937

73r-l

36t?30

1



zahlen

1-6i

23t

1 294

t\22

19 519

1 808

8085

1

22§

10

3 129

75 530

3 429

1 185

3 915

747

5567

2 40{

bt1r7
6 512

?2890

18 161

6254

27 956

19 623

0320

1 785

9296

71742

6852

7 506

645

1 058

2038

27 183

34 136

8860

5.1{

4725

16 865

13 023

47993r

308

98

606

552

1404+

72725

1 919

1 045

3 623

120

I
1 003

34 7{3

7167

392

1 434

t27

2 536

1 3{8

23 070

3 34.1

35 578

8$24

3 {86

11312

8 160

3 645

979

3 940

6 720

3 91{

583{

1 087

15 326

13 803

5 835

300

3 605

11 90{

t* 492

24it4t

ursachen
unal im Bunilesgebiet in ilen Jahren f949 - l95l

1951

459

133

088

570

0 280

548

. 841

92.1

18 806

216

96

379

482

77517

107

55

330

255

11 035

302

134

462

412

7 259

zusammen mLnnlich rveiblich

188

66

398

2i7

6 814

295

121

728ld

17849

7 421

1 856

/bJ

{ 162

1

100

I
1 436

40 787

1 962

793

2 {81

1.1

15 600

3 206

19

1 592

I 673

1 362

21

?48

2403

228

I
1 383

39 500

1 688

+75

1 605

113

2736

1 146

21- 920

3253

41 995

11 898

3 783

11995

I 14+

2 503

1 215

4755

6 805

3 620

i tzs

oJlo

1 438

10009

1 538

,ie
903

1 {75

5 591

1 668

1

689

1 862

15 049

2 800

21

1 329

5207

389

4

2858

80 811

3836

7225

4544

146

187

1

1 348

815

2973

77

6 141

2772

58 0?1

ß7 53

80 292

22i 18

5 652

13 549

5068

10 763

.1 1 680

6 734

8 408

426

1 168

1 651

465

72

2517

83 389

4 015

1.198

4755

132

6146

1 960

02250

6661

s4811

25205

6 576

23 363

14 114

4 433

27 r'7

11 097

11 360

ß r-54

I 905

387

1 011

1 435

202

3

1 510

37.164

1 612

410

7571

129

581

9804

113.1

.13889

2327

1 023

3 150

l9

3 031

1 056

28817

3 198

37 31'l

I 537

9 768

13 614

4 {63

2l)7 5

806

4[22

2 938

76i2
545

1 058

9ä1

11857

20333

3 025

235

l72+
4 901

5 531

234 ?84

2747

1 198

25 926

3 390

39 108

10 59.1

3 199

11 468

ö cou

2889

1274

4 339

7 01,1

3 661

6 583

3 394

91{

32 145

41 184

,12 154

2 453

\).261 /
4 083

2t79
.1041

6 374

,1666

1 825

42$

1 169

11 718

2143 t'

3 021

208

1 194

4 ?01

5622

3 410

814

34 330

3.108

42 816

13 307

2?93

11 308

4 970

1 930

962

6 342

4555

3 134

387

1 011

690

11 633

20276

30{0

204

1465 -

5069

5 416

p48011

27 383

35 851

0 142

487

5 803

15 476

12 871

894

15 665

14 41.1

6 121

2i9
4609

10 775

r- 249

15 352

13 686

5 ?09

292

5 966

10864

7 t02

P;005c

.26 985

33 962

I 7{9

406

7 431

15 933

12 518

t015r7

745

_47 _

1919

zusanlrten männlich weiblich

1950

zusammen rveiblich

493{16 31N357 2;9 510'

int.

Nr. des
kleinen

ursachen-

1938

1

4

5

D

8

I
10

11

72

13

74

15

16

17

18

19

20

2t
22

2+

25

26

27

2S

29

30

31

34

35

36

38

39

40

4l
42

43

44



3

4

5

6

7

8

0

10

11

72

13

14

15

16

77

18

19

20

91

21

25

26

28

29

30

J1

3.1

35

38

39

40

41

12

.13

41

Nr. tles
klernen

int.'Iodcs-
ursachen-
verzeichn.

1938

Todesursache

zusammen I mannlich 
I

1933

weiblich

1938

zusamlnen \Yciblich

noch: E. Todes
noch: 1. Die Sterbefälle nach Todesursachen im Deutschen Reich 1933 und 1938

'lypltus und Paratyphus

Scharlach

Keuchhusten

Diphtherie

Tuberkulose insgesamt

davon:

Tuberkulose der Atmungsorgane .. . ...
Tuberkulose anderer Organe und }Iiliärtuberkulose ..

IIataria.
Syphilis

Grippe odcr Influenza

Pocken .

trfasern.

tr'leckfleber

Andcre übertragbare Krankheiten
I

Krebs und andere bösartlge Gelrächse

Sonstige Gewächse ... .... ..
Clronischer Gelenkrheumatismus und Gicht .

Zuckerkrankhert

Clrronische und akute AlkoholvergiftunS ... ... .

Avitaminoscn, andere Allgemeinkrankheiten, Krankheiten des Illutes,
chronische Yergiftungen

I{irnharrtentzunrlung und Kranklteiten des n uckenmarks

Gehirnblutung und sonstige yon den Gefaßen ausgehende flirnschäd,en

-{ndere Krankheiten des Neryensystems und der SinDesorgale ..
Krankheiten des Herzens

Ändere Krankheiten der Kreislauforgane. ... ...1
Brunchitis

Lungenentzündung... ......
Andere Kranklteitcn der Atmungsorgane

Darmkatarrh und Durchfall

]]linddarmentzundung .. .... . .

Krankheiten rler l,cher und tler Gallenwege .. ..
Anrlerc Krankheiten des \-erduuungskanals

Nierencntzrindung ... ..
Anrlere lirankheiten der Ilarn- und Geschlechtsorgane . .

Kindbeltfleber bei Fehlgcburt und Entbindungr) ... ...
Andcrc I(rankheiten un(l Zufdlle der Schrvangerschäfb, der tr)ntbindungunddesWochenbettsr)... ...1 .........
Krankhciten der außeren Bcdeckungen unrl der llervegungsorgane . . . . . .

6,16

1,13

0,005

0,82

{,13

5,32

0,91

0,001

0,85

1,40

0,09

0,13

0,34

0,74

?,29

0,09

0,12

0,33

0,79

7,92

0,09

0,14

0,36

0,60

6,70

0,07

0,15

0,38

0,96

6,23

0,23

0,000

0,97

13,83

0,68

0,30

1,70

0,06

1,13

1,1,67

0,96

0,29

1.82

0,06

6,i 5

7,77

0,009

1,08

3,88

0,25

0,000

t,07

12,98

0,54

0,20

1,53

0,1,2

5,60

1,10

0,57

4,35

o,2t

t),87

14,63

0,80

0,39

1,87

0,01

7,i 4,

0,56

,2,36

0,78

6,04

9,80

2,83

0,10

.1,90

2,60

Anqeborene luißbildungen und besondere Krankhcitcn rler erstenzefi ...
Ältersschfache

Selbstmord

IIord und Totschlag

Ycrunglückung mit und durch [raftfahrzeuge
Ändere Yerunglückung oder außere Einwirkung.....,
Plotzlit,her Tod und nicht oder ungenau angegebcnc Ursachcn ..

Insgcsetrll,

1,.11

0,55

9,00

2,57

12,91

4,43

1,59

7,93

2,51

1,.10

0,70

7, t'5

1,79

1,67

1,19

7,7 4

0,6s

5,83

11,11

2,86

0,20

0,73

1,30

0,65

8,75

2,i3

12,13

1,7 4

1,65

8,{8

3,03

1,59

0,9+

1,66

3,11

1,90

1.52

o,17

9,23

2,25

13,60

4,13

1,53

r',41

2,08

7,22

0,65

1,83

2,47

1,69

1,09

1,49

1,6.1 ,

0,65'

10,12

2,t2

16,07

4,i9

1,46

8,11

1,84

0,79

1,91

4,5r-

1,?8

0,63

0,81

6,81

4,13

0,2i

7,20

3,92

2,13

4,91

12,90

7,67

0,13

0,28

1,60

2,19

I

-48-
1) Bezogeg auf die lveibliche Bevölkerung im Alter yon 15 bis utrter 45 J:rhren.

I I I,GI r 14,ß8 108,t0 I t6,58 r 10,95

0,08

0.14

0,36

1,00

i,p2

6,07

0,95

0,008

7,O?

1,.10

0,23

1,29

13,81

0,81

0120

1,49'

0,11

1,51

O,r'r'

9,76

15,84

,1,83

7,5 r'

9,53

3,06

2,75

0,95

1,S0

3,56

1,86

3,30

0,93

7,tt
8,21

3,99

0,11

1-,52

.2,8t

t2'2,4t

Yerhältniszahlen auf

0,07

0,16

0,39

0,93

5,47

4,60

0,87

0,001

0'6+

1,39

0,21

0,98

15,.18

1,11

0,38

0,01

1,76

0,54

70,4?

7,9 t-

16,29

4,?4

1,35

?,3{

2,00

1,53

0,63

2,02

2,68

1,71

7,21

0,6J

2,36

0,63

5,O2

11,40

7,72

0,09

2,58

2,39



ursachen
und im Bundesgebiet in den Jahren 1949-f 951

l0lD0 rler Bevälterung

0,16

0,049

0,27

0,24

4,95

0,14

0,045

0,28

o,26

6,39

5,51

0,87

0,016

0,48

1,65

0,055

0,004

o,77

16,80

0,67

0,18

0,65

0,058

0,11

0,043

0,17

0,22

5,17

4,48

0,69

0,008

0,40

0,06

0,000

o,obl

0,08

7ß,77

0,?2

0,r8

0,70

0,058

0,40

7,Ol

6,45

2,74

0,12

2,06

4|42

?,2+

lIl,93

o,t2

0,053

0,18

o,iz

2,87

2,ZL

0,66

0,000

0,27

' 0,73

o,o74

0,000

0,53

17,12

, 0,88

0,32

I,t7
0,007

1,05

0,30

0,061

0,025

0,15

0,11

3,?t

0,047

0,024

0,15

0,11

4,89

o,o74

0,026

0,16

0,11

2,67

2,lo

0,56

0,23

1,r0

0,093

0,001

o,44

17,18

0,91

0,40

7,23

0,007

1,33

\ o'32\

13,44

r,38

L6,?6

5,21

1,09

4,45

1,95

o,76

0,38

2,48

1,?8

0,70

0,35

0,18

0,053

0,27

0,23

3,09

0,11

0,048

0,18

0,19

3,94

5

4,15

0,80

0,008

0,38

1,72

0,000

0,048

0,002

0,66

16,03

0,73

0,25

0,83

0,030

L

1,18

0,51

10,91

1,39

15,47

3,85

1,33

5,93

2,68

1,34

0,38

r,97

2,96

t 1,45

1,59

0,40

1,15

0,61

10,49

7,52

16,18

3,92

1,ö9

6,51

B,7L

1,66

0,45

1,79

- 3,06

1,78

2,65

0,49

2,55

0,74

0,001

0,30

1,78

0,000

0,042

0,000

0,57

r4,23

0,78

0,32

0,99

0,006

1,21

o,42

11,28

1,27

14,85

3,80

1,10

5,43

r,78

1,06

0,32

2,13

1,?6

t,t7
0,07

0,49

0,95

0,38

0,082

0,001

0,60

10,96

0,80

o,26

0,95

0,03r

t,29

o,44

12,18

.7,42

16,84

4,7?

1,19

4,?7

2,84

1,00

0,49

2,26

2,45

1,41

1,78

0,38

3,27

0,07

0,004

0,33

0,70

3,13

0,58

0,005

0,28

1,08

4,29

0,60

0,0r1

0,33

1,06

6

7

I
I

10

l1
t2

.13

14

r5

16

t7
18

19

20

2t
22

23

24

25

26

28

29

30

31

82

33

34

35

0,10

0,002

o,52

17,33

. 0,83

0,31

0,99

0,o27

0,19

0,001

0,61

17,50

0,75

0,21

o,7L

0,050

1,28

0,54

11,60

1,52

77,51

4,74

1,43

5,r3

3,83

1,29

o,57

1,90

3,14

1,64

2,95

1,34

0,36

12,69

r,33

10,26

4,80

0,97

4,45

r.97

o,äo

0,41

2,57

r,84

t,2t
o,7z

0,38

7,21

0,51

72,37

1,44

18,61

5,27

1,68

531

4,05

1,r1

0,54

2,11,

3,02

1,60

3,16

I,Z8

o,41

72,54

1,38

17,63

5,21

7,87

4,86

2,93

o,s2

0,45

2,31

2,36

1,40

1,85

0,35

0,91

0,30

0,05

0,43

5,77

7,24

1,88

0.tz

1,00

3,58

2,70

0,97

6,2E

2,46

0,14

1,64

5,41

3,41

I I l,{8

4,72

8,09

1,20

0,094

0,45

1,9?

\ 1,05

0,35

6,74

7,52

L,92

0,10

1,22

, 3,25

2,70

l0t,i0

4,63

8,46

1,19

0.082

0,47

1,86

5,61

7,O8

1,82

0,10

1,54

3,31

2,00

t05,t'9

0,33

6,80

6,u6

2,54

0,r3

2,94'

4,81

3,15

llt,0P

0,91

o,27

4,55

7,94

1,19

0,080

0,57

1,98

36

37

38

39

40

4t

42

43

442,20

93,{t

I

zuts&mmen männllch

1940 1950

weiblich zu8&mmen weibllch

Nr. des
kleinen

int.Todes.
ursachen-
verzeichn.

1938

1951

zuammeD

101,85

-49-

96,0G 9T,01

männlich männlich welblich



Nr. des
kleinen

int.Todes-
urBaclren-
vcrzeichn.

1938

Bundesgebiet
Todes[rsache

1950 1951 1950

Schleswig-Eolstein

1950

Ilamburg

1951

1 Typhus und Paratyphus

Scharlach

Keuchhusten

Dinhtherie . . .

Tuberkulose insgesamt ... .

davon:

Tuberkulose der Ätmungsorganc ..
Tuberkulose anderer Organe und l\Iihartuberkulose . ....'.

l\[älaria .

Syphilis .

Crippe oder Tnfluenza

Poeken .

Masern .

t'
Fleckfieber .. . .

Andere übertragbare Krankheiterr

I(rebs und andere bosartige Gcwiichse

Sonstige Gewachse .... . .

Chronischer Gelenkrheunatisurus und. Gicht ..
Zuckerkränkheit ........;.......
Chronische und akute AlkoholvergiftunS ...... .

Ävit&minosen, andere Ällgcmeinkrankheiten, Krankheiten des Illutcs,
chronische Yergiftungen

Ilirlhautentzündung und Krankheiten des Ruckenmarks

Gehirnblutung und sonstige von den Gefäßen alrsgehende Ilirnschtden

Andere Krankheiten des Nervensystems und äer Sinnesorgane

Krankheiten des Eerzens . .....i.. ..
Andere Krankheiten der Kreislauforgane .

Bronchitis

Lungenentzündung.... . .

Andere Krankheiten der Ätmungsorgane .

Darmkatarrh und Durchfäll

Blinddarmentzrindung . . .....
Kmnkheiten der Leber und der Callenrregc . .. . :

Andere Ifuankheiten des Yerdauungskanals . .. ..
Nierenentzündung . .... .

Andere Krankheiten der Harn- unil Geschlechtsorgane

Kindbettfleber bei tr'ehlgeburt und Entbindung .. ..
Ändere Krankheiten und ZufäUe der Schwangerschaft, der Entbindung

und des Wochenbetts. . .

Krankheiten rler außeren Bedeckungen und der Bewegungsorgane . . . . . .

Angeborene Mißbildungen und besondere Krankheiten der ersten Lebens-zeil .. . .

Altersschwäche

Selbstmord

Ilord und Toischlag

Yerunglückung mii rintl duch Kraftfalrzeuge

Ändere Yerungluckung oder außere Einwirkung .. . . ......
Pldtzlicher Tod und nicht oder ungenau angegebene Ursachen

Insgesoml

548

930

8.11

994

18806

7

I
I

10

11

72

13

14

t5

16

L7

18

19

20

2t
22

21

26

27

28

29

30

31

34

389

4

2 858

80841

3 836

7225

4 544

146

6 141

2t72
58 071

U/CJ

80 292

22 r*48

5 652

13l-r49

5 068

2Bli'
10 763

11 680

6 73{

I 408

126

1 168

1 651

15600

3206

19

1592

27 383

35 851

q 142

.187

5803

15 476

12 871

38

39

40

4l
42

43

44

--5U -

!) Ernschl. Lindau.

403 {IG

i

1 148

77 r-l

633

zrt
a27

1 140

2t363 166G7

noch: E. Todes
2. Die Sterbefälle nach Todesursachen in den Länilern

GrundI

lr
295

721

i-25

532

17849

68

1

29

998

809

189

94

9{

,

I

212

4757

287

110

1

961

116

2 88.1

s s+o

8?3

196

1 369

603

290

83

451

664

102

129

2l

65

722+

11

199

1 397

2470i

30

065

20

16

629

0

1{

16

584

15 04C

2 S00

1 320

5207

578

51

126

23

535

.19

82

104

6

84

3 566

752

41

160

6

238

5t't

2579

186

3 51.1

/öo

187

635

366

79

49

368

399

ztt
360

I
47

526

i59

56?,

18

188

506

448

r1 898

807

158

67

468

10

n

I

tl
,165

72

257 r*

83 380

4 01lr

1 498

4 r'55

732

0 146

1 960

6:250

6 661

84 811

25205

6 576

23 363

1.111.1

4433

11 097

11 360

6i51
8905

3S7

1 011

1.135

26985

33 962

8 749

406

i 43t

15 933

12 518

t0I587

.1

80

3 418

52

133

1

209

57

175

3 298

633

107

562

351

80

49

389

2t1

21

I

139
I

4270

298

CJ

t+2

,1

110

3 129

2r'7

1 126

742t'

685

22b

70

430

519

403

406

7

34

69

1 82r

687

52t

703

597

77

185

550

4;l

t

1

1

5



ursachen
des Bundesgebietes und in West-Berlin 1950-1951

zahlen

+,'I{i,rr $''inXltpT/lirr. - r ' ,, '.1 'j,,!r,'',li'].!"7 -'': ' ', il'' , .'

a

"il ,t'/ ''.".',- ".t'rl?r..,I

12

7

T2

11

1077

'i'

67

42

109

117

2633

48

22

$?

2177

189

94

216

341

95

43

224

273

C Jäö

39

75

?0

40

7 417

13

105

54

2250,

27

11

7t

2755

54

26

193

123

3 567

20

I
19

22

1 128

11

3

289

3

2

220

185

35

2l
29

1

26

1 052

64

90

50

4

87

2r

807

68

901

293

208

164

22

7.32

. 105

69

139

1

o

17

19

3S

54.

1 153

19

11

46

1 176

908

208

1

70

1'59

138

49.11

t32

102

317

t2

98

44

258

3724

3 135

589

10

349

935

119

7

41

ts0

2122

511

2 019

422

4

167

572

278

I 998

401

722

498

tz

1 373

31

2

220

7 165

400

164

410

0

020

1

296

13

756

171ft

1Dö

12

372

6

1 005

t23
2

68

48

4

133

4484

270

52

138

11

968

109

100

59

8

101

4419

2t'8

124

13

2(i5

c8

5 455

t?7

4934

1 001

95

1 155

584

101

817

i2f)

307

, 418

108

U

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

17

18

10

4?

2

3{

003

61

18

i5
2

'+o

L

367

0802

539

97

498

4839

894

1

412

814

120

2

566

21 806

?15

1 581

40

1 581

45)

17 34r

1 787

225ßt

,1?08

0 400

4 185

1622

6?8

3.165

3 182

1 858

2 53.1

1.11

453

8 528

7 368

2tzz

t23

1 789

4 611

3 594

136630

4570

768

353

919

121

531

92 618

364

1 502

1 683

438

18 720

1 808

23 813

5171-

2 631

6 131

.1.160

1 531

64?

J JIJ

3 031

1 950

2 603

164

28?

8 428

7 303

2006

148

2409

4 706

r40603

278

7 593

56

405

10

1 314

43$

1

1?1

ß21

121

11034

571

161

605

21

867

3{0

i 021

898

L2252

325ß

61.1

3021

1 361

633

1 468

1 500

855

/ 110{

46

156

227

5771

1 197

67

1 103

1 950

L473

81

:
361

11.105

636

146

25

17 283

ll22
448

57+

t4
330

1 032

tL4

4

18 074

1 117

486

828

30

1 276

401

1205.2

1 448

15 635

520b

1 531

4766

2220

1 091

540

1 962

2126

7225

1 S54

7g

127

5 497

5 815

1 645

125

t5?2

3228

t240

192 1 191

25G

726

181

1 161

212

,2

116

435

1r'21

43.1

2

123

859

188

315 25

100,18

810

312

6 740

908

8 925

2405

498

3 062

1 433

4+2

22b

1 218

15,14

801

920

67

15.1

'181

730

281

i 155

9{6

8 885

2 893

617

3 253

1 790

4.10

20r'

7ts27

741'9

841

1 037

38

öJ

2+

äou

65

835

487

93

194

105

22

26

116

105

$7

128

288

102

4857

205

5 U5ö

980

94

1 101

454

t70

100

794

75t

424

10

29

118

20

2L

22

23

25

26

27

28

29

30

31

34

35

6

685

253

6 193

672

8 113

281?

1 949

t748

216

232

1 075

1 05+

647

910

28

101

160

2238

2 950

841

.rc

459

1 043

ß57

166

6 08S

629

I 420

2 887

308

2 007

7522

254
'198

1 158

1 119

602

998

30

96

128

2 039

2279

805

48

593

1 161

538

46574

109

3125

456

a276

25ß t'

236

721?

1 498

342

747

60?

553

289

18

1 731

2775

411

18

435

994

, 116

I

1.19 I

3752

408

5625

3095

3.11

1 680

1 419

2i2
129,

012

603

526

345

t?

900

,,?
7 728

891

13 987

3 443

638

3 196

1 488

519

295

1 565

1 499

864

I 158

44

1.18

20b

1 318

150

11 847

1 490

14 760

5002

.1 340

,1958

2265

1 412

550

797+

2 485

1 337

1 738

96

280

441

5 694

6 384

1 708

145

1 101

31.16

I 528

995t4

74 58

77

t3?

149

3 58?

7 962

7371

43

644

zB34

3811

2t9

245

147

I
69

Lb7

195

1 920

405

31

455

978

511

3 595

5 521

I 154

oo

t2g2

1 971

1 397

20

36

38

39

40

47

42

43

44

805 OUD

i51
i* 49

7a

965

582

26895

3 595

8 430

1432

62

463

z75B

3721

245

200

105

4

77

162

199

726

801

3t 958

Ilremen Nordr'ltein-
Westfalen

Iiheinland-Pfalz Baden-
\\'ürttcnbergNiedersachs€tl

1951

Hessctr

1950 1950 1951 1S50 1951

. Bayernl)

1950 1951 1950

\Yest-Berlin

1951

Nr. des
kleinen

int.Todes-
ursachen-
verzeichn.

19381951rsso I rnn I roro | 1e51 | 1e5o

6i413 61 144 ö171 5?60 45630

5r-

33 9t8 6r353 69948 100P59

26

57

870

668

P6230

7r

\

r!

4

5

58



int.
Nr. des
kleinen

ursachen-

1938

a

Todesmache

Typhus und Paratyphus

Scharlach ............:..
Keuchhusten

Diphtherie

Tuberkulose insgesamt .. ... . ..
davon:

Tuberkulose der Ätmungsorgane .....
Tuberkulos€ anderer Organe und Miliartuberkulose ..

Malaria .

SlThilis. ....:..........
Grippe oder Influenza

Pocken .

Fleckfleber ...........r...
Andere übertragbare Krankheiten.

Krebs und andere bösartige Gewächse ".

Sonstige Gewächse ......
Chronischer Gelenkrheumatismus und Glcht. . .

Zuckerkrankheit

Chronische und akute Alkoholyergiftung .......
Ayitamiro_sen,_ and,ere Ällgemeinkrankheiten, Kiankheiten des Blutes,

chronische VergiftuDgen

Hlmhautentzündung und Krankheiten des Rückenmarks

Gehlmblutung und son8tige von den Gofäßen ausgehende Eimschäden

Ändere Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane

Krankhelten des EerzeDs ...1....
Andere Krankheiten der Kreislauforgane .

Bronchitis

Lungenentzünalung...... ......,'.
Ändere Krankheiten der Atmungsorgane .

Darmkatarrh und Durchfall

Blinddarmentzllndung ... .. ......
Krankheiten der leber un'd der Gallenwege ....
'Ändere Kranklieiten d.es Yerdauungskenals

NierenentztindunS ......
Andere Krankheiten der Earn- und Geschlechtsorgane ,.......... .....
Kinrlbettfleber bei Fehlgeburt und Entbinalungl ...:.
Andere Krankheiten un_d Zufälle der Schwangerechaft, der Entbinrlung

und des Wochenbetts') .

KraDkheiten der äußeren Bedeckungen und der Bewegungsorgane. . . . . .

Ängeborene Mlßbildungen und besondere Krankheiten der ersten Lebens-zeit ..,.
Ältersschwäche

Selbstmo5d

Mord und Totschlag

Verunglückung mit und durch Kraftfahrzouge
Änder Yerunglückung oder äußere Einwirkung ... ,,
Plötzlicher Tod und nicht oder ungenau af,gegebene Ursachen

Itrs!Gsamt

noch: E. Todes
nbch: 2. Die Sterbefalle nach Todesursachen in den Ländern

Sundergeblet

1950

Verhtltnirzthlen auf

l/

I

4

0,1r

0,048

0,18

o,1d

3,94

3,27

0,07

0,003 .

0,33

0,70

0,061

0,025

0,r5

0,11

3,7t

3,13

0,58

0,005

0,28

1,08

0,10

0,002

o,52

17,33

0,83

0,31

0,90

0,o27

1,28

0,41

t2,94

1,38

17,63

5,24

7,87

4,86

2,53

o,s2

0,45

2,37

2,56

1,40

1,85

0,35

o,26

0,004

0,13

0,11

3,81

3,00

0,72

0,36

0,30

o,1z

0,004

o,17

0,04

3,82

3,19

0,63

0,004

o,27

1,85

0,13 ,

o,10

3,95

0,09

0,10

3,56

0,04 0,01

5

8

I
10

11

12

13

14

15

l6
l7
18

10

20

2t
22

24

25

26

28

30

31

33

34

36

87

38

39

40

41

42

43

41

o;08r

0,000

0,60

16,96

0,80

0,26

0,95

0,030

t,2s

o,44

12,18

1,42

16,84

4,77

1,10

4,77

2,84

r,06

0,49

2,26

2,45

1,41

r,76

0,38

0,81

15,85.

1,09

0,14

0,63

0,004

1,00

0,44

11,00

0,92

72,74

3,33

o,75

5,22

2,30

1,14

0,32

1,72

2,53

1,53

1,64

0,36

0,55

16,65

1,18

0,2t

0,56

0,004

1,00

0,44

12,38

1,10

74,?8

4,45

1,00

5,65

2,7t

0,89

0,28

1,?0

2,r7

1,50

ior
0,13

0,56

27,+7

0,83

0,33

0,84

0,006

0,03 0,04 0,03

3,63

0,82

0,79

0,14

3,28

0,30

0,50

0,63

0,04

0,51

27,?5.

0,93

o,25

0,98

0,04

7,45

0,34

ro,ö,

1,13

27,43

4,75

1,14

3,87

0,48

0,30

2,24

2,43

1,29

2,20

0,20

lt

lt

rl

lt

1,31

0,3€

13,36

1,10

20,28

3,98

o,67

3,53

2,20

- 0,50

0,31

2,44

2,34

1,34

2,24

0,17

1,05

0,35

5,7 4

7,52

1,02

0,10

3,25

2,70

0,91

0,30

5,61

7,06

1,82

0,10

1,54

3,31

2,60

0,60

0,25

4,67

6,95

2,62

0,04

0,70

3,33

5,33

0,6r

o,z7 ,

0,69

0,21

0,22

0,29

103,50

4,54

,,7,O1

2,üO

0,05

0,83

, 4,61

I00,3a

ll

3,27

4,42

orlo

0,11

1,16

3,45

2,56

3,2L

4,63

3,43

0,lr
1,15

s,45

2,73

r) Einschl. Lindau. - z1 Bezogen aufdie weibliche Bovölkerung lm Älter von 16 bis untü 45 Jahren.

fi
Schleswig.Eolsteln

1e6l I rooo 1961

hmburg

1951
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1950 1951 1950

10000 der Bevölherung

0,10

0,06

0,16

0,17

3,86

3,11

0,75

0,004

0,28

0,51

0,98

orPT

0,06

0,003

o,54

t4,37

0,79

0,14

0,73

0,04

r,19

0,46

9,88

7,42

13,08

3,53

0,3
140

2,70

0,65

0,33

1,79

2,26

7,t7

1,35

0,43

0,0?

0,03

0,13

0,10

3,66

3,04

0,63

0,006

o,25

0,85

0,05

0,004

0,41

14,83

0,73

0,18

0,71

o,o2

0,05

0,04

o,20

0,05

4,29

3,45

0,84

0,41

0,45

0,61

t7,82

r,09

o,32

1,35

0,04

1,49

0,43

10,05

7,17

14,99

8,7.1

7,67

3,48

1,88

0,39

0,47

2,08

1,88

7,20

2,30

0,24

0,48

0,36

0,04

1,08

o,42

11,05

1,40

.73,17

4,29

o,91

4,82

2,65

0,65

0,31

1,97

2,ts

1,25

r,54

0,25

6,27

12,3b

2,10

0,00

0,08

?,10

5,46

0,89

0,22

5,32

11,81

2,0+

0,06

0,95

3,46

5,65

3,93

4,40

2,64

0,1q

1,24

3,50

ursachen
des. Bundesgebietes und in West-Berlin 1950-195I

Bremen

0,02

0,05

0,03

3,83

0,61

0,14

0,07

0,16

0,26

4,36

0,07

0,03

0,17

0,16

3,97

3,40

0,57

3,68

0,68

0,001

0,34

0,62

0,02

0,45

1E,33

7,12

0,35

0,98

0,07

o,37

0,51

0,46

0,30

4,27

3,49

2,88

0,07

r,34

2,82

3,47

0,09

0,002

0,43

16,60

0,54

o,24

t,2t
0,03

7,20

0,34

t8,20

1,36

77,77

3,58

1,?0

4,87

3,19

7,28

0,52

2,61

2,42

1,41

1,93

0,46

1,09

0,34

6,49

5,6r

L,62

0,09

1,36

3,51

2,74

0,26

0.71

0,09,

0,40

16,84

0,54

o,27

1,18

0,02

0,92

o,25

7,52

o,37

14,06

1,19

15,70

5,r1

7,77

3,62

2,86

0,38

0,73

2,30

2,88

1,20

2,42

0,08

7,25

0,33

13,93 -

1,35

77,72

4,08

1,96

4,56

1,14

0,.18

2,61

2,26

1,45

1,94

0,52

6,27

5,44

r,49

0,11

1,79

3,50

2,41

96,9t 99,56 98,20 100,38 103,99 t0t,70 t0t,1t 106,t{ t04,92 106,90 I 07,?8 108,96 tPP,59 l'i4,35

0,64

17,60

0,59

0,13

0,94

0,02

0,09

0,03

0,16

0,1-1

3,35

2,76

0,59

0,007

0,29

o,42

0,11

0,0.1

0,02

0,09

0,07

3,14

2,66

0,48

0,005

0,27

1,00

0,07

0,005

0,50

17,08

0,s2

0,88

0,04

0,02

1,50

0,38

13,93

7,41

27,55

6,60

0,?0

4:i3

3,48

0,58

0,45

2,65

2,56

1,51

2,24

0,30

0,96

0,20

0,08

0,06

0,13

0,18

3,88

3,10

0,78

0,003

0,25

1,00

0.06

0,01

0,15

0,12

3,82

3,14

0,68

0,003

o,23

2,16

6,23

7,64

1,31

0,10

1,48

3,77

1,66

0,08

0,02

0,16

0,08

3,50

1,03

0,p5

5,66

8,99

r,80

0,10

t,72

3,04

2,Zg

0,04 0,11 0,08

2,83

0,68

0,002

o,27

0,97

0,45

16,0.1

0.43

0,33

1,03

0,04

0,66

17,10

0,89

0,25

1,04

0,04

1,59

0,59

14,19

1,56

18,80

6,53

0,78

1,52

4,05

0,50

0,54

2,49

2,44

1,50

2,tL

0,28

1,10

0,37

11,53

1,53

2t,72

8,6.1

0,79

4,10

5,0{

1,15

0,49

2,04

2,58

1,86

0,97

0,26

1,05

0,48

12,18

1,32

18,26

10,05

1,11

5,45

4,61

0,88

o,42

2,08

1,71

r,72

0,24

1,35

0,53

10,94

1,40

19,09

5,07

0,96

1,77

2,t2

0,09

0,51

2,35

1,33

l,t'2

0,30

5,19

6,84

1,95

0,08

1,06

2,42

0,86

4,66

5,2t

1,84

0,11

1.36

2,66

L,23

0,53

16,00

0,51

0,14

1,05

0,02

1,05

o,24

5,83

t,ss
0,06

1,46

3,35

0,30

1,01

0,37

0,81

0,19

r07,51 r r0,30
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0,04

0,02

0,11

0,05

3,29

2,63

0,66

0,003

0,19

1,31

0,12

0,005

0,55

77,52

0,97

o,22

1,15

0,04

1,38

o,52

11,81

1,36

20,31

5,2ß

0,98

4,88

0,?9

0,45

2,39

7,32

7-,77

0,29

0,06

0,31

5,49

8,44

7,? 6

0,10

1,06

3,01

2,1+

0,11

0,05

0,20

0,28

4,03

3,:19

0,61

0,01

0,38

1,01

0,11

0,79

18,71

7,21

'0,49

0,79

0,04

1,43

0,49

12,83

1,61

15,98

5,12

1,45

5,37

9,+5

1,53

0,60

2,1.1

2,69

7,45

1,88

0,4{

1,29

0,48

6,16

6,91

1,85

0,16

1,19

3,4I

1,05

\Ycst-Ilcrlin
Nr. des
kleinen

in t.
ursechcn-

I 9381950 1 951

0,00

0,03

0,2.t

0,13

3,88

0,56

0,02

0,36

1,12

0, t0

0,00{

0,80

10,6.1

7,21

0,53

0,90

0,03

0,09

0,01

0,09

0,10

1,t-0

ö,rs

0,009

o,il2

0,29

0.0(i

0,03

0,0(i

0,05

+,98

4,,18

0,50

0,46

0,2 r'

5

o fl.) 0,0.1

0

7

I
I

10

11

12

1.]

1{
15

1ü

7t-

18

1C

0,(i2

20,97

1,26

o,21

0.65

0,05

1,35

0,.18

22,71

0,9(t

93,65
I

.1,58

0,4{

5,75

2,12

0,79

\ o,4i

3,51

1,51

1,99

0,47

1,99

0,20

0,57

0,06

7,23

0,45

25,22

0,32

22,31

.1,03

0,.1+

2,70

0,61

0,47

3,30

1,12

1,93

0,15

0,55

0,50

3,07

3,t9

3,40

0,15

0,30

4,{0

2,09

20

21

22

'24

25

2ri

2?

l8
'zg
:i0

JI

30

JO

.10

l1
49

43

44

1,39

0,.1.1

13,10

7,57

16,9C

5,66

7,6 r-

5,18

9,+1

1,19

0,50

2,13

2,6.1

1,33

2,Ol

0,37

1,11

0,.16

0,(i3

0,55

lt,t)7

(i,3:)

1,79

0,14

1,?l

3,51

1,35

3,70

3,:19

0,1!

0,27

.1,07

3,72



Nr. des
klelnen

lnt.
usachen-

1938

4

6

I

10

t2

l3

14

15

16

t7

18

19

20

2t

22

'Iyphus und Paratyphus

Scharlach

Keuchhusten

Diphtherie

Tuberkulose der Ätrnungsorgane

Tuberkulosc anderer Orgale und
lliliartuberkulosc

[Ialaria

Syphilis

Grippc oder Influenza

1\lasern

X'leckfieber

Ändere irbertragbare Krank-
heiterr

Krebs und andere bdsartige
Ge\Yächse

Sonstige Geu'achsc

Chronischer Gelenkrheumatismus
lrnd Giclrt

urünnlich'
rvciblich
insgesamt

münnlich
weiblich
insgcsarnt

mannlich
weiblich
insgcsamt

mrinnlich
rveiblich
insgesanrt

männlich
\reiblich
insgesxnrt

mJ,nnlich
l'eiblk h
insgcsamt

manrlich
weiblich
insgesarnt

rnannlich
wciblich
insgesanlt

ntnrlliclr
ryeiblich
insgcsarnt

rnirnnlich
weiblich
insgesamt

mannlich
§erl)lich
insgesarnt

nrännlich
$'ciblich
insgesamt

mdnnlich
$eiblich
insgesamt

männlich
\Yeiblich
insgesamt

mdnnlich
weiblich
insgesamt

Zuckerkrankheit

Chronische und akute Alkohol-
Yergiftung.

Avitrn)inosen, andcre Allgcmein-
krankheiten, Krankheitcn des
Illlltcs, chron. \-orgiftrrngcn. . .

Hirnhautcntzunrlung und Krank-
hciten des Itllckenm{Irks .....

mannlich
weiblich
insgcsamt

männlich
weiblich
insges:lmt

mannlich
rvciblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

Gchirnbllrtung und sonstige yon
alen Gefdßen ausgehendc Ilirn-
schaden.

mannlich
rveiblich
insgesamt

r) Die §trmme der vier Yierteljahre ergibt infolge Berichtigung nicht immer die Jahressumme.

_54_

noch: E. Todesursachen
3. Die Sterbefälle nach Todesursache und Geschlecht im Bundesgebiet l95l

nach Vierteljahrenx)

Grundzahlen

74

46

93
103
196

3S
61

18

31

60
61

191

381
349
730

290
293
533

7S
60

1.14

4l
68

109

7
10

4+
?2

19
28
4?

98
110
208

2 693
I 502
4 1C5

358
7r3

E3
91

1?9

2 506
1 998
3804

11
18
29

98
171

2038
1211
3 240

2 336
1 281
3 617

91
148

62
6?

120

7

6
1
7

8
l
I

41
46
87

310
3.1.1
65.r

62
59

121

30

2

958

30
6

36

+

4

2i8
334
612

160
727
296

179
158

21

47

285(il2

728
2?8
406

393
833
226

17
7

24

665
815
480

263
203
466

223
7i2
395

168
726
:194

1 til:i
219(i
.1009

93
103
196

1.18
112
260

810
643

I 063
10805
20 468

1009.1
10 897
20991

468
coiJ

1 031

116
2t9
335

616
175

1 331

5003
? 220

13 123

2
3
5 +

30r
278
582

428
l'r50
978

300
432

467
980
4li

29

1

I 566
10827

I 574
10 632
20206

128

381

34
7

41

r'72
919

1 631

6{1
8{4

1 485

339
217
556

311
217
558

8067
9862

17 929

6828
8474

75302

200
596

399
599
908

392
700
092

455
588
043

2t+
208
4i2

Ge-
schlecht Tierteljahr \'icrteljahr

II. III.
Vierteljahr

IV.
Yierteljahr

III
YicrteljährYierteljahr Yierteljahr

I. II
T o des u rsa chc

I
Yörh..Zahlen auf 10000

0.
0,
0

0,
0,
0,

11
10
11

11
10
10

4,09
1,98
2,97

49

50

0,
0,
0,

0,01

0,01

0,17
0,16

0,1
0,1
0,1

0,00
0,00
0,00

0,58
0,48
0,53

0,84
1,56

1,08
1,11
1,10

0,
0,
0.

I\T
Yierteljahr

0,04
0,06

0,05
0,07

0,07
0,0t

0,
0,
0,

3,53
.1,3,9
2,68

0,64
0,57
0,60

0,01
0,00
0,01

0,26
0,17
0,21

3,,50
3,39

0,17

0,94
0,83

0,23
0,40
0,32

0,57
0,93
0,7 9

0,05
0,00
0,03

10,37
11,20
10,81

,03
,05
,04

0,03
0,01
0,04

0,18
0,18
0,13

0,17
0,16
0,17

0,11
0,21
0,28

0,04
0,04
0,01

0,57
0,41
0,50

0,80
0,91
0,86

,2,1

,55
,39

0,61
0,35
0,47

14,55
15,70
15,16

der unil I Jahr

0,07

0,0 5

0,01

0,00

0,71

0,06

0,02

0,16
0,14
(,15

4,86
2,39
3,55

0,54
0,53
0,54

0,40
0,27
0,33

0,01

0,00

0,60

16,97
14,7 5
16,85

17,68
16,80

0,4 I
0,50

17,04
16,71
16,86

0,82
0,87
0,8i

0,22
0,43
0,33

0,20
0,34
0,28

0,05
0,01
0,03

1,28
1,46
1,38

0,46
0,J2
0,39

12,15

0,0t
0,11
0,09

0,01
0,0 1
0,01

0,13
0,15
0,14

0,0 3
0.02
0,03

0,03
0,09

0,10
0,14
0,12

4,4/i
2,04

0,68
0,55
0,61

0,01
0,00
0,01

0,30
0,20
0,2i

0,52
0,46
0,49

0,30
0,20
0,2,1

0,11
0,00
0,10

0,06
0,06
0,06

0,00

0,00

0,55
0,.14
0,49

17,26
17,24
17,25

0,88
0,83

0,9 4
0,48
0,37

0,i 0
I,10
0,91

0,06
0,01
0,03

0,69
1,29
1,01

i
0,03
0,01
o,02

1,17
1,26

0,46
0,31
0,38

12,90
12,63

6 973
8 39.1

roöo/

I.

1

?

8

4

1

I

1



int.

Nr. dcs
kleinen

ursachen-

1938

21

25

26

2?

28

29

30

31

34

36

38

39

40

41

12

43

44

Andere Krankheiten des Neryen-
systems und der Sinncsorgane

Krankheiten des Eerzens

Andere Kranklrciten der Kreis-
lauforgrne.

männlich
weiblich
insgesarnt

mdnnlich
rvciblich
insgesamt

mirnnlich
wciblich
insgesamt

Bronchitis

Lungenentzündung

Andere Krankheiten der
Atmungsorgane......

Darmkatarrh und Durchfall

Slinddarmentzündung

Krankheiten der Leber und der
G allenwege.

Andere Krankheiten des \ter-
dauungskanals

Nierenentzündung

Andere Erankheiten der IIarD-
und Geschlcchtsorgane.......

nrintrlich
wciblich
insgesan)t

miinnlich
rvcihtich
insgcsamb

m,innlich
weiblich
insgcsant

mrinnlich
\YCiblich
rnsgesamt

mannlich
weiblich
insgesamt

mdnnlich
rveiblich
insgesarlt

mannlich
weiblich
insgesamü

männlich
weiblich
insgesarnt

rDrnnlich
lvciblich
insgcsanü

mannlioh
rveiblich
insgesamt

mannlich
rveiblch
insgesamt

rilannlich
weiblich
insgesamt

mannlich
weiblich
insgesamt

mrinnlich
\Yeibhch
insgesaDt

mdnnlich
lveiblich
insgesamt

rntinnlich
veibliöh
insgesamt

rn;innlich
\verblich
insgesarnt

mannlich
rveiblich
insgcsLmt

männlich
s'eiblich
insgesamt

Kindbettfl cber bei Fehlgeburt
und nntbindungl) .......,

Andere Xrankheiten und Zufalle
der Schwangerschaft, der Ent-
bindung und des \\'ochenbettsl)

Krlnkheitcn der äußeren Be-
deckungen und der Be-
wegungsorgane.

Ängeborene Mißbildungen
besondere Krankheiten
ersten Lebenszeit.. .. . .

Altersschwache... ...

und
der

Selbstmord

Mord und Totschlag

verunglückung mit und durch
Kraftfahrzeuge .

Ändere Yerunglückung oder
äußere Einwirkung

Plötzlicher Tod und nicht oder
ungenau angegebene Ursachen

r-44 Alle lodcsursachen zus&trrntcn männlich
\Yeiblich
insgesatrlt

r) Bezogen auf
Jahressumme,

913
968
881

12 480
13,318
25 807

3806
4 164
7 570

1 4E5
1 307
2792

1672
1647
I 313

3 416
1 915
5 331

589
411

1 033

275
209
484

1 002
862

1 864

7l+7
1 645
2 r*92

1 893
7282
8725

1 893
{65

2358

5156
7 575

1273L

1 393
751

2t11

2 369
7207

22t*6
1 845
4721

toz
107

271
277

190
204
394

4079
3 148
7 227

59
4g

108

9.18
206
t54

15n04
t5016

150 5E0

l_lm[
| 

*n,*nt 
I 

vierterianc 

I 

r'ie'ter:anr 

I 

vie.ter:"r,' 

I 

r'ierteriatrrTodesursache I. III.
Vierieljahr Yierteljahr

II.
Viertcljahr

,,[+1i'r' Y ,4 - 1 L-, W,*t '? ..'r.*,

noch: E. Todesursachen
noch:3. Die Sterbefälle nach Todesursache und Geschlecht im Bundesgebiet l95l

nach Yierteljahren*)

Grunilzahlen

843
834

767 r-

I 791
10032
t0 s93

8 265
7 913

16 20S

2i95
3210
6005

2:151
2$73
5021

2861
27t7
5 578

2 009
1 155
316.1

1.190
i92

2282

683

1205

t), D

477
t772

637

3681

809
r.»17

356

2 t'9
209
548

891
769
660

470
208

905
$t-2

3

343

1 126
1 559
2 685

7225
1 543
2768

1 693
1 0s9
2782

1 602
1 126
21'28

1 719
450

2 169

7577
17i

1 994

1

238

63 lzU
603ri0

12348?

1 468

2243

8ä

135

576

829
6{7
469

155
754
309

4058
3 075
7 133

3 418
5248
8666

27ßt
400ä
6 706

sr
87

244
21+

U/

238

775
166
341

1 610
826

243$

76
59

185

587
758

'G 
475

r08691

7232
3+7

I 579

15.18
399

1 947

2854
t25',J
4t07

3 390
1 323
4 713

1 935
1 576
3 511

1 698
1213
2011

ilie weibliche Beyölkerung im Atter von 15 bis unter 45 Jalren. - 
r) Die Summe der vier Yrerteljahre ergibt infolge Berichtigung nicht immer die

-55-

550
42?1

758
766

752+

10 654
10 6{4
2t293

3 184
3 593

457
3.r4
801

ä16

262
558
820

73{
4+g
182

zls
238

210
701
9.11

70
35

105

6777

1,45
1,54
1,59

21,20
21,83

6,87
6,63
6,7 4

2,68
2,08
2,36

3,43
7,,39
7,88

6,16
3,05
1,51

1,06
0,7 1
0,87

0,50
0,33
0,41

2,07

2,36

3,42
1,96
2,64

1,81

1,58

3,42
0,7 4
1,99

0,39
0,39

0,99
0,99

0,34
0,32
0,33

7,36
5,01
6,11

I,30
19,06
10,77

2,51
1,20
1,81

0,11
0,08
0,09

0,33
0,9 8

4,27
1,92
3,02

4,11
2,94
3,49

2559

4 796

27 r'9
1 119
3298

1 686
1 1?1
2857

965
818

1 783

1

85
85

2028
1 610
3 638

7?5
141
316

3.155
5 032
I 487

2i31
1 282
4 016

1

1

1 592
iJ07

1 959

64 tt?
60 r03

t?4?t'n

136,2i
119,53
127,35

Yerh.-Zahlen auf 10000
der Bevölkerung und 1 Jahr

1,50
1,31
1,40

17,4,\
15,76
16,54

4,9s
5,04
5,01

1,44
0,86

5,09
4,27
4,66

3,58

2,64

0,89
1,01

0,50
0,12
0,46

2,00
2,45

3,01
1,7 1

I ,59

1,J9

,3,06
0,7 1
1,81

i,,
0,24

0,86
0,86

0,31
0,26
0,23

4,83
5,95

6,03
8,25

2,87
1,30
2:03

0,14
0,0e
0,11

0,55

5,08
1,97
3,43

3,44
2,48
2,93

112,35
94,85

103,06

't ;"7

VI,

1,12
'1,13

1,13

Vierteljahr

' 1,33
1,19
1,25

18,67
16,47
17,50

5,58
5,56
5,57

1,54
0,s5
1,17

4,.13
3,46
3,94

,3,82
1,73

0,80
0,53
0,66

0,51
0,35
0,42

2,11

2,95
1,81
2,35

1,69

I,47

3,04
0,69
1,7I

0,30
0,30

0,8 5
0,85

0,31
0,22
0,96

6,51
,1,21
5,31

6,05
7,7 9
6,97

1,08
1,59

0,12
0,05
0,00

2,79
0,57
1,61

4,79
1,93
3,30

3,55
2,49
ooo

112,32
93,01

t02,07

14,51

13,,35

4,13
4,14
4,14

0,83
0,42
0,ti 1

3,35
2,59
2,95

2,62

7,38

0,7 4
0,92

0,60
0,36
0,47

2,15
2,39
'2,28

2,81
1,7 5
2,25

1,44
1,00
1,21

0,65
1,64

0,31
0,.3 1

0,87
0,87

0,27
0,24
0,25

6,30
4,28
5,22

4,85
6,21
5,57

2,58
1,20
1,85

0,14
0,08
0,11

0,42
1,60

5,95
2,05
J,88

2,98
1,38
2,40

99,17
80,98
89,51



I

noch: E. Todes
4. Die Sterbefälle'l) im

tt,
nach Toilesursachen

Nr, des
klcinen

int.
Todes-

llr-
sachcn-
Yerzn.
1938

GestorbeDe

lns- daYon im Alter von . . bis

Grunil

11

1

T1'plrrrs rrnrl Pxrxtyplrtrs (l-2) ..
Pcst (3) ......... .

Sclrar lrrh (8)
Iictrclrhlrsten (9) . ... .

Drphthcric (10) .............1..
Tubrrkulosc der Ätrnul)gsorganc (13) . .

Trrbcrkrrlosc lnderer Orgrnc und IIrliirrtul)crkulosc (1{:22)

'l'rrbcrkrrlosc zlrslr))rncn

IIaltrrie (28)
S]'philis (30)
Grippe oder Influenzr (33) . . .

l'ockcn (3J)
1\lrrsern (35)
.t'lcckfieber (39) ... .

Andere ubertragbare lirankheiten (1-7, 17, 72, 23-27, 29, 31, 32, 36-38,
.10-+4) .

Krebß trn(l ändere bosrrrtige Gervachse (45-55)
Sonstige Gcrvüchse (56, 57)

Chronischcr Gelenkrhcumatisnus untl Gicht (59, 60) .. ..
Zuckcrkrankheit(61)....-. . ..1...
Chronische und akute Alkoholvergittuns (7i) . . .

Avitrilinoscn, rnrlere Allgeneinkrankheitcn, Krukhciten des Blutes und
chronischcYcrgiftungen(58,62-76,78,79).. . ...!.. -....

Ilirnhautentztindung und Krankheitcn des Rlickenmarks (81, 82)
Gehirnlrlntung und sonstige yon den Gefirßen ausgehentle,I{irnschäden (83)
Anrlerc Krankheitcn rles Nervensystems und dcr Sinncsorgnnc (80,84-89)

Krankhcitcn (Iqs Hcrzens (00-95) .

Ändcrc Krankhcitcn dcr Krcislauforganc (96-103)

ßronchilis (106) ...
'Lrngenentziinduug (107-100)
Andere Krrnkheiten der Ätr)Nngsorgrne (104, 105, 110-114)

Darmkataflü untl Durchfäll (119, 120)
Illinddarmcntzündung (121)
Krankheiten der Leber und der Gällenwege (124-72?)
Ändere Krrnkheiten des Yerdmungskanals (115-118, 122,723,128, 129)

Nicrenentzünal[ng (130-132)
Ändcre l(rankheiten der Harn- und Geschlechtsorgrne (133-139)

Kindbettfleber bei tr'ehlgeburt und Entbil)dung (140, 147)
Andere Kratrkheiten und Zufälle der Schwangerschaft, der Entbindung und

des lYochenbetts (141-146, 148-160)

Sell)strnord (103, 161)
trIord und Totschlag (165-168)
Yerungluckung mit unrl durch Kräftfahrzeuge (l?0) . . . . . . . . . . .

Andere Yerunglirckung oder üußere Einwirkung (160, 1Zf-198)

PIöizlichcr Tod und nicht odcr ungena[ angegebene Ursachen (199, 2OO)

I
Zusonrnrtn

6576
23 363
14t74

219
2617

96
27
10

4433
2177

11 097
11 360

2503
7275
4755
6805

6 754
8905

3620
I 728

10
15

295

121
1-28

15 049
2800

17 849

25t7

6 146

387

I 011

11 035

21
748

2408

228
0

r1 995
'9 144

6
1

42
24
99

723

t,

5t

30

.1

76

30
6

80

50

12
35

6

12
38
11
28

z0
10

1l

1l

1

I
216
382

11

I
115
115

230

6

1

53

75
24

1
13

1

87

35
20
98

r16
I

2
JC

t2

1

130

86
5

208
!

43
8

lh'
325

39

108
104

13
95

18
16

!_

15

'äs

-13
20s
072

55
330
255

I 673
r 362

gesamt

107 22

,
6

261
26
4l
60

101

116 .
238

a5

55
26

=
67I

757
68

2t4

282

3
59

110

84

lt
06
31

6

4
28
58

86

4

8
I

10
11
72
13
14

21
tB29
5207

465
72

1 383 7t7

2796

o2

.15

l0
83 389

4015
3e 500

1 688
11
72

1 498
4?55

132

475
I 605

113

77
18
10
20

2l
22

24
25

2(t
27
28

20
30
31

3+

36

38

39

40
41
42
43

44

8

1 960
62250

6 661

1 146
27 920
3253

84 811
25205

41 905
11 893

230

833

46
35

853
1

15
163

79

33
8

72

82
8

24

8

55
8

40

19
13

2T

l5

l0
r84
407

2859

4
72
ll
47

51
11

Krankheiten dcr ilußcrcn Bedecklrngen und der IlewegnngsorgDne (151-156) 1 435 1'15 G8

Angcborene Mißl)ildungen und besondere Krankheiten der ersten Lebenszeit
(157-161) 26985 15852 t5211

Altcrsschrviiche (162) 33962 13 686

8?45
496

7 431
15 933

5 709
292

5 966
10864

-57
2

218

262

P3p73

204
10'

706

12 518 7 t02

507587 p59570

4t
ü
ll

3 rE5

1) ohnc Totgcl;oreDe, nachtriiglicll beurkundcte Kricgssierbefülle und ohne gerichtliche Tode8crklärungen.
,it

Todesrusächc

Ge'
storbene
rnännliclr

und
well)lich

insgesamt 0-1 1-5 5-10 10-15 | 15-20

-56-

I {0P I tPt Ptot

1

2
.,
4
5
6
I

1



ur'sachen
Bunilesgebiet im Jalire l95l
und Altersgruppen

männliche Personen

il,(.'II-ti

ruit
unbe-

kanntem
Alter

1

2
3
4
c
6
7

\g
I

10
11
72
13

14

15
16

t7
18
19

20

zl
22

21
25

1

1

20
27
28

2t
30
31
32

3.1

JC

30

38

39

40
4L
42
48

l,i

4

10
1

1
19

o

47

70-7 5 75-80 80 utrd
älter

1

7?7
a7

3

78

090

31731

io
20

170

1

14
559

1

1?

-.3
409

48

r 457

39
461

56

844

66
400

1

1

97

7 154
17r

6 041
111

7 847
2210

7 502
2 930

3 379
86

6 437
3 616

69
109

2

100

89
33{

11

L27
259

1

281 172

12
6392

149

72
5280

59201

999
2230

901

101

305
637

0 256

70

1 093

31 134

5SS

t?85
7520

756
I 951
1 284

87
7t

518
758

448
1 463

3S8
1 891

301
1 998

I 305

187
4

108
788

3 078

279

202
056

88
695
786

1 092

B r-4

28r
631

65

65-70

987

1

s7
218

89

916
7l

6 529
1?5

54
331

10

6 183
I 308

391
7047
1 366

279

74
4227

223

57
109
728
793

409
814

66

207

444
10

305
589

zo-25 | 25-so I Bo-85 | as-o I ro-ro 45-50 50-55 55-oo I 60-65

Nr. des
kleinen

int.
Todes-

u-
sachen-
Yerzn.
1938

1082 .,

102

t22B
At'

11

I 290

100

6
1 112

5

I
ttz

1

2
ro22

60

5L77
r58

90
2537
, 217

1 184

4
s5

150

öo
198

10

252

110

4079
220

38
110

10

3 067
275

1

s3
t,d

99
864
210

2Q
g4

19

201

t1084

-57-

351-

475

2l 886

190

110
1 418

180

4 505
728

3 253
413

201
415
991

41
88

526
620

163

52

268
056
16?

101
ooD
675

487
11

288
500

69

2550
291

762
362
003

25
114
486
705

35S
106

66

35

572
14

316
569

593

745

449
746

837

t8143

1 0{0

29 l6?

514

rt990

401

r0 89010162ö543 1863511

t25

2
65
44

2
760

68

828

38

1

la

878
100

13
39
18

2
1 034

1

I 107

105

1

2

3
566

58

424

15

:n

64

364
56

2
18

?

68
113

8S3

20

2t6
ö,ö

238
4ß

119 173

56
2L7
166

1 899
170

r14
4.1

r7

76
470
177

43
87

351
559

_477
29

15
69

1 087
101

32
113
r86

94
220
511

14
58
98'

2r7

732
38

29t-
94

z0 41

2

059

482
808

582
24

459
725

184

c8i6

337
24

426
640

"'86

133
39

5
14

2

56

22
58
70

210
27

6
39
31

7
29
49

118

*n
34

423

:,

46

209
19

352
416

46

77
14

1B

unter .. Jalrren

zehlcn
I 5

-

2
423
99

8
4

10

1

2
616

79

695

4
42
29

5
34
38

102

246
t8

527
683

44

t25
36

65

728
31

2
87

5

31
35

r06

91

26.
42

155
8

5
46
25

6
60

84

85
10

i+

346
t7

775
849

54

55

275
10

77

1

82
11

47

21

8 8



Nr. des
klelnen

in t.
Todes-

ur-
sachen-
v€lzn.
I 938

Todesursache

o-1 i r-slr. 5-10 10-15

ri'

noch: E. Todes
ndch: 4.'Die Sterbefälle1). im

nach Todesursachen

Gestorbene

davon im Alter von . , bis

t5-20

Grund

_,,
105
140

70
193

288

Ge-
storbene
männllch

uncl
weiblich

lnsgesamt gesamt
rns-

1

I
4
5
6
7

8
I

10
11
tz
13
74

Typhus und /Paratyp!us (1-2)
Pest (3) .
Scharlach(8)..... .....:..
Keuchhusteh(9)......
Diphtherie (10) ..........1.
Tuberkulose der Atmungsorgane (13). .

Tuberkulose anderer Organe und Millartuberkulose (14-22)

Tuberkulose zus&mmen

Malaria (28)
Syphuis (30)
Grippe oder Influenza (33) . . . .

Pocken (34)
Masern (35)
X'leckfleber(39)....
Andere übertragbare Krankheiten (4-7, ll, 12, 23-27,29, 3f, 32, 36-38

40-41) .

Krebß und andere bösartige Gewächse (45-15).
Sonstige Gewächse (56, 5?)

Chronischer GeleDkrheumatismu und Gicht (59, 60) . ...
Zuckerkrankheit (61). . . . .

Chronische und akute Alkoholvergiftung (77). .

Avitamlnosen, andere Ällgemeinkrankheiten, Krankhelten deg Blutes und
chronlsche \rergiftungetr (58, 82-7 8, 78, 75) .

ElrDhauteDtiündung und KraukhelteD de8 Ritckenmarks (81, 82)
Gehirnblutung ud Bonstige votr den GefäßeD ausgehende Eimschtiden (83)
Anrlere Krankheiten des Nervensystems unal der Sinnesorgane (80,84-89)

Krankheiten des Ilerzem (90-95)
Andere Krankheiten tler Kreislauforgane (96-103)

Bronchitis (106) ...
Lungenentzilndung (107-109)
Andere Krankheiten der Atmungsorgane (104, f05, 110-114)

Darmkatarrh uDd Durchfall (119, 120)
Blinddormentzündung (121)
Krankheiten ater leber und der Galtenwege (124-127)
Andere Krenkheiten des Yerdauungskanals (f 15-118, 722, 123, 128, 129)

Nlerenetrtzündung (130-132)
Ändere Erankhelten der Harn- und Geschlechtsorgane (133-139)

Angeborene Mißbildungen und besondere Krankheiten der ersten Lebemzeit
(157-161)

Altersschwäche (162)

Selbstmord (164, 164)
Mord und Totschl&g (165-168)
Yerunglückung mit und duch Kraftfahrzeuge (1?0) ., . . . . . . . .,
Andere Yerunglückung otler äußere Einwlrkung (169, 1?1-198)

Plötzlicher Tod uud nicht oder ungenau angegebene Ursachen (199, 2OO)

Zusonmcn

295

tzt
?28

' 592
15 049

2 800

17 849

188

66
398
277

5370
1 438

6 8llt

581
2804

297 115
1

-10
3

48
22
79

101

-1.2

28

24

33
30

10

7l

24
6

59

40
I

2
34

6

10
JC

10
20

24
7

4
40
64

104

I'
ID

28

46
36

11

59

t9
15
63

94
5

4

7

46
5

38
o

8

-:
6

1,78

110

34

22

2

24
1 329
5207

5
285

25
38
41

79

96
163

238
I

t2
05

6
72

268

4L

485
72

85

2
11

66
18

97
8

107
102

15
16

83 389
4 015

43889
2827

r 1498
4755

' 132

I 023
3 r50

19

2577 1 134

0 146 3 410

26 985

33 962 20276

42816
13 307

11 033 lL472

8 749
496

7 437
15 933

3040
204

I 465
5069

74

45

I

09

25r3

lr
6
5

17
L8
19
20

5

191

135
11

59r

24
77 I

26
272

36

is
4l
I

52

1

2t
22
23

it+
25

26

28

2d
30
31
g2

34

35
30

38

39

40
41
42
43

,ie,

I 960
62250
6661

814
34 330

3 408

a2
t2

155

84 811
25205

78

t7
13
7t

88
I

2
34
12

35
20
34

62
16

t2

20

114

26

5
10
68
87

15

8E6

lro69

109
JI

ir
13

119
426

I

8576
23 363
14 114

2793
11 368

4970

r28
I 945

72

4433
2L77

11 097
ll 360

1 930
962

8342
4655

6754
8 905

3 134 16
10

387 387Kindbettfleber bei Fehlgebut und Entblndung (140, 14?)
Andere Krankheiten und Zufälle der Schwangerschaft, der Entblndung und

des Wochenbetts (141-146, f 48-150) 1 011 1 011

Krenkheiten tler äußeren Bedeckungen und der Bewegüngsorgane (151-156) 1 435 690

15

-15
104
120

l4

982

7

76
6

12 518 ö 416

507587 P480r7

1) Ohne Totgeborene, nachträglich beurkutrdete Kriegssterbefälle und ohne gerichtliche TodeserklÄrungen.

-58- I

165

177

t7 219 t3l7

52



ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

,-{'.^rrl5'iIt',ir +:xn{; - l,i.'il-{m'-:rli
"!,I1

,d
, t,l

.'(i

weibliche Personen

unter .. Jahren

zahlen

t2

4
1

1
446
ll2
558

72
22

1

40

91
31

1

18
25
92

150
20

31
29

8
öD

39
46

52
18

65

135

13

5

4
532

?0

602

72

48

izz
55

2t

87

'17

40
92

5
a88

64

442

a

50

365
60

1

t7

,81

16
35

106

208

3
38
51

-1?
1

352
60

452

:,

76

936
122

5
20

2

L27

2A

85,
181

347
50

8
?7
73

7l

16

423
68

491

28

:n
1

13
41

2

181

41
216
225

576
to,u

322
5

94
129

9B

606r

191

1 894
224

72
712
105

11
31

747
114

75
b7

234
t?6

100
135

3

48
47

6
34
77
4.1

74
35

104

2r7

\2

t2
25
?7
?2

75

tö

16

108
82

81

244

18

42

r48

30

6

163
10
54
58

35

171
12
/o
85

40

2

163
16
91
94

28

4

24?
.7

51
95

56

18

59

431

35
39

64

212

-71
47

?8

272

47

72

1

6
347

59

406

2820
299

25
52

3 685

106
4

53
531
zti

,56
1 050

251

I 483
315

42
210
250

176

963
153

28
141
187

25
t5

341
25?

256
757

5

18

z9
81

484
334

389
I

93
145

157

1

410
72
?5

160

213

P03tr 2ö39 2t7! 3921 82P3 109t8

59-

28003 t0661 {8203

8r

60-65 65-70 ?o-7 5 75-8030-35 35-40 40-45 45-50 lso-sslsr-ooz0-25 25-30

t7

-72
162

89

2t

I

7

350
74

424

69

81

3i43
797

2266
452

122
586
463

47
99

849
446

3i4
159

65

90
2t2

78
1 710

262

61
328

34
87

667
844

321
159

49

6
47t

4 636
262

5 429
207

345

llpt9

548

DCO

l9 561

93
448

66
2528

269

43

301

308
4

85
r69

und

mit
unbe-

kanntem
AIter

Nr. des
kleinen

int.
Todes-
u-

sachen-
velzD,
1938

" .,1

li
,!

i
,,.,i
.i

älter

1

I
469

87

556

285

89

1

438
89

527

48
^ 489

12

399

8727
ztoz

115
59

774

t7

:,

61

1

1

7

tl

2

85

7 102
205

8
I

10
11
t2
13

74

16
16

l7
t8
19

20

2l

24
25

26
z7
28

2S

30
31

3.1

36

37

38

39

40
4t
42
43

44

1

2
285

83

368

24
594

69

4726
123

5902
t5?

180
24t

247
4?2

1

183
178

382
200

88

6 485
188

747
689

1

6073
1 440

238
.JA

386

6t-
5059

277

249
986
682

108
189

297 135

56
7 615

230

28
? 7ß9

172

13
7276

95

I 306
3 082

8 503
4zgt

664
2Ltz

lt37

963
2628

775

65
99

1 033
596

473
1754

899

96
87

1 037
679

77

107
63

758
639

290
205

80

44t5

115
1

88
752

s54

t42
z8

543
604

81

73732

DO

71*35

916

38 lp6

394

198

70
330

769

153
1

84
564

50
1 369

,,j

I

.\
,{
,rI

r!

,)

071

1I

1
2

4
5
6
7



Nr. des
kleinen

lnt.
Todes-

ur-
sachcn-
Yefzn.
1938

tns-

Typhus und Paratyphus (I-2) .

Pest (3) .

Scharlach(8)..... .......:.
Keuchhusten (9).. ... .

Diphtherie (10)
Tuberkulose der Atmung8organe (13) . .

Tuberkulose anderer Organe und Mfliartuberkulose (14-22)

Tuberkulose zusammen

Malaria (28)
§yphilis(3O) ... j..........
Grippe oder Influenza (33) ....
Pocken (34)
Masern (35)
Fleckfleber(39)....
Andere übertragbare Krankheiten (4-7, 17, LZ, Zg-27, 20, 81, gZ, g6-A8,

40-44) .

Krebs und andere bösartige Gewächse (45-55)
Sonstlge Gewächse (56, 57)

Chronischer Gelenkrheumatismus und Gicht (59, 60) .....
Zuckerkrankheit (61) . . .-. .

Chronische und akute AlkoholvergiftuDg (?7) . . .

Avitaminosen, andere Allgemeinkrankheiten, Krankheiten des Blutes unrl
chronische Yergiftungen (58, 62-76, 78,7S) .

Hirnhautentzündung und Krankheiten des Rückenmarks (81, 82)
Gehlrnblutung und sonstige voD den Gefäßen ausgehendd Himschäalen (8A)
.A,Ddere Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane (gO, g4-gg)

Krankheiten des Eerzens (90-95)
Ändere Krankheiten der Krelslauforgane (9G-108)

Bronchltis (106) .. .

Lungenentzündung (f 07-109)
Andere Krankheiten der Atmungsorgane (104, 105, 110-114)

Darmkataüh und Durchfall (119, r20)
Bllnddarmetrtzändung (121)
Krankheiten der Leber und der.Gallenwege <124-lZZ)
Ändere Krankheiten des Yerdauungskanalr (115-118, LZZ, lZB, l.ZB, 725)

Nierenentzündung (130-132)
Andere Krankheiten oer uarn-u; ä#i;;;;;;j;;; ir;;-;;r; ::.. . :.

Eindbettfleber bei Eehlgebut und Entlindung (140, r4?)
Andere Krankheiten und Zufälle der Schwangerschaft, der Entbinalung und,

des Ätrochenbetts (l4]-L46, f 48-150)

KraDkheiten der äuß€ren Bedeckungen und der Bewegungsorgane (151-156)

Angeborene Mißbildutrgen und besondere Kranklelten der ersten Lebenszeit,
(157-161)

ÄItersschwäche (162)

Selbstmord (163, 164)
Mord und Totschlag (165-f 68)
Yerunglückung mit ud durch Kraftfahrzeuge (170).. . . . . .. .. .

Andere Yerunglückung oder äußere Einwirkung (169, l7l-f9g)

Plötzlioher Tod und nicht oder ungenau angegebeEc Ursachen (1gS, 2OO) .,.

Zugrnmetr . .. . ... l

0,061

0,025
0,15
0,11
3,13
0,58

0,005
0,28
1,08

0,10
0,002

0,31
0,99
0,o2?

a

gesamt

0,047

0,024
0,15
0,11
4,29
0,60

0,051

3,7L 4,89 2,58

0,011
0,33
1,06

2,96
6,08

2,17

5,ü /
0,59

21,28

7,17
0,89

5,59
66,85
2,45

4?,83
0,026
0,38
4,16

0,26
0,38

0,15
4,67
0,66
1,05
1,53

1,46
0,061
5,57

8
I

10
11
72
13
t4

t5
l6

o,52 0,61 2,SS

0,10
0,004

0,2t
0,71
0,050

17,33
0,83

t7,50
o,?5

0,28
0,31

t7
18
19
20

0,026

1,28 r,2L 8,25

21
-22

23

24

20

28

29
30
31
g2

34

35
36

:-

de

30

40
41
42
43

44

0r!11
72,94

1,38

0,51
12,37
' 1,44

18,61
5,27

17,63
5,24

1,37
4,86
2,93

0,36t)

0,91)

0,30

1,11
0,54
2,tt
3,02

1,68
5,31
4,05

5,61

7,06

2,60

I05,t9

1,60
3,16

2,53
0,13
2,64-
4,81

0,92
0,45
2,3t
2,38

1,40
1,85

1,82
0,10
1,54
3,31

0,33 1,74

6,80 388,53

6,06

o,l o

't 15,02

9,u,

59t,16

t) ohne Totgeborene, trachträglich beukundete Kdegssterbefälle und. ohne gerichtliche Todeserklärungen. - 
2) rn der Altersgruppe o - 1 bezogen auf lo0o0 Lebend-

, - 60.-

Todesursache

Ge-
storbene
männlich

und
weiblich'

insgesamt 0-1 5-ro I 10-1.5 t5-201t-5
ti

0,014

;
0,23
0,.47
I,l1
0,48
1,51

0,13
ö,u

T''
0,035
0,006
o,25
0,14
0,58

0,23
0,16

1,99 0,72

0,076

0,15

0,33

;
0,021,!,
Y'
0,59

o,47
0,22

0,92

[,
0,61
0,035
r'!7

0,30
0,056

oiTa
ol?B

o;oo?
'0,070

olrs

0i27

0,092

0,006
0,047

0,45

0,18
0,035
o,47

0,2s
0,012

0,070
0,21
0,035

0,070
0,22
0,065
0,19

0,72
0,059

0,006
0,053
r,27
2,24

0,065

8,P3

0,67

it
0,11 0,065

0,0650,63

n

0,092
1,47
4,73

0,42

2?r11

noch: E. Todes
noth: 4. Die Sterbefällel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

I
davon im Alter von . . bis

YcrhältniezehlGn ruf 10000
0,013

0,027

*r,
0,13
0,26

o,ouo

0,005

0,005
0,63
0,63

1,26

0,018 0,005

0,28 0,20

0,39

0,004
0,031

0,038
0,033

0,41
0,13

0,005
0,071
0,005

0,35 0,48

A,zb
o,72

0,013
0,036

0,15
0,036
0,32

0,37
0,030

0,19
0,11
0,54

0,013
0,tz
0,045

0,031
0.25
0,036
0,18

0,085
0,058

0,03
0,049

0,011
0,19
0,066

o,o22
0,39
0,060
o,26

0,060
0,28

0,094 0,13

0,067 0,044

7,12
0,055
2,06
3,86

0,13

6,A6

0,22

l3,lG

0,12
0,045
0,82
r,82

1

2

4
5
6



'l'

ursachell
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

mdnnliche Peßonen

unter .. Jahren

20-25 25:-BO

Lebende jerler Altersgruppe 2)

0,060 0,033 0,026 0,02r 0,029 0,07{ 0,045 0,085 0,10 0,17 o,o77

o,o77
10,53

7,2+

3,11
6,67
0,026

r9,46
50,22
33,05

9,99
48,67

80 und
älter

o,t*

i,
0,95

160,14
4,08

5,t7
0,095

250,21

305,07
t7\,37

0,011
2,34
0,55

0,013
4,O2
0,52 o,2s

2,85 4,53 3,66 4,29 4,81

0,007

0,020
0,026
ojuu

0,013

0,35

0,82
o,23

0,013
0,o52

0,53
0,Ot'2

0,29

20,r8

*r,
3,89
0,40

0,014
0,10
0,10

0,15
0,47
0,78

2,87
0,20

0,91
0,29

0,17
2,S3

-0,012
4,4L
0,39

0,017
0,13
o,22

5,10
0,58

0,076
o,23
0,10

0,69

0,19
0,66
1,08

1,37
0,27

0,06?

,,oou

0,011
5,84
0,41

0,006
0,011

0,59

8,22
0,45

0,007
0,6b

TU

0,013

0,67

*un
10,04

0,65

0,011

0,021
r0,80
0,63

1r,49
0,89

0,016
0,048

72,35
1,06

1

3
4
5
6

6,25 8,67 10,69 11,43 12,38 13,.11 11,76 8,06

0,011
0,044

0,36

*u,
TO

0,12
o,42
1,25
2,20

0,028
0,33
o,72
o,47

0,011
0,31
0,25

o,042
1,00
1,59

0,009
1,01

T'
0,009

0,99

0,013
7,22

0,048
1,05
0,36

0,016
0,016

0,077
1,00

11,87

0,047
0,06

26,49

8
0

10
t1
t2
13

74

75
16

77
18
19

20

2r

24
25

26
27
2A

20
30
31

31

36

38

39

.10

41
12
.13

41

0,006

0,40 0,44 0,44

0,047

1,54 1,411,08 1,12

8r,91
2,20

3,50

0,93
52,55
2,80

4,39

o,?t
0,17

1,15
0,34

0,043
o,72
0,017

0,061
o,25
o,42
1,02

o,67
o,t2

0,40

za,ll

1,41
5,31
0,77

1,14
99,41
,,.?,

r2r,52
35,60

I,t2
2s,25

1,08
164,53

3,81

2,50
0,39

P,uo

54,7t
r,67

0,16
0,63
0,13

0,3,{
,0,99
0,090

0,68
4,75
0,13

0,43
2,65
1,00

0,67
5,81
1,41

0,99
12,80

1,71

0,95
26,81

t0,72
0,96

0,53
1,24
2,88

1,68
0,53

20,61
7,45

t?,r4
1,98

1,09
2,43
6,07

36,83
1,99

20,37
3,?3

0,3?
0,79
4,75
5,60

o,47

0,o27

5,16
0,13
2,85
5,14

5,35

l61,pt

1 18,45 155,50
2,86

0,01?
0,039
0,028

0,014
o,t2
0,048

0,0?9
o,25
0,10

s,52
0,91

0,37
2,09
0,1r

0,50 0,36 0,48

0,86
0,044 0,065

0,98 7,28 1,81 2,66 1,47 4,7 4

0,14
0,23
0,44

o,20
o,23
0,69

0,19
0,50
0,61

0,33
1,26
0,96

0,57

2,80

' 0,026
o,27
0,19

0,052
0,34
o,27

0,10
o,47
0,53

7,82
o,23

5,19
o,42

47,61
7,69

77,57
16,41

1,81
4,O2
8,95

4,91
13,14
77,74

2,83
6,93

72,23

193,10
75,42

9,36
27,57
24,t5

4i,35
105,69

42,70

0,028
0,25
0,14

0,L7
0,055

r9,80

0,033
o,22
0,25
0,67

0,10
0,40
0,67
1,49

o,24
0,49
1,98
3,10

0,17
o,7?

4,7 4

0,39
r,07
7,03
?,13

o,72
t,37
9,13
9,95

1,22
i,ro

11,04
72,49

2,21
1,83

13,33
19,51

4,79
1,56

r 1,45
30,19

,2,41
0,71

3,00 -
t,47

5,13 14,27
94,69

0,078 0,11 0,11

0,007 0,01?

0,26

0,20 0,23

0,012 0,011

3,38
0,14
2,07
4,21

I

0,14

0,007

0,44

0,034

5,01
0,15
3,02
5,01

3,66

100,7t

10,21

o,73 0,83 1,11

0,02r

2,60

5,94
0,05
4,51

10,03

13,05

2,01 3,08

17,35 ?9,2R 441,00

1,92
0,094
4,31
4,?O

1,60
o,L2
8,44
3,80

1,81
0,10
3,05
3,db

o,t2

4,56

5,75
ü,12
3,04
5,92

5,5?
0,r3
3,83
7,39

7,18
o,077
5,20

16,89

8,86
0,19
5,\2

37,35

0,59 1,07 2,26

31,8' 3t,82 6t,{8

I,g2 77,37 25,48 39,67

geborene, - 
r) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Älter von l5 bi8 unter 45 Jahren.

-61 -

30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 | 5b-60 60-65 05-70 75-8070-7 5

mit
rinbe-

kanntem
Alter

Nr. des
kleinen

int.
Todes-

ur-
sachen-
verzn.
1938

231,28 ,65,8t t90,08 971,P0 t836,t6



Nr. deg
kleinen

int.
Todes-

ur-
sachen-
vetzn.
1938

Todesursache

0-L 1-ö
tr

5-10 10-15 t5-20

Ge-
storbene
männlich

und
weiblich

insgesamt gesamt
lns-

1
2

4
5
6
?

Typhus und Paratyphus (1-2) .

Pest (3) .

Scharlach (8) . . .. .

Keuchhusten (9). ..
Diphtherle (10) ... .

Tuberkulose der Atmungsorgäne (13) . .

Tuberkulose anderer Organe und Miliartuberkulose (14-22)

Tuberkulose zusammen

Malaria (28)
SyphiUs (30)
Grippe oder Influenza (33) .. . .

Pocken (34)
MaBerD (35)
Fleckfleber (39) .. . .

Ändere übertragbare Krankheiten (.1-7, 11, 12,23-27,29, 31, BZ, A6-88,
40-44) .

Krebs und andere bösärtige Gewdchse (45-55)...
Sonstige Ccwachse (50, 57)

Chronischer Gelenkrheumatismus und Gicht (59, 60) ... ..
Zuckerkrankheit (61).........,,
Chronische und akute Alkoholvergiftung Q7) . . .

Avitaminosen, andere Allgemeinkrankheiten, Krankheiten des Blutes utrd
chronische Vergiftungen (58, 62-76, 78, 75) .

Ilirhhautentzundu.g u.i Krankhciten des Ruckenmarks (81, 82)
Gehirnblutung und Bonstige von den Gefißen ausgehende Hirnschaden (gg)
Andere Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane (80, g4-99)

l(rankheiten des Ilerzens (00-95)

^ndere 
Krankheiten der Kreislauforgane (96-103)

Ilronchitis (106) . ..
Lungenentz{indung (107-109) . . .. . ..
Andere Krankheiten der Atmungsorgane (104, 105, 110-114)

Därmkatarrh unrl Durchfall (119,'1;0) . . .

BlinddarmentzunduDg (121) . ....
Krankheiten der Leber und der Gallenwege (tZ4-7Zi)
Andere Krankheiten des Yerdauungskanals (115-118, lZZ, l2g, 1ZB, I 29)

Nierenentzündung (130-f 32)
Andere Krankheiten der Ilarn- und Geschlechtsorgane (1Bg-189)

Kindbettfieber bei Ir'ehlgeburt und Entbindung (110, 147)
Andere Krankheiten und Zufälle der Schwangerschaft,,der Etrtbindung und

des Wochenbetts (141-1.16, 148-1b0)

Selbstrnord (163, 164)
Mord und Totschlag (165-168)
Verunglückung mit und durch Kraftfahrzeuge (1?0) . . . . . . . . . . .

Andere Yerunglückung oder äußere Einwirkung (169, 121-198)

0,061

0,025

3,7L 2,6?

,,orn

0,026
0,16
0,11
z,to
0,56

*,
1,10

0,0s3
0,001

o,44 1,99

0,15
*n
0,68
7,04
1,72

2,t5

2,62

yn

0,16
0,14

0,11
3,13
0,58

8
I

10
11
t2
13
t4

15
l6

2t
22

24

0,005
0,28
,,ot

0,r0
0,002

0,52

17
18
19
20

0,31
0,99
o,027

0,40
1,23
0,007

t7,33
0,83

0,41
72,94
I,38

17,63
5,24

1,40
1,85

17,18
0,9r

o,B2
13,44

1,33

L6,76
5,21

3,68
0,30

16,r0

1,28 1,33 5,20

20

28

1,37
4,86
2,93

1,09
4,45
1,95

0,65
0,46

53,00
3,49

1,06

29
30
31

34

35

38

39

40
47
42
43

44

0,92
0,45
2,31
2,86

0,02?
0,33
1,77

o,76
0,38
2,48
1,78

7,23
0,70

0,16
0,33

Kratrkheiten der außeren Bedeckungen und der ßewegungsorgane (151_156) 0,30

Angeborene Mißbildungen und besond.ere Krankheiten der ersten Lebenszeit
(157-161) 5,61

Altersschwache (162)

0,35r)

0,91r)

7,06 7,94

0,35ri

0,913)

0,27 1,61

4,65 3l 2,59

1,82
0,10
1,54

1,19
0,080
0,57
1,98

Ä,
0,16
4,50

4,66

{69,18

1
) Ohne Toigeborenc, nachtriglich beurkundete Kriegssterbefiille und ohne gerichtliche Todescrklärutrgen. - 

,) In der A-lteregruppe G-l bezogen auf loo00 Lebend-

Plotzlicher Tod und nicht oder ungenau angegebene Ußachen (199, 200) 2,60

Zusantnen 105,{9 97,07

-62-

o,oz2

0,20
0,78
1,04
o,52
1,43

1,95
I
I

0,022

TO
0,85

a

0,55

0,33
o,24

a

I
o,out

ll
0.73

0,61
0,089
1,15

0,037

0,19
2,02
d,zz

li
0159
0130
0,067
0,"39

0,12
o,o74

0,24

0,074

ü
0,81

*o
0,88
3,16

0,39

18,65

lt

noch: E. Todes
noch: 4. Die Sterbefallel) im

nach Todesursachen

davon im Alter von .. bis

VerhäItniezahlcn 8uf 10000
0,012 0,014

0,62 0,48

0,061
0,018
o,29
0,r3
0,48

,,,,,
o,r,

0,15

0,20
0,18

0,061

0,43

0,033
0,009
0,019
0,19
0,30

orut

0,27

0,051

0,023

0,13

o,2L
0,L7

0,088
0,070
0,2s

0,44
0,023

0,019
0,15
0,038

0,15
0,037
0,36

o,21
0,00b

0,012
0,27
0,037

0,061
o,2L
0,061
o,t2

0,092
1,00
0,73

0,014
0,zt
0,023
0,77

0,15
0,043 0,028

o,024 0,014

0,092 0,037

0,18

0,023
0,047
o,32
0,40

0,086 0,070

6,0t tt2

Gestorbene

0,051

0,01?

0,034
1,01
0,63

1,64

*r,
o,ou,

0,006

0,19

0,017I'
0,44

0,38
0,10

0,097
o,o74
0,40

0,50
0,051

0,011
0,19
0,068

0,017
0,20
0,11
0,19

0,35
0,091

0,068

0,11

0,063

0,040

0,55
0,045
0,61
0,58

0,15

7,66



,i,'che,,
Bundesgebiet im Jahre 195I
und Altersgruppen

.r:..':'),';',li jr.,.iplt

weibliche Personen

/

':

,1i

.,i

,1unter'.. Jahren

Lebende jcder Alteregruppe 2)

0,067 0,o75 0,092 0,069

3,14 3,02 ,eq

0,022
0,006
0,006
2,51
0,63

0,51
o,77

0,006
0,11

0,39

0,025

0,015

*ro
2,67
0,35

0,060
0,11

1,72
0,28

0,20

0,045

*r,
2,47
0,3,1

0,051
0,083

0,068

0,005

*ru
2,04
0,31

2,36

0,036

Trn

T"
0,014
1,09
0,32

z,B1

*,
0,11

0,005

0,33

*ro
1,90
0,30

0,026

0,092

0,r4

0,80

0,031
1,99
o,34

0,41
o,2?

0,006

0,19
0,61
o,o23

2,20 2,83

0,22 o,24 0,32 0,40 0,33 o,45

27,72
1,56

*t
o:o

0,067
0,72

Tou

0,071
o,27
1,10
0,83

0,045
0,20
0,22
0,26

0,090
0,51
0,53

0,38

0,10
0,14
o,52

0,085
0,20
0,46

0,15
o,44
0,94

0,27
2,?l
1,11

0,11

0,44 o,52 0,63 0,85 1,08 1,56

0,19
1,02
1,06

0,96
0,15

1,32
0,21

1,81
o,26

2,7t
0.50

4,92
0,78

8,50

0,24
t,20
1,43

o,s7
0,18

0,10
o,22
0,68

0,019
o,24
o,32

4,88
0,64

8,92
1,05

0,006
0,11

0,061
0,19
0,009

0,56
0,43

0,42

t,2s

0,094

0,005 0,028

o,22 0,29 o,44

r4,39
1,53

0,026
0,10
0,010

0,13
o,27
0,015

o,32
6,02
1,44

2,35
0,069
0,43
0,92

0,84 ,

0,11 1,81

0,017
o,t7
0,16

0,015
o,24
0,24

0,042
' o,4o

0,38

0,057
0,53
0,49

0,14
0,72
0,95

0,030
0,17
0,39
0,22

0,076
0,16
0,.19
0,40

0,057
0,18
0,77
0,59

0,13
0,38
7,74
t,29

o,t7
0,46
2,77
1,91

0,48
0,21

1,31
0,80

r,58
1,01

o,2s
0,10

0,37

0,78

0,073

0,89
0,64

0,20

0,70

0,14

0,52

1,09

0,000

0,50

1,43

0,10

0,011 0,020 0,006

o,92 0,86.
0,060
0,38
0,43

1,04
0,064
0,34
0,37

7,29
0,036
0,27
0,50

1,52
0,024
o,44
0,01

1,99
0,046
o,4?
0,74

0,27

0,006

0,16

I r,{3

t,22

6?,7t12,76 I6,75 20,{6 pE,t4 1t,97

geboretre. - 
!; Bezogon auf dle weibliche Bevölkerung im Alter von l5 bis unter 45 Jahren.
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20-25 25-30 eo-as I ao-o 40-45 45-50 50-55 55-60 60-65 65-70 zo-zs I zr-ao

0,14

0,007

0,047
2,35
0,50

0,54

2,85

0,46

TN

0,23
0,58
4,48
2,3L

81,12
1,76

0,29
1,59
0,020

o,52
11,48
\7A

2,02

t5,21
3,03

0,41
2,20
2,25

2,15
1,07

0,33

0,020

2,07
o,o27
0,57
1,13

95,53

0,14

*nn
3,82
o,62

4,44

*t
1,31

0,72

44,00
1,68

0,75
3,63
o,o24

0,53
23,69

2,18

3,06

30,34
6,46

0,99
4,75
3,75

3,03
t,29

1,96
0,016
0,73
t,?2

0,38
0,80
6,88
3,61

0,53

4,57

l5E,5t pEr,95 ö0t,99 8fG,4!l

0,23

0,010

0,091
4,72
0,88

0,78
2,87

0,010

0,90

0,013
0,039
5,77
1,17

*,
u,nn

0,026

1,t2

o,tu

5,60 6,94

1,48
6,94
0,010

3,13
9,68

65,25
1,89

61,15
14,50

93,51
2,70

114,90
32,94

6,23
23,09
11,84

5,03
2,63

3,89 5,25

0,67
50,94

2,75

o,74
100,26

3,03

2,51
9,93
6,87

0,65
1,00

10,40
6,00

1,26
1,15

13,65
8,94

4,lt
1,90

0,78 1,16

0,020 0,026

3,97
i
22,84

1,99
0,030
0,?0

2,0L
0,013
1,11
7,43

7,74 12,06

0,15

0,022
0,043
6,14
1,79

7,93

o,52
12,80

0,o22

1,49

127,20
3,38

5,19
10,77
0,o22

6,27

' 0,60
ro7,44

3,71

200,56
66,42

14,31
45,52
20,|s

2,3t
1,30

16,34
13,77

4,42

t,?2

95,15

6,25

2,48
o,022
1,90

76,21

20,56

dlter

TN

6,21

0,61
27,65

2,19

r47,99
4,4t

-6,46
t,ua

4,84

304,99
153,91

0,11
4,12

34,54
94,26
27,94

0,47
258,79

3,41

5,09
1,00

19,48
21,66

6,56
6,38

2,9t

492,54

2,Ol

1,79
49,10

34,83

I 73r,ro

Nr. des
kleinen

int.
Todes-

ur-
sachen-
verzD.
1938

mit
unbe-

kanntem
Älter

1

2

4
5
6
?

I

i
,t

8
I

10
11
L2
13

l4

15
16

t?
18
19

20

zl
22

24

26
27
28

29
30
31

34

36

38

39

40
4l
42

4+



Ge-
storbene
männlich

und
weiblich

ins-
gesamt 0-1 LJ'5 5-10 10-15 15-20

lichen
Yerz.

tler To-
desur-
sachen
Ausg.
1088

TodeBursache

li
noch: E. Todts

5. Die SrerbefäIler) im
nach Todesursachen

Gestorbene

daYon im Alter Yon.. . bis

Grunil

lns-
gesamt

I
2

4
5
6
7
8
I

10
11
t2
13
l4
75
16
t7
18
19
20
2l
22

28
29
30
31

3.1
35
36

38

83
24

67
z

55
330
255

t5
191

I 673
570
90

118
137
2t
34

toz
2l

269

rt03ö
t

25

748
I

2103

224
98

127
z4

16
rq

7'2

40
4L
42

I. Übertragbare Krankheiten
Ä. Bekterien- Krankheiten
Typhus ( UnterleibstyPhus)
Paratyphus
Pest ....
Cholera .
Undulierendes n'ieber ..
Übertragbare Genickstarre

Scharlach
Keuchhusten. ......) .

Diphtherie
Bose (Erysipel)
Starrkrampf (Tetanus) ...
Tuberkulose der Atmungsorgatre. . .. . .

Tuberkulose der Hirnhaute und de8 Zentralnervensystems
Tuberkulose des Dam und des BauchfeUs .....
Tuberkulose der Wirbelsaule . . .

huberkulose der Knochen und Gelenke (Wirbelsäule ausgenommen)
Tuberkulose der Haut und des Unterhautzellgewebes .

Tuberkulose des Lymphsystems .......
Tuberkulose der Harn- und Geschlechtsorgene '.
Tuberkulose anderer Organe
AuBgesäte Tuberkulose (Miliar-Tbc)

Iuberkulose lnsgesoml ( l3-PP )

226
69

4
124

121
728
632
201
309

15 049
I 111

213
340

58
87

204
41

484

11849

1

26

6
26t

26
2

4t

I
1

1
1

l0r

25

1

II

n1
1r

22

:67
r57

I
,68

772
8I
4

li

=zg

28p

20;

+

lt

lr

=
6
1

42

15
24
75

6
2

1

t2

123

=
13

25
20

2

1l

I
1

11
115

7L

8

1
2
2
1

24

2
1

I
2

6

28
28
31

8
2
2

2

1

1

1

L1

86

14

230

z4

25
26

Ausstz (Lepra)
septische Infektion (orrne zusaänienr,ritä "iri ddrii"iriräl,i..ttun, s"tuioorog

und Wochenbett) .......
Gonorrhoe (Tripper)
Andere Bakterienkrankheiten (&ußer Ruhr)

501
2
1

2rJ

21

1 320
1

5207

5

z

6

7

1

6

1

I
13

B. Ruhr
27 lB,uhr ...

Masern.....
Übertragbare
Übertragbare

616

4
C. Protozoen-Krankheitcn
Malaria .

Andere Protozoenkrankheiten (außer den durch Spirochüten verursachten)
Syphilis (Lues)
RrickfaUfleber
Andere Spirochütenkränkheiten

D. Yirue-KranLheiten
Grippe (Influenza) ... ..
Pocken .

,re
I

238

1

59

Kinderlähmung. . .

GehirDentzündung
Andere sichere oder vermutliche Yiruskr&nkheiten

E. Rickettsien.Krcntheiten
30 | Fleckfleber und verwandte Krenkheiten (B,lckettsloEen)

F. Wurm-Kranlheiten
Ankylostomiasis
Echinokokkenkrankheit ..
ADdere Wurmkrankheitetr

G. Pilz.Krantheiten
43 | Mykosen

H. Andere übertragbare Krenkheitcu
44' I Antlere übertragbare Krankheiten

445
159
217

?5

7Il

7 810
6 909

rro
2l

l1

85
2
8
4

4
8
5

1
14

el

I 401 zsl 4l

| 737 I 4341 z i 51 111 6l 'il

45
46
47
48
49

50
51
52

53
54

55

II. Krebs und andere Gewächse
A. Krcbe und gndere böe-artige Gewächse
Krebs und andere bösartige Gewächse tler MundhoNe unil d6s Rachens . . . . . . .

Krebs und atrdere bosartige Gewbchse des Yerdauungskanals und des Bauchfells
Krebs und andere bdsrtige Gewirchse der Atmungsorgatre . . . .

KrebB und andere bosartige Gewächse der Gebarmutter. . . . . . .
Krebs undandere bösartige GewLchse der ilbrigen weiblichen Geschlechts-

organe .
Krebs und andere bosartige Gewüchse der Brustdrüse
Krebs undandere bösartige Gewtichse der nrätrnlichen Geschlechtsolgane . . . . .
Krebs und andere bdsartige Gewichse der mannlichen und weiblichen Earu-'

olgane . ,..':.. .
Krebs und andereböurüige Gewächse der Hrut.
Krebs und anderebösaiilge Gewichse des Gehirns und änderer Teile des

Nervensystems
Krebs und andere bösartige Gewächse sonstigeroder nicht ndher bezeichneter

Organe ..

,10
4

6.16
4826Ci

452
24652
6323

-39
2960

zo74

2 960

5424

z
6
?

13

1
2446

s37
1 696

4r8

a1 2

'15

651 8

z

10358

2562 z

13

'11

r) Ohne Totgeborene, nachtrüglich beurkundete Kriegssterbefülle und ohne gerichtllche Todesertlerungen.
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25

7

1

Nr. des
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ursachen
Bundeegebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

männliche Personen

unter .. Jahren

20-25 25-30

zehlen

2
'2

5
423
53I

2
7

1

1
23

z

2

2

616
27

I
6

1
8

695

I 2l

1

2

2

1
1

389
11

1
4

5
1I

13t

7

2

72

_1

1
5

566
16

5
11

2
I

6P1

:,

2

15

1.1

0
196

42

'I

24

8
11

L7

59

1
13

L2'23
13
11

72

1
13
z

72

I P90

7

1

6
5

916
10

4
75
1{

1
7
2

16

987

-:,

o

2

1

12

t- 1-7
1
t)

10

1
5

4
10

84il

1t)

1

,1

-,
I
7

409
1
1
D

19
6
5
5

o

157

1

1z
1

150

2

I

170

1

2
1

14
760

20
6

13
2

2

z
16

8P8

j'
I 1l

8

2

1

2
1

11
1 034

19
0
I
0

11

17

I 107

20

5
J

1
1
1
1

2
12
6

7022
+
4

72
8
4
4

10
2

t2

I 082

22

4

1.

6
5
I

tt72
13

t,
11
I

16

18

I lt4

22

8 1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
7Z
13
1{
15
16
Ir-
18
19
20
2t
22

45
46
47
48

49
50
51

52

54

55

1

19 21
25
20

28
29
30
31

3.1
35
36

38

39

40
4t
42

t3

41

| 11 2 | 11 11 11 2l

0

22

1

4

26

4

8

36

1

97
1

218

13

2
1

5 149
,nu

4
?.13

70

7
253

36

2
105

56

1
25

34
8

42

101

2 1

9355

1

712

I

4

95

5

66

5

39 1.1

2

8 10 38 41 68 98 150

1
1.1
2

559400

22
3

1l

.161

rs

:

1

I
I

I 4
5

2I
1

2
11

1
2
6

I 11 21 2 | 1l

tI 1
1

1
1 1

I' s4l 261 251 32 I 301 551 411 47 l 32 | zel 22 | el 7l

| 11 1l rl | 4 | 4 | z I 3l

0
35

2
64
20

10

2
1

6

r0
484 1 580

935

o
68

119
z1

61

. 245

oo
4 313

976

471

2?L
52

15

48
2306'141

34
960
550

2

57
11

51
2270
1 166

60

1 109

2
468

183
9.1

737

4 185
+22

5
707

303
76

21

3
1

11

51

163
28

107

3

298 1

_DC-

30-35 35-40 40-45 45-50 70-7 F,50-55 55-60 60-65 65-70 75-80
80

und
?Ilter

rnit
unbe-

kanntem
Alter A usg.

1038

Nr. des
ausfrihr-
lichen
Yerz,

der To-
desur-
sächen

28

52

195 346 280

| 1l

1
2
6

1

I



Ausg.
1938

Nr. des

lichen
Yerz.

der To-
desur-
sacheD

5-10 10-15 t5-20

Ge-
sforbene
nännlich

und
lveiblich

ins-
gesamt gesanrt

tns-

noch: E. Todes
n'bch: 5. Die Sterbefälle1) im

nach Todesursachen

Gestorbeno

daYon im Älter von .. bis

1-5

Todesursache

B. Nichtbösartige Gewächse
56 | Nichtbösartige Gew:ichse

C. Gewächee unbekanntcn Charakters
ß r- | Gervächse unbekannten Charakters . . . .

60
6l

D. Ändcre All§emeinkrankheiten
66 | Andere Ällgemeinkrankheiten ........

E. Avitafuinoeen
Skorbut
Beriberi

0-1

Grunil

| 115e | 2s7 | 3 | 3 I 5 I 3 | 8 I

| 28561 13e1 | e I 2s | 22) 28 16 |

III. Rheumae Stoffwechselkrankheiten, Störungen der inneren Sekretion, andere Allgemeinkrankheiten,
Ä. Rheuma

5d lAkuterfieberhafterCelcnkrheumclismus...... ...............1 422 I 178 I I 1 5 I 18 , l9 l59 lClrronischerRheurtrrtirmusundandererheumatischeKrankheiten.........l 1350 I {{{ | ] f I t | 3 | 1 |

B. Stofrwechselkrankheiten
Gicht . . .

Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus)

C, Störungen der inneren Sekretion
Krankheiten des Ilirnanhangs (Hypophyse)
Iirankheiten dcr §chilcltlruse und (ler Ileischilddrusen . .

Krankheiten des 1'hymus
Iirankheiten der Nebennieren, außer den als tuberkulos bezeichneten

I ,lä3 I ,.3ä I ;10

2
2
1

2

13

02
63
6il
65

6r'
68
09
70
r-7

i2
1-4
75

85
792
300
82

182
177

1
10

1

15
1

7I
70

I

2
162

s7
1

1
8

| 225 I 761 t2 I ?l 1l

Pellagra
Rachitrs
Andere Avrtaminosefornlen

Nicht uberiragbare Gehirnentzündung ....
llirnhautentzundung ..........
l(rankheiten des Rückenmarks . .. ... .

Gehirnblutung und sonstige von den Gefd.ßen ausgehende Hirnschaden
Geistcskrankheiten und gerstlge lltngel .

Epilepsie
Krampfe bei Kindem von uDter 5 Jahren .
Ändere Kräilkheiten des Nervensystems . .

B. Krankheiten der Sinnesorgane \

Krankheiten der Augen
Krankheiten des Ohres und dcs Warzenfortsatzes.

VII. Krankheiten der Kreislauforgane
Herzbeutelentzundung ...
Akute nichtrheunatische llerzinnenhaut- und llerzklappenentzündung
Chronische Drkrankungen der Ilcrzinnenhaut und der Eerzklappen ...
Herzrnuskelkrankheiten . .
Kranklröiten der Kranzarterien und Angina pectoris .
Andere Herzkrankherten .
Schlagadererweiterung (Aneurysna) außer Äortenaneurysma
Arterienverkalkung (Ärteriosklerose) . . .. .
Srand ( G&ngran)
Audcre Krankheiten der Arterien
Krankheiten der \-encl
l(rankheiten des Lymphgefaßsystems .

Selbsttindige Erhohung des lllutdrucks
Andere Krankheiten der Iireislauforgane .

2
1
2

91
4

132
?

18
3

1

1

6
5

41

12

IV. Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
Hdmorrhagische Zustrinde ....
Änalnicn ..:......'.'.r. ...::':::::::
Lerrkumien und Aleukäntien
Krankheiten der Mitz . . .

Ändere Krankheiien des lllutes und der blutbildenden Organe

140
1217
2 003

51
559

1

78
471
101

29

113
6

23

11
6

I
5

2
57

1
5

2

4l
1
I

72
25

8
8
6

26

20

V. Chronische Vergiftungen
7i lChronischeoderakuteAlkohotvergiftuns ...... ......... I7d I }leisergittungen (Saturnisnlus) ..... . .. . ...... I?9 | ('hronisr.he Vergiftung durch andere rrrinerrlisr'he oder organrsche Stotre .. . . I

VI. Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane
A. Krankheitcn ilee Nerveneystems

1

§ll

1 073
887

62250
716
868

I 268
2679

380
635
51 1r

27 520

436
718

1 236

85
639

z6t9
79292
7t462

7 898
14

7 774
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499
014

47
964
778
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8

I
1

632
6

115

4
4
3

72
15

1

6

2
l4
35I

5
t?

2

51
82

4
5
0
6

86
34
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?
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6
5

16
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2
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4
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2

2
1
1
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380 l' ,i+ I I I

72
14
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6

1

1
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6 018
42713
17805
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24r2
1725 25
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t4-+". j\n

mif
unbe-

kanntem
Alter

80
und
älter

ursaehen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

männliche Personen

unter .. Jahren

zahlen

10 L4 12r I

57

| lel 301 341 3ol 181 zel 271 21 | 161

I 811 1401 1811 1e0l 1401 1161 144i 871 701

72

441 ztl 221 271

Avitaminosen

58
59

60
61

62
63
64
65

uo

Cr7
68
69
70
?t

72

7+
75
/o

77
78
?9

80
81
8Z
83
8.1
85
80
87

88
89

90
91
92
g3
94
95
96
97
98
99

100
101
L02
103

5

13
109

'72
259

2
10

1

10
o7

109

10

6

1
22

I
50

4,t

21
36

2
10

10

1
94

19

1
15

1

e

50
tzl

5
2L

10
1

10
1
5

21
106

12

19

I

I

16
16

280
t7?9
1 611

803
2

296
43
OD

t22

140
58

l7
1413

10
2

7
5

4
1

2

4474 39
1
8

. 1.11
1

33{

6
10

282
3721
2 060
1 565

4
1 543
7i6

62
143

1
187
t24

198 331

4

10 10

1
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1
6

I

5
I

77
6

22

3
3

2
10

1

4

1
72

1
1

1477

4

11 2t
z 8

| 21 5 | 5l

I

61 61 81 81 61 31. e't

58
18

277
1

2
I

1

2
2

10

4
1

1

1
84
46

11

1
7

25

3

5
10

6 392
11
8

116

15
19
55

+22t
26
27

157

20

253i

,ee

38
38

170
15
.18

8134 43

3
o

=
5

105
109

1
19

11
1
1

18
1.1
58

6256
14
72

148

14
63

725
1

28

10

'1

6
22
84
I

31

24
30
80

3I
60

2
77

18
1

20
36

277
2t
+2

74

o

7t7
200
246
2L4
113

+
1

19

-11
7

8

7g
727

80
61

4
13

2

5

1

1

7

1

2
5

1
8

t7
18
13

15
36

65
83

L5
23

1

I
4?

1
11

10
16
10
42

?
38

4

7L
18

8
27

5 280B
6

40
59

864

25

118

-13

11
69

255
798

1 017
400

5

0
57
63

2
93
28

15
72
10
68
13

13
8

t4
58

22

48
84

18
20

+

,0
1

4

27

115

1
o

27 45

64

2
1

720
3 971
1 041
1 302

2
2 845

346
52
81

5
84

20L

8
214

4 1E3
L579
1 515

4
2 166

48
128

5
145
18,

I
90

sE+
2693
LS?5
7202

5
709

88
81

771
J

773
?5

7
26

236
192
262
530

101
19
67
92

4
90

I
1

6
96

265
492
555
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2
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2
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Nr. des
Ge-

storbene
männlich

und
weiblich

ins-
gesamt 5-10 10-16 15-20

noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefälle1) im

nach Todesursachen

lichcn
Yerz.

der To-
desü-
Bachen

Todesursachc

VIII. Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Nascnhöhle und ihrer Nebenhohler , . .

Krankheiten des Iiehlkopfes
Ilronchitis
Kata[halische Lungenentzundung (J3ronchopncumonie) . .
Kruppcise Lungenentzündung . ... .

Lungenentzündung ohne naherc Angabe .,...
Brustfellentzrndung (Pleuritis)
Dmbolie, Infarkt, Thron)bose so\vie ödem und Stauung der Lungen
Lungenasthma

Andere I(rankheiten der ÄtmutrgsorgaDe

rns-

Gestorbene

davon im Alter von .. bis

Grund

0-1 1-5

6
27

219

519
776

18
7
6
5

27

Ausg.
1938

51
737

0 576
12436
2889
8 038
I 112
2?59
5 959
1 6E6
24t0

494
136

3 304
1 139
3 178

t255
2 177
.1694

464
3? r-Z
2548
20 r-ß
2707

497
632

258
437 +
zL22
1 607

440

r11
53?9

58

156
111

gesamt

27
79

3 7E3
6 285
1 584
4t26

600
1 293
3 736
7280
2L49

240
8B

2769
688

1 902

601
I 215
2297

210
2439
7782

460
724
2LO
284

10.1
105
106
107
108
109
110
111ttz
113
11.1

115
85

725
5

I

5

1

6
28
17
10

1

11

4

z

z
7.2
11

6
18

1
7

19
2
1
5
1

2
o
6

I
I

4
72
16

3
1

10

1

115
116
7t7
118
119
t20

IX. Krankheiten der Verdauungsorgane
Krankheiten der ]\Iundhöhle und des Rachens
Krankheiten der Speiserohre
Magen- und Zwofnngerdarmgeschyur .... ..
Andere Magcnkrankheiten ...... .:Duchfall und Darmkatarrh bei unter 2 Jahre alten Kindern .Durchfall, Darntkatarrh und Darmgeschs'ür bei 2 und mehr Jaltre alten

Pelsonen
Blinddarmentzündung ...
Eingeweidebrüche und DarnverschlulJ . . .. . .. . .

§onstige Darmkrankheiten
Lcberzirrhosc
Andcre I,eberkrankheiten
Grllensteine 1. . ..
Andere Krankheiten der Gatlenblase und- Gallenwege
Krankheiten der llauchspeichcldruse (Pankreas) ... .
Bauchfellentziindung ohne Ursachenangabe ...... .

X. Krankheiten der Harn- unil Geschlechtsorgane
Äkutc Nierenentzilndung
Chrorrische Nierenetrtzundurrg . .....
Nierenentzündung ohne nahere Ängabe uber Däuer ..
Andere Niercnkrtnkheiten, Nierenbecken- und Ilarnleiterkrankheiten ... . ..
Steine in den Harnrvegcn
Iirankheiten der llarnblase .. ..
Krankheitcn der Harnrohre.
Krankheiten der Vorsteherdrüse . .. . . .
Nichtvenerische Erkrankungcn der mannlichen Geschlechtsorgane ...... . ..Nichtvenerßche Krankheitcn\ der rveiblichen Geschlechtsor-gane außer in

Schwangerschaft, Entbindung und \1'ocheDbett

25
2

1
to7

5

llrs r 6
1

72
38
10

I

7ZL
722

t24
725
t26
727
128
129

8
1 853

1
I

49
[ _^59tlo4

Illztr10

:- I

7
55
20

+
4

4
10

5
I
1
1
2

72

1
L5 I

1
7

130

132

134
135
130
73?
138
139

726
226A

768
251
582

90
53?9

58

4
1
5
I

5
4
o

15

5
s
6
7

5

1

535

Xr. Krankheiten der schwangerschaft, iler Entbindung und ilee wochenbetts
A. Fehlgcburt T

140 | Iiindbettfleber bci -Eelrlgeburt111 | Fehlgebut ohDe Kindbetttlcber ........ ...

B. Andgre Zfiälle der Schwangerschaft
712
1.13
L4+
t45

I

XIII. Krankheiten der Knochen und der Bewegungsorgane

1.16
t4?
148
149
150

151
t52
153

154

Schwangerschaft am unrechten Ort .. ..
§chwangerschaf bsblutun gen
Schwangerschafts toxikosen
Andere lirankheiten und Zufalle der Schwangerschäft

C. Zufällc der Entbinilung und dee Wochenbette
It-lutllngen in Entbindung und \\'ochenbett
Krndbettflebcr bei standesamtlich melalepflichtlger Geburt\Yochenbetistoxikosen .

Andere Zufälle der Entbindung. .. .

Ändere und nicht naher bczcrdrnetc KraDkheiten der Entbind.ung und des'Wochcnbetts

XII. Krankheiten der Haut und des Zellgewebes
Furunkel
Phlegmone, Abszeß. Zellgewebscntzund.ung
Andere Krankheiten der Eaut und des Unterhautzellgewebes ......,

Knochenmarkentzündung (Osteomyelitis) und Knochenhautetrtzünd,uDg(Periostitis)
Andere Knochenkrankheiten . .
Krankheiteu däi 6i;;ü;üd ä;i;üiiiäi,'üt*-"e,i'id;;;;; : : : :.'.. : : : :. .

744

88
113

91

103
21

166
38

131
231
123
276

39
I

757

20ts
I
5

:-
;

ll

lt

!|

28L
74

548

2
1

30
16
13

5

6
1
2

6
1
2

1

'8
1

1t
755
156
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,n.ihr^,f .iql., ü ,r

ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

männliche Personen

unter .. Jahren

20-25 25-30 30-35 35-40

zchlen

65-70
80

und
irlter

4
1
5
8
8

30
4
4
I
1

3.1
589
02s
184

98
228
0s5
22i
278

15
16
14
39
11
14
31

L7.

2
4
6

16
20

5
6
7
1
8

I
194
1i9

13
707
2l

188
10

1 2'1
l9
35
59
19
41
65
14
44

20

2BO

20

.18
o

726
48
18
29
15
L7

1
2

94

51
177

26
46

777
38

2'2r

t2
4

318
36

.13

87
104

201
78

39
2ß
16

11

62
46

6
1
0
1

I
391
514
130
103
80

168
581
188
345

2+
7

999

5r-
109
283

29
388
150

7t7
26
34

10

126
89
39
12
74

623
7

7
11

7

.1

756
7235

742
571
98

211
l-rSIr
221
135

15
t2

150

-,
87
i1

384
.18

22F,
131

5.1
108

I

4

1.1?:i
I 1:l
645

63
230
379
li5

4.,

104
105
106
107
108
109
110
111
112
113
1 1.1

6
4

268
)5i
L07
292

54
132
473
148
340

1
5

201
72t

81
213

59
89

400
t27
310

11
4

380
51

41
88

119
1.1

296
107
51
7Z
1S

6
248

78
54
31
10

4
62
2

1
4

782
91
77

19.1

67
307
110

1
6

10
4

25
4
7

13

7
29
30

4
31
72

3
3
4

4
56
t?
8
3
1

5

8
60

6

7
66

13
2

31

5
60
24

7

_rt
6

5
34
20

22
2
?
1
5

19
10
?0

i3

101

40.-r
:i0

108
87
19
91

6
18

1
147

L4
58
27

4
55
2+
10I
tz
11

6
114
181

9u
o

210
S

659
1.1

14
20
10

8
1

72

19
I

430
58

114
116
t7
96
58
55
JD
22

17

98
40
28I
2L

5

72
8

314

101
199

22
366
745

74
80

2r

I
248
100io

3.1

1.1
253

10

t4
t?

221
118

7?
88

316
31

342
178

65
1t0
2+

115
116
177
118
119

190
121
72'2
t23
721
125
726
727
128
1!9

6
58
27

5
5 2

61
20

6
95
31
25
11

1
1

5
,?8
CJ

15
z
2

12
77t
205
120
2l

103
18

1 563
6

130
131
132
133
13+

130
137
138

139

1

I

150

151
159
153

I
18

1{0
141

1{2
1.13
1.14
145

146
117
i48
1{9

2
1
2

5
6
7

6
5

4
13

?

1
4
22

I
1

18
6

27

6
10
11

1
6

7 11
4

27

7

22
2

19

11 13
7

154
15ä
156
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noch: 5. Die Sterbefäller) im
al

,, nach Todesursachen

noch: E. Todes

Gestorbene

davon im Alter von .. bis

L5-20

Grunil

Lß7

XIV. Angeborene Mißbildungen
157 | Angeboretre Mißbildungen | 41e6 | 22s8 | 2158 | 88 I 11 I 15 I 8 I

0-1 1-5

2

10.

5-10

158
159
160
16r

XV. Bes«rnilere Krankheiten iler ersten Lebenszeit

Angeborene Lebensschwäche ausgetragener Kinder . .. .:.... .

Kindsmord an unter 1 Jahr alten Kindern .

Mord und Totschlag durch Feuerwaffcn an 1 und mehr Jahre alten personen
Mord und Totschlag düch stechende oder schtreidende \Yerkzeuge an 1 und

melr Jahre alten Personen
Mord und Totschlag auf andere und nicht näher bczeichnete Arten an 1 und

mehr Jahre alten Personen

C. VeruryIückungen

4 384

lt_

531
459
644
420

2
25

2
7
1
1

2537
? 459
1 643
1420

13 335
2671
2 396Ändere besondere Krankheiten der ersten f,ebenszeit

XVI. Altersschwäche

162 | Altersschwäche, Altersgebrechl.ichkeit bei 65 und mehr Jahre alten Personen . | 33962 | 13686 |

XYII. Außere Einwirkungen
A. Selbstmoril
Selbstmord durch Vergiftung
Selbstmord auf and.eriArt uuo ä,äide 6 626

1 005
470+

B. Moril und Totechleg

163
164

165
166
167

168

I133
57

57
4t

91

215

60

131

812
7 43L

976
77
2

852
960
198

60
504,
248

59
750
468

7682
286

43
5869

1
7L
l1
28

101
286
-4

1 451

95

685
5 966

770
72

2
851
821
190

26
262
745

31
482
308

7352
265

40
3 0r5

1
55

20
20
7t

950

1 068

-- t

5

I
2

7

1
1

38
151

-75
209

c

7
20

2
239

20
279

4

52

8

= I
-34

t,

13
216

38

,
4
1

1
14

8
160
29

2
63

1
1
5

2t

14
184

2S
2

6
1.1

6

8
1

6
13.1

47

loo

2

6
11

41

58
I

63

t7
1

77
2

5
I

188.
43

102

2

1
1

10
47

60

1

169
170
77L
7?2
173
174
175
176
t77
178
Ll'9
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
192
193
194
195
196

197
198

Verunglückung durch Eisen- und Straßenbahnen
Yerungluckung mit Kraftfahrzeugen oder durch .

Ändere Straßenverkehrsunfalle

. mit eigenem Bahnkorper
Kraftfahrzeuge

1
2
1Yerungluckung in Yerkehr auf dem Wasser . . . .

VeruDgl[ckung im luftverkehr
Yerungluckung in 13ergwerken und Steinbruehen
Yerunglückung in land- und forst\yirtschafilichen Betrieben
Yerunglückung dr[ch Maschinen
NahruDgsmittelvergrftungen
Ycrgiftung duoh Dinrtntung giftiger Gase
Andere akute \Iergrftung, ausgenomnen durch Gase
Ifolgen von Bränden
Y_erbrennen und Yerbruhen (außer bei Bränden)
Mechanisches lrrsticken
Ertrinken-
Yerungluckung durch I'euerwaffen .. ... ..
Verunghickung durch stechende oder schneid.ende Werkzeuge
Verunglückung durch Sturz, Erschlagen, Einstuz usw. .

_verunglückung durch schwere Naturereignisse . . . . . . .Verungliickung durch Tiere ... :....
-v_erhungern oder Verdursten
\rerunglückung durch ungewölrnliche Kalte . ......
Verunglrickung durch starke Hftze ..
\rerulgluckung durch lllitzschlag
Yerungluckung durch elektrischm Strom ..
Yer_ungluckung durch Angritfc giftiger Tiere
-{ndere- \-crungliickung oder außere Einwirkung .....
Sterbefdlle von llilrtarpersonen bei Kriegshandlungcn unrt bcreits enilassetren
^ Ililitarpersonen auf Grund ihrer schryeren yerleizungen
Sterbefalle von Zivilpersonen bei Kriegshandlungen . . I. 95

XYII. Unbestimmte Toilesursachen
199
200 Nicht näher bezeichnete oder mangelhaft angegebene Todesusachen

Pldtziicher Tod I 1801 401 5I oszz I zzz I e+
1

10
li 1r2?l 40112245

Ausg.
1938

Nr. des
ausführ-
lichen
Yetz.

der To-
desur-
sachen

Todesursache

Ge-
storbene
männlich

und
weiblich

ins-
gesamt

ins-
gesamt

10-15

l-200 §terbetälle ins'gesamü
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1
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ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

männliche Personen

unter .. Jahren

zehlen

mit
unbe-

80
und
älter

kanntem
Alter

| 1l 'z | 11 zl z l 5 | 3l zl

l. - |

I 157

| 207 I 10e2 | 3078 | e3o5 | 4l L62

158
159
160
161

3{
245

31
343

54
390

61
426

98
474

139
606

143
516

115
467

83
254

61
148

58
188

71
275

1

17
170

163
16410

?

l,'l
74

469
60

ron
48
26

2
20
20

1
I

14
59
t?

134

3

1
1
5

a7

84

t6
2

5

t4

1
165
1662 5

8

5

4

I
7

5

2

7

4

1

I

2

18

7

6 2

77

167

168

169
170
t?t
172
173
t74
175
176
177
178
779
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
152
193
194
195

196
197
1S8

I

11 2

66
7?9

48
t2

2
149

44
19

10
9,

8
10

150
31

5
140

I
13
36

91

4l
44

5

94

2l
1

18
4

19
10
56
24

E?
1

I
1

25

7a

32
352

25
5

87
24

8
2

72
5

8
7

40
72

66

1
1

t7
49

a

72
426

43
7

94

13
1

11
7

t2
8

30
1g
2

96

1

5
t8
I

58

482
1'7
10

06

20
1

20
11

2
15
13
64
13

5
164

1
1

8
24

101

62
449
56

5

84
83
2l

1
L7
10
z

l4
t4
50
13

1
185

8
1
1
z
7

16

81

11

I

60
3r6

42
4

63
16

2
t2
t4
10

U
38

6

148

1

1
4
5

64

14

56
288

50
4

20
70
16

19
I
1
o

34
2
1

188

1

2
2
4

61

20
305

58
2

2
109

19
t4

I
4
2

234

4
1
2
2

1
1

57

16
284

48
1

4
oa

2

6

6
4

31

2
314

4

2

1
1

19
202

55

ss

30
7

7
6

29

iis
1

2

1

60

15
108

25

1

1

15
2

11
1

14
1
2

596

1
1
2

1

66

19

1

15 16 4

19
525

15
386

6
.78

6
80

+
42

26
014

13
77+

11
979

11
082z

42
1

46
10

583 1
8

829

BE 7il3

199
zoo

l7 084

-71 -
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lichen
Yerz.

der To-
desur-
sxchen
Ausg.
1938

Todesursache

Nr. des

1-5 5-10 10-15 L5-20

noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefällel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

lns-

718

gesamt

45

1

oo
308

126
118

0J/t)
541
112
725
903

102
20

2t5

68lil

ssr

2 804

DI
90
51

0-1

-21

285

1
2L
38
29

1

10

79

14

96

1

103

3

rlavon im Alter von .. bis

Grund
I. Übertragbare Krankheiten
A. Bakterien.Krankheiten
Typhus (Unterleibstyphus)
Paratl'plr rrs
Pest ...
Cholera . . ...
U ntlrrliererrrles ! rclrel
Übertrlgbare Gelicksttrre
trIitzbrand
§clrrrlach
I(euchlrusben
Diplrthcrie .. ..
Rosc (l')rysipel) ...
Strrkrarnpf (Tctrnus)
Tubcrk ulosc der .\trrrrrngiorgrrrrr, .

Tnbcrkulosc der ]Irrnlrirute ilnd des ZentralnerveDsl'stelns
'Iubcrkr,lose d(,s Dnnus und des llnu(,hfells .....
Tubcrkulosc dcr \1-i11)elsäule
Tuberktrlose der Knochen und Gelenke (\\'irbelsaulo tusgcnonmen) ... . ...
Tuberkulosc der l{rut und dcs Unterhautzellgcrvebes
Iubcrkulosc des Lyurphsystcrrrs . .

'Iuberku!ose dcr Hxrn- und Gebcllleclrtsorgane
Tuberkulose arrderer Organe
Ausgcsiitc'Iuberkulose (nlilitrr-Tbc) . . .

Tuberkulosc insgrsanrt (13 2?)

.{ttssrtz (Lcpra) .....
§cptische Infcktion (ol:ne Zusmrrncnhang mit SchwaDgerschafb, Entbindung

und \\'ochcnl)ett)
Gonorrhoe (1'ril)l,cr)
Andcre lJaktcricnlirankheiten (auL)cr Ilullr)

B. Ruhr
lRulrt.....

C. Protozoen-Krankheiten
trfalaria
Ä.dcrc Proiozoentiantrieiten (u,id* ä;;',i;;i sriiiä.t aie" ;.;;;äi;;;i
SyDhrlis (Lues)
lliickfdllleLer
-{n([cre Spirochatenkrankhcitcn

D. Yirus.Krankheiten
Grippe (Influcnza) .....
Pockcn .,....
tr[ascrn,..,...
ÜÜ"rirosLoi"xintlerlirtrnrurrc....'' . ....
Übertragbrrrc Cehirncntzunrlu[g . .,
Anderc sichere oder vcrurutltchc Yiruskrankhcitcll

D. Rickettsien. Krankheiten
J0 | Fleclifieber und verrrondtc Kr.lnklreiten (ßickettsiosen)

F. Wurm.Krankheiten
Anliylosbomiusis
Iichinol(okkenkranl(heit
Anderc \Yurmkrankheiten

G. Pilz-Kranhheiten
.li.) J lt) koscn

H. Andere übertragbare Krankheiten
.1{ | Anclere ilbertragbtrc KrLrnkh6iten

I

1
2

.1

5
6
i
8
I

10
1l
12
l3
1+
75
16
7r-
18
19
20
21
2:

2+

25
96

27

28
29
30

1

-18
27

105
140

1
5

70
158

2

1
25

p63

Lt

2

10

48

I
22
57

2
I

12

l0t

6

72

2
1

=
0

b
178

63
10

5
1
1

2

28E

-,,

11

1

=

2
4
2
5

40
41

250

2
0

1

1
10

f04

11

U
6

1

4

1

4

0

3{
35
36

3d

lt,41

115
IO
4

2

85
1

5

3

23
4
1

40
.11

1
8

11

I

I

II

111

303 2 | ztl 1

45
4$
47
1B
40

50
51
52

5{

5i

II. Krebs und andere Gewächse
A. Krebs und anilere bösartige Gewächse
Iircbs und antlerc Lüsartiqe Ges.achse der trfundholtle unrl rles Rar:hens . . .
Krebs und anderC bosartrgo Gouichse des VerdruuDgskanxls und deslhuchfells
Krebs und andcre böstrtigc Ge§lrchsc der Atm[ngsorgane .. . .. .
Krcbs untl tnrlcre bösrrtige Gewachse der GcbirrnruttCr ....
I(rcbs trnd nntlere bosartigc Gcryrchse der iibrigcn rvciblichen Geschlechts-olganc.
Krcbs und aldere bosartlge Geryriclrse der l]rustdrtrse
I(rcbs und andere bosartigc Geryirchsc der mannliclren Gcschlechtsorganc . ..Iirebs untl itrrdere l)osartigc Gewachso tlcr munuhchen und rveiblichm Harn_

orgtne
li rebs und antlerc bourtige Gewichse dcr IIatrt
Krcbs urrrl tndcre bdsxrtlge Gc\r.tohsc dcs GehirDs und rnderer Teilc dcs

r\ervensystems
Iirobs und ruderc b(,strtige Gervachsc sonstiger odcr nicht niihcr bezeichneter

Orglure .

194
23 568

7 487
6 909 1

1

1
3
I

1

I
10

21

2
6

q

6
2

20i+

2

10

13- 5

39
,I

-72-

750
519

293

2 8ß2 18

I



i .iyit: /. ;'tt 'rr a';, '

mit
unbe-

ursachen
Bundesgebiet im Jahre 195I
und Altersgruppen

weibliche Perconen

unter .. Jahren

zahlen

13

katrntem80
und
üIter

Alter65-70 70-75 75-8060-65

1
2
3
4
5
6
7II

10
11
72
13
74
15
16
L?
18
19
20
2l
22

2+

26

27

28
20
30
31

33
3{
35
36

38

39

40
41
42

43

41

o

=
26

115
1
2
5

3+
9
4
1
L

11il

t7
2

:,
a

15

=

4

=
1
2

26
4

285

I
11
3+

6
1t

5

o

3G8

j'

0
ö

I
19

6
438

1
5

19
öD

12
.1

10

Fn:al

15

13

2

t)
15

a
47t

4
72
18
18

1
7
2

72

548

_rt

19

,l

1

7
7
I

350
t2
12
I

10
3
5

t2
8

4P1

:,

I

1

1

6
I
5

847
7

15
13

6
2
2
6

8

406

25

13 15

= 1

I
75

6
469

13
14

6
5
8

12

:,

77

4

285

1

-16
6

1
1

15

I

z

g

13
7
4
8
2
2

72
2I

43t

:,

35

2

10

L

1

2
8

392
10

6
ö

1
1
o

-12
1i?

19

7

I

77

=
2

5

5

388
16
72

1
10

0

{4?

11

4

I

4
1
2

532
39

5
7

1
5

10

60?

t2
1

1
11

423
t7
14

5
o
I
1

72
I

11

4
1
1
I

446
56
10

4
4

2
6

30

558

:,

22

1,

49I

21

7l

It)
1

48?2

3

1

69

8147

21

5
I

I 28 I 281 231 361 271 261 231 221 251 zr I 161 7 I 5l

28

4

594

55

489

1
13
11

28
i72
220
705

162

1
11
2

1
1

2l
848
2t7
857

19
2088

767
932

318
65S

75.
20

30

329

15

754
878

296
633

15

47

202

39

2

22

I4
4 1l

1

1

1
1
1

1
2

10

34

1
2
1

I 1 I 2.1 1 || 1l 1l rl 1lI 1l

45
46
47
48

49
50
5l

DJ

54

55

3+
830

69
30{

24 4085
154
494

146

193
725

5

620

120
36

10

405

30+
685

90
20

25

362

2?
963
274

1
1

7
zrs

38
326

78
183

2
76
L4
.31

30
45

8
7

13

64

l4
828

92
806

230
'5??

1ts

5L

182

5
455
?o

615

131
382

25
72

1
77

7
72

6I
63

317

69
199

27L

195
647

r30
69

5

391

15
t5

10
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noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefallel) im
,, nach Todesursachen

Gestorbene

tns-
davon im Alter von .. bis

5-10 10-15 15-20

Grunil

4

10 11 22

gesarnt

tt7
3 150

t
0-1 1-5

I

56

5?

B. Nichtbösartige Gewächse
I Nichtbösartige Gewächse

C. Gewächse unbekannten Charakters
I Gervdchse unbekannten Charaktcrs

III. Rheuma, Stoffwechselkrankheiten, Störungen der inneren Sekretion, andere Allgemeinkrankheiteno
A. Rheuma

!q I Akuter fiebcrhafter Celenkrhcumalisntus .... . . ........ I 245e I ön-öi.ä'üJr''nä;;;,;iJ;ir. unrl anrlere rheunratrscrre Krankheiten ......... I ,Jä I

f1465lrl2zl27l27l14l

I 1.1

B. Stoflrvechselkrankheiten

C. Störungen der inneren Sekretiou
9,? | Erankheiten des Hirnanhangs (Hypophyse)
9r I lirrnkheiten der Schilddruse und der Beisohikldrüsetr . .9! | Sraukheiten dus Thymusti5 I Iirankheiten der Nebennieren, auLler d.en rts tuberkirios bezoichnetcn

I). Ändere Allgemeinkrankheiten

E. Avitaminosen
Skorbut
tseriberi
Pellagra
Rachitis
ADdere Ayitanitroseformen

58
610
728

50

1
97

1

10

19

I
3

6
1

2
6

29
1

11

5
5

1
t4
34
11

5

1

4
14

1

I 14el Ir

11

1

67
68
69
70
77 61

IV. Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
79 | Uilmonhagische Zustande
I o I AuilmtenIf I L,*eut4pigo,inaiier[,,,i"" .:::....::..:.. .:::..::. ..:ll | firankhcitcn der ]\lilz/u I Andcre Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe

62
776
902

22

V. Chronische Vergiftungen
l Chrodtrhe oder akute Alkoholvergiftung ...... I toI l-rervergitturgen (Saturnisnrus) . ..... I -i
I Chronisclre lergiftuns durch anderc nrincralische'oäer ;ä;;i;;h" stäir"' . . . . I 1ö

VI. Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane
.d. Krankheiten des Nervensvstems

B. Krankheiten der Sinnesorgane
Q! I Kranktreiten der Äusen8c I J(rankleit"n Je. ör,i..-ro,r ää. u"riäi,i"it.i,i;;J. :.. :I

VII. Krankheiten der Kreislauforgane

:9 | Ntcht ubertrtgbare Gehirnentzundung . ..qi I Hii,r,*,te,iiifin;;;,;".':'.':.'::.'.':::'j:. :::.:'.::::.:.. :.. .. ':. :. :. .... Id:! | Krankheir"naÄ.nr?r"n"iu.lä.:::::. ::::.'.:'.:.: ......... IEJ I Getrimulutunq unrt sonsrige r:ona"o öLr*iäi,'r,iig.ri"oi. iiirni"r,,iG; :.::: Iiä I $:1il::lll,nkrieten und gersrigc u,nger-.. . .'.ll-i'. .'.i'
9g lffj,:i,,1tbeijiiiäeii,,äi,',"i,jis jir,i"^...' ..: :. :..:.. .: :: :::.:. Iö/|AtrdcreKIrnkheil'Cnttesr\ervensyitem.:::..:

38

10
72
10

7

13

2
2

15
0
2

16
22

2
6
I

15

20
11

6
13
72

5
7

3

4
4

48
1
5

6
5

40

8

78
79

353
438
376

3.1330
491
432
550

1 443

Jt)
139

11
16

474
I

51

19
19

6
133

17 18

7

72

2

L5

16

4
20
48

6
1

15

1
8

13
10
I
7

90
91
92
93
9{
95
96
97
98
99

100
101
102
103

Herzbeutelentziindrrrrs
Äture. nichtrleurrJti.ir.ä ü".ril,i;;h;;i- ;;ä ri;ä;;;;";;i;;;ä;;sClrronische Erkmnkungen a.r tferzinnenhaui;,I ;;;ä';;;ki;r,r,". . . .I{erznrrrgkelkrankhei ten
Krankhelten oer rianzarterie" i .ä aridiiu pä;il.; : : . . : . : : : _ : : : : .A-ndere }lerzkrankl)oiten .
D(,ntagaüererweitcntng (Aneurysma) a ußer AortenaneurysrrraArrertcD\erktlkung(Arterioskleroee) .....,......... ....Brand (Gangran) ... ........
Ä,ndere Kraikneiten aei arttiien .::.:...':::. ::...... .... ... :.Kränkheiten der \rencn .. ...
Kr?nkheitcn qel lvmpigcrirosy;i;;r; ::.:. .:: .: .'.::.':.:.: :::.Selbstandrgc _Erhohung tfus Btutdrucks ......:. ..:. ::::. ..... ....Andcre Krankheiten der I(reistauforgane i.. :. .' :. :.' : : : : : .... ...

68
328

3 399
23 451

6 343
9227

29
7 905

995
432

L497
51

1 448
947 2

2

10

2

15

1
21

1
1

2

2

4

Ausg.
1933

Nr. des
aufüIr-
lichen
Yeru.

der To-
desur-
sachen

Toilesursache

-74-

| 802 l' 4 | 10 | 3 | e I

1

1



ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

männliche Personen
Nr. des
ausführ-
lichen
Yerz.

der To-
dcsur-
sachen
Ausg.
1938

mit
unbe-

kanntem
Älter

80
und
älter

unter .. Jahren

20-25 25-30 30-35

zahlen

Avitaminosen

56

57

I 10 I 21 I 2e | 66 | 113 | L?? | 126 I 73 | 55 I 52 | 53 I 25 | 2e I

I 2r | 31 I 31 I 56 I 111 I t22l 74? | 18e I 152 | 136 | 152 | 132 | el I

58
59

60
61

02
63
64
65

66

67
68
69
70
7l

7+
75

77
?8
79

80
81
82
ö,
8.1
85
86
87

8S
89

90
91
g2
93
94
95
06
97
98
99

100
101
102
103

13
166

14
2+l

2
22

1

16
2ro

31

+
45

1

6
L7B
84-1
28

1

4
114

88
4

40

1

2
69
11

2'
4

2
3

10

25
208

30
735

4
62

1

31
135

18
78

15
448

6
89
94

4.1

2t

10
69

I

113

28

1
106

19
2L

4
52

7
43

11
,11

4L

5
19

6

72
4

1
20

21
2
1

2L

5
20

1
4

6
1

6

1
77

1
28

141
83
31
63,

2'4

2
8

72
680

t2
18

401
3 159
1 166
1 317

5
688

79
5S

269
7

260
7+

I
11

340
557ts
121'7
2096

1
2755

234
5ü

201
4

238
188

,
2

190
U UJö

931
t724

2
322t)

42t)
59

129
4

160
285

1
79

1
91

4

6

4
7221

-19

19

10

4
5

27

1

8

44

1

1'1

I25

2
134

49
1

14

I 2ol t7 I 141| 11 3i 51 51 51 11

1

2
33
t-O

1
30

43
dt)

39

3

68

26

2
0

40
2

19

2I
32

2
2

21'I

29

3

6

1

14
1
4

2

1 2

7 215

75

o.4
2+

769

I
t20

13
14
42

7 615
31
21

155

77
14

5059
46
21

180

22
16
50

2923
46
30

164

2+
54

1 710
47
22

152

7

368
1 817

61-7
851

261
30
55

191
7

181
69

o
20

328
009
897
500

4
9ts
11
31

138
1

t25
49

2l
22
31

1 050
{6

r+s

30
15
38

531
56

roz

4

5

294
316
116
200

+
0
7

72
69

2
Jö
15

2
29

209
154

109

4
J

18
36

2
77

25
77
2+
r16

65

20
16
72
85

36

1z

13
11

5

22
25

1
26
94

16
29

1

13
10i
40
18
29

87

10
4+

4
16

3
I
5

20
65
20

?
38'2

10
16

2
25
1,1
40

28

8
4

94

2
4

1
6

2
8

1
8o4

1

2
34

341
577
224
305

2
28
72
39

115
4

84
31

+
t7

4
4

3

2

_ 15-

35-40 40-45 4s-5ol5o-5bl5b-60 60-65 65-70 70-7 5 75-80

10*

10
72

428
497+
7402
1 901

1
7412

1E6
82

276
I

169

4

1
1
1

2

1

1



noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbef:ille1) im

nach Todesursachen

Nr. des

lichen
Ycrz.

der To-
desur-
srchen lns-

Gestorbene

'davon im Alter von .. bis

Grund

gesamtAnsg.
1933

10,1
105
106
107
108
109
110
111
772
113
174

140
l{1

YIII. Krankheiten der Atmungsorgane
KIanklreitenderNrrsenhölrleundihrerNebenhöhlcn...
Krankheiten dcs Eehlkopfcs
Rronchiti§
Katafihalische Lungcnentzündung (Bronchopncumonie) .
Kruppöse f,ungenentzilDdung .. ..
Lungenent2ündung ohne nrrhereAngabe. .:..... ...
Rrustfellentzirn«lung (Pleruitis) ...
Xurbolie, Infarkt, Thrombose sowie ödem und Stauung der Lungen
Lungenesthma
f,nngenemphysenl .. .. ..
Andcre Iirankherten der Atmungsorgäne .

21
58

2793
6 151
1 305
3 012

512
1 466
2223

426
267

5
13

128
986
368
591

13
11

4
I

25

-20
26

109
67
96

2

4
1

2
11

16

10

t0
1
2I

4

2
7
5

22
2
2
(t

16
1
2

13
1
4

6

24
8
1

3

775
116
777
118
119
120

IX. Krankheiten der Yerdauungsorgare
Iftankheiten der Mundhöhle und tles Rachens . . . .
Krankheiten dcr SDeiserdhre
IIagen- und Zwolfflngerdarmgeschwur .
Ändere Mngcnkrankheiten
Durchfrrll und Darnkatarrh bei unter 2 Jahre elten Kindern .Durchfall, Darmkatarrh und Darmgeschwur boi 2 und mehr Jähre altcnPcrsonen
Blinddtrrmentzündung
Iiingcwerdebruche rrnd Drrmverschlull .. ..
§onstige Darmkrankheiten
I,cberzürhose
Andere Lebcrkrankheiten
Gtllensteine
Andere Krankheiten der Gatlenbläsc und Gallenwege . . .

Kranliheiten der ßauchspeichcklnise (I,ankreas) . 
". 

. . . .
Bauchfellentzündung oltne Ursachenangabe

X. Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane
Aliute Nierenentzrindung
C_hronische Nierenentzündung ......
Nierenentzündung ohne nxhere Angrbe ul)er Druer .,
Andere Niqenkrankheiten, Nierenfecken- und Ilarnleiterkrankheiten .... ..
S_teine in deil J{rrnwegeD .. . ...
-Krankheiien der Harnblase .. ... .

Krankheiten der Harnrohre . .

Eranlheiten a"i r',,,r-i"iieiäiriJ. : .. ... ::... ... :... :. :.: :: ::: :..::: :Nichtvenerische Llrkrankungendertnannlichen Gcschlechtsorg:rnc .........llichtvenerische l(rankhcitcn der weiblichen Geschlechtsor-gane außer in
Schrvangerschaft, Dntblndung und \yochenbctt

254
53

535
45r

1 276

19
1

4
1 238

18

11

5

2

I
1
1
1

654
962

2403
221

1l]33
l4t6
1 616
79 t'7

287
3{8

112
2 108

894
839
1S0
103
2l

156
111

5
öö

41,
4t
t2
{

3
46
22

?
24

7

721
722
723
121
725
190
727
128
129

130
131
132
133
134
135
r36
137
138
139

1
10

1
2
2

1

1
o

1
2I

?l
6lcl

I

1Dl

I

.1

I

3
I

72
7

5

1

103
24

166
38

1 6

742
743
1{4
145

151
152
r53

Xr. Krankheiten der schwangerschaft, der Entbindung und des wochenbetts
A. Fehlgeburt
}iindbettfi cl)cr bei I'chlgeburt
n'ehlgcbüt ohne Kindbettfieber ... .

B. Andere Züälle der Schwangerschaft
Schwangerschaft am tnrechten Ort ... ..
Sch\yangerschaftsblutungen
Schrvangerschaftstoxikosen ..
.tnoere riintirei-ten unrt-Zur,irrä',i; 3;i,ir:;;c;.;;i,;ir . :,

C. Zufälle der Entbindung und des Wochcnbetts
Rlutungen in Entbindung unrl lvochenbcit
Kindbettfieber bei standesamuich meldepfliclrtiger GeburtWochenbettstoxikosen ..

8
1

1
5
4
2

I

146
t47
148
140
150

131
23t
l2R
2t'6

39

XII. Krankheiten der Ifaut 'nd des Zellgewebes
I Furunkel
I i;iü;i;;;, ;b.l"h. l"ric.,,*bi";t;j;ä;;,s': : :::::::::::.::..::::::.':. L33| ÄnderclirankheitenderJlautundtlesünierlauir"rig""äü".:.::.....:.:: I iii

XIII. Krankheiten der Knochen urrd der Bewegungsorgane
Kno-chenl'JarkeDtzündung (Osteomyelitis) und Knochenhautentzündung(l'eriostiti§)
-q.naere xnocirentian*rräitäir'. " " "'
Krankheitren däi aüiä:riä"üo aäi rriiiään'üi*eg,i"d.*Lui,.' ...: .:..:.. .::

87
42

27t

liä 1
1 I

154

6
1
1

31
1
3

-76- !l

'Iodesursache

7-50-1 10-155-10 15-20

155
156

4
4
?

27

1

6

7
4

I

4

1

51



mit
unbe-

kanDtem
AIter

ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

weibliche Personen

unter .. Jahren

zahlen
)

4

8 o

-10
5

104
105
106
107
108
109
110
111
712
113
114

1

und
alter

2

963
720
126
782

65
297
301
91
20

10
39

142
28

381
49

109
t26
84

8
2t

b
106

95
o

60

1

66+
335
774
603

86
271
434
721

27

n

81

707
63

37t
40

180
r66
t37
275
t4
28

o
189

119
16
48

473
I 091

767
496
116
230
440
89
24

2l
9

?6
90

2

249
448
103
435

56
773
354
54
40

29
9

76
74

65
99

304
29

263
201
25R
316

39
36

2
4

220
81

285
55

147
109

15
7

76
4l

47
99?tl
16

186
169
229
265

51
29

1
1

61
88
61

779
14

103
745

16
25

t7
48
22

34

L72
I

143
725
227
772

44
oo

11
273

97
83
18
72

45

1
2

42
44
48

118
24
75

723
13
12

.+
5.1
21

72
792

?7
69

4

76

5
2

28
2S

80
19
54
86

18

L4
z

30
74

25
75

77+
l0\59
85

777
80
25
41

13
191

52
46
13

2,2
72
21
25
63

7

41
2

15

74
1

27
o

15
5?
8B
I

48
56

13
20

8
138

41

21
1
2

8
72
12
53

5
27

1
8

2

7
10
2L

7
16
t7

1
8

2

10
7

6
11
18

6
34
20

2
?

27
29
14

2
13

2

20I
5
1

3
6
5

20
5
8

72

8

22
3
4

15
t4

6

6

5
28
19

4

115
116
777
118
119

8

L54

t2

4

120
721
722
123
t21
125
126
t27
128
129

130
131
1ts2
133
134
r35
136
137
138

139

11
252
111

88
t7
11

10
281
114
100

28
77

96
87

814

270

274
380

I
258
115
tt7

10
30

20
81

169
10

109
162
140

29

11
34
53

5
22
44
49

11
t5

8
78
22
28
11

72
25

2
20
19

15
5I

58
74
11

6

140
141

142
t43
t44
-J,45

146
147
148
149

150

151
752
153

t54
155
156

16t731434t93

1
2

+316ZL13

2
1

1

1
4
1
6

I

82t

7
4

I

11

26
2(t

?

4

13

72
6

8
77
13

5
6

31

15
13

72I

5
11
13

7
z

39

6
10

ö

14

5
12

1

25

10

28
0

30
30
t4
43

6

30
27

35
8

36

39
51
20
?2

8

28

90
6

26

26
46
24
74

5

2
4

42
2?

20
2

40
6

2

62
34

2
o
76

5
4

8
2

25

2
1

4

t7
2

1
o

z
2
67

- 
tl 

-

20-25 25-30 30-35 35-40 -r-* 
I 45-50 | uo-uu I E5-60 | 60-65 I os-?o I zo-zs 75-80 Äusg.

1938

Nr. des
ausführ-
licheD
Yerz.

der To-
deBur-
Eachen

tz10

l, ,'i,

?

'I

1



des

Äusg.
1938

lichen
Yerz.

der To-
desur-
sachen

Todesusache

1-5 5-10 10-15 t5-20
gesamt

0-1

| 18es I t7B7 | 109

noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefriller) im

nach Todesursachen

, Gestorbene

davon im Älter von . - bis

Grunil

tns-

XIY. Angeborene Mißbildungen
157 | ADgeborene Mißbildungen lir

+
15 8 7

158
159
160
161

XV. Besondere Krankheiten der ersten Lebenszeit
Ängeborene Lebensschwäche ausgetragener Kinder .
Frühgeburt

Selbstmord durch Yergiftung
Selbstmord auf andere ert unO heise

B. Moril unil Totschlag
Kindsmord an unter 1 Jahr älten I(indern .
trIord und Totschhg duch Feuerwaffen an 1 und mehr Jahre alten Personen
IIord und Totschlag durch stechende oder schneidende Werkzeuge an I und

rnehr Jahre alten Personen
Mord und Totschlag auf andere und nicht ndhe.r bezeichnete Arten an 1 und

mehr Jahre alten Personen

C. Yerunglückungen
Verunghickung durch Eisen- und Straßenbahnen mit eigenem Baltnkorperyerungluckung mit Kraftfahrzeugen oder durch Iiraftfahrzeuge .. . .. ...
Andere StralJenyerkehrsunf iille
Yerunglückung im Yerkehr auf dem \Yasser .
Yerunglückung im luftyerkehr
Veruogluckung in Ijergwerken und llteinbruchen . .. . . .
YerungluCkunginland-undfoIst,wiItSChaftlichenBetrieben.......
Verunglückung durch Maschinen
Nahrungsnittelvergiftungen
Yergiftuug durch Einatmung giftiger Gase
Andere rkute Yergiftung, ausgeronmen duch Gase
Folgen von Branilen
Yerbrennen und Yerbdihen (außer bei Bränden)
Mechanisches Ersticken
Ertrinken
Yerunglückung durch tr'euerwaffen.... ...
Yerungluckung durch stechende oder schneideude Werkzcuge
Yerungluckung durch Sturz, Erschlagen, Einsturz usw. ...
Yerungluckung durch schwere Naturereignisse .
Yerungluckung durch Tiere
Verhungern oder Yerdursten
\rerungluckung durch ungewohnlicho Kälte
Yerungluckung durch starke Hitze ..
Verunghlckung durch lJlitzschlag
Yerunglückung durch elektrischen Strom .yerunglückung duch Angriffe giftiger Tiere
Andcre Yerunghickung oder außere Dinwirkung .....
Sterbefalle von }Iilitärpersonen bei Kriegshandlungen und bereits etrtlassenen
- trIilitärpersonen auf Grund ihrer schrveren Verle[zungen
SterbefäUe von Zivilpersonen bei Kriegshandlungen . . i.
Gerichtlich angeordnete IIiüichtung

XVUI. Unbestimmte Todesursachen
PlotzlicherTod.....
Nicht näher bezeichnete oder mangelhaft angegebene Tod.esursachen

1 853
5876
I 030

976

1 118
t922

1 853
5876
1 030

976

31
oo

26
2
1I

Entbindungsfolgen...... ..
Andere besotrdere Krankheiten ä;; ;;;i;; i;ü;;;ä;

XVI. Altersschwäche
162 | Altersschrvdche, Altersgebrechlichkeit bei 65 und mehr Jahre alten Personen . | 20276 I

XVII. Außere Einwirkungen
A. Selbstmoril

163
164

165
166
76?

168

169
170
L7t
7?Z
173
774
775
776
7??
178
179
180
181
182
183
18+
185
186
787
188
189
190
191
792
193
194
195
190

797
198

76
16

31

81

2

I 101+

I

4

727
1 465

206
5

I
139

8
34

212
103
28

318
160
330
27

2854

16
4
8

72
30
36

1
383

2
2A

113
o

72
110

-,,
1
2
I

16
o

176
16

106
2

2
1

1

;.

2
164

:,
2
2
2I
2

11
2

22
5

26

-,

13
107

72

12

4

5
68
15

3
4
2
1
3

24
4

1
8
1
1

.1

6

10

26
I

13

98P

2

8

50
90

L+2
199
200 ii93

15

l-200 Sterbelölle insgesomt P{8 or? 172t9 P 513 886 I 847

4
1

t,



ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

rveibliche Personen

mit
unbe-

kanntem
Alter

Nr. des
ausführ-
Iichen
Yetz.

der To-
desu-
sachen
Ausg.
1938

ulter .. Jahren

20-25

zahlen

25-30 30-35 35-40

| 2 | 4 | 11 11 6l

oö
95

e0t 831 1091
811 811 1381

1.18
2.r1

t44
266

I 2l 2l

| 3e4 | 1 735 | 4415 | 13732 |

1

40 
1107 |

11 I45 I

163
164

165
166

| 11 3l I 157

I t62

158
159
160
161

1+1
181

4

1

4

4

22

2t1 167

1

2

1

1

1

31
84

14
54

7594

11
88
l1

I

8

10

49

18

16

3

4

1 168

7678

8
91
13

o

_
8
6

4
1

24

I

1
I
I

I

54

10

72

4

5
51
72

I
1

1.1
8
2
7
1

1

t7

= 4

7

15

19

5
15

7

1
1.1
I

41

4
76

7

3

1
15

6 11
94
13

6
93

7
75
10

2
14
12

2
o

7
85
t2

1

8
90

75

.1

t9
D

7
+

t5

-93

2
1

2+

=

7
70
15

7
84

-'.
72

1
40

6
2

11
4
q

:"
1
1

1

-47

2
24

5
1

17
6
6
2

609

2

8
50

:^
2

26

1
t6

1

1224

2

2

1

64

169
170
77t
t72
t7R
771.
t75
176
777
178
179
180
181
182
188
184
185
186
1,87
188
189
190
191
192
193
t94
195

196
197
198

199
200

l-200

1

72

1
1 16 11

68

18
1
2

16
5

?
1

72

8
1
1
7
4
1
0
2

11

2
6

2
10
72

1
1
2
4

1
11

5
3
I
4
I1

t2 5

2

I
I
1
z

2

205

29

2
1

I
2
1

t_
I
1
5

z
155

82?3

5
5

13
543

43

917
7

e9e1
34

1
39

2
26

1l zl55 I ell
I

760

P8003

8

14233

1 ? 0
965

48P63

it
38 126

-79-

rr-oo 
|-oo-oc Ios-zo |,o-r, 75-80

80
und
alter

40-45 +5-50 50-55

2035 Pö39 P17? 3924 G 061 r0948 l9t6l 40667 l4

1

2l=,1
1

2

4

4

1



Nr. des

To-

Ausg.
1938

lichen
Yerz.

desur-
sachen

0-1 1-5 5-10 10-15 15-20

't

Ge-
storbene
männlich

und
weiblich

ins-
gesamt gcsamt

noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefallel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

davon im Älter von . . bisTodesursache

27 | Ruhr

C. Protozocn-Krenkheitcn

E. Rickettsien. Krankheitcn
39 | Fleckfleber und ycrwandte Krankheiten (B,ickettsiosetr)

F. Wurm.Krankheiten
40 | Aukytostomiasis ....41 lEclrinokokkenkrankheit

G. Pilz.Krankheiten
43 | Mykosen

H. Änilere übertragbarc Krankheiten
44 | Andere übertragbare Krankheiten

ln§-

I. Übertragbare Krankheiten
A. Baktcrien.Krankheitcu
Typhus (Unterleibstyphus)
Paratyphus
Pest...
Cholera
unduiierenrrei l'iär"i .: .. .: ' " '

u[J.t."ä[äJcäic[:.tiü,i... :. :. ::::: .:::.: : ':.:,:: :: :. ..::.::
Ililzbrand
Scharlach
Keuchhusten.
Diphtherie
Rose (Irysipel)
Starrkrampf (Tetanus) ...
Tuberkulose der llirnhäute und des Zentralnervensystems
'Iuberkulose des Dermg und des Bauchfells .............
Tuberkulose der \Yirbelsäule
Tuberkulose der Knochen und Gelenke (Wirbelsaule ausgenornmen) .......
Tuberkulose der Haut und des Unterhautzellgewebes. . .. . . . . .
Tuberkulose des Lymphsystems . . ....
Tuberkulose der Ilartr- und Geschlechtsorgane ..
Tuberkulose anderer Organe
Ausgesate'I'uberkulose (Miliar-Tbc) .....
Iuberkulosc insgesamt (13-PP)
Aussatz (Lepra)
Septische Infektion (ohne Zusammenhang mit Schwangerschaft, EntbindunguudWochenbett)......
Gonorrhoe (Tripper)
Andere Bakterienkrankheiten (außer Ruhr)

B. Ruhr

Yerhältniszahlen auf

0,64

1
2

4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
t4
15
16
77
18
19
20
2L
zz

24

26

0,047
0,014

I
0,001
0,026
0,000
0,025
0,15
0,11
0,o12
0,064
3,13
0,23
0,048
0,051
0,071
0.012
0,018
0,042
0,009
0,10

3,tl

0,10
0,000
0,000

0,047

T"
0,001
0,030
0,001
o,o24
0,15
0,11
0,033
0,085
4,29
o,25
0,040
0,052
0,061
0,009
0,015
0,045
0,009
o,72

t1,89

0,11
0,000
0,000

0,026
0,026

0,66

0,15
6,67
0,66
0,051
0,89
1,05
0,8.1
0,026

oj'u

0,026
0,026
0,59

P,58

0,026

aro
0,026

6,08

0,007
0,007;
0,16
_i-
0,23
o,47
1, l1
0,063
0,48
t,2t
0,056
0,007

:-
o,20

r,99

0, l4-i
-

Trt
0,007

0,42

:,,

o,oru
0,006
0,25

0,088
0,14
0,44
0,035
0,012
0,018

0,006

0,0?0

0,72

0,049

I"
0,011

o,oou

0,005

0,008

:*

o,027

o,rtt
0,13
0,13
0,14
0,036
0,008
0,008

0,013ojo.
0,049

0,39

0,060
0.63
0,39
0,016
0,01.1
0,016
0,005
0,01r
0,011
0,005
0,13

r,2G

ojou
o,28
0,000
o,015

0,011

0,33
0,000
0,016

o,20

rJ"

=0,076

0,15
0,72
0,018
0,012

0,006

oJ,,

0,038

0,005

T"
0,005
0,o?7oj'u

_
0,005

0,0'22

0,011
0,c11

0,055

0,19

:u'

| 0,005 | 0,00? | 0,15 I

28
29
30
3l

34

36

38

Ifalaria ' 
.

Anoere Proiäioe"t iu"tträitLi, tu,iä;; a;; ä;;;h dii.;;üi;. ;.;il;;hte;i
Syplri]is (Lnes)

Andere Spirocliätenkrankheiten

D. Yirus-Krankheiten
Grippe (Influenza) ......
Pockcn .
Masern.
übertragbare xinäerrer.muns .::: .:'::. .: . ....,
Ubertragbare Gelürnentzündung . .. .

Andere sichere oder yermutliche Yrruskrankheiten

0,00.1

1,08

0,10
0,033
0,045
0,016

1,06

0,10
0,043
0,056
0,011

2,17
0,051

0,78
0,15

0,20
0,10

0,031'

0,018
0,036
0,o22

0,009
0,027

T"
0,065
0,012

0,071
0,0.19

0,021
0,007

| 0,002 I 0,00+ |

0,004
o,oo,
0,004

0,000
0,005

0,004

---:r

0,014

J 0,003 | 0,013 I o,1o I

| 0,15'l 0,r9 | 0,0511 0,0351 0,0651 0,027 | 0,0s21

0,026

0,051

oiro
T''

,r,r,

0,077
0,026

10,94
2,80

45
46
47
48
49

50
51
52

AJ
54

55

II. Krebs und andere Gewächse
Ä. Krebe unil andere bösartige Gewächec
Krcbs und and_ere.bösartige Gewrichseder llundhohle und des Rachens . . . . . . .

-[reDs 
llnd a ndere trosartige Gewächse des yerdäuungskanals und dcs Bauchf;Ih

_^199: !!q andere Dosartige Gervrichse der AtnnlngsorganeIreus und andere bosnrtige Gewichse der Gebärntuttcr[reDs und aDdcre Dosartige Ge\yächse der übrigen weiblichen Geschlechts_organe,
Krebs und andereb,iruriigo'aä*ä"i.;ä;;8il;ä;;;; . . . . . ;. . . . . . . . . . . : : . . :
5I:I:_llqilq*"bosariise Gewd.chsedermännlichen C".äiri".ritso.gan" . .. -.arcos und andere bösartige Gervdchse der mirnnlichen und weiblichä Hurn- 

' '
organe .

Krebs undrnderetowiigc ccwacrr.. ä;;il;;t' : .'' : . .' : . . : .'''Krebs und anderebösartige cewii,clße des Getrirns unä' anäL;;; i;il; :t; '
! erYcnsyEtemg

Kreus unrr änoeiä 66;;;d; b;;,i;üJ.;;.tic;;;d;;;i"i,t iiüä. t;;;i"h";;;. . 
]organe .. ...... .. I

0,13
10,03

1,62
2,70

0,81
1,10
1,31

0,017
1,31

0,51
0,19

O,1*5
0,19

0,14

1,13

0,16

1,14

--!l

0,014

0,11
0,014

0,056

0,r,8

0,006

0j06

0,076

0,065

0,058

o,12

1) Ohne Totgeborene, nachtrlglich beukunilete Kriegssterbef.allc und ohne gerichtliche Todeserklärungen. - 
2) In der Altersgruppe ,,0 bis unter 1 Jahr,i bezogcn

-80-
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ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

nr:innliche Pcrsonen

,u-*l*-*145-boibo-b' 55-60 60-65 05-70 ?5-8070-7 5

lurrter Jahren

zo-25, 25-30 30-35

mib
unbe-

kanntem
Alter

Nr. des
ausfilhr-
hchen
Yerz.

der To-
desur-
sachen
Ausg.
1938

l0 fi)O der Bevölherung2)

r 0,050 0,033

0,013

ojot
0,013

0,046
4,02
0,18
0,020
0,059
0,039

o!u'
0,15

1t/t?

0,017ojo'

Trt

0,009
0,009

0,10
0,009
0,035

ryr6
0,043
0,009
0,078

3,66

Tun

ryu,
0,017

0J0

oj,t

=0,021
0,007
0,034
3,89
0,11
0,03.1
0,070

ryn,
0,062
0,014
0,062

1,p9

:,

0,014

0,10

oprt

0,10

0,014
0,014

0,017
0,012

0,045
0,023

0,011

ryou
0,011
0,006
0,062
5,84
0,11
0,034
0,051
0,034
0,011
0,017
0,062

6,25

0,11

T"
031

0,03.1

w5
0,006
0,011
0,034

0,036
ojon

0,009oj"

o,our
0,0.15
0,08 1

10,04

0,053
0,032

0,011
0,011
0,011
0,011

0,021
0,13

0,012
0,012
0,13
0,085
0,042
0,0+2
0,11
0,021
0,13

I t,43

o!n'
1,00

0,053

0,088
0,013

0,1,1

T"
0,016
0,048
0,r0
0,14

11,35
0,016
0,10
0,16
0,37
0,016
0,079
0,11
0,064
0,16

13,{t

0,25
0,016

oj*t
1,05

0,0;9

636

0,016

und
älter

0,047'j"

=1,0{
0,047
7,tl
0,095

0,43
0,14
0,14'j'
8,06

,j,

0,01

oj,t
0J3

0,006

ojo'
0,63

0,013

0,013

0,013

0,013
0,03s

o,ru
0,025

0,15

o,077

1,00

0,026

1ß7

0,39
0,051

o,oru

ojnT
0,66

0,095

0,054oj'o

o,oro

ry0,

,pot
0,087

0,087
0,074
0,020
0,081

opo,
0,087
0,013
0,081

t,67

:,

10

1
2
3
4
5
6
i
I
I

10
11
72
1.'
14
15
16
77
18
19
20
21
22

2+
25
26

28
29
30
31

Y"
oj'u

'j*

0,28

0,028
2,34
0,29
0,050
0,011
0,039

o,o, t
0,011

0,006
0,0r7
0,006
0,13

P,89

ojuo

oj,
0,017

Tr*
0,050
0,006

0,075
0,063

1 1,49
0,13
0,050
0,19
0,18
0,025
0,013
0,088
o,o25
o,20

t2,38

o,07i
0,23
0,18

10,53
0,026
0,026
0,15
0,49
0,15
0,13
0,13

0,13

t r,?0

0,018
0,090
0,027
0,16

r0,69

0,009

1.01

o,oon

0,88

0,018

0,009

0,012
0,006
0,08r
4,41
0,12
0,035
0,076
0,012

0,063
10,80

0,72
0,054
0,10
0,081

0,013
0,007 0,012

0,041
0,012
0,093 0,

TU'

4,El

ojun 0,20

='
0,006 

J0,007 I 0,00? l- 01018 | 0,011 I 0,013 I 0,016 | 0,051 i

0,22 
I

I

o,oza I0,029 
|
I

0,006 |

rynI
o,ozo 

I

ojuu
I

o,osz I0,020 
|
i

0,013 |

0J6 159

0,011
0,15
0,021

10 0,35
0,0.18

,u,no

oj*,
0,095
0,28

34
35
36

38

0,026ojü 0,013
0,060
0,007

0,

39

40
41
42

.13

4.1

45
46
47
48

49
50
51

52
D'

51

55

0,011 | 0,013 I 0,009 I | 0,016 I

0,00?

o,23
0,085

0,052

0,23

0,009

0,017
0,55

0,017
0,009

0,052

o,24

0,007

0,007
0,17

opou
0,006

0,058
2,81
1,00

0,20
0,040

0,59

o,oou
0,006

0,011
0,011

0,025
0,013 o,on,

, 0,095
22,78

8,67
4,45

0,020 0,o27

| 0,007 | 0,009 | 0,007 I I o,o27 | 0,036 I 0,021 | 0,038 | 0,064 | o,o7? I 0,0e5 I

I o,r0 | 0,17 | 0,22 | 0,22 I 0,21 | 0,31 I 0,28 | 0,42 | 0,34 | 0,36 I 0,35 I 0,23 | 0'33 I

0,0r1
0,15
0,050

0,13

0,017
0,006

0,061,

0,28

0,10
5,45
3,10

0,22
10,62
6,28

0,040
0,46

0,80
0,14

0,41

1,65

0,83
54,11
72,24

0,01
1,35
0,29

0,46
19,95
r0,53

0,63
33,10
L7,72

1,16
81,82
11,84

7,70
to7,72

10,86
109,20

6,680,77

o,r, o,ot,
0,006

. 0,15
0,011
0,18

o,07 4
2,67

0,11
5,95

,, rt
18,0.1

0,026
0,020

0,055
0,076

0,1,2

0,41

0,24

0,32
0,062

0,29

1,10

0,018
0,95

1,47
o,z5

0,51

2,69

0,061
11,81

0,11

b,28

7,80
1,96

0,o77

1-,21

2,08
0,39

3,40
0,65

5,26
1,11

auf 10000 Lebendgeboretre, in den anderen -ilt..rg.npp.r rrf ie 10000 Lebentle.

-81 -
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0,38

3,66

0,19

4,48 6,49

»
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noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefällel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

\
davon im Alter von . . bis

15-20

Yerhältniszahlcn auf\

0,02e I 0,013 | 0,014 i.I o,z4 I o,1B I o,o7i !

| 0,5e | 0,62 | 0,2s I

rns-
gesamt

B. Nichtbösartige Gewächse
56 I Nichtbosnrtige Gerviichse

C. Gewächse unbikennten Charakters
5i I Gewächse unbekannten Charakters

0,021 I

ti

0,20 I 0,13 | 0,10 I 0,088 |

,III. Rheuma, Stoffwechselkrankheiten, Störungen aler inneren Sekretion, andäre Allgemeinkrankheiten,
A. Rheuma

58 lAktrterflcberhrfterCelenkrheumatisnrus. .............1 '0,0881 0,0791 O.OOZI -O.Og9l O.0Blt 0.006,59 IClrronischerRheunratisrnusundirndererheunratischeKrarkhelten... ..1 0,28 | 0,20 I - | o,ooz I o,ooo ] o,ols I o,oos I

B. Stoffwechselkrankheiten
co I cictt6I I Zuckerkrankheit (Diabetos nrellitus) 0,

C. Störungen der inneren Sekrerion
Krankheiten des Ilirnanhengs (Ilypophyse; . ...
Krankheiten der Schilddruse und dcr Ilerschildd.rusen

0,031
0,99

a

0,040
0,001

0,029
0,26
0,42
0,01 1
0,72

0,00r
0,000

o,o52
0,001

4,71

I

I

2,48 I

0,0.16 l

o,oo,
0,070
0,007

0,007

-t
0,11
0,007

I

0,36
0,58
0,028
0,035
0,063
0,o42
0,61
0,24

0,003
0,009
0,004

0,009
0,013
0,18
0,004
0,040

0,014
7t 0,026 0,070 0,047 0,036 0,07 t

ojD

0,006

0,018
0,012
0,33
0,006
0,029

0,005

0,12
0,16
0,018
0,035
0,029
0,09+ 0,25

0,150,2t

0,018 0,036

0,077
0,051

tz
63
64
65

67
08
69
?0
7t

1'7
78
79

0,018
0,16
0,062
0,017

0,01i
0,081 'j*

tou0,000
0,000
0,000

ojou

0,049
0,14
0,055
0,11
0,038

0,078
0,014

Krankheiten des
Krankhciten der

D. Andere Allgemeinkrankheiten
66 I Andere Allgemeinkrankheiten .... ..

E. Avit'aminosen

Thynus ... ..
Neüennieren, außer den als tubcii<uläs u"r"i"lr."t",

| 0,047 | 0,034 | 0,31 I 0?0{9 | 0,005 |

Skorbut
lleriberi
I'ellagra
Rächitis

Andere Krankheiten des lllutes und der blutl)ildenden Organc

V. Chronische Vergiftungen
Chronische oder nkute Alkoholvergiftung ..
Illeivergiftungen (Satumisnrus)
Clrronische Yergifbung durch andere mineralische oder organische Stoffe

YI. Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane
A. Krankheiten iles Nervensyetems
Nicht übertragbare Gehirnentzrindung ... .

I{irnhautentzrindung ....
Krrrnklrciten des Ituckenmarks -... .

Gehirnblutung und sonstige von den Gefaßen ausgehende Iiirnschtiden
Geisteskrankheiteu und geistige Nlngel .

Eprlcpsie
Iirnmpfe bei Kindern von unter 5 Jahren
Andere Krankheiten des Nervensystetns

B. Krankheiten iler Sinnesorgane
Krankheiten der Augen
Erankheiten des Ohres und des \rl'arzenfortsatzes

Andere Avitanrinosefofl lren

IV. Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
Illimorrhasische Zustande
Ahinrien ...............
f,eukiimien und Aleukälnicn
Krankheiten der Milz .....

0,035
0,21
0,49
0,013

0,033
0,027
022

0,066iii

§il

§il

0,027
0,001
0,007

0,049
0,063
0,49

0,042

0,007

0,28
0,15
0,59
0,026
0,130,10

0,050
0,003
0,010

,l

I 0,15 I 0,17 I 1.79I 3:?3 I 338 i l:s; I

I 
'r,iä 

I r'i; I 'l,ii'l

0,054
0,11
0,036
0,036
0,027
o,t2

0,090

0,009

0,02 t'

o,ru
I

88
89

00
9t
tJ2

93
94
95
96

98
99

100
101
702
103

VII. Krankheiten der Kreislauforgane
Ilcrzbeutcle[tzülrdung . .

.\kute nichtrheur[atische Hcrzinnenhaut- und Ilerzkläppenentzundung(lluonische tr)rkrankungen der Herzinnenhaut und der Herzklappcn . .

Ilerzriluskelkrankheiten . .

Krankheitetr der Kranzarterien und Ängina pectoris .

Andere Ilerzkrankheiten .
Schlagldcrerrveiterung (Aneurysma) außer Aortenaneurysma
Arterienverkalkung (Ärteriosklcrose) . ... .

Ilrand (Gangran)
Andere Krankheiten dcr Arterieu .

Krankheiten der Vcnen
lirunkheiten d(s l,J'mplrgefaLtsysten)s
SellJständlge }]rlrühung des Rlutdtucks
Andere Krankhcitcn der Kreislauforgane

0,004
0,079

0,005 I0,11 I

0,038
0,28
1,16
8,55
5,08
3,50
0,019
3,42
0,42
0,22
o,40
0,018
0,43
0,34

ann

0,10
0,10
0,077
0,31
0,38.
o2o

onzo
o,o??
0,15

0,64

0,049

, 0,011
0,10
o,29
0,10
0,022
0,11
0,011

0,011- 0.011i o,oo;

0,009
0,063

0,032
0,20
7,25
8,88
3,70
J,CO
0,015
3,25
0,40 r
0,19
0,50
0,020
0,50
0,36 r

0,b07
0,021
0,r3
0,014
0,021
0,11

o,o21

=0,035
I

0,018
0,070
0,082
0,065

0,16
0,040
0,o22
0,076oju,

0,006 ryou
0,005

-82- lt

Ausg.
1938

Nr. des
lusführ-
licheD
Yerz.

dcr To-
desu-
sachen

Todesursache

Ge-
storbene
männlich

utrd
weiblich

ins-
gesamt 0-1 1r5 lu-,olto-,u

0,006



ursachen
Bundesgebiet im Jahre I951
und Altersgruppen

männliche Personen

unter .. Jahren

0,006
0,006

80
und
alter

mit
unbe-

kanntem.
Alter

Nr. des
ausfül[-
lichcn
Ye'rz.

der To-
desur-
sachen
Äusg. .

193820-?,5

10000 rler Bevölkerungs) t '

| 0,0551 0,0e11 0,10 I 0,0831 0,11 | 0,17 | 0,23 I 0,27 | 0,1e | 0,36 | 0,13 I 0,62 | 0,?6 | - I 56

1.0,12 | 0,14 | 0,23 | 0,30 | o,47 I 0,7e 7,22 | 1,72 | 1,48 I 1,83 | 2,2e ) 2,24 | 3,32 I - I 5i

Ävitaminosen
\

0,011 II 0,017
0,026
0,007

0,061 I 0,069 | 0,0{r I 0,10 I

0,043 I 0,014 | 0,0i6 I 0,079 I

o,22
0,3.

| 0,0071 - | - | - I - |I o,o3e I o,osz I o,rg I o,tz ) 0,zB | 0,25 l

0,007
0,63

0,007

Ton
0,012

0,11

0,045

0,11
0,63

0,16 I 0,33 | O,47 I7,32 I s,sr i 3,18 ,l

58
59

60
61

a2
63
64
65

oo

0,051
o,26

0,026

0,067 o,20
0,34150,

0,018 I 0,032 I 0,050 I 0,10 I 0,31 | 0,095 |

o,ee I z.oo I 4,15 | 5,3r I a,u | 5,17 l

0.050
0J0

0,o25o,027

oj*'0,007oj'o
0,02G

0,006
0,066 r-" 0,023

0,72
0,045
0,13

0,011
0,16

0,016
0,35

0,016

0,14
w4
0,047

0,014 I 0,029 | 0,028 0,010 | 0,054 |0,017 0,007 I

0,018

0,33

0,0851 0,10 | 0,10 | 0,0771 0,14 | r-

0,0{2

0,011
i = | = I = , 

.:., 1 = I = I = I =I o.oool - | - I o,oo;l - | - | o,orsl -| | - i - I - | - o,oool - | -

i-llll:l
67
68
09
70
71

! 0,0171 o,o13i o,0o0l 0,0211 o,o17l o,o28l 0,o2ol 0,054; 0,0321 0,'18 | 0,07e1 0.0261 -J o.or+l o.osll o,o0rl o.ozrl o,otol 0,0511 0,16 I 0,20 i .0,53 I 0,70 I 1.67 I 2,16 | z.is
I o,zo I o,r0 I o,zz I 0,22 I 0,35 I o,+o I o,71 I 0.76 | t,28 | 1,57 | r,7B I t,l8 | 0.85 I -I o,oool o,oozl 0,0261 0,0'14l o,orzl 0,0Jrl 0,0201 0,00e1 0,0531 0,0131 0,0t61 - | - I -I 0,06rl 0,0521 o,ozol 0,06e1 o,ro I 0,12 | 0,08t1 0.28 I 0,22 i 0,35 | 0,30 | 0.28 | 0,0e51 -

i2
i1
75
76

0,028t | 0,01?l 0,0481 0,10 | o.lo I o,I3 l 0.oe0l o,1l I o,l3 | o,I; 0,0961 0.0e5 II - I 0.0091 - I 0.0061 0.0061 - I 0,009 0,0lll 0.016 I - | - |

I o,oozl - I o,oozl o,orzl o,otzi o,ozol o,o+sl o,os:l 0,0131 0.0161 0,026i - | - I

'i7
78
79

r 
- I - I - I - I - I 0.006 I - | - | - | 0,0{81 o,Io, 0,14 lI o,oool o,ozol o,oszl o,ossl o,oasl o,orri o,oazl o,oogl o,tr i o,lr | 0't{ I 0,I0 | 0,r4 r

88
89

I O.O55l 0,11 | 0,lI | 0,10 | 0,13 I 0,13 | o,22 I o,22 , O,2L | 0,19 | 0'29 | O'13 0.0051 - I 99I o.oso | 0.12 | 0.069 i 0.083 I 0.12 I o.27 I 0.27 | 0,27 | 0,29 I o'21 I 0':2 | 0,26 0,0e5 I IlI oosrl o.ossl o.rz I 0.069l o.2r I o.2t | 0.40 I o.?2 I 0,67 | 0,69 | 0,92 | 0,82 I 0,47 I - |.
I o.zi I o.ze I o.ro I o',+t I t.,za I z,as I s,st l'tz,ao I zo,st i 52,05 I ee,41 1164,53 250,21 | - I 11I o.o39i o.ro I 0,ol7l o,o8gl o,r2 i 0,0851 0,14 I o'r4 | o,e5 | 0,33 | o,22 I o'28 o'le I I :jlo.zrlo.srlo.tslo,zzlo,u+lo,zzl0,17lo.:r10,2610'260,1e10.210,1e1-l:?l I _ i _ I _ I _ I _ I _ | _ I _ I _ I - r - I - I - I öo

I o,rr I o,zz I o,ze I o,sr I o,+s i o,+o I o,zs r t,gr I r,+o I r,ec .1, z,.w L z,go ) z.o+ I - I 87

0,10
0,r 6
4,48

59,18

24,87
0,064

24,52
2,80
0,99

0,016
2,9?
7,97

0,11
0,25
3,56

33,78
21,r-8
15,08

0,063
8,89
1,10
7,02
2,74
0,038
2,17
0,94

0,036
0,81

0,074
0,46
7,?7

0,034
0,54,,n

0,5.1
o,22
0,10
0,15ojo'

0,013
0,026
0,007

0,013

0,12ojrt

0,011oj"
0,006

o,022
0,18
0,39
0,10
0,044

0,026
0,42
0,73
0,32
0,16
0,t7
ryru
0,026
0,026
0,087
0,009
0,017
0,035

0,021
0,54
0,83
0,50
0,55
o,42ojfl

0,028
0,089
0,014
0,014
0,034

0,017
0,68
1,16
1,43
7,24
0,66
0,017
0,023
0,006
0,11
0,16

0,063
0,23
2,13

10,?6
11,39
4,79
o,o2?
0,91
0,17
0,60
0,83

0,1?
0,77
2,96

18,80
t?,02

0,064
0,041

1,50
2,?8
3,13
7,51
0,017
0,073
0,028
0,19
0,29
0,011
0,21
0,090

5,36
6,8.1
2,69
0,034
0,25
0,000
0,38
o,42
0,013
0,63
0,19

8,49
o,o2l-
3,13
0,45
0,69
t,2s
0,021
1,48
0,61

0,o77
o,2l
5,51

107,67
40,64
39,00

0,10
55,r'5
6,49
7,24
3,29
0,13

4,68

0,095
0,047
5,(i9

188,20
49,34
61,71

0,095
134,83

16,40
2,46 -
3,84

1 0,2+
3,98
9,53

90
91
92
03
94
95
96
97
98
99

100.
101
102
103

25-30 30-35 ,r-no I no-nu i nu-u, I uo-uu | *-*,1 oo-* | uu-ro 70-7 5 75-80

-83- 11.



Nr. des

Todcsursachc

0-1 1-5 5-10

noch: E. Todes
noch: 5. Die Sterbefällel) im

,, nach Todesursachen

lichen
Verz.

der To-
desur-
sachen

Ge-
storbenc
miinnlich

und
s'elblich

ins-
gesamt gesamt

lns-

Gestorbcne

davon inr Älter von .. bis

10-15 t5-20

Verhältniezahlen auf

0,00{

Ausg.
1938

10.1
105
r06
70?
108
'r 09
110
111
112
113
114

13,26
10,82

0,46
0,18
0,15
0,13
0,69

0,085
0,000
o,004
o,022

To'

:'u
:
0,031
0,25
0,000
0,013
0,018oj,t

0,040

0,018
0,045
o,o22
0,040
0,004
0,004

:*

0,00.1

Xr. Krankheiten der Schwangerschaft, der Entbindung und iles wochenbette
A. Fehlgeburt
Kind.bettfleberbeiFehlgeburt ..... I 0.]4 I - I - I -Eehlseburt,ohncKindbeftfteber..... I O,rO I _ | _ | _ 

I

B. Änilere Zufälle der SchwangerscLaft

0,092
o,022
0, r5
0,034

751

155
156

146
747
148'
149
150

Knochenmarkentzündung (Osteomyelitis) und Knochenhautentzündung(Periostitis)
Andere Knochenlrankhe iten
Krankheitetr der Gelenke und der übrigen Bewegungsorgane

o,72
0,21
0,11
o,25

0,035

151
752
153

XIJ. Krant<heiten der Haut und des Zellgewebes
Furunkel
Phlegmone, Abszeß, Zellgewebsontzundung
Andere l(rankheiten der Haut und des Unlerltautzellgewebes ..

I

0,03ts
0,046
0,o+2

0,089
0,050
0,040

o,7i
0,41
0,33

VIII. Krankheiten der Atmungsorgene
Krankheiten der Nasenhöhle und ihrer Nebenhöhlen
Krankheiten des Kehlkopfes
Bronchitis ..
Katarrhalische Lungenentzilnclung (Bronchopneumonie)
Krupprise T,ungenentzündung .. . ..
Lungenentzilndung ohne niihere Angabe .

Ilrustfellentzuntlung (Pleuritis) .

I!äbolie, Infarkt, Thrombose sowie Ödem und Stauung der Lungen
Lungenasthma
Lungenenrphysenl .. ..
Ändere Iirankhciten der Ätmungsorgane .

I
IX. Krankheiten der Verdauungsorgane
Krankheiten der Mundl)öhle und des Rachens

fäätfli1"J,1:äfflfä:?li*';d";;*t, .. ::': :: ::: :: : ': ' ::: :
Ändere MageDkrankheiten .. :
Durchfalluäd Dirmliattrrrnbei utrter 2 Jalrre altenfioa".n.:.:. .':"' :
Durchfall, Darmkatarrh und Darmgeschwür bei 2 und mehr Jahre alten

Personen
Blinddarmentzündung .

EingeweidebnicheuDdDarmyerschluß .
Sonstige Darnkrankheiten .
f,eberzirrhose
Andere Leberkrankheiten
Gallensteine
Andere Krankheiten der Gallenblase und Gallenwege . ... .

Erankheiten der Bauchspeicheldrüse (Pankreas) ........ ..
tsauchfellentzilndung ohne UI§achenangabe

X. Krankheiten üer Harn- unil Geeehlechtsorgane
Akute Nierenentzündung
Chronische Nierenentzdndung .......
Nierencntzündung ohne nähere Ängabe über Dauer .. .. . .

Andere Nierenkrankheiten, Nierenbecken- und Earnleiterkrankheiten
Steine in den I{arnwegen
IiraDkheiten der Harnblase
Krankheiten der Harnrohre
KrankheitenderYorsteherdrüse... .......
Nichtrcnerische Erkrankungen der männlichen Geschlechtsorgaue .....
Nichtvenerische Erankhciten der weiblichen Geschlechtsorgane außer in

Schrvangerschaft, Entbindung und \Yochenbett

Schwatrgerschaft am uuechten Ort .... .

Schwangerschaftsblutungen
Schwangerschaftstoxikosen
Andere Krankheiten und Zufälle der Schwangerschaft

C. Zufälle dcr Entbindung unil des Wochenbette
Blutungen in Entbinrlung und Wochenbett . . . .
KindbcttfleberbeistandcsamtlichmeldepflichtigerGcburt
Wochenbettstoxikoscn ......,
anoere Zuraliä ääii"t6i'.ä,i'ig. :. : :.. :.. . : : .. ..... ....... .. . . :. : :Andere und nlchi näher bezeichnete Kränkheiten der Entbindung und des

Wochenbetts

0,012
0,035
1,68
2,?8
o,?o
1,83
0,2.7
0,57
1,66
0,56
0,05

0,011
0,028
7,37
2,58
0,60
7,67
o,2B
o,57
7,21
0,35
0,50

0,15
0,69
5,59

o,ou
0,070
0,065
0,035

T'
0,018

o,onu

0,035

ryoo
0,018

ojoo
0,011
0,033
0,033
0,13
0,016
0,016
0,016
0,005
0,005

0,060
0,011

0,013
0,004
0,03r

-0,t2
0,18
0,81
0,60
0,88
0,035
0,ozl
0,049

0,049

0,37
0,063
0,014

115
116
777
118
119
120

0,10
0,028
0,69
0,24
0,66

o,26
o,45
0,98
0,10
0,78
0,53
0,43
0,56
0,10
0,13

o,44
0,33
0,091

0,11
0,037
7,23
0,30
0,84

0,27
o,54
7,02
0,11
1,08
0,50
0,20
o,B2
0,093
0,13

0,051

0,20
47,33

opru

0,13

0,31

0,13
J
0,007
0,063
0,35

0,42
o,73

0,070

0,007

o,orr

0,007
0,035

0,0.12

0,64 oj,t

o,o22
0,39
0,088
0,016
0,005 |0,055 ,

721
722
1,23
124
725
726
727
128
729

o,o77
0,026
0,38

0,070
0,22
0,059

0,018
0,o4?

o,ozs
0,053
0,035
0,041
0,018

0,047
o,oou
0,038

130
131
732
133
134
135
136
737
138
139

0,035
0,028
0,063
oJ1

0,007

0,10
0,026
0,13
0,23

0,13

o,oru

0,054
0,91

0,r6
0,023
2,38
0,026

0,21

0,056
1,00
0,54
0,34
0,11
0,26
0,040
2,38
0,026

0,033
0,15
0,093
0,055

0,005

140
141

142
t48
744
L45

op12
0,006

v,,
0,0r1

XIII: Krankheiten der Knochen und der Bewegr.gsorgane

0,064
o,014
0,72

0,007
0,014

0,018

0.029

0,036
0,004
0,049

0,038

0,060

-84-

0,048
0,0r5
0,11

0,15
0,026
0,051
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-. ,,1 tJ., / rtr!il-.iJ1,itfif.?I!t

tl

70-75 75-8030-35 35-40 *-oulou-uoluo-uu uu-*iuo-uuluu-ro

rnit
uhbe-

kannten
Alter

Nr. des
ausführ-

licheYr
\rerz.

der To-
desur-
srchen
Äusg.
I 038

rrnter ,Iahrcn

:r0-25 25-30

10 000_der BcvöIherunge)

0,009
0,o52
0,087
0,035
0,22
0,035
0,061
0J1

0,052

0,04J

o,57
0,061

0,061
0,25
0,26
0,035
0,27
0,10
0,026
0,026
0,035
0,017

0,007

0,10
0,40
0,19
0,028
0,38
0,17
0,069
0,062
0,083
0,076

0,041
0,65
o,2l
0,17
0,076
0,007

To,

0,012
0,000
0,19
0,1r
0,20
0,34
0,11
o,24
0,38
0,091
0,20

0,007
0,027
1,09
0,6r
o,52
r,30
0,34
0,45
2,0()
o,7 +.
2,44

0,00e
0,045
1,81
1,09
0,73
2,19
o,53
0,80
3,61
r,15
2,80

0,0{8
0,016

unrl
alter

0,10
17,35
69,81

5,31
30,57

2,09
1I,13
1 7,96

8,29
2,00

0,00
o,17
3,32,
3.70

4,70
1,56

10,2.1
1,12
5,19
4.72
0,00
{,31
0,:19
0,85

101
105
106
107
108
109
110
111
772
113
t1{

0,022
0,000
0,028
0,044
0,044
o,t7
0,022

0,013
0,026
0.030
0,10
0.13
0,033
0,030
0,046
0,007
0,o52

0,10
0,1r
0,10
0,27
0,076
0,10
o,2L
0,021
0,12

0,0i-r0
{,91
6,45

0,36
16,3{

2,92
8,31
1,56
3,62

10,89
3,61
4,12

0,006
0,0r1
0,53
o,2s
0,29
0,66
0,15
0,26
1,00
o,2L
1,25

0,063
0,042
2,83

1,13
3,09
0,57
1,30
5,00
1,56
3,59

0,10
19,.16
31,79

0,o22
0,050
0,000
0,011

0,30
0.068
3,7{
1,2{

1,orJ
5,06
1,00
2,tt
7,29
2,36
4,33

o,i')
1,37
:1.55
0,28
4,87
1,88
0,92
1,,17
0,33
0,13

0,13
3,12
1,5r1
7,12
0,.19
0,53
0,18
7,S,.1
o,0s3

0,0s8

0,14

3,66
71,i7

2,52
6,20

15,06
5,60
3,.17

0,39
0,3 t
,1,09.
1,55

115
il6
t17
118
110 -

0,22
0,27
3,5{i
1§s

1.22
1,40
5,18
0,49
5,13
2,83
1,03
7,i 5
0,3s
0,r11

o,o?2
0,011
0,77
0,028

oj,,
0,39
0,o52

0,033
o,z2
0,13
0,020
0,016
0,14
0,013
0,046
0,007
0,033

0,00?
0,40
0,13
0,052
0,013

0,007

0,041
0,007
1,01
0,062

0,12
0,04r
1,34
0,19

0,12
0,42
0,2r9
0,052
0,7s
o,25
0,10
0,17
0,087
0,10

0,068
0,023
1,96
0,20

0, t3
0,054
oqo
0,39

o,ti
O,7 r'
0,7IJ
0,11
1,86
0,65
0,39
0,37
o,24
0,15

0,10
0,030
3,43
0,46

0,13
0,085

0,?0

0,028
0,33
0,13
0r017
0,039,J"

0,033

0,033
0,32
o,),2
0,028
0,028

0,011
0,006
0,011

o,z+
0,40
0,59
0,073
l,l3
0,44
0,19
0,22
0,15
0,090

0,J7
0,79
1,07
0,13
2,67
0,97
0,46
0,65
0,16
0,21

0,054
2,21
0,70
0,49
0,24
0,090
0,036
0,56
0,01tr

0,39
1.07
2,10
0,23
3,87
1,53
0,78
0,8ir
o,2,i»
0,22

0,10
2,62
1,06
0,f]3
0,36
0,26
0,15
2.?t7
0,11

2,21
1,83
9.r18
1,2+
5,79

1,39

0,27
0,35

120
l9t
r22
193
12{
725
126

1:8
129

,0070,

0,035
0,48
0,r 5
0,069
0,026
ojoo
0,009
0,000

0,029
1,03
0,31
0,16
0,087
0,012'j"

0,11
1,63
0,66
o,2i
0.19
0,060
0,020

0,1{
3,89
3,08
1,39
0,29
1,70
0,33

1rt,88
0,1(i

0,2s
1-r,.10

8,58
4,6.1
0,.13

0,069
7,26
0,35
0,96
0,18
0,031
0,006
0,051
0,006

0,3 t
4,40
6,28
3,00
0,54
1,20
0,46

10,2:]

0,95
0,3s

130
131

133
13.1
135
130

r38

t39

0,14
0,034 0,15 0,06

/ 140
141

t+2
1-13
144
145

110
147
148
I {l)

I

15C

0,000

ryru 0,021
0,014

0,006
0,023
0,012

0,027
0,087
0,017

0,054
0,045
0,027

0,18
0,23
0,40

0,66
0,01-r
o,17

0,000
0,040
0,006

0,05:l
0,063
0,07.1

0,088
0,14

0,1i
0,1
0,1

0
6
7

151
152
1Ji

15{
155
156

oj,,
0,072

oj"
0,055

0,12
0,01rl
0,21

0,19
0,0(i3
0,20

,'lli
0,0510,01 7

o,00(i
0,028

0,009
0,009
0,061

0,041
0,012
0,11

0,0.10
0,017
0,1,

0,074
(),027
0,18

-85-

0,38

0,21
0,11
0,37 0,82

0,iE
0,047
0,57

I



lichen
Verz.

der To-
desur-
gachen
Ausg.
1938

Todesusache

Ge-
storbene
uännlich

und
weiblich

ins-
gesrmt 10-15 75-20

nöch: E. Todes
noch: 5. Die §terbefallel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

davon im Alter von .. bis

gcsamt
0-1 1-5 5-10

Yerhältniezahlen auf

I 0,87 | 1,02 | 55,12 | 0,62 | 0,065 | 0,067 | 0,014 |

XIV. Angeborene Mißbildungen
757 | Angeborene Mißbildungen

XV. Besondere Krankheiten der ersten Lebenszeit
Angeborene Lebensschwtiche ausgetragener Kintler .

älü?,.tfuää**i'";i,ii;i;;:a;;;;;;;;i;,*"i,: ::

XVI. Altersschwäche
162 | Altersschrvdche, Ältersge[rechlichkeit bei 65 und mehr Jahre alten Personen I

XVII. Außere Einwirkungen
Ä. Selbstmoril
Sclbstmord duch \rergiftung
Selbstmortl auf and.erä Ärt üna'WeiÄe

B. Moril und Totschlag
Kindsmord an unter 1 Jahr alten Kindern .
trIord und l'otschlag durch Feucr\vatfen an 1 und nehr Jahre alten personen
Illord und 'Iotschlag. durch qtechende oder schileidende \Yerkzeuge an 1 und

mehr Jahre alteD I']ersonen
Mord und Totschlag auf andere und nicht näher bezeichnete Ärten an 1 und

r)ehr Jähre alten Personen

lns-

158
159
160
161

0,91

0,56
0,50

0,028
0,01

0,019

0,0.15

,t2
,31

0,

64,65
790,52

To,47,97
36,270,63

7,06 | 6,06 I

163
164

165
166
767

168

0,4.1
1,3S,

0,.15
2,08

0,027

0,059

o,o25
0,018

1,46

0,051

o,o77
0,026
0,026
0,97
3,86
0J0

0,13

0,026
0,051

o,077

qtt

0,007

0,014

0,070

0,11
1,4?'j'
0,035
J

0,021
0,049
0,14
0,014
1,68
0,20
1,54
0,028
0,o27
0,37

0,056

=0,063

urn

--

0,006 o,20
0,91

0,009
0,11

0,053

0,004

0,009

0,031

0,o27

o,027

169
170
171
772
173
774
715
176
7i7
178
t79
180
181
782
1E3
18{
185
186
787
1E8
189
100
191
t92
193
194
195
196

197
198

0,17
1,54
o,20
0,016
0,000
0,18
0,20
0,041
0,0r 2
0,10
o,o52
0,012
0,16
0,10
0,35
0,059
0,009
7,22
0,000
0,015
0,002
0,006
0,007
o,ozt
0,059
0,001
0,30

0,020

0,001

0,30
2,64
0,34
0,032
0,001
0,38
0,36
0,084
0,012
0,72
0,064
0,014
0,19
0,14
0,60
0,t2
0,018
1,34
0,000
0,02.1
0,003
0,009
0,009
0,031
0,11
0,001
o,17

o,o42

0,076
7,27
0,22
u,oou

0,o29
0,018
0,023
0,006
0,018
0,006
0,082
0,0{7
0,94
0,17
0,012
0,37

0,053

o,oou
0,006oj4
0,12

0,006
0,059

0,063
0,82
0,13
0,009

o,027
0,063
o,027
0,013
0,036

'jor
o,022
0,027
0,60
0,2)"
0,013
030

:*
0,027
0,049

0,20

C. Yerunglückungen
Yerunglückung durch Eisen- und StralJenbahnen mit ergenenr Bithnkorper
Yerunglückutrg trrit, Kraftfehrzeugen oder (lurch Kraftfahrzeuge . .... .. .. .
Andere Straßenverkehrsunfalle .....
Yerunglückung irn Yerkelrr zruf deilr \Yrrsscr , . .

Yerungluckung jm Lufbverkeh
Yerungluckung in llergs'erken und Steinbruchen
Verungluckung in hnd- und forst\r'irtschaftlichen Dctrieben
Verungluckung durch nfaschinerr
NahrungsmittelYergif tungcn
Yergiftung durch Uinatnung giftiger Gase
Andere akute Ycrgiftung, ausgenonluren durch Gase
l'olgen Yon ljranden
Verbremen und Yerbruhen (außer bci Ilranden)
trfechanisches ErstickcI
Drttinken
Verunglückung durch -t'eueru,afen ... .

Yerungluckung durch stcchende oder schncidende \verkzeugc
Yerungluckung duch Sturz, Erschlagen, Einsturz usw. . ..
verunglückung durch schwere Naturercrgmsse
Veruf,gluckung durch I'itre
Yerhungern oder Yerdursten
Yerungluckung durch ungewöhnliche I!ält(,
Yerungluckung druch starke Hitze
Yerutrgluckung durch lllitzschlag
\rerunglückung durch elektrischen Stronr ..
Verungluckung durch Angriffe glftiger Tiere
Andere Verungluckung oder außere Din\yirkung . ... ,
Sterbefälte von trIllltiirpeßonen bei Kriegshandlungen und bcreits etrilassenen
. Itilit-J.rpersoDen auf Crund ihrer schu.Ären \-crleizurrgen

Sterb_efrille vuo Zivilpersorren bei Iiriegsharrtllungrrr .i.
Gerichtlich aDgeordnete Hinrichtung.. ........

0,026

0260,

0,18
2,06
0,32
0,049

0.3,1
0,19
0,093
0,005
0,093
0,011

o,o2?
0,049
1,03
0,2{
0,016
0,56

0,011

o,oou
0,005
0,055
W6
0,33

109
200

0,003

1,02'
5,67

0,035
0,38

XVIII. Unbestimmte Todesursachen
Plotzlicher Tod....
Nlcht nirher bezeichnete oddr mangelhaft angegebeDe Todcsursachen 0,004

o,l2
0,005
o,22

-86-

t-200 Slerbelälle insgesrmt 105,49 1I5,02 59tl,46 23,11 8,2t 6,36 t3,t6

I 0.057 I 0.080 II g,s+ | s,oz I



ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

männliche Personen

unter .. Jahren mit
unbe-

kanntem
Alter

Nr. tles
ausfuhr-
lichen
Yerz.

der To-
desur-
sachen
Ausg.
1938

II zo-zr
I

10 000 iler Bcvölkcrung2)

| - | 0,007 | 0,017 | 0,00? I 0,012 | 0,011 | 0,034 | o,oz7 '[ o,ozr I

l=lt-l

75-80
80

utrd
älter

l_ltbz

158
159
160
161

I t.,-l | 2,60 | 17,35 | 7s,23 | 441,00 I

I g,?gl 9,191 0,q?l 0,57 | 0,671 0,811 0,e31 0,881 0,6{ I 0,681 o,4gt 0,8s 0,31t| 1,bz r r,2B | 1,28 | 1,7s | 2,71 | 2,er | 4,0? I +,ze I I,so I +,eg I s',+s I o,di I s:ö6 l

163
164

165
166

167

168

l-J-t-!-t-r-

1.il,, 1 *,,j ;,, 1 **l ;,, 1 or,, l *,, 1 *-, 1 *,,J*,'l oo,o - l*., 1 -
| 0,0441 0,052i 0,0601 0,0411 0,0461 0,0281 0,0rBl o,orsl- o,orrl o,oral _ J o,ozol o,orzl _
I o,ogsl o,oeal o,osrl o,ozol o.orul o,ozol o.,rl o,ooel.o,orol n,osal o,orrl o,orrl o,oorl -

0,37
4,3L
o,27
0,060
0,011
0,82
o,21
0,11

0,055
0,050
0,017
0,044
0,055
0,83
o,l7
0,028
0,78

0,43
2,67
0,29
0,029

0,60
0,28
0,15
0,012
0,L2
0,12
0,006
0,052
0,081
0,34
0,10
0,017
0,78

oju
0,006
0,006
0,029
0,16

0,49

0,093

0,43

0,43
0,056

0,42
3,O2
0,38ojru
0,56
0,56
0,14
0,007
0.11
o,o6z
0,01 3
0,094
0,094
0,3{
0,087
0,007
1,24

0,54
2,85
0,38oj,u
o,42
0,57
0,14
0,018
0,11
0,13
0,027
0,090
0,05.1
0,3.1

Tu*
1in
o,o27
0,009
o,o27
0,009
0,036
0,045

0,25
3,83
0,73
0,025

0,025
t,37

0,038
o,21
0,18
0,038
0,038
0,11

0,25
4,5t
0,76ojru
0,06,{
1,56
0,048
0,032
o,37
0,10
0,048
0,10
0,064
0,49
0,0.18
0,032
4,99

0,06

0,032
0,048
0,048
0,016
0,016
0,83

0,49
5,20
7AZ

1,49

0,77
0,18
0,077
0,18
0,15
0,75v"
9,65

0,026

0,051

o,o*

1,5.r

=

169
170
171
t72
173
174
t75
776
177
178
179
r80
181. 182
183
18.1
185
löo
187
188
r89
190
191
192
193
194
195

o,29
0,033

0,007
o,72
0,026
0,020
o,72
0,065
o,37
0,16
0,020
o,57
0,007
0,013
0,007

0,007
0,020

0,042

0,21
0,1+
W7
0,20
0,10
0,011
0,10
0,032
0,36
0,021
0,011
1,99

0,032
0,011
0,032
0,021
0,021
0,042

0,64

T"

0,
0,
0,

0,59
3,04
0,53

0,011
0,085
0,0?3

0,50
2,93
0,30ojnt
0,65
0,22
0,089
0,007
0,076ojot
0,083
0,055
o,27
0,089
0,01{

'o,oo

:"
0,034
0,t2
0,007
0,40

='

0,28
3,05
0,22,jn,
0,75
0,2L
0,069
0,017
0,10
0,043
0,026
0,069
0,061
0,35
0,10
0,026
W7

0,009
0,009
0,15

0,12

oj"

0,27
3,44

61
18
74

0,54
0,41
0,11
0,006
0,11
0,062

0,36
0,073
0,028
0,93

0,011
0,006
0,006
0,017
0,045
0,14

o,57

ojno
0,006

0,77
5,72
1J8

o,047
1,56

ryn,
o,?7oj,u
o,52
0,0+7
0,66
0,047
0,095

'yu
0,0-17
0,0{7
ojnu

0,017

aß

=

0,41
0,050
0,025
2,9+

0,011

ry.6
0,072

0,054
0,007
0,007
0,013
0,047
0,11

0,54

ojt*
0,007

0,050
0,013
0,025
0,045
o,025
0,013
0,013
0,72

ofuo

o,20

0,50

=

0,16

0,51

,j,
0,58

0J3
0,027

,Jru 196
797
198

.l 3.3?'l 3:3i'l 3:3ä'l 3:Bä'r ?:33u1 3;?3'l 3:ä3 I 3;33'l 3:lü 1,9:?3 1,9;13 r,3:33 I,3;3i i : I

.l

199
200

0,012

6t,{8 t00,t5 tB4.p{

25-30 30-35 85-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-65 65-70 70-75

r9,80 20,78 zP,tt . P1,83 39,82

-87-

p3l,?8 36i,86 ö90,08 971,?0 I 836,r6 t-200

I ros

t-l

i-l



75-20

Nr. des
ausführ-
lichcn
Yerz.

der To-
desur-
sacher
Ausg.

1938

Todcsursache

Noch: E. Todes
nochr 5. Die Sterbefallel) im

hach Todesursachen

Gestorbenc

rns-
dtrvon iu Alter von . . bis

5-10 10-15

Yerhältniszahlen euf

0,019
0,000
0,005

o,ot,
o,ou

gesamt
0-1 1-5

li

t
2

.1

15

7
SI

10
11
t2
13
14
15
1tiIi
18
19
20
2t
22

2{

26

2r'

28
29
30
31

3{

30

3,9

I. Ühertragbare Krankheiten
A. Bakterien-Krenkheitcn
Typhus (Unterleibstyphus)
I'amtyphus
Pest...
Cholerä .

lJndulieren(les f iebcr
Übertragbarc Gcnickstarre
Ililzbrtntl
§charlach
Iieuchhusten
Diphtherie .....
Rose (Erysipel)
Starrkrampf ('l'etnnr:s) ......
'J'uberkulose dcr Atrlungsorgane .

Tuberkulose dcr Iltrnltäute und des Zentrahrervens]'sCerI)s
Tuberkulose des Drrnrs untl des llauohfells . .. . .

'Iubcrkulose (lcr Wirbelsaule
Iuberkulose der Knochcn und Gelenke (Wirbelsäule ausgcnommen) ..'... . .

Tuberkulose der IIaut und des Unterlleutzellgelvebcs
Tuborkulose tles Lyrnphsystett)s .. . . .

Tuberkulose der Harn- und Geschlechüsorgane
Tuberkulose inderer Orgäne
Äusgesüte Tubcrkulose (IIiliar-Tbc)

Iu[erkulose insgesrnlt (13-??) .j... ..... ..

Aussatz (Lepr[)
§cptischö IDfehtion (ohne ZustmrnerrhaIg rnit Schrrtngerschafb, Entbindung

und wochenbctt) . .
Gonorrhoe (Tripper) .. . .

Änderc llakterienkrankheiten ( aul.ler llul)r\

B. Ruhr
I Ruhr .

C. Protozoen-Krankheiten
Malaria
Andere Protozoenkrunkheiten (aulier tlcn durch Spirochatcn verursirchten)
Syphilis (Lues)
Ruckfllllflcber
Andere Spirochätenkrxnkl)eitqu

D. Yirue.Krenkhciten
Grippc (Influenza) . .. ... .

Pocken .

0,056

ryr*
0,000
0,022

0.026
0,16
0,11
0,049
0,040
2,10
0,21
0,056
0,049
0,070
0,01.1
o,ozt
0,040
0,008
0,081

p,67

0,10
0,000

0,007

'I',o

0,13

0,20
0,78

0,05

o,uu

0,1{
7 ,77
0,68
o,o27
0,57
r,04
0,79

9!"
oj"
0,27

P,l5

'j-

2,$2

0,Q.27

1,04
0,007
0,037
o,52
7,17
0,052

0,055
0,13
0,35
0,018
0,018

ryoo

0,012
0,006
0,073

0,61!

0,061
0,018
0,29

0,014

0,033'
0,009
0,019
0,009
0,023
0,19
0,20

0,009
0,028

0,005

o,oou
0,o47

0,,18

oj"

,,,0r*

0,13

f ,Gil

0,011
0,0?4
0,017
0,011

0,03{,jil

ojoo

0,028

0,22

0,028
1,01
0,36
0,057
0,0r7
0,028
o,006
0,006
0,017
0,011

| 0,001 I

0,015

0,007
0,10

r,95

1i

I 0,015 r I

0,30

,»s I
0,12
0,030
0,022,

o,o, u

.1J4

0,O21'
0,082
0,14

oj*

oj,'

0,054

0,17
0,024
0,006

0,006
0,018
ojo6

_
oj"
0,055

0,080

0,023
0,028
0,009

0,005
0,014

0,005

:'n
0,00s
0,005

0,047

0,11

:"

-oju

Tu,
o,006

Tr*

0,068

'l' oj,,

0,0220,23

0,01.1

1, i0

I

0,073 0,051

Kinderlähnung
Gehirnentu undung

Andere sichere oder vennutlichc \-irtrskränkheiten

E. Ricketrsien-Krankhciten
39 | Fleckfleber und scrwanilte Krankhciten (Rickett3ioscn)

F. Wurm-Krankheiten

trIuscrn...,.
Übcrtragbare
Übertragbare

0,093
0,024
0,035
0,020

0,000
0,003
0,00{

0,001

40
4l
42

11

45
46
41'
48
49

50
61

54

55

Ankylostomiasis....
Echinokokkenkrankhei
ÄDdere Wurrnkrankhcilerr ..

G. Pilz.Krankheiten
Mykosen

H. Anilere übertragbare Krankheiten
Anrlcre übert,rrgbrrc Iirlrtklrciten

II. Krebs und andere Gewächse
A. Krebs unil anilere böeartige Gewächse
Krebs und andere bdsartige Gewrichse der Mundhohle und des ll,achens. . . . . .
Krebs und andere bosartige Gewachse des ferdauungskanals utrd des ßauchfells
Krebs und andere bdsartige Gewirchse der Atrnungsorgane
Krebs und andere bosartige Gew.ichse der Gebbrnrutter
Krebs und änilere bosartrge Gewichsc der übrigen rvciblichen Geschlechts-

organe .

Krebs und andere bosartige Gewüchse der llrustdrüse .

Krebs und andere bösartige Gewachse der rnännlichen Geschlechtsorgatre. . . .

Itrebs und andere bdsartrge Gerydchse der mannlichen unil weiblichen Hnrn-
organe ..

Erebs und andere bosartige Gerylrchse der.llaut . . .
I(rebs und andere bosartige Gewaohse des Gehirns und anderer Teile des

Nervensystems
Krebs und andere bosartige Gewiiohse sonstrger oder nichü naher bezeichncter

Organe . .

0,005opoo

| 0,001 | 0,02i I

| 0,12 I O,Orr I 0,015 I 0,006 0,01e I

0,076
9,22
0,58
2,70

0,8 r
2,O5

y,u
0,007,,

0,007

oj,*

,0,10

0,13

o,2s
0,20

0,11,

1,t2

-88-



ursachen
Bundesgebiet im Jahre I951
und Altersgruppen

weibliche Personen

80
unil
dlter

mit
uDbe-

kanntem
Alter

Nr. des
äüsfuhr-
lichen
Yerz.

der To-
alesur-
sachefl
Äusg.

1938

unter .. Jahren

20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50

10000 rter Bcvölkcrung2)

0,020
0,005

oj,u

Tru
0,020

o,o5?0,032

:
0,032

oprc
2,47

0,0r6
0,061
oJ,n

_
0,014

0,014
0,005

0,15

:"

0,086
ojuu0,051

0.017

o,oou

o,o22
0,006
0,006

0,056

0,005

0,005

0,016
0,010
0,o42
2,04
0,10
0031
0,026
0,036
0,005
0,005
o,047

0.062

2,36

='

o,oso

0,005

ojrn

0,036
ojou

=

0,052
1,99
0,080
0,066
0,024
0,028
0,005
0,005

0,077oj'u

opou

0,010

o,onu
1,90
0,066
0,030
0,020
0,041
0,010
0,010
0,061
0,010
0,046

P,P0

0,11

0,11

T"
0.016

0,049
o,12
0,065
3,82
0,032
0,10
0,15
o,15
0,Q24
0,008
o,057
0,016
0,10

n:n

'l'

0,008
0,089
0,016

0,008
0,008

0,010

0,091
0,15
0,060
4,72
0,030
0,13
0,14
0,23
0,060
0,050
0,081
0,030
0,72

5,60

'j'

0J8

0,010

o,oro

0,010
0,010

0,12
0,039

rj,

o,022
0.043
0,56
0,086
6,14
0,043
0,17
o,21
o,73
0,13
0,24
0,11

12,80

o,022

qrt
0,1?

o,22
0,o72

=0,11
0,93

4,12
0,036
0,072
0,18

0,32
0,14
0,036
0,036
o,o72

6,24

Y'

0,61

0,072

27!5

0,18
o,54

2,26
12,15

0,10
0,076
0,019
0,019

0,006
0,064
0,019
0,038

2,8p

0,013
0,039
o,%
0,07s
5,77
0,013
0,066
o,25
0,46
0,039
0,16ojut
0,13

6,9,1

='

o,oe

0,039

6,44

0,013
o,t7
0,14 

I

0,18

ry"
0,007
0,020

0,007

opnt
0,0,17
0,054
2,35
0,081
0,081
0,060
0,067
0,020
0,034
0,081
0,020
0,054

p,E5

'j-

0,052

:"
0,006

0,006

0,03,1
0,o52
0,029
1,99
0,040
0,086
0,075
0,034
0,011
0,011
0,034

0,046

P,33

0J4

I
2

4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
t5
16
77
18
19
20
2t
22

23

24
z5
26

27

28
29
30
31

3{

38

39

40
41
12

43

41

0,006
0,017
2,5t
0,31

0,005
0,010
2,6?

o,022o!r,

0,20
0,o25
0,035
0,015

0,0r1
0,034

o,77

3,14

0,028

'-

oju'

0,12

0,006,:,,

0,006
0,006

0,005
o,o25

0,050

3,02

o,057
0,005
0,052

2,3r

0,075
ojou

0,13

0.024

0J1

0,014ojtn

'j*

0,060

0,005

0J1

0,030

:

0,051

0,013

o,rt
0,010

0,20

.

0,010

o,oou
0,005

0,071
4,23

0,41

0,017

0,46

0,034

0,54

o,orn
0,007

0,007

0,083

0,025
yru

0,013

0,13

7,93

0,022 |

I

I0,52 
I

o.oeo I

0,50
88,04

3,32
10,65

3,15n!,

2,65
z,o9

0,11

6,68

o,27
39,90

2,?6
7,t-7

L,s+
o2+

1,27
0,36

0,10

4,08

='
I o,oo7 I 0,008 |

o,ut

o,o'24

131

0,009
0,005

w7 
l

o,ot I0,053 
|
l

I

i

0,006 
I
I

l

0,13 I

0,086
?,64
0,88
5,03

1,70
3,63

qru
0,060

I 0,005 I
0,026 |

o,ozz

I 0,006 | I 0,006 | 0,005 | 0,005 | 0,005 | I o,oo8 | o,o2o | 0,013 I

0,15 | 0,20 | 0,21 I 0,21 I 0,15 | 0,18 I

0,036 I

| 0,13 | 0,14 | 0,15 | o,le I 0,13 | 0,13 I

0,006
0,10
0,039
0,067

0,034

Tou
0,006
0,011

0,056

0,r9

0,013
0,48,
0,089
Ö,83

0,19
w9

Tou
o,72

0,30,

0,024
2,33
0,33
2,90

0,62
1,80

0,72
0,057

0,15

0,60

o,47
4,11

1,72
6,26

0,20

2,21

0,17
23,08

7,76
6,95

0,?3
0,16

0,20

2,93

,,rn
0,20
L,70

0,41
0,95

0,005
0,29
0,035
o,37

o,075oj'u

ojru

0,050

o,2L

0,13
4,011

0,37
62,O1
2,90
9,28

101,51
2,47

10,90

4b
46
4l
48

49
50
5t

52

51

55

1,17
2,95

0,11
0,066

0,30
0,086

0,27

.0,0{2
0,030

0,068

0,33

2,13
4,42

2,46
5,55

0,50
0,13

l,7r
0,91

0,26 0,066

5,1ö

2,17
7,t4

-89-
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Nr. des

Ausg.
1938

lichen
Yerz.

der To-
desur-
sachen

Todesursache

5-101-5 l0-15 75-20

noch: F. Todes
noch 5: Die Sterbefällel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

daYon im Alter von .. bi8

gesamt
0-1

Yerhältniezahlen auf
{

| 0,34 | 0,11 I 0,074 | 0,018 | 0,042 | 0,023 I

lns-

B. Nichtböeartige Gewächee
56 | Nichtbösartige Gewächse

C. Ger'ächee unbckannten Charakters
57 | Gewächse unbekannten Charäkters

D. Andcre Allgemeinkrankhciten
66 | Andere Allgemeinkrankheiten .........

B. Krankheiten der Sinnesorgane
I Krankheiten der Augen
I Iinnkheiten des Ohrcs und des \yarzenfortsatzes

| 0,57 | 0,027 | 0.16 | 0,1? | 0,13 | O,O8o I

III. Rheuma, Stofrweehselkrankheiten, Störungen der inneren Sekretion, andere Allgemeinkrankheiten,
A. Rheuma

58 | AkuterfleberhafterCelenkrheumatismus... . .......... I59 | ChronischerRheumatismus undandere rheumatische Krankheiten......... I
0,10 0,015 0,051

0,017

B. Stoftvecheelkrankheiten
60 | Giclrt6l I Zuckerkrankheit (Ditbetes mellitus)

0,0.16
0,067

0,35
ojuu

0,051

ojuu

0,061 0,,,

0,023oj'o{o*
0,14

1,23

0,098
0,13
o,0t2
0,037
0,055
0,092

0,10

opu

0,061
0,006

:.
0,006

62
63
64
65

6i
68
6§
?0
7t

74
75
/o

C. Störungcn iler inneren Sekretion
Kratrkheitcn des Hirnanhangs (Ilypophyse)
Krankheitcn der Schilddruse und der Beischilddrüsen . .

Krankheiten des Thymus
Krankheiten der Nebennieren, außer den als tuberkulos bezeichneten

0,023
o,24
0,048
0,020

13,44
0,19

0,032
o,o27
2,61
o,o27

0,006

0,006

0,24

0,037

0,01.1

0,005

0,037

0,088

ryrt
0,070
0,014
o,074

0,084

I 0,058 | 0,27 | 0,0{5 I 0,018 | 0,01,1 |

E. Avitaminoeen
§korbut .
Beriberi .
Pellagra
Rachitis
Andere Avitaminoseformen

Eüruorrhagische Zustande
Anämien .................. : :: :. : : : : : : : : ::: :...': ::::,
Leukümien und Aleukd,mien
Krankheiten der }filz
Andere Krankheiten des Blutes uDd tter blutbilalenden Organe

V. Chronische Vergiftungen
7!. I ChronischeoderakureAlkolrotvergiftune ...... I 0,007,ö | tsIeivergiftungen(Satunlsnlus) ... ..... ..... I 0:000/e | (.lhonische Vergiftüng durch andero n)ixeralisclle oder organische Stotre ... ! 0:00f

YI. KrankheitendesNervensystems und der Sinnesorgarre
A. Krankheitcn ile"' Nerveosystems

1,66

0,082
0,14
0J9

0,082

0,001
o,o29
0,000

opnu
0,007

0,28
0,53
0,074

0,037
0,031

0,030
0,030
0,36
0,007
0,037

IV. Krankheiten des Blutes und der blutbililenilen Organe
0,024
0,30
0,35
0,000
0,13

0,14
o,t7
0,15

o,t7
o,22

o,027
0,13

0,023
0,023
0,11

0,011
0,034
0,10

0,98
3,60
0,082
0,30
0,44
0,082

72,92
o,22

0,089
o,o74

0,006
0,063

0,11
0,063
0,034
0,o? 4
0,068
0,14

0,068

0,011

99 | lIlchtübertragbareGehirnenrzilnduns ..... ........... I!l I Hirnhautcntzünduns . .___.. I
9'4 | Krankhetten des Ruckeumarks ...... . .... I

:.1 I Gehimblutung und sonstigo von deo Gefiißen ausgehende Hirnschäden ... . Iö4 | GeisteskränkheitenundgcistigeMingel ......... ...... Iöb I Epitepsie . .. . .... ...... Iqp I xiirnipreu"ikinae,o ;;; ;;il;5i;i;;,'..:.:::..:.:...:.. . .... Iöt I Andcre Krankheiten dcs Nervensystems ... ... ...... . . . I

ll

0,56

0,002
0,052

1,33
9,18
2,48
3,61
0,011
3,09
0,39
o,77
0,59

i,
0,054

0,082
o,27
0,19

:'.
0,054

qnt

0,015
0,015
0,11
0,067
0,0150!r,

0,007

Tru
0,0r5

0,006.
0,049
0,080

0,019
0,093
0,22
0,028
0,005
0,070

0,006
0,080
0,19
0,063
0,028
0,13
0,006

0,052
0,56
0,10

0,0s2 il,,
88
89

90
91

93
s4
95
96
97
98
99

r00
101
702
103

VII. Krankheiten der Kreislauforgane
Ejrzbeutelentzündung ..
Al(ute nichtrheumatische llerzinnenhaut- und IlerzklappenentzünduDg
Chronische Erkrankutrgen d.er l{erzitrnenluut unO.Oü if^iriXfappetr . .-Eerzuruskclkrankheitei .....
Krankheiten oci f,ranz-a.i;rt;; ;ä'Aüi;;;;"r;;i.' : : . : : : : : : : : : : : :Andere Herzkrankheiten ....
scrrragaaererw_;iGiu-;e fa"Liriv.-")'i,iri.i .r.jitäi,iri,liri;il; : : : : : : :ÄrterteDverkalkrrng(Arteriosklerose) ..... ...............Ira,n(l ( Gangran)
Andere I(rankietten der Arterien
Krankheiten der Yenen . ....
§ratrkheiten g"i r,yriphgäii;d;y.;;;d' . .: .:: .::: .:::: . .: :: : :: : ::: :Selbstalqige }lrhöhung des ljlutdrucks
Andere Kranktreiteh der Kreislauforgane ................

Tr,oj,
0,023

-90- I

o,02L
0,57
0,37

0,005
0,005
0,014



/; &i,',^l'r,t'_'illrJr

ur8achen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

weibliche Personen

50-55 55-00 60-65 65-70 70-? 5 75-8020-25 ,u-ro I uo-ru l ru-no I no-nu I nu-uo

unter .. Jahren

I - I 0.0251I o,rr I o,ro II 0,011 | 0,005 |I - I o,o2ol

mit
unbe-

kanntem
ÄIter

Nr. des
auführ-
lichen
Yetz.

der To-
dßu-
sachen
Ausg.
1938

| 0,0561 0,12 | 0,18 | 0,34 I 0,53 | 0,90 | 0,72 I o,4e I 0,45 | o,52 | 0,70 | 0,54 | 1,04 I

| 0,12 | 0,16 I 0,20 i 0,29 | 0,521 0,62 | 0,84 | 7,27 | 1,23 I 1,3? | 2,00 | 2,81 | 3,37 I

Avitaminoseu

und
älter

10 000 der Bevölkcrung2)

I 0,034 I 0,020 | 0,038 I 0,063 I 0,052 |

I o,oool - | - | o,ozrl o,o52l
0,10
0,11

0,16
0,18 3;lä | 3:ä3 I 9;3ä I 3:?i I l:3ä I 3:äl I

I - I - I 0.006l O.OO5l 0,OO9l O,O2Ol 0,006i O,O4Ol 0,12 | 0,12 | 0,30 | 0,67 | 0,50 
|I o,rr I o,rr I o,tt I o,to I o,to | 0,27 | 0,61 I 1,5e | 3,63 | 6,c{ | 0,6s I 10,17 | 8,64 |

156

57

0,006
0,15

=l
0,053
0,82

0,0r3

0,023
0,410,13

0,010
0,005

0,016 o,o2+
0,089

0,028

0,036
0,22

0,015

0,067
0,46

0,054

0,032
o,74

0,010
0,80
o,010
0,060

0,1

0,086
0,97

0,o72
0J9

0,036

58
59

60
61

62
63
64
65

66

67
68
69
70
7t

0,006

0,006

0,025
0,025

0,057 0,0.19 0,o22

| - | o,oo5l 0,o1el 0,0261 0,0241 0,0261 0,0631 0,0871 0,16 | 0,17 | 0,18 | 0,51 | 0,32 I

l-l-l:i-l-l:l-l-l:l-| _ | _ | _ | o,oosl _ | _ | _ | o,orol _I o.oorl o.oool - I o,oosl - | 0,0061 o,oozl 0,00s1 - | -lll-l-l-l-l-l-l-l-

t I - I o.o07r - r o.o20l o,o13l - | 0,0791
o,ozo I o,or+ I o,os+'l o,osz I o,osr | 0,07'J | 0,086 I o,tl I

6,81
202,76

33,39

0,01
.0,011

0,18

0,034

0,010
0,040
0J6

0,045

?2

7+
75
76

0.025i 0.0101 0.0'19.1 0.o2ol 0,0t11 o,02ol 0,0401 0,0401 0,0791 0,0{31 0'0721 I
o.osz I o.ocz I o.rs i 0.rB I 0.22 I 0.39 I o.72 I 1''15 | 2'28 I 2,89 | 2'47 | - Io.tz i o.zt I o.rs i o,sr i o,+o I o,sa i 0,76 | o,8e i l'11 I 1,06 | 0,3e I - |

0,0511 0,lo I o,re I o,tr | 0,17 | o,z0 I o,so I 0,40 I 0,37 | 0,30 | 0'14 l'- |

77
78
7g

0,o72
0,11
0,36

254,79
0,29
0J4

2,691,81

0,18
0,13
0,41

28,69
o,37
0,2+

1,33

o,i,
0,13
0,19
6,02
o,26
0,19

0,83

0,15
o,0?7
0,19
2,77
0,29
0,13

0,52

0,083
0,070
0,032
o,22
0,14
0,16

0,28

0,056
0,090
0,011
0,14
0,079
o,z2

0,16

0,19
o.21

120,11
27,tn2
15,7i
0,022

46,{+
5,04
1,25
4,40
0,086
5,13
4,05

0,17
0,60
o,27

0,039
o,27
0,011

0,10
0,18
0,006

0,72
0,080
0,11
7,OZ
0,77
031

0,44

0,019

0,009
0,14
0,98
0,?B
0,34
0,51
0,014
0,0r9
0,014
0,085
0,77
0,009
0,080
0,11

0,10
0,083
0,063
o,4+
0,19
0,19

0,45

t-t
o,ora I o,oor I

0,065
0,050
0,035
0,20
0,090
0,15

0,15

op,u

0,zt
0,16
0,36

11,48
o,B2
0J5
1,O2

0,040

2,66

0,14
0,53

50,9.1
0,46
o,24

0,17
0,18
0,55

100,26
0,41
032

2,0+

0,13
0,086
0,52

167,4.r
0,?t
0,19

2,59

=l

80
81
82
83
84
85
86
87

88
89

00
91
s2
93
94
95
96
97
08
99

100
r01
102
103

0,026
0,16
1,50
1,61
0,59
1,02
0,020
0,031
0,036
0,061
0,35
0,010
0,19
0,o77

0,L7
2,20

3,36
0,027
0,62
o,074

0,11
0,37
0,11

0,r2
o,44
0,t4
0,050
w2

o,oro
0,080
0,015
0,005
0,025

0,005
0,15
o,74
0,43
0,16
0,33

0,011
0,19
1,95
3,31
1,28
7,1'5
0,011
0,16
0,069
0,22
0,66
0,023
0,48
0,18

0,11
0,072

61,8+
0,072

1.i',?L
15,28

4,63
0,14
5,7 4

LO,22

o,t2
0,18
4,O1

31,81
71,74
73,26
0,050
6,93
0,80
0.58
2,7L
0,070
2,82
0,75

o,ösz
0,19

. 2,98
t4,73

5,49
6,90
0,024
z,L2
0,24
0,45
1,55
0,057
1,47
0,56

0,13
o,16
5,64

65,49
18,46
25,O3

0,013
18,99

2,45
1,08
3,63
0,72
4,44

1

o,ot,
0,039
0,034

0,019
0,025
0,11

0,010
0,021
0,031
0,15

0,010
0,042

o,2l
0,93
0,007
0,84
0,33
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0,011
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Ausg.
1938

1-5 5-10I 10-15 t5-20

. noch: E. Todes
noch: 5. Die sterbefallel) im

nach Todesursachen

Gestorbene

davon im Älter yon .. bls

Verhältniezahlen auf

.0,006

Todesursache

lns-
gesamt

0,052
0,83

0,092
0,022
0,15
0,034

0-1

104
105
106
707
108
109
110
111
t72
113
114

o,t4
0,35
3,49

0,009
0,023
1,09
2,4L
0,51
r,53
o,20
0,57
0,8?
o,77
0,10

0,10
0,ozL
o,2t
0,18
0,50

o,26
0,38
0,94
0,088
0,52
0,55
0,63

115
r16
LL7
118
119
120

721
722
123
724
725
126
727
728
tzg

YIII. Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Nasetrhöhle und ihrer Nebenhohlen
Krankheiten des Kehlkopfes
Bronchitis
Eatarrhalische Lungenentztlndung (Bronchopneumonie) . .
Kruppöse Lungenentzündung ....
luDgetrentzündung ohne nähere Angabe .

Brustfellentzündung (Pleuitis)
Imbolie, Infarkt, Thrombose sowie ödem und Stauung der Lungen
Lungenasthma
Lungenemphysem
Andere Krankleiten der Ätmungsorgane .

X. Krankheiten der Harn. und Geschlechtsorgane

Krankheiten der Entbindung und ales

26,87
10,03
16,10
0,35
0,30
0,11
0,027
0,68

qru
0,19
0,81
0,50
0,71

0,012
0,067
0,043
0,10

0,006
0,006

0,019
0,019
0,033
0,10

0,019

Trn

0,023

0,000

Tou

o,ot,
0,040

IX. Krankheiten der Verdauungsorgane
Kratrkheiten rter Mundhöhle untl des Bachens
Krankheiten der Speiseröhre
Magen-. und Zwölfffngerdarmgeschwür . ....:...
Andere Magenkrankheitetr
Duchfall und Darmkatarrh bei unter 2 Jahre alten Kindern .
Du:chfall, Darmkatarrh und Darmgeschwur bei 2 und mehr Jahre älten

Personen
Rlinddarmentzündung... .r.......
Eingeweidebrüche und Darmverschluß .. .

Sonstige Darmkrankheiten
f,eberzirlhose
Andere f,eberkrankheiten
GallensteiDe
Andere Krankheiten der Gallenblase und Gallenwege ....
Krankheiten der Bauchspeicheldrüse (Pankreas) .. ... .
Bäuchfellentzündung ohne Ursachenangabe

0,52
o,o27

0,11

wz,
1,01

0,027
W7
0,027
0,054
0,054

0,082
o,o27
0,054
o,25

:-

0,015
o,022
0,030
0,007
0,045

0J3

0,037
0,28

0,30
0,30
0,089oj,o
oju'

0,015
0,082

0,052
0,022
0,045
0,067

0,018

0,037

0,061
o,2t
0,061
0,006
0,0L2
0,049

0,012

0,0r8
0,055
0,073

:

0,028
0,13
0,011
0,011
oj,n
0,011

0,051
0,006
0,006
ojou

0,017
o,20
0,091
0,006
0,011
o,o7 4
0,006
o,o23

0,028

Tou

l1
t4

0,
0,
0,

0,0r4
o,2l
0J0
0,019

To5
0,005
0,028

130
131
t32
133
734
135
136
187
138
139

Ähute Nlerenentzündung
Ctronische NierenetrtzündunS ...... .

Nierenentzündung ohne ndhere Angabe dber Dauer ..
Andere Nierenkrankheiten, Nierenbecken- und Earnleiterkrankheiten ......
Steine in den I{arnwcgen
Kratrkheiten der Ilarnblase
Krankheiten der Ilarnröhre
Krankheiten der Vorsteherdrüse . .. ...
Nichtvenerische Erkrankungen der mdnnlichen Geschlechtsorgane .........
Nichtvenerische Krankhciten der weiblichen Geschlechtsorgane-außer in

Schwangerschaft, Entbindung und Wochenbett

0,034
0,18
0,14
0,046
0,006

0,006

0,034

o,ooz

0,35
0,33
o,074
0,076

:*
o,2L

,t

0,005
:*

T"

0,033
0,11
0,033
0,014

140
141

742
143
144
t45

r46
747
148
149
150

151
L52
153

154

155
156

XI. Krankheiten der Schwangerschaftrder Entbinilung und des Wochenbettsa)
Ä. Fehlgeburt

I KindbettfleberbeiFehlgeburt I ot4 I _ I _ I

I Eehlseburt ohne -Kindbettfleber .... ........... | ö,id I _ I _ 
|

B. Andcre Züänc iler Schwangcrschaft
Schwangerschaft am unrechten Ort ....Schwangerschaftsblutungen .. -..:- - - -.
Schwangerschafts toxikosen
Andere .Erankheiten und Zufälle der SchwaDgerschaft ...
C. Zufällc der Entbindung und des Wochenbctts
Blutungen in Entbindung utrd Wochenbett
Kindbettfleber bei standesamilich meldepflichtiger Geburt
Wochenbettstoxikosen .......
Andere Zufälle der Entbindung. . .. .
Andere und nicht näher bezeichnete

Wochenbetts

0,82
0,33
0,27

0,16

o,oz7

0,007
0,007

0,005

Tou
0,005

0,040
0,023

0,006
0,028
0,023
0,011

0,017

T"
0,028

oinu
0,006

XII. Krankheiten der Haut und desZellgewebes
I Furunkel
I Phlegmone, Abszeß, ZellgewebsentzundungI Andere Krankheiten der lIaut und des Unterhautzellgewebes ......

0,72
o,2t
0,11
o,25

0,035

0,o27
0,043
o,044

XIII. Krankheiten der Knochen und der Beweg ,ngsorgane

r) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Arter von 15 bis unter 45 Jahren.

-92-

KnochenTarkentzütrdung (Osteomyelitis) und Knochenhautentzundung
_ (Periostitis)

Andere Knochenkrankheiten . .

Krankheiten ttüGi;;6;"d ä;i riri.iiä" tä*-.äod.-;;;; : : : : : : : : : :: : : :
0,030
0,007
o,022

II

0,034
0,016
0,11

0,005
0,005



ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

weibliche Personen

unter .. Jahren

10000 der Bevölkerung2)

0,017
0,034
0,028
0,r1
0,028
0,045

ryut
0,022

0,010
0,015
0,015
0,050
0,035
0,16
0,030
0,055
ojno
0,035

0,13
0,045
0,10

r 0,11
0,006
0,051

0,013
0,0r9
0,045
0,064

ojut
0,064
0,032

0,019
0,37
0,089
0,070
0,038

opn
0,063
0,063
o,28
0,026
0,14
o,L7
0,005
0,o42

yn
0,078oj'u

0,057
0,18
0,28
0,026
0,11
o,23
0,26
0,17
0,057
0,078

0,042
0,41
0,11
0,1 5
0,057

o,7z
0,30

0,009
0,071

0,066
0,005
0,13
o,042

0,071
o,27
0,39
0,042
o,23
0,26
0,36
o,25
0,061
0,094

0,038
0,65
0,21
0,16
0,11
0,005
0,009

0,34

0,057
0,038

0,14
0,14
0.0601
0,20

0,028

0,026
0,010
0,14
0,1 5
0,16
0,41
0,10
0,28
0,44
0,015
0,092

0,0?1

0,006
0,011
0,24
0,25
0,28
0,68
0,14
0,43
0,70

0,020
0,030
2,51
4,51
1,04
4,38
0,56
7,74
3,56
0,54
0,40

o,29
0,091
o,77
o,?5

0,65
1,00
3,06
o,29
2,65
2,02
2,55
3,18
0,39
0,36

ß,28
I 4,36

2,20
6,53
1,53
3,03
5,79
1,1 7
0,32

o,02'2
0,065

14,31
28,77

8,75
13,00
r,85
5,84
9,35
2,61
o,45

0,58
0,13
1,55
r35

2,Bt
1,36
8,00
0,86
3,88
3,58
2,95
5,93
0,30
0,00

0,072
0,11

34,54,
61,69

4,52
28,05

10,65
10,80

3,26
0,?2

Nr. des
amfiihr-
Iichen
Yetz.

der To-
tlesur-
sachen

104
105
106
107
108
109
110
111
tt2
113
114

130
131
132
133
134
135
136
137
138

140
141

Ausg.
1938

0,009
0,009
o,057
0,11

0,033
0,r6
o,27

0,016'
0,032
0,99
1,78
0,66
2,3L
o,45
1,19
1,61
o,27
0,19

o,l2
0,057
o,62
0J3

0,007
0,007
0,41
0,59
0,41
1,20
0,30
0,69
0,97
0,11
o,t7

0,11
0,020
0|12
0J5

o,23
0,58
1,15
0,060
0,96
0,84
7,52
1,15
0,30
0,10

0,074
1,43
0,65
0,56
0,Lz
0,081
oJo'

0,30

ojnu
o!r,

0,045
o,20
o,72
0,017
o,o22
0,084
0,079
0,034
0,017
0,034

0,015

0,030
o,17
0,10
0,010
0,035
0,14
0,15
0,070

0,075
0,069

0,31
0,14

0,17
0,46

0,38
0,80
t,7r
0,13
1,51
7,37
1,86
2,15
0,41

\0,2,1

0,076
0,16
0.20
0,013

0,032
o,067

oj,o

0,010
0,065

0,
0,
0,

115
116
t17
118
119

120
72L
tzztz}
721
t25
126
t27
128
t29

0,052
0,023

0,051
0,30

0,071
0,010
0,15

13
38
58

0,43
0,60
0,41
0,13
0,22

0,066
o,g7
o,27
0,23
0,066
0,015
ojr.o

o,4?

0,005
0,010

0,010
0,005
0,015
0,005

o,82
0,36
1,40
wz

5,09
r,00

1 3,67
r,76
3,91
4,52
3,01
8,03
0.29
0,75

0,28
o,t2
1,00
1J8

1,26
1,15
4,52
0,45
2,76
3,07

5,00
0,42
0,5 7

0,12
3,40
1,51
1,54
o,25.
0,39oj'n

0,410,.13

o,s7
0,057
0,42

0,069
1,10
0,41
0,40
0,14
0,023oJI

o,44

0,13
0,L2
0,15
0,10

o,62
0,93
0,80
0,20
0,17

0,028
0,16
0,11
o,o22

0,006

0,010
o,26
0,10
0,040
0,025
0,005

0,11

0,10
0,010
0,20
0,030

0,72
0,31
0,17
0,27

0,060

0,089
2,04
0,90
0,71
0,14
0,089
0,016

0,33

0,10
2,86
1,15
1,01
0,28
0,t7
0,010

0,13

0,19
4,O7
1,98
2,5ß
0,34 .
1,03
0,11

0,18
3,80
2,54
3,41
o,'22"
2,t5
0,036

0,37 0,57 1390,073 0,10 o,22

0,18
0,12

0,011
0,017

0,039
o,o22

0,18
o,042
0,19
0,047

0,047
0,014
0,13
0,028,

0,029
0,023
0,01?

t-

0,17
0,37
0,28

0,11
0,13
u,o/

0,20 I0,18 I

,2t
,14

0,
0,

0,050
0,11

0,010
0,031

o,ora

o,20
o,27
0,10
0,38

o,o42

0,010
0,005
0,016

0,1?
.0,29
0,15
0,47

0,032

0,013
0,0250,010

0,16
0,11

0,18
0,038
0,L7
0,045

t_l-t-
112
143
t44
1450,14

0,045

0,062
0,19
0,rä
0,1ä

0,039

0,005
0,020
0,005
0,031

0,005

146
L47
148
119

150

0,020
0,034
0,081

' o,o4s
0,081
0,041

0,039
0,20
0,17

0,14
0,82
0,47

151
tb2
153

154
155
156

0,036

Tou
0,039

0,010
0,010
0,030

0,010

0,052 0,061

0,007
0,020
o,t7

0,070
0,020

0,11
0,057
0,19

-93-

80
und
älter

mit
unbe-

kanntem
Alter'45-50 50-55 55-60 60-65 6E-?o | ?o-i5 

I 
'75-8020-25 25-30 30-35 40-4535-40

0,019
0,006
0,038

0,019
0,014
0,080

0,046
0,011
0,14 0,39

0,16
0,11
0,49

0,43
o,22
0,82
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I nach Todesursachen
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Gestorbene

Nr. des

XIV. Angeborene Mißbililungen
157 | Angeborene }Iißbildungen

I

I o,?4 | 4?,33 | 0,81 |

davon im Alter von . . bis

Verhältniezahlen auf

0,092 I 0,037 I 0,040 |

lns-

XV. Besondere Krankheiten der ersten Lebenszeit
f5q I Angeborene Lebensschwdche ausgetragener Kinder .159 | Frrihgeburt. .....160 | Entbindungsfolgen
161 | Andere besondere Krankheiten der ersten Lebenszeit

gesamt

0,?3
2,30
0,40
0,38

7,94 I

0-1

50,49
160,1(

28,O7
26,59

XYI. Altersschwäche
162 | diersschwriche, Altersgebrechlichkeit bei 65 und mehr'Jahre alten personen . I

XYII. Äußere Einwirkungen
A. Selbstmoril

I Selbstmord durch Vergiftung . ......
I Selbstmord auf andere Art und Weise 0,019

0,005
0,18
0,38

163
164

165
100
167

168

169
170
77t
172
t73
t74
t75
L76
777
178
179
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
192
193
194
195
196

197
198

B. Moril und Totechlag
Kindsmord an unter 1 Jahr alten Kindern ,
Mord und Totschlag durch n'euerwtffen atr 1 und mehr Jahre alten personän
Ilord-und Totschlag durch stechende oder schueid.etrde Weikzeuge atr 1 undmehr Jahre alten Personen
llord_ und Totschlasjili;;ä;rä,i"ä'"i"'nt i*ii,;;'ü;;.i;h;;;; il;; ;;' i üämehr Jahre alten Per8oncn

0,030
0,006

0,012

0,032

0,015

0,015

0,067

0,006

0,086

2,O7

o,tu

:_"

0,000

0,017

0,023

C. Yerunglückungcn \
Yerunglückung duch Eisen- und Straßenb_ahnen mit eigenem Bahnkörper . .Yerungluckung mit Kraftfahrzeugen oder durch Kraftfa"hiiluge ...........Andere Straßenverkehrsunf alle
Yerunglückung fi ye.k;fi;;i ä;; wil;i:.'. :::. ::. :::. :::::::. ::::: :Yerungluckung im Luf[verkehr
Yerunlluckun[ in ueieweilen-un,i'Süi"üiü"r,ä. : : : . :: : . : : . : : : : : : : : : . : : :Verungluclung ill land- und forstwirtschafilictren netiietrm ......... ....Yerungluckung durch Maschinen
Nahrungsmittelvergif tungen
Yergiftung durch Elnatmung gif0iger Gase . . . . . . .. . . :. . . :. : . . . . . .. . . . ..
4nIere aliute vergiftung, ais[enommen durch GaseFolgen votr BraDden ,. -......
f-erlrerye.nrrave.t.ritr",irrirj.iiräi riia.,j"ii:::.::::::.:::::::::.::::
Ilechanisches Ersticken . ... ..
Ertritrken ......,....... :. : :. "
Ierungluckung d*ätr eäi äii-i'r* : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :Yerungluckung durch stechende oaer setraei,iende w;;i ;;ü; : : : : :. : : : : :. :'\-erungluckung durch Sruz, Erschlagen, Einsiuii ,.;. -..:. 

.Yerunglücjrung duch schwere Naturöreignissi . . . . . . . . . : : : . : : : : : : : : : . : : : :\rerunglilckung düch Tiere .. : " " "'
Yerhungern od'erverausien . : 

" "'
Ycrurrgluckungourctrungew,iiinrilil;ilit;':..:::::..:.:::::::.:::::::::Yerunglückungdurchstaike Hitze .....'..' ..:.:...:....:YeruDgluckung durch Blitzschlag
I'erunglückung durch elektrischön Strom . . . . . i . . . . . . . . . . . :ver_rrnglirjkunc. dutch Angriffe giftiger Tiere . . . . . . . : . . . : . . :Anoere..yerungluglr.ung oder d,ußere linwirkung . . . . .DterDeIrIle von Militä-rpersotren bei Nriegshandlungen und bereits enila.ssenenrlnurpersonen aut Grund ihrer söhweren Verletzungen
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0,050
o,57
0,081
o,002

0,000
0,054
0,003
0,013
0,095
0,040
0,011
o,t2
0,063
0,13
0,008
0,001
I,t2
0,006
0,002
0,003
0,005
0,012
0,014
0,000
0,15 '

0,082
0,082
0,054
0,71
3,08
0,16

0,089
0,88

:.
0,007
0,015
0,067
0,12
0,045
1,3r
0,t2
0,79
0,015

o,24

o,oru
0,007

0,012
1,00
0,72

'0,0,,
o,012
0,012
0,049
0,012
0,018
0,067
0,012
0,r3
0,031

. 0,16ti_, ryou

t 0,018

0,055

0,047

0,023
o,32,j,

0,009

0,074
0,6r
0,068

Tou
0,028

o,oou
0,045
0,006
0,006
0,017

0,15
0,011
0,006

:"
0,023

T"
0,068

I

0,01.1
0,019
0,009
0,005
0,014
0,014
0,11
0,019

0,005ojo,
0,037

0,070 0,15

0,rl

o!r,

o,au

ojo,
o,o2z

ojn,

qru

199
200

XVIII. Unbestimmte Todesursachen
PlötzlicherTod....
Nicht nüher uezcictrnete ääLi ;;ü;iü;n ;ü;s;ü;; i;ri;d;r;;;i,;; 0,015 I 0,006 II o,o8o I0,36

7,66
r-?00 §terbelölle insgessmt

-94-
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, '1t

ursachen
Bundesgebiet im Jahre 1951
und Altersgruppen

weibliche Personen

unter .. Jahren

20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50

I

a mit
unbe-

kanntem
ÄIter-

10000 der BevöIkerung2)

| 0,011 | 0,020 | 0,006 | 0,005 | 0,028 I I 0,006 | 0,020 |

I

I 0,020 | 0,026 |

| 3,e7 | 22,84 | 95,15 | 492,54 I

I 157

| 162

158
159
160
161

| 0,38 i o,+s 0,52 | 0,67 I 0,66 I 0,26 | 0,88 I 0,6s I 0,61 I o,44 | 0,61 I 0,67 I 0,Be I| 0,58 | 0,41 | o,bz | 0,?z I o,es I r,23 | 7,bz I r,44 | 1,85 I 1,55 | 1,4r I 1,8r | 1,61 |

163
164

165
166

167

168

rorl
l?0
17l
172

174
-175
176
t77
178
r79
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
r9z
193
rg4
195

196
197
r98

199
200

r-200

t-t-l-t- r,-r-r-t-t-r-r-1.-I o,ozzl - I o,orsl o,oosl - I o.oosl o.oool o.oozl o.oosl o.orol - | - I -
, r I el o,orol o,oorl o,ozol o,orzl o,orrl o,oosl - | - I - I -
| 0,0451 0,0351.0,0251 0,0211 0,0rel 0,0201 0,0401 o,oozl - I 0,0201 0,0131 0,0221 -

0,040
0,43
o!_*

0,092

o,o11
0,080
0,069
0,011
0,034

0,057

Tou
0,28

0,011
ojou
0,029oj'n
0,10

_

0,031
o,47
oj,u

0,066

0,026
o,o77

ryru
0,015
0,005
0,071
ojou
0,21

0,005
0,005
0,026
0,015

0,r1

=

0,052
0,44ojut

0,071

o,oon
0,047oju,
0,014
0,005
yu,
0,r1

0,005
0,005
0,009
0,019

0,089

=

0,026
o,27
0,063

ryou

0,0.17
0,016
0,005
0,073
0,042
0,010
0,036
0,005
0,016
ojou
ojrn

=0,021

o,ouu

0,038
034

0,013

0,006
0,013

0,013
0,038ojrc
0j,n
ojun

0,076

Tru
0,006
0,006
0,006
0,013

0,025

=

0,020
0,38oj'u

0,015
0,005
0,005
0,035
0,020
0,005
0,030
0,010
ojuu

0,080

0,0r5
0,015
0,005
0,075

=

0,045
0,51oJt'

0,034

0,045
oj,n
0,022
0,006
0J3

0,051

0,006
0,000
0,006
o,077

0,051

=

0,047
o,57
0,081ojo'

0,o74

o,ro,
0,074
0,034
0o20
0,060
o,o27
ojuo

0,40

o,ot,

ojo,

0,17

=

0,065
0,73
oJru

0,12

op32
0,15
0,049

0,057
0,032
0,12oj,n
o,75

0,016

0,016

Tot
0, t9

=

0,29
L,79

'j'
0,072

qü
0,93

0,036
0,54
0,036
wz

43,90

,,,,
o,o72

oiru
2,30

=

o,24
1,90

YT
0,17

o,oa3
o,52
0,11
o,022
0,3?
0,13
0,13
ojnu
,rj,
oj65
0,043ojn,

0,93

=

0,092
1,11
wl

qru

0,013
0,53
0,079
0,026
0,14
0,053
0J2

5,35

0,013ojß
ry13
o,62

0,070
0,70

'j'
0,18
0,010
0,020
0,16
0,050
0,030
0,070
0,010
0J2
0,020
2,06

0,020
0,010

0,010
0,020oj'o
0,29

=

I 0,0111 0.0051 0,0061 0,0051 0,0091 0,010t 0,0061 0,0541 0,11 | 0,0911 0,092 0,15 | 0,22 I

| 0,15 | 0,20 | o,zz I 0,2e | 0,4s I 0,7e I l,zzl 2,26 I 4,40 | ?,65 I 11,e7 | 20,{1 I 3{,61 I

95,53

50-55 uo-uoluo-uuluu-ro 70-75 75-80
80

und
älter

Ausg.
1938

Nr. des
ausführ-
lichen
Yerz.

aler To-
desur-
sachen

il,{3 rP,16 15,75 ?0,46 P8,5{ 41,91 ß2,1i

-95-

t68,54 281,96 501,99 876,44 r 731,r0

, -1, t 1\. \'vL,1 ,. .-1 \t- '-'t .t. -.iDrLr '( I



Es starben im Älter yotr ... bis unter .., Jahren Es starben im Älter von ... bis unter ... Jahrenr
Jahr Geschlecht

0-15 15-30 30-60 60 u. mehr
insgesamt

0-15
unbe-
kannt 15-30 30-'äd 60 u. mehr

unbe-
kannt insgesamt

t

TuDerkulose iler Ätmungsorgane (13) r)

1910 männlich
weiblich
insgesamt

4757
5 838
I 495

12 696
t55L7
28273

23023
18787
41 760

5 395
44ß4
9859

45271
44056
89327

1925 männlich
weiblich
insgesamt

1 345
1 738
3 083

I 929
11 945
21a74

1238?
7207?
24401

s024
6 456

L

1

2

27 094
28725
55 819

1933 männlich
weiblich
insgesamt

554
692

1246

5 551
6 796

12347

11 960
8 662

20622

3 380
2 680
6060

21446
18830
402741

1939 männlich
weibllch
lnsgesamt

704
782
486

198
222
420

4620
5 089

10 309

14 365
9074

23 439

5 150
3 584
8734

5
3
8

24844
19 132
43 976

1950 männlich
weiblich
insgesamt

t2s2
L255
2547

5261
2354
? 6L5

8258
7766
5 018

10009
5591

15600

Gchünblutung unil sonstige von ilen Gefäßen
eusgehende Eirnschärlen (83) 1)

1910 männlich
weiblich
insgesamt

1282 265
280
495

5083
4292
I 375

12497
13778
26275

7StZ7
19 299
38 426

999
2281

rs25 männlich
weiblich
insgesamt

211
165\
406

156
153
309

4t7B
4086
8259

4626
4736
I 362

14 837
77248
32085

2 19409
21652
41061

1933 männlich
weiblich
insgesamt

43
96

tt2
tL7
229

28074
26 r00
49774

;
1

1

6
o

t5

1

1

27 805
30 997
58802

1939 männlich
weiblich
insgesamt

106
67

173

741
119
263

5597
6251

11 848

33276

70508

39 129
43 678
82807

L950 männlich
weiblich
lmgesamt

59
38
97

100
92

752

3 023
3 701
6724

22743
28314
57057

25926
32145
58071

Altcreechwäche (162) 1)

1910 männlich
weiblich
insgesamt

48799
60305

104044

48735
60305

104044

1925 männlich
weiblich
insgesamt

32627
4? 091
75778

5
8

32 630
47 096
79726

1933 männlich
weiblich
insgesamt

29275
43 350
72635

1 29280
48856
72686

1939 nännlich
weiblich
insgesamt

37 744
52830
89 974

;
I
I

18

37 153
52839
89 992

1950 männlich
weiblich
insgesamt

14414
21487
35851

14414
2L437
35 851

noch: E. Todes
6. Die wichtigsten Todesursachen im I)eutsehen Reich unil im Bundesgebiet in den

Grunil

22.44
2043
4287

4 331
4 110
844t

7 591
7 404| 14995

5295
5'391

10686

3 704
3 696
7 400

3842
3 5?.7

7 275

1 538
1 668
3 206

Tuberkuloee andeibr Organe einechließIich
Miliartuberhulorc (14-22) 1)

729L
1279
25?O

ll
1 486
t427
2913

483
588

1 071

7242
t20L
2448

1t279
t402
2 681

468
599

1 067

516

1 293

252
44L
733

525
745
274

26587
33 569
60 150

2256
723

2979

1 1

2

1 626
I 621
8217

1 319
7266
2585

482
482
c14

ioo
631

1 331

760
641

1 401

307
355
662

899
1 066
I 965

1 005
t057
2062

590
440

I 030

910
845

1755

45?
440
897

ll
1047

891
1 938

16606
14507
31 113

8 675
6 117

14792

Kranhheiten iles Herzcns (90-95) 1)

487
506
993

309

582

78
22

100

JI

10 546
1,0737
21zbs

I
1
I

t2
8

20

38 514
45879
84 893

39 108
41 184
80292

r0 517
3 330

13 847

920
794

t771

51 004
59 141

110 145

29534
34354
63 888

69547
75507

145051

Selbetmoril (163, 164) 1)

tzs
35

764

86
16

102

2 650
1042
3 692

5482
1 530
7 072

28
6

34

10
1

11

5
28

20
3

23

3 442
1 365
4807

3 115
I 338
4453

4597
2039
7036

2437
859

32S6

10982
4291

75273

6 608
soi4
9 682

13 104
5 619

78723

7 653
3 919

17572

4577
1 965
6542

15245
7033

22278

3 329
1 825
5t54

7572
724

263ß

6721
3 021
s142

3 311
I 194
4 505

60
t2

26
6

2 906
1 128
4084

834
463

7297

r) Nr. tles ausführlichetr internationalen Todesursachenverzeiclinisses von 1938. -'z) fn den Jahren 1910 untl 1925 nur Sterbefdlle an Krebs susschl. and.erer bösartiger

-96-



Es starben im Älter von ,. . bis uDter .. . Jahren
Jahr Gesohlecht

15-30 30-60 60 u. mehr0-15
unbe-
kannt insgesamt

Es starben im Altcr von .. . bis unter . . . Jahren

0-15
unbe-
kannü

l't ',i

ursachen
Volkszählungsjahren 1910, 1925, 1933, 1939, 1950 nach Geschlecht unil Altersgruppen

insgesamt

Krebr unil anilerc bösartige Gewächse2) (45-55)1)

zahlen

1910

7925

1933

1939

1950

1910r)

1925r)

1933

1939

1050

1910

1925

1933

193S

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesant

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

mdnnlich
weiblich
insgesamt

männlich
welblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

männlich
weiblic4
insgesamt

männlich
weiblich
insgesamt

8488
9448

17 936

3 589
3 781
7 3?0

2 180
2\tB
4 493

2023
2048
4071

680
ß54

1 334

4750
4317
9097

26 r-8

2897
50?5

13 987
16 796
30 783

11 171
13 146

625r
7 421'

13 678

5 380
6330

11 710

1 599
I 610
3 209

2364
2701
5 065

7962
2195
4757

69
84

153

24 509
20L6+
446?3

13 666
13 419
27 085

12870
I 507

15472
I 965

25377

5 713
2794
8 512

15 180
14595
29775

14 590
14 899
29 489

1856
7525
3 879

2158
I 967
4125

941
1 101
2042

5 878
5052

10930

3 961
3 709
7 730

3848
3275
7 727

5 666
4 361

t0027

5?,862
51 460

t01322

Tulrerkqloee inegesamt Q3-22> L )

60
64

1?4

2+
59

778
285
458

156
272
428

468
498
966

136
105
241

311
276
527

547
316
863

165
119
284

I 151
72788
21 939

13026
148?2
27898

224r0
28 009
50 410

4t235
49144
90 379

37 464
43377
80841

42765
38 307
81 076

30 716
27 567
58283

26 936
24893
5t829

42094
35 088
77 L82

11 468
11 264

2
1

32 389
34 116
06 505

28 486
22709
51 195

47L
550

7|zt

12 390
19 364
3L754

75220
22819
38 039

I 932
1.1305
21237

55006
63 42L

L7842i

9782
75232
24964

18 052
20059
38 111

28 159
20 106
57 265

39 118
39885
79003

.2? 977
35 587
63 56.1

2

25150
22526
47 670

277
77 ro

392

2

1

1
2

1

1

1

5
5

10

-

192
155
347

11547
7 259

18806

47 405
51 290
98 695

20958
18 413
39 371

52159
57 810

109969

13 369
10 939
24 308

7 953
6084

14037

20219
20327
40 546

11 990
8 940

20 930

10 594
72154
22748

3 199
2500
5 699

5
72
LI

3 550
220r
575L

251t7
29647
54758

s2924
38 317
?t247

13 036
72207

77 832
18 149
35 98r

9539
10963
20502

1 919
1547
3 496

l9i-4
1058
2432

I 073
844

L9l7

1 591
941

8 938
6334

1,5272

27 059
28 516
55575

70924
12 013

10262
10896
21 158

t79
155
334

293
400
693

147
r39
280

1
1

z

Krgnkheiten iler Kreidauforgane (96-103) 1) Lungenentzündung (107-109) 1)

5
2
7

15 058
13869
28927

L7 968
5015

22978

15 384
5895

2tz7s

5 709
4670

10 3?9

5 606
4559

10165

8 910
5 649

14 559

t294
1 111
2405

12 303
13 405
25?08

2
4
0

1
1
2

97
55

L52

149
102
251

61
49

110

4
4

8
11

80
105
r85

52
40
92

1
1

2

19 600
19 550
39150

6 833
7 514

74347

1

Unfälle (f69-f98) 1)

4 530

6967
1 084
3867

Plötzlicher Toil unil nicht oiler ungenau angegebene
Todeeureachen (199' 200) 1)

517
559

1 070
2102
44?4

4407
4747
9142 15 093

7 188
7 370

14 558

7 249
5622

72877

3 309
1 686
4995

5 495
?63

6258

6776
1 065
7 811

2789
1 662
4451

L84t7
5 184

23 601

13+7
1093
2440

3 194
2864
5 558

353
339
692

2797
1 413
4210

59? 5
t257

8274
3 016
6290

16 149
6 311

22460

7062
841

1 903

1 941
1 566
B 507

4504
591

5 095

4089
624

4713

6 780
826

7 606

ooSu
903

7 559

48
8

56

t4
1

L5

4l
11

24
4

28

19
6

25

7

74

31

58
2076
0 349

11 695
2089

13784

7 341
5861

73202

30 130
10863'
40 993

1 793
L377
3 110

t2753
11 394
24747

1950 mämlich
weiblich
insgesamt

2468
1 164
8632

3 258
639

3797

419
318

I 998
1 056
3 054

Gewächse. - Einschl.Eerzkrankheiten.

b85/
1 080
0 937

3 108
6885

-97 -

4664
4t29
Biss

13

I



Jahr Geschlccht

1910 mal)nlich
lYeiblich
insgesant

7925 rnännlich
s'eiblich
insgesant

1933 miinnlich
u'eiblich
insgesanrt

1939 minnlich
\veiblich
insgesamt

1950 männlich
weiblich
insgesamt

1910 mitnnlich
\Yeiblich
insgesarnt

1925 rnännhch
\veiblich
insgesamt

1933 mdnnlich
\veiblich
insgesamt

1039 nännlicll
\Yeiblich
insgesamt

1950 mannlich
weiblicll
insgesämt

1910 rnünnlich
s'eiblich
insgcsamt

7925 männlich
lYeiblich
insgesamt

1933 nirnnlich
weiblicli
insgesanrt

1939 mannlich
$'ciblich
insgesamt

1950 mänDlich
weiblicll
insgesami

14,11
13,38
13,74

3,88
3,i2
3,S0

8,97
8,92
8,9.1

6,75
5,60
6,16

noch: E. Todes
noch:6. Die wichtigsten Todesursachen im Deutschen Reich und im Bundesgebiet in derr

YerhäItniszahlen auf

Tuberkulose der Atmungsorgane (13) l)

4,83

0,69
o;89
0,79

15,01
18.35
16,68

11,26
13,01
72,75

22,60
77,7t
20,11

23,01
I5,81
19,41

Tuberkulose anderer Organe einschließlich
Miliartuberkulose (14-22) r)

1,53
1.51
t,52

1,46

1,40

2,7+
2,08
2,11

2,25
2.31

1,65
2,19
7,92

11,66
10,05
10,81

9,85
6,29
7,96

1:1,11
0,69

77,27

10,01
6,87
8,33

11,25
6,76
8,84

1 1,15
4,86

2,76
2,58
2,67

,9,09

7,47
1,31
1,36

7,20
7,17
1,19

5,38
7,15
3,38

4,7t
7,77
8,12

2,02

911

1,39
1,5+
7,17

1,13
1,46
1,3r'

1,00
7,2'2

78,69
86,10
82,66

111,3S
t71,1r-
111,i3

101,05
94,92
97,06

10,00
2,56
5,86

I,t- 5
7,67
7,77

1.17
1,10
1,13

0,9.r
0,8E
0,91

0,6c
0,66
0.67

3,64
1,33
2,45

4,13
1,67
2,86

3,93
1,7ts
2,81

6,i 5
8,3i

2,03

2,0ß

0,85
0,i7
0,81

o,75
0,61
0,68

0,07
0,52
0,59

0.53
0,41
0,4?

10,09
5.7 5
7,60

0,34
0,40
0,37

o,75
0,87
0,81

0,10
0,07
0,09

4,96
6,27
5,61

2,56
2,26
2,.10

0,1.1
0,1+
0,14

0,15
0,13
0,1.1

9,21
5,2i
7,75

6,12
2,2t
3,06

6,,11

4,71
5,54

1.,11

1,+1
,1,.11

0,s2
o,71

/ 0,83
0,78
0,81

0,61
0,64
o,62

4,48

;",

Gehirnhlutung und sonstige von den Gefäßen
ausgehende Hirnschäden (83) l)

1,15
0,90
1,03

4,99
4,06
4,57

Krankheiten des Herzens (90-95) 1)

0,31
0,27
0,29

0,18
0,1,7
0,17

55,39
48,79
57,t-2

56,70
54,88
55,1'L

5,96
5,86
5,91

6,43
6,i-2
6,58

0,30
o,2t
o,25

3,93
3,42
3,66

3,81
3,44
3,61

0,61
0,65
0,63

0,07
0,b6
0,00

0,11
0,07
0,09

68,13
66,94
67,49

72,61'
70,18

124,'68
1.19,8{
138,41

8,75
9,23
9,00

1,09
1,30
7,20

1,08
1,17

8,69
7,80

10,60
8,42
9,49

72,13
13,66
12,91

17,94
18,59
78,27

77,5t
10,26
16,8{

1,01

3,60
3,63
3,61

o,20
0,t7
0,18

Ältersschwäche (162)1)

3,52
3,18
3,50

10,09
10,75
10,43

0,99
0,88
0,93

0,53
0,49
0,51

11,60
12,69
19,18

i'8,23
78,05

193,86
273,54
204,80

7,17
0,79
0,97

3,90
1,49
2,67

3,79
1,04

Sclbstmord (163, 164) 1)

13,6.1
18,32
16,01

0,t2
0,03
0,07 2,18

3,28

2,tB

86,08
111,20

99,81

10,81
74,62

12,90
I 1,11

9,59
13,01
11,34

$,45
8,46

0,10
0,03
0,06

0,07
0,02
0,05

5,14

3.74

9,31

5,72

9,80
3,06
6,19

81,12
09.58
91,03

0,0c
0,02
0,06

3,72
1,24
2,79

0,05
0,01
0,03

1,65
0,83

4,92

ö, cö

10,00
3,70
6,62

3,87

2,68

6,5.1
2,00
4,03

49,32
59,23
54,80

2,74
1,19
1,92

1) Nr. des ausfuhrlichcn internationalen Totlesursachenverzeichnisses yon 1938. - 2) In den Jahren1910 unri 1925 nur Sterbcfalle an Krebsausschl.andcrerbös.
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30-60
unbe-
kannt insgesanlt

I



ursachen
Yolkszählungsjahren lgLO,1925,1933, 1939, I950 nlch Geschlecht und Ältersgruppen

10 000 iler BevöIkerung

Tuberkulose insgesamt (13-22) 1)

1910

1925

1933

1939

1950

1910 3)

1925 3)

1933

1939

1950

1910

1925

1933

1939

1950

münnlich
rveiblich
insgesamt

männlieh
rveiblich
insgcsamt

rnirnnlich
$'eiblich
insgcsant

münnlich
weiblich
insgesant

rnennlich
lveiblich
insgesämt

männlich
s'eiblich
insgesamt

männlich
rveiblich
insgesamt

männlich
rveiblich
insgesant

4,41,
4,77
4,59

7,60
8,5.1
8,07

1,18
1,18
1,18

4,25
3,93
,1,09

16,53
19,87
18,20

72,ß7
t4,32
13,51

7,60
9,09
8,q4

5,78
6,98
6,37

21,06
19,06
27,51

72,87
77,22
12,00

26,05
17,89
2t,5L

15,14
11,99
78,12

11,39
8,41
9,79

72.37

10,14

72,t5
6,0s
8,79

38,59
31,31
34,69

16,48
15,63
16,05

10,73
10,59
10,66

7,92
6,70
7,29

5,59
6,15

5,17

3,9{

14,78
15,58
15,10

77,27
7 r-,95

t7,ß2

4,7 +
1,13
4.43

2,98
2,8.1

2,77

10,60
6,91
8,64

Krankheiten iler Kreislauforgane (96-103) r)

3,17
2,90
3,03

5,78
7 ,71

6,65
2,63
4,43

1 3,74
12,.16
13,06

3,19
2.99

2,39
2,31

14,90
13,80
14,34

11 1,30
104,98
707,79

125,81
727,92
123,69

3,29
3,O2
3,16

0,12
0,07
0,10

männlich
\reiblich
insgcsant

0,08
0,10
0,09

1,53
1,11
1,30

0,09
0,72
0,10

1,39
1,14
7,2ß

0,10
0,07
0,09

1,09
i,o+
1,06

6,46
0,97
d, cö

mdnnlich
weiblich
insgesamt

mlnnlich
weiblich
insgcsamt

männlich
rvciblich
insgcsamt

nännlich
lveiblich
insgesamt

miinnlich
rreiblich
insgesamt

nrännlich
weiblich
insgcsant

o?r0
0,11
0,1.1

0,11
0,00
0,10

4,06
2,20
ts,13

10,07
3,81
6,61

38,9.1
34,21
36,40

32,64
80,29
31,34

10,66
5,29

72,92
8,59

10,52

5,22
5,00
5,11

1,71
4,80

4,06
2,tR
3,11

3,48
7,82
2,67

Unfälle (169-198) 1)

4,9?
0,70
2,88

7,28
0,91
4,11

5,32
0,70
3,01

6,53
0,85
3,6.1

5,60
1,62
3,54

6,23
0,83
3,48

6,10
1,61
ö./ö

+,§2
0,91
l,is

9,69
7,r'1
8,6.1

6,38
0,80
3,+7

4,58
2,31
,,n9

2,tt
3,21r

5,08
1,88
3,4+

7,21
4,2t

16,03
1 1,05
13,36

6,89

.1,46

6?
16

7,

5,

Jahr Geschlecht

bisunter...JahrenEs starben im Alter yon

0-15 15-30 I 80-60 
I 

6o u. mehr
unbe-
kannt insgesamt

Es starbcn im Alter von . .. bis unter ... Jahren

15-30 30-60 | 60 u. mehr
insgesarntunbe-

kannt

Krebs unil anilere bösartige Gewächse2) (45.-55) 1)

0,05
0,06
0,06

0,20
0,34
0,27

8,98
72,O9
70,57

57,73
52,66
54,92

6,99
8,51
7,76

0,04
0,03
0,04

0,18
0,30
o,21

9,16
72,74
11,06

68,98
63,83
66,17

s,zo
11,05
1 0,18

0,2?
0,23
0,25

o,57
0,61
0,59

70,2t
1.1,07
72,26

83,36
7 4.65
78,69

12,98
14,63
13,83

o,2t
o,77
0,19

0,51
0,61
0,56

9,79
t3,24
11,61

85,43
75,18
79,93

1 1,19
75,62
14,92

0,31
0,28
0,30

0,58
o,12
0,65

11,55
1 3,45
12,60

92,58
78,79
84,95

16, r-7

77,t2
16,96

Lungenentzündung (107-109) r)

18,76
16,65
77,71

2,30
1,83
2,O7

8'?t7
5,99

18,12
42,5+
45,75

13,33
11,64
1,2,47i*,35

16,42
1 3,79
75,72

1,56
1,15
1,35

5,38
3,91
4,60

39,2t
34,67
36,71

10,1 7
8,56
9,34

9,91

8,89

1,31
1,03
1,77

4,62
3,31
3,92

36,42
34,38
öo, Jö

8,48
7,41
7,93

72,85
9,93

17,42

7,7t
1,04
1,38

3,98
4,4+

42,80
36,85
39,61

10,86
8,64
g,i2

5,54
4,52
5,O4

0,28
0,25
o,26

1,51
1,0.1
1P5

23,38
20,76
21,93

5,13
4,45
4,77

Plötzlicher Toil unil nicht oder ungenau angegebene
Todesursachen (199, 200)') ,

1,65
1,38
7,52

1,08
1,20

0,15
0,11
0,18

0,33
0,28
0,31

1,98
1,78
t,87

0,79
0,65
0,72

0,38
o,2$
0,32

1,60
1,14
1,35

13,03
12,16
72,56

2,43
2,19
2,31

7,92
1,.16

7,70

0,59
0,35
0,47

2,06

1,70

15,70
13,89
14,73

3,20
2,81
3,04

0,73
0,58
0,65

0,99
1,59

3,24

2,70

0,33
0,21
0,27

15,96
11,41
13,'14

artiger Gewdchse. - 
3) Dinschl. I{erzkrankheiten'

6,81
1,09
3,61

-99- 13t

0-15



noch: E. Todesursachen
7. Tuberkulose-Sterblichkeitl) im Deutschen Reich2) 1906-f939 unil im Bunilesgebiet2) 1946-1951

nach iler Tuberkuloseart unil ilem Geschlecht

1) Durch Yerwe-ndung Yerschiedenet Quellen und Aufrunrlungen iqt es^rnö-glich,-daß geringfügige Unterschiede zu anderen yeröffent'ltiahrne"n t".t"r*für die Darstelluns der Gsamten-twr'cklung bedeutungslos "Jind.-_ 
_'z) Nä;ü a_";i! :"*iiit-läi,-'aebietsstand, 1989 Deutsches Reich,eitrschl. österreichab 1940 ]lmdesrepublik (1940 und 19+7 ohne Rheinlaät1-?raü una nä..-BLi. 3*irjiae-,i).'-.) EinscN. Mitiartuberkulose.

_100_

können, tlie aber
uad Sudetenland,

Tuberkulose der Atmmgsorgane Tuberkuloses) anderer Organe Tuberkulose aller Formen
Jahr

männlich weiblich insgesamt mtinnlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Verhältniszahlen auf f0 000 iler BevöIkerung

1906

1907

1908

1909

1910

1911

L972

1913

1014

1915

1916

1917

1918

1919

1920

792L

t92Z

1923

7924

1925

1926

t927

1928

1929

1930

1931

1932

1933

1934

1935

1936

1937

1938

1939

77,1

t6,7

t6,2

15,1

74,4

14,1

13,7

72,6

72,7

73,4

t4,2

18,4

20,4

18,1

12,6

11,5

12,2

13,1

10,1

9,0

8,2

7,9

7,5

7,r

6,7

0,8

6,6

6,8

6,6

6,6

6,1

6,4

15,7

15,2

14,5

13,8

13,6

13,3

72,6

11,8

11,7

72,2

13,7

t7,6

20,1

18,3

13,4

11,6

1r,9

12,4 \

10,0

8,9

7,8

?,t

7,0

6,1

6,1

5,8

O,U

5,5

5,'5

5,3

5,2

+lo

16,4

15,9

15,4

74,1

14,0

73,7

13,1

72,2

19,8

13,9

18,0

20,3

18,2

13,0

1 1,5

72,1

72,?

10,1

8,9

7,8

o,o

6,6

6,3

6,2

6,1

6,2

6,0

5,9

5,5

2,6

2,5

2,5

2,+

2,1

2,t

2,7

2,6

2,8

3,1

2,4

2,L

2,1

2,0

1,8

1,5

1,5

1,.1

7,4

7,4

1,3

1,2 '
t,2

7,2

1,1

1,0

0.9

0,0

2,5

2,4

2,4

2,1

2,1

2,0

2,0

2,6

2,9

2,4

2,0

2,1

1,9

7,7

1,6

1,5

1,4

1,3

1,1

1,3

7,2

1,1

1,1

1,1

1,0

1,0

no

0,9

2,5

2,4

2,4

2,0

2,O

2,6

2,7

3,0

2,4

2,1

2,1

1,9

7,7

1,6

1,5

1,5

1,4

1,3

1,3

1,1

1,1

1,1

1,1

1,0

0,9

0,9

19,?

t9,2

r8,7 il

t7,5,,
I

16,8

16,a ;
15,9 I

I
1.1,8

,:,,
1/,O

16,9

16,1

15,9

15,6

14,7

13,9

13,7

74,2

15,9

20,2

22,8

2t,2

15,8

13,q

14,0

14,7

11,9

10,6

9,8

9,3

ö,b

. 8'3

7,4

?,0

6,7

6,6

6,6

6,3

6,2

5,5

5,0

18,9

18,4

17,8

16,8

16,3

16,0

15,3

14,3

74,3

14,8

16,2

20,0

23,0

2t,2

t5,4

13,6

t4,2

15,0

12,0

10,6

9,8

9,3

8,8

8,7

7,9

7,9

7,5

7,1

6,9

4,2

6,4

14"9

75,5

16,5

27,O

21,2

15,0

13,6

74,4

15,5

12,1

10,8

9,8

0,4

9,0

9,1

8,6

8,5

8,0

8,0

7,8

8,0

7,6

7,0

lt

lt
l

it

!
t

1946

7947

1948

1949

1950

1951

9,4

8,1

7,5

5,5

4,5

4,3

4,7

4,2

4,0

3,0

99

2,1

6,8

6,0

4,1

3,1

1,7

1,6

1,1

0,9

0,?

0,6

1,3

1,2

1,0

o,7

0,7

0,6

t,5

1,4

1,0

0,8

0,7

0,6

11,1

9,6

8,7

6,4

5,2

4,9

6,0

5,4

5,0

2,9

8,3

7,3

6,7

4,9

3,9
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, noch: E. Todesursachen
B. Tuberkulose-Sterblichkeit in yerschiedenen Länilern der 'W'eIt

Landr) 1913 1921 t925 tszs I roaa I roaz I roas I roao I rcro 1947 1e48 | 1g4e 1950

VerhäItniszahlen auf 10000 iler Bevölkerung
Deutschland2).......

Belgien .
Dänenrark
Finnland
Frankreich
Großbritannien:

Ehgland und \Yales
Schoütland ... ....Nordirland.......

Iriand (Eire) ... .. .

Italien . .
Niederlande .. ....
Norrvegen........:
österreich
Portugal
Schweden
Schweiz.

14,3

t2,o

13,6 10,6

10,1o,
24:9
15,9

10,4
11,0
16,74)
t5,?
15,0

8,7 6,9 6,2

6,8
4,7

19,9
lt,7

6,2
6,9
9,2

10,9
8,0
4,5
8,8
9.9

io.J

6,4

6,8
3,4

t9,7
t2,l

6,2
7,O
8,4

11,3
7,6
4,1
8,6

10,0
74,R

7,5
8,0

72,2

13,9

3,9

25,1

21,8

e,.7

4,7

8,3

6,5
3,0

t6,7
8,1

5,5
8,0

72,4
7,7

9,3
15,3

5,1
6,7

72,+
10,0
10,6

6,7 5,0

1,9
1,9

3,0

4,3
1,.1
9,2
5,8

3,6
5,3
4,8
7,9
4,3
1,9
2,9
5,+

14,2

3,5
10,4

11,1
9,6

22,5
79,2

11,3
11,8
17,8
15,6
t1,2
12,?
79,7
21,6

15,6
16,4
15,6
20,?
27,6

6,8

24,0

21,3

7,5

5,8 '
9,9

9,7
7,4 5,8

7,1
4,4

20,0
11,9

6,8
7,4
9,8

L2,3
8,6
4,8
0,8

10,0
15,1

8,6
87

72,O
12,1
14,9

5,5
2,5

75,6
7 ,l)

20,13)
27,4

25,0
16,7

20,0
13,1

1

13.4
16,9

9,6
9,4

12,9
13,2
72,2

8,6
1ir,8
15,0
20,0
13,0
13,2

17,9
22,O

It 8,2
11,5
7t,7oo

6,0
72,t

77,6
10,3
10,6
17,?
74,4
77,0

4,1

8,8

5,5
7,9
8,3

11,4
8,4
4,7
6,.1

11,0
75,7

5,5
7,6

1r,9

5,0
7,6
6,9

10,4
6,2

5,2
8,8

14,8
4,2
5,2

11,4

6,8

4,5
6,7
5,9
8,9
4,9
2,4
3,8
6,8

14,9

7t,+

14,9
74,2
22,r
28,1
72,4
18,5
20,1
75,2

oo
18,8
17,1

4,6
5,2

9,4
12,9

L4,2

3,8

26,2

27,1

5,5

3,8

4,9

Ungarn .

Australien

Chile . . .

Japan ..
Kanada .

Südafrikanische Unions)

USA....

18,8

6,5

0,0

4,0

25,3

20,6

6,0

3,6

5,4

28,6

26,1

4,7

3,1

3,6

3,0

22,1

18,6

+,3

3,1

ts,4

9,8

22,6

17,8

3,0

3,0

2,5

20,2

16,9

3,0

2,5

2,8

2,0

15,9

1.1,6

2,5

14,4 8,5 7,5

1)Nädhdem jeweiligen Gebietsstanat.-'z)1939einschl.Österreichund Sudetenland, ab 1946 Bunil-esrepublik (1946 nnd 1947 ohne Rheinland-Pfalz und Baden). -r) Nur Tubeitr:lose- cler Atmungsorgane und Miliartuberkulose. - 
a; Ohne Mrliärtuberkulose. - 

u) Nur weiße Bevölkerung.

9. Toilesursachen in europäischen unil außereuropdischen Ländern

t

blutg. u.
sonstige v.
aI. Gefäßen

ausgehende
Eirn-

schdden
(15) (22)

Tbc.
Tbc. der anderer

Atmungs- Organe u.
organe trIiliartbc.

(6) (7)

Kuzes internationales Todesursachenverzeichnis 1938

Gehirn-
Krebs u.
andere

bösartige
Gewdchse

JahrLand

Europäische länder:
Sundesrepublik Deutschlandr)

Saar') ..
nelsieil)

Dänemark

Großbritannien:
England und !galesr)

Schoütland

Italien . .

Norwegen

. Österreich

Portugal5)

Spanien.

Außereuopäische Länder:

Kanadai).

Japan?1 .

Südafrikanische Unionr)

Verhältniszahlen auf l0 000 ilcr Bevölkerung

0.58

73,24

1946
1947
1948
194S
1950

0,91

1,37
7,25
1,10
1,96
0,92

0,10

12,94

9,92

10,39
11,38
10,93

3,99
4,19
4,93
7,10
5,93

1951 3,1jj

4,211950

1950

5,22
5,09
4,4t
3,62
3,41

1,r9

1949
1950

3,97

5,92

3,19
2,39

4,55

1950
1951

11,
10,

75
77

1949
1950

9,32
8,28

15,58 7,31

17,63

17,40

28,63
29,80
28,56
28,29
28,02

27,80

35,28

37,21

11,8.1
72,23

75,24
16,34

5,21

3,10

5,08

3,26

2,48

2,19
2,45

5,0{
5,25

2,01

0,70

4,86

8,92

5,48'
4,82
4,60
5,01
4,14

6,15

4,75

4,65

7,46

6,96
?,13

5,48

7,18
8,23

8,66
7,81

5,61

9,33

3,94
3,2r
2,53
2,57
2.61

7,06

11,17

2,97

14,66
71,25
73,24

4,86

3,98

4,19
3,99
3,4E
3,13

a

73,25
13,28
L3,62

0,53

o.i?

0,93

0,92

0,53

0,51

14,63
14,61

18,42

18,41

ro,72

14,1-4
14,96

27,25

5,76
6,07

7,43
7,51

3,63

4,39

5,68

2,84
oeo

5,49

7 ,53
7,36

3,36

4,03

3,14

4,31

8,16

2,94

7,21

7,40
6,99

8,75

11,04
12,29

13,80
13,84

3,68

1949

1949

1950

13.53

15,48

13,10

,06
,05

0,65
0,51

2,47
2,34

4,2t
3,80

1950 r,1,19

10,9.1
11,52

9,06
9,0{

7,89

12,33

5,30

21,37 4,25 5,,18

14,95
15,65

12,89
13,54

7,70
6,98

1,11

8,14

2,48

3,24
3,38

1949

1949

1948

2,47

74,21

2,48

12,47

11,2r'

26,11-

6,49

75,72

4,47

6,91

6,51

4,18
3,60

6,98

8,28

5,06

6,10

4,22

4,74

19,38
18,86

3,t2
2,95

1) Ohne Tttgeborene, nachüräglich beurkundete Kriegssterbefälle und ohne gerichtliche Todeserklärungen.-- 2) Saarverzeichnis. -
die vor der Geburtsregistrierr"g'llri6"t i,fU räü s T;.gäl go.toiben sintl. - 

- ) Nur ZivilbevöIkerung' - 5) Nach der Liste 1929.
westgebiete. - 

7) Ausschl. Byukyu-Inseln. - "; Nur euopäische BeYolkeruDg'

-tol-

3) Äusechl. lebendgeborener Kinder,

- 
6) Äusschl. Yukon- und Nord-

;n
I

I

I

l

ll

I



Lfd. Nr.
iI,isteB)

TodcsuNrche
(nach'dcm kurzen internationalcn Yerzcichnis 19.18, Iiste B) England

u.'\Yales

Großbritannren
nrank-'innlandF Schott-reich ordN irlandland

19511950 1050 10501950 1950

1

2

4

5

6

8

I
10

11

t2
13

t4
15

16

t7
18

47

195

600
ol9

292

Tuberkulose der Atmungsorgdne . ... .

Andere tr'ormen der Tltberkulose
Syphilis und Folgeerscheinungen .. . ..
Typhus.
Cholera.
Alle Arten von Dysenterie
Scharlach und durch Streptokokken yerursachte Rachenkrflnkheiten . .. .

Diphtherie
Keuchhusten
Ileningokokkcn-Infektionen
Pest. . . .

Akute ubertragbare Kinderlähmung .. .. .

Pocken. ... .......]..
Masern .

trlecl(fl eber und atrdcre Il,ickettsien-Erlirankungen.
l\{alaria .

Alle sonstigen infektiösen oder parasitüren lhkränkunßen
Bösartige Neubildungen'einschl. der Neubildungen der lt-mphatischen und

Organe .

Gutartige und n. n. bez. Neubildungen ..... .

Diabetes mellitus .

Anämien.
GefäßschadigungendeszentralnerYensystens
I{irnhautentzündung'richt durch trIeningokokken yerursachb
tr'reberhafte rheumatische Erkrankungen
Chronische rheumatische llerzcrkrankungcn . . .. . .

Ärteriosklerotische und degcnerative Ilerzerkrankungen
Sonstige HerzerkrtnkuRgen
Blutdruckerhöhung mit Iteteiligung des Herzens
Blutdmckerhohung ohne Beteilignng des llerzens
Grippe ..
lungenentzündung. . . . . .

llronchitis
Geschrvüre destrfrgens uncl cles Zrvölfflngerdarms ..... ..... ..
Blinddarmentzttndung t . .

Darmverschluß und Ilernien

I,eberzirrhose.
Nephritis und Nephrose ..
Prostata-Ifyperplasic.. .

Komplikationen der Sch\yangerschaft, der Geburt untl des \\'ochenbebts ....
Angeborene trIißbildungen.
a
Geburtsverletzungen, postnatale Äsphyxie und Atelektase
tnfektionen der Neugeborenen... ...
Sonstige nrlirankungen der frithen Eindheit und Unreife ohne nahere Angabe
Altersschwachc ohne Geistesstörung, Krankheitszeichen (Symptolne) undbezeichnete Todesursachetr .,............
Alle sonstigen nrkrankungen
Kraftfahrzeugunfalle ....
Alle sonstigen Unfalle .

Selbstmord, und §clbstverstümmelung
Mord und Kriegshandlungen ......

3 178

576

193

15

2

26

105

29

36

27

2

504

5 5.1S

q0r

275
104

4033
97

58

710

7 285

65?

1 852

110

199

777

220
653

81

494

155

143

345

266

177

1 482

5 593

19 928

1 982

21t

a

19

20

2L

24

25

26

27

28

29

30

31

34

2ltt
5

31

3222

t'23 r'$

3 893

3 851

810

58245

208?

55.1

7U-

1577 6

71135
138

19.17

1 906

29226
2271
1 807

866

4?00

3 175

38

39

40

47

42

43

44

45

47

48

49

50

II 1 859

6 819

6 798

1 340

736

2 811

1762
1 591

75726

101 634

52174
1 160

19 660

6ts?6

386

Zusamtrr€n

621

140

4l 533

4 012

528 066

4t94+Sevolkerung um die llitte des Jahres in-1000

1) Yorläuflge Ergetrnisse. - 
2) Ausschl. reinrassiger Ureinwohner. - 

3) Ausschl. Yukon- und Noralwestgebiete. - a) Ausschl. DIaoris. - 
E) Nur europäische
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noch: E. Todes
10. Sterbefälle nach Toilesursachen in

Europaische

Grunil

I

ll

14 079

1 890

7729
336

170

15

52+

137

4S

495

122
12

2

6

J

2

l8
11

65

04

49

394

283

14

4

:10

I

25

L2

64

6

61

73+

22r

10

38

1

1

76? 40 5?

72

I 269

85 270

2 001

3 684

1 921t
64 703

408

509

11 191

134 928

5 6..60

15 614

4043

3 902

17 578

28257
5 100

1299.
3 093

294r-

I 1014
6 874

4762
615

.{ 748

4762
1 010

5 600

I 974

39 653
!

42BO

r0029
227
565

8732
59

57

942

77 6ß2

1 249

450

539

336

2l1 r'

2259
629

154

370

513

163

699

509

106

613

617

195

958

2 106

65

93

1 719

11

58

215
3 030

488

404

l+5
757

598

547

91

27

I06
120

31

217

t72

797

183

33.1

2 100

51

88

83

I 983

14

40

908

1251
592

453

160

ööJ

768

6+9

108

88

139

277

145

31

275
2lt

47

?-9$

9972
447r
276

2 280

4600

489

1 800

269
40

957

1 950

723

356

48

1111

1 283

159

56

7

5I030t
44020

63996
5 219

l7G?8l5 839

1 369



ursachen
errropäischen und außereirropäischen Länilern

Lünder

I

zahlen

Irlandr)
(Dire) Nicderhnde

I 400

29.1

8

26

i
196

1.15

66

8

65

8

359

1.185.1

468

861

210

8 611

147

7g

505

13 997

1 815

1 093

631

1 090

485

2io
485

15

4+

159

130

oo

2

192

2

1

368

t5325
11'!

1 167

182

8 855

13,r

81

$l?
14 018

I7 r-B

109.1

521

1 e10

2 650

1 160

556

27+
451

307

282
1 201

791

188

7 520

1 345

197

L'470

458?

c44

I 068

616

r32

?7 l9{
1026.1

1 560

4

13

31

91

113

60

5

302

3 00r
582'
369

22

58

$2

52

306

1-6

r 950

41

313

7 829

1 .101

402

529

1

80

18

5S0

30

4

t3i
31

721

52

1

i42

5 031

t26

220

3 960

1 569

t*2

I 299

I 038

82

129

926

2 609

386

259

88

395

d ööö

993

1 ooi
90

1 238

2460
12670

3 047

22 601

-94
3 119

25+
630

11968

1 189

8 496

775

2

105

l3 t'25

6.4 428

4.133

2 034

7212
88 420

6 657

960

5 010

34 298

14 060

töD

I 200

L250
48 606

23 396

19 323

3 038

6 457

65 894

5

1

4

16

I

2

t77
153

2 959

8{
265

65

7SA2

82

18

3 951

1- 44

156

97

1 608

382

131

84

158

5i3

1 002

226+
41-3

793

291.

77

494

116 -
135

21

7

111

4+

190

3 088

102
28L

97

2201

7

206

3 959

371

747

162

L1-L

1 495

386

138

7?1

505

35 988

3 112

8 581

161

14.10

486

57+

917

1

2720
2

949

118

3 930

206 325

5861

25080

4446
149953

2t47
2301

20434
300 510

23 816

83 808

12 199

4602
40038

B 28{
7 809

3 7.14

9854
I 970

1951

1 876

501

47

8

5842

3 034

150

663

16

72t'+
383

260

4

101 355

201tl
5176

630

351

01

91

2

115

227

1

2

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

74

15

16

77

4 30

101

6.1

,J

t2
8

28

6

18

16

18

46

4

11

145

10

5

65

18

30

4

1

1

106

4213
158

_ 220

280

2669

100

145

8 999

I 310

41'O

325

1 215

993

225

275
356

01

636

99

381

292
108

1 051

200

7470
920

212
I 392

1 268

751
1 569

13 694

29532
6860

3276
1886.1

25553
447t

34 155

10430
387

1 091

I 386

742
220

639

19 997
'2].53

2 154

1 232

348

2 708

953

5{5
188

620

519

39.1

1 870

, 208

871

1 045

198

1 648

6973

1 786

2$07

760

85

77 178

L544
496

121r-l
350

2r7
1 697

30539

1 943

4517

980

912
4 601

DJJ

699

340

870

1 314

615

802'
420

2227

2 66.1

739

4280

5 678

26 978

220

4177

6 691

2162
9021

51 787

79 781

99 634

3 046

29 80{
16 311

I 918

85

2ß52
55

228

57

I 824

18

L4

4?7 5

595

653

762
77

41{
150

146

34

727

86

318

186

1 334

212
500

165

21

18

19

20

2r
22

2B

2+

25

26

28

29

30

32

34

öo

36

38

39

40

47

42

43

+4

190

600

202

75

246

862

51

ztz
L49

40

2r-O

25

384

12 183

2 186

558

63

t5 580

10 114

26L4
701+?

2289

1 060

135

23520
r02622

31 701

58405

16903

8049

18 r87
8 186

9r r80
5809

160

508

169

62

254

30

873

601

413

812
215

54

2

45

46

47

48

49

5o

t77lt
2 969

r {4360?
148 558
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1950 I 9501950 1949 1950

Ianada3) Japan Südrfrik. Union5) USÄ6)se..landa)

1949

Neu-Chile

Außcreuropäische länder

Lfd. Iir.
Äustralien2)

I 950

Bevöikerung. - 
6) Ausschl. I\IilitärTersonen in Übersee.

123189

13 688

90,1876

82 900

16115

1 803

226$7

z57l
?.2717

2620



noch: E. Todes
noch: 10. Sterbefälle nach Todesursach'en in

Europirische

GroßbritannienTotlesursacbe
(nach dem kurzea internetionalen Yerzeichnis 1048, Lisle B)

Tuberkulose der Atmungsorgane .....
Andere lormen der Tuberhulose .\......
Syphilis md Folgeerscheinungen .. . . .

Typhus.
Cholera.......
Alle Arten von Dysenterie
Scharlach und durch Streptokokkcn verursachte Rachenkrankheiten ......
Diphtherie
Keuchhusten
Meningokokken-Infeküionen ....:.. ; . . :.... .. .

Pest. . . .

Akute übertragbare Kinderlähmutrg ......
Pocken .

trfasern.
Fleckfleber und andere Rickettsien-DrkranLungen.
Malaria .

AIle sonstigen infektidsen oder parasitären Erkrankungen
Dösartiqe Neubildungen einschl. der Neubildungcn der lymphatischen und blutbildendenOrgatre -..........
Gutartige und n. n. bez. Neubililungen ......
Diabetes mellitus .

Anämien.
Gefäßschädigungen des Zentralnervensystems
Eirnhautentzündung nicht durch lueningokokken verurßacht
Fieberhafte rheumatische Erkrankungen
Chronische rheumatische Ilerzerkrankungen. . . . . . .

Ärteriosklerotische und äegenerative Ilerzerkrankungen . . .

Sonstige HerzerkrankuDgeD
Blutdruckerhöhung mit Beteiligung des Iferzens
Slutdruckerhöhung ohne Seteiligung des Ilerzens
Grippe . .

Lungenentuündung......
Bronchitis
Geschwüre des Magens und des Zrvölfflngerrtarms
Blinddarmentzundung ...
Darmverschluß und Hernien

Leberzirrhose .

Nephritis ud Nephrose
Prostata-Hyperplasie... .

KomplikationenderSchwangerschefr,oer Gebutunrru..ru";;;;;;.....:.. .: :.
Angeborene Mißbildungen.
Gcburtsverletzungen, postnatale Äsphyxie und Äielektase
Infektionen der NeugeboreneD...... .

Sonstige Erkrankungen der fruhen Kindheit und Unreife ohne nähere Ängabe .:......
Altersschwäche ohne Geistesstörung, Krankheitszeichen (Symptome) und mangelhaftbezeichtrete Todesulsachen
Älle sonstigen Erkrankungen
KraftfahrzeuguDfalle .....
Älle sonstigen Unfdlle .

Selbstmord und Selbstyerstümmelung
Mord und Kriegshandlungen ......

Finnland Ifrank-
reich Enctänd I S.nott-

u. IVates I tana Nordirland

1951

Yerhältniszahlen auf

4,75

1,04

0,17

0,06

0,09 0,07

0,07

0,00

0,06

0,09

0,26

0,07

0,02

0,01

0,05

0,14

0,0?

7,92

1,44

0,48

0.04

0,18

4,62

0,2r'

0,50

0,29

0,55

8,20

0;43
lr

0,39
i

0,00

0,05

3,83

1,00

0,35

0,04

0.18

0,09

0,29

3,61

0,8c
0, s1

I'
0,04

0,02

0,01

0,13

0,08

0,07

0,07

0,42

t5,29
0,37

0,64

0,00

14,44

0,10
ö,zs
1,5r

30,98

4,31

1,t7
6,43

5,59

4,68

0,79

0,18

0,6.1

1,01

0,23

1,58

1,06

1,0.1

7,57

7,?6

0,34

2,16

8,09

9,34
1,10

0.41

0,05

4,67

0,6{
0,33

0,01

0,02

0,01

0,09

:{'
0,17
h

0,02

0,04

o,22

0,07

0,03

0,01

0,01

0.12

0,07

0,00

t,26
0,00
0,99

0,05

0,00

0,01

o,i 7

0,12

0,01

0,07

0,00

0,00

0,32

13,83

0,75

0,54

0,26

10,05

o,zt
0,1.1

7,77

13,1 6

1,64

17 26

0,93

0,92

0,19

13,80

0,50

0,13

0.17

17, t'5

0.03

0,+6

0,45

6,97

0.53

0,31

0,27

7,72

o,78

1,63

1,62

o,32

0'81
0,67

0,42

0,38

3,61

19,37

0,.16

0,8.1

0,44

14,70

0,00

0,13

2,54

30,65

1,29

3,55

0,99

0,89

3,99

6,42

1i 16

0,30

0.70

79-22

o,42

1,08

0,68

16,?3

0,11

0,11

1,80

33,84

2,30

0,86

1,03

o, r-1

4,06

4,33

t,2t
0,30

0,71

0,98

0,31

1,34

0,98

0,96

7,77

7,21

0,37

1,84

4.37

8,81

0,94

3,45

0,52

0,08

15,82

0,47

0,68

0,55

72,56

0,08

0,42

1,57

28,77

2,95

1,06

7,75

4,37

4,00

066
0,20

0,77

6,99

9,13

0,90

2,60

0,35

0,02

\I

1,63

020
7,23

0,39

7,52

0,86

0,60

0,44

3.69

t8,94
8,01

4,6s

1,56

0,35

21.23

12,44

0,28

4,09

1,52

0,09

0,67

0,23

1,56

lioB
0,64
0,08

0,95

0,23

1,27

901
0,96

1,02

0,05

0,s8

0,23

1,30

1,26

1,02

1,44

1,3.1

0,38

2,44

ZusBmmen r03,52 125,90 I I5,9P t22,62 I r5,10 r28,'9

lt

1) Vorläuflge Ergebnisse. - 
,) Ausschl. reimassiger Ureinwohner. _ a) Ausschl Yukon- untl Noralwestgebiete. - 

a) Äusschl. Maoris. _ E) Nur europäische
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J,fd

1950 1950 1950 1950

1

2

1

5

6

7

8

I
10

11

72

13

14

15

16

t7
18

19

20

2t
22

24

25

26

28

2S

30

31

34

JO

36

38

39

40

+l
42

43

44

45

46

47

48

49

50



Lander

Niederlande

1950

10000 der Bevölkerung

6,32

1,70

0,16

,,,,

0,01
I

0,03

0,02

0,22

0,06

0,10

t,t,

0,00

0,36

14,19

0,53

0,7 4

0,94
aoo

0,34,

0,25

0,49

30,31

+,41

1,19

1,58

1,09

4,09

3,34

0,76

o,24

0,72

1,20

0,21

2,L4

0,76

1,28

0,98

0,36

3,54

19,68

t0,22
0,51

0,26

0,05

'l?7,1P

1,38

0,52

0,29

0,01

0,03

0,01

0,19

0,14

0,07

0,01

0,06

0,0r
0,35

14,69

0,46

0,85

o,24

8,51

0,15

0,08

0,50

13,84

7,79

1,08

o,32

0,62

2,36

1,08

0,48

o,27

0,48

0,30

0,26

1,45

0,91

I,09
1,38

1,25

0,15

1,55

0,38

12,34

0,81

2,16

0,55

0,06

11r7?

ursachen
€uropäischen und außereuropäischen Ländern

Äustralien'z)

1951 1950

I 4,93

0,46

1,14

0,'r 8

8.66

0,13

0,08

0,60

13,66

1,73

1,07

0,51

7,57

2,58

1,14

0,5,1

0,21

0,44

1,91

0,14

0,28

0,00

0,05

0,02

0,06

0,04

0,11

0,14

0,07

0,00

0,01

0,37

72,?+

o,4i
1,33

0,40

lt,47
0,20

0,27

0,78

24,43

2,63

2,ß3

1,51

0,43

8,42

1,16

0,67

0,23

0,76

0,63

0,43

2,28

0,80

1,06

1,28

0,21

2,O7

7,21

0,37

0,25

0,00

0,01

0,04

0,15

0,13

0,06

0,03

0,00

0,19

0,00

0,00

0,36

1,48

1,31

0,19

1,43

4,46

7,51

0,92

2,01

0,60

0,13

0,30

0,27

1,17

o,?7

2,84

8,52

2,18

3,18

0,93

0,10

95,51

BevöIkerung. - 
6) Ausschl. Militärpersonen in Übenee.

76r21

I

Irlandr)
(nire) Neu-

seeland')

1950 1950 1950 1950 I 9491950 1950

Außereuropäische Länder

Lfd. Nr.
Srldafrik. Union6) USA6)

1949

'n t.. '.,

Kanadat) Chile Japan

9,19

0,43

o,27

0,o2

0,04

0,05

0,04

o,22

0,06

0,03

0,13

0,23

72,77

0,24

1,13

0,36

9,11

0,26

0,16

1,24

22,31

7,42

0,72

0,69

3,30

0,39

0,51

0,25

0,64

0,96

0,45

2,30

0,59

1,63

1,95

0,54

1,91

7,63

1,67

ö,üa

0,77

0,10

90,{4

13,.18

2,4t
0,69

0,91

0,00

0,15

0,03

0,40

1,00

0,05

0,01

0,21

0,05

0,21

\ 
o'og
0,00

7,28

8,66

o,22

0,56

0,38

5,61

2,70

0,72

0,09

2,24

15,56

0,14

0,22

1,59

4,.18

0,66

0,45

0,15

0,68

6,60

7,?t
7,72

0,15

0,59

2,13

4,23

21,81

5,25

38,91

0,10

0,44

1,08

156,96

1,95

0,3.1

0,50

0,01

0,03

0,01

0,09

0,09

0,05

0,01

0,02

0'17

74,7r
0,31

t,26
0,32

10,19

0,10

0,08

7,29

26,48

3,30

3,62

0,90

0,43

-2,30
0,83

0,91

0,19

0,70

0,48

0,30

1,18

0,83

1,05

1,66

1,50

0,14

7,76

2,09

o,46

0,60

0,14

o,12

0,02

0,39

o,25

0,21

0,00

0,06

0,07

0,18

0,02

0,04

0,56

11,51

0,33

1,03

0,25

7,63

0,32

0,07

0,94

15,87

1,47

2,89

0,61

0,38

6,25

1,40

0,51

0,33

0,61

o,7+

2,3t)

0,79

0,96

1,31

0,14

0,09

0,03

o,42

0,13

0,17

72,23

2,40

0,62

0,08

1,4+

0,00

0,14

-L,02
0,04

1,89

044
o,52

0,09

0,00

0,00

0,45

0,01

0,01

1,66

7,77

0,53

o,25

0,15

10,67

0,80

o,t2
0,60

4,14

1,70

0,00

1,11

0,15

5,86

0,37

0,7s

7,95

0,68

3,25

0,03

2,73

0,81

0,30

1,09

6,25

9,62

12,O2

0,37

3,60

I,5,7

0,23

109,15

0,05

0,03

0,11

0,02

0,07

0,73

1,03

7,40

1,18

o,g2

0,12

9P,1t

11,79

0,39

1,07

o,37

8,41

0,25

0,03

0,?9

15,11

7,42

2,85

0,62

0,66

5,77

1,47

0,53

0,28

0,65

1,93

0,61

L,94

0,65

0,47

7,27

0,11

0,93

1,58

3,10

0,94

0,21

86,71

3,90

8,81

1,61

3,08

1,13

0,30

- r05,-

88,r6

14

2,42

0,21

0,58

0,01

0,10

0,03

0,04

0,05

0,06

0,00

0,18

0,00

0,06

0,00

0,01

0,26

13,89

0,39

1,69

0,30

10,09

0,14

0,16

1,38

26,25

1,60

5,64

0,82

0,31

2,70

0,22

0,53

o,25

0,60

0,67

o,92

1,99

0,46

0,95

t,27
1,72

0,80

2,BO

1,58

6,91

2,13

3,93

7,14

0,54

97,17



F. Krankenanstalten und Heil- und Pflegepersonal I
l. Die Kranlrenanstalten in den Ländern des Bundesgebietes und in West-Berlin 1949-j-I951

.Land
^rt 

der Krankenanstalt

zaru dät Betten

lDs-
gesanlt

da,vonZahl der
Kranken-
anstalten auf 1000

der Be- für Tbc.-
Kranke Za}rl

daYon belegto
Retten

vE

Schleswig-Eolstein

Niedersachsenr)

Nordrhein-'Westfalen

Ilamburgr)

Bremen

Eessen

Ällgemeinc Krankenhäuser. ..
Tuberkulose-Krankenhäuser,r"ä'-riäiiu"äiuriä,
Krankenhauser frir Infektionskrankh.
Krankenhäuser utrd EeilanstalteD für
KinderkrankeDhäuser . .. .

Zussmmen

dogegcn 1950
,, l9{9

Allgemeine Krankenhäuser.
Tuberkulose-Krankenhäuser und -Ileilanstalten ......
Krankenhauser für Infektionskrankh. einschl. Geschlechtskrankh.
Krankenhiiuser und Eeilanstalten für Geisteskranke ....... ... . .

Iiinderkrankenhäuser ....

Zusamm€n.

dflgegen

ÄllgemeiDe Krankenhäuser
Tuberkulose-Kmnkenhäuser ""ä -riäiiu"Ätrrtä; :. .: .: ::.:. ...
Krankenhduscr für frfektionskrankh. einschl. Geschlechtskrankh.
Krankenhäuser und Ileilanstalten für Geisteskranke ..... ..... ..
Kinderkrankenhäuser . . . .

Zussmmen

d&gegen 1950
,, 1949

Allgemeine Krankenhäuser.
ruberkulose-Krankenhäuser ""ä 

-gälä".duriä"' : : :' : : :. : :.. ..
Krankenhäuser für Infektionslcankh. einschl. Geschlechtskrankh.
Krankenhäuser und EeilanstalteD fiir Geisteskranke ............
Kinderkrankenhäuser ....... a.....

Zusommen.

dagcgen 1950
,, l9{9

Ällgemeine Krankenhäuser.
Tuberkulose-Erankenhäuser ud -EeilaDstalten
Krankenhäuser fur Infektionskrankh. einschl. Geschlechtskrtnkh.
Krankenhauser und Eeilansta,lten fur Gclsteskranke . .. . . . . . .. ..
Kinderkrankenhäuser . .. .

Zussmmen

dsgegen I950
,, l9{9

Allgemeine Krankenhäuser. . . .
Tuüerkulose-Kra"te"treusei ""ä'-riäilri,.irriä;' :::: : :. : :::: :. : :

Erankenhauser fril InfektioDskrankh. einschl. Ge8chlechtskrankh.
Krankenhduser und Heilanstalten für Geisteskranke . . .. .. .,. . . .
Kinderkrankenhäuser ....

Zusammen

dsgegen 1050. ,

I94et)

466
456

22
4

29

30
3l

680
68I
48
28

83P

837
8{?

179
31

25
6

?,44

P12
21t

777
29

2

t62

ttz
r6P

60

2
7

69

70
7l

tt9

847
80

15
77

I
I

8,1
2,0
0,1
,,t

16727

672
R64
133
224
277

6
I

0,1

0,3

I

:,'!
1,5
0,9

12,7

12,4
12,5

7,0,l
0,3

tq,1

10,1
10,0

10,7
1,0

1,7

lEs

l1i,4
l3r7

26287
4815

225
I 954

574

6,0
1,1
0,1

0,1

9,5

9t2
9,1,

29 r55 11,7

20 I0p

GEO77

7 830

IGIG4P 11,9

4l 865

20273
4888

755
3 839

2088
4888

:,
7046

758{

r+o

629

680

6 216
610

1 004

r4 186

563
610

50

l22B

l?tt

8,f
0,7

r6610

r6 699

I 106
4815

776
25

ß122

5E?p

30 196
32 t09

12,0
12.0

zsss
L42()

P0174
r9 509

68 208
68657 .

7635
7 499

tt7 974
I 364

719
29?05
3880

I5r 857
1568t6

40081
10211

46863
1080.1

8 606
1 804

12,0
12,1

11 404

83,9

85,2
85,8

,o!

7 8,9
7 2,4

7 7r9

68,6
69,5

87,9
87,2

63,6,n!
,r!

66,6

72,6
73,6

E2,0
94,4
59,5
95,0
E5,4

t5,1

3 952
515

751

21,3
91,8
72,8

71,5

73rs
8e§

21449

r4{53

5218

29925

16 193
456?

85
3 604

79.9
93,4
54,8
93,9

59949
59E19

131568

140 669
136 6t2

69,9
95,3

26249
2t 657

2 016
1 033

13832
r3559

6i42
6ö17

96762
8 844

428
28219
3315

88,6
87,1

15738
4587

48
I 139

418

P94165
360?9

r) Ohne die außerhalb Eamburgs beflndlichetr Eamburger Änstalten und Eeilstätten. - 
2) Stantt l,9.1951. - 

t) Stanrl 80.9.1949.

_,106 _



noch: F. Krankenanstalten und Heil- und Pflegepersonal
noch: 1. Die Krankenanstalten in den Ländern des Bundesgebietes und in West-Berlin L949-L951

1) Einschl. Lintlau. - 
2) Ohne Reg.-Bez. Süttbarlen. - 

!) Ausscht. Lindau. - 
{) 1951 ohne lantl Niedersachsen.

-107-

Zahl der Betten

Z^hl der
Kranken-
atrstalten ln3-

gesamt auf 1000
der Be-

Yölkerung
fiil Tbc.-
Kranke

davon
davon belegte

Betten

ZLhl vE

Ärt der KrankenanstaltLand

6t,2
90,6
42,2
88,8
76,2

105

68,4

70,1
76,3

6E,2
89,7
37,3
93,1
61,6

78,0

E0,2
83,0

19950

5p620 73,5

6752.2

78,5

197t6

22339

498

71,1
94,0
51,1
96,3
80,4

7o,3

78,8

124t7
I 655

57tL
140

20 014
r9{{0

33 908
7 064

136
I 286
2230

53556
124462)

71,6
61 r21)

47729
1o228

518
12 658

2 989

G7 442
69 l0l

,tl67I8
4ro t80!)

73,5
93,O
17.6
93,3
74,1

81,7
83,91)

15428_
loiT

46
2027
1 193

60,1
90,6

20,1
90,6
31,7

37 456
t24Z

1l 3t4
IO I2B

189
r09
243
553

22957
1

2
I

184
17

4
16

4

Ppl
P01

105
8
2
4
8

?9152

1r ä61

86512

5r59463273

127

124

2809r

2E33p

20144
I 826

134
6307

441

285ß5
P5{80

390
88

4
17

49723
7 874

365
I 976
3 623

7t779
69306

57 822
10881

1 013
13 139

84142
83?P0

361 123
51 06?
P6II

85085
r5465

5r0P37
502843

B21t
s?33

5?6

617
{98

592
78
1l
25
31

737

730
7P'4-

PrTl
395

r5t
r20

0,1
1,5
0,5

8
5b

6,6
0,6
0,04
2,0
0,1

9,1

9,1
8'8

6,3
1,2
0,1
1,4
0,4

9,4

9'2
9,1

7,5
1,7
0,1
1,8
o'j

70,7

10,6
10,6

10,6
0,5
0,1
1,1
0,7

2653

2672

10860

u lBl

10,9

lz6rr

rr769

1,2

15996 I
a0 r40 I

2e0 I
5s2 I

'ou ['
57 8l{ J

ur90l

1 638
1 189

58
443

332r

ü216

12,9

13,1

2 911

34
7L
88

11,0
10,9

1 410
10 881

CJ
53

274

763
r 826

Rhelnlanal-Pfalz AJlgemeine Krankenhd,user.,
Tuüorkulose-Krankenhduser ""ä'-riäiii".äriä;' :. :. : :. :. :. ...
Krankenhäuser fiir Infektionskrankh. einschl. Geschlechtskrankh.
Krankenhäuser und Eeilanstalten für Geisteskratrke ... ...... -..
Kinderkrankenhäuser . . . .

Zusommen.

degegen l9t0
,, t9{9

Baden-Württemberg Ällgemeine Krankenhäuser.
Tuberkulose-Krankenhäuser ""ä'-d"l""ii"rL; .: : :. : :. :.:. .

f, rankenhäuser für fnfektionskrankh. einschl. Geschlechtskrankh.
Krankenhäuser und HeilanstalteD fiif Geisteskranke ............
Kinderkrankenhäuser ..

Zusanrmetr

dssesen 1950.,. 19491)

Bayemr ) Allgemeine Krankenhäuser.
'ruberkulose-Kranketrhäuser ""ä -riän"iriirriä; : :' : : : : : : : : :.. .
Krankenhäuser für fnfektionskrankh. eißschl. Geschlechtskrankh.
Iirankenhduser und Heilanstalten fur Geisteskranke ........,...
Kinderkrankenhluser ....

Zussmmen

dsgegen t950
1949r)

Bundesgetiet Allgemeine Kronkctrhfluser.
Tub€rkutose-Krsnkenhruser,ro -iiäiiiiÄt"lie;' : . : : : : :. : :. : :. : -
Kr&nkenhäusor Iür Inlef,tionskr&nkh. einschl. G€schlechtskronkh.
Krenkenhäuser und HGilsnsüslt€n Iüi Geistes[Irnke
Kind€rkrankenhätr8Gr ....

Zusomnren

dsgegen 1950
,, l9{9

West-Berlin Allgemeitre Erankenhäuser.
Tuberkulose-Krankenhäuser und -Eeilanstalten ......
Krankenhduser ftlr Infektionskrankh. einschl. Geschlechtskrankh.
Krankenhauser und Ileilanstalten frir Geisteskranke ............
Kinderkrankenhäuser ....

Ztrssmmen

{ogegen 1950
,, 1949

14.



noch: F. Krankenanstalten und Heil- und Pflegepersonal
2. I)as Heil- und Pflegepersonall) in den Länilern des Bunilesgebietes nach den Ergebnissen

der Volks- und Berufszählung am 13. 9. f950

Arzte Zahnärzte Dentisten Tierdrzte Apotheker
I I Kranken.

,.*olr',,uu. I u.r"*.., 
| 
.*JiXTf ,

I I Pfleser

SAwlings-
u. Kinder-
schwestem

Masseue,
Kranken-
gymnast.

731
677
655
146
695
229
558
?44
447

385
83

281
31

118
539
3t7
717

103

32r
25

660
245
150
415
453

658
698

LtaT
168

2209
931
293

I 496
I 403

Verhältniszahlen auf 10 000 iler Bevölkerung

1,12
2,31

2,54
4,35
1,72
3,01
1,67
2,15
0,98

1,53

1,48
0,52
1,88
0,55
0,85
1,25
1,05
1,12
1,30

Land

Gruudzahlen

1

1
1

I

1,59
6,00
1,34

24,5/
41,02
22,70

2,98
3,7I
2,85

3,03
i(,43
2,91

4,01 35,45
3,18
4,05
9,62

24,39
26,20
30,59
33,27

2,02
9,82
3,29
3,28

904

0,40
0,45
0,47
0,45
0,50
0,57
0,50
0,65
0,59

6339t

4523

tti47
I 316

rP483tl

11 238

t3P7616839

1 387

602
I80

L567
68

260i1
r220

990
2707
23L51 198

5 669

131

l2 882

814

P446

190

9023

I 830

2,06
2,67
1,99
2,50
5,11

td,ba
19,71
11,25
14,88
12,34
15,09
10,58
14,86
13,94

2,46

1,10

22,17

26,17

52,35

2,66

2,7E

4,21

13,29

21,07

1,19

0,61

0,51

0,8E

1,89

8,52

3354
3 164
7 650

831
16 288
6523
3 180
I 550

12805

Schleswig-Ilolstein
Eamburg
Niedersachsen ...
Bremen .
Nordrhein-'\Ye gtfalen
Eessen .
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wilrttemberg
BayerD .

Bundesgobiet...,...

West-Berlin ... .. . .

772
608

I 934

4t95
1750

788
2363
2913

6375
65S6

75427
1 980

32 186
17ts27
I 192

27396
20365

413
963
9r3
115

3 528
842
1a,O

3288
2444

/öo
712

2000
286

3 641
1755

942
2983
8734

llTl?
237

2,43
2,61
2,80
2,84
1,86

2,66

2,70

3,7I

5,12
2,f 6
4,06

4,64
4,07

3,53

6,46

3,61
3,17

3,26

6,13

Schleswig-Eolstein .
Eamburg
Nledersachseu . ....
Bremen .
Nordrhein-Westfalen
Eessen .
Rhelnland-Pfalz . . .
Baden-Witttemberg
Iayern .

Bundosgeblet.......

West-Ierlin.. ...

1) lrrwerbspersotren einschl. der am Stichtag arbeitslosen.

3. HeiI- und Pflegepersonal im Bundesgebiet im Jahre 1950
nach Stellung im Beruf und nach Geschlecht 1)

EeiI- untl Pflegepersonal
Erwerbspersonen

mdnnlich I weiblich

Yon den ErwerbsperBoneD wa,ren in

selbstdndiger Stellung

insgesamt mannlich weiblich

abhzingiger Stellung

inigesamt I mannlich weiblich

Grundzahlen
Arzbe ...
Zahaatzle
Dcntisten
Tierärzte
Apol,heker
Eeilpraktiker
Eebammen.
Krankenschwestern, -pfleger . ..
SdugliDgs- u. Kinderschwestern
Masscure. KrankeDg1'mtrast. . . .

63 301
12882
16839

5 669
75547
2445

17itz
124 834

732?6
9023

54 160
10 710
14698

5 599
9272
7877

9231
2172
2t4l

70
6275

568
L7712

715767
78276

5723

30446
10 641
11838

4222
5025
2290
9537
1225

I 415
10 788
+194
4585
1779

4189
7226
I 050

28
490
511

9587
1 194

3 318

26945
2241
5001
1447

lo522
755

2t75
123609
73276
3812

21 903
1295
3 910
1 405

98

5042
946

1 091
12

5 785
57

2775
7t4573
tBz?6
2405

I 067

3 300 5ztl
31

1 898

9 036

t407

1) Ergebnisse der Yolks- und Berufszählung am 13. September 1980.

4. Das Personal der Gesundheitsämter in den Ländern des Bundesgebietes am 31. f2. 1950

land

Gesund-
heits-
ämter

Anzahl

Yollbeßchäftigte
Arzle

Nicht voll-
beschäftigte Arzte

auf10 auf10
Anzahl der Be-

vö]kerg.
Anzahl der Be-

völkerg.

Gesrmdheits-
pfleger(innen)

Ifed..-techn. Assi-
stenten (einschl.
X,ontgon-Assist.)

Aroahl

Gesuntlheits-
aufseher Büropersonal

auf10000
der Be-
volkerg.

ÄnzahlAnzahl
auf10000
der Be-
volkerg.

Anzahl

Schlesv'ig-Ilolstein .
Eamburg
Niedersachsen.....
Rremen .
Nordrhein-Westfalen
Eessen .
ß,heiriland-Pfalz ...
Baden-\Yürttemberg
Bayern .

Bundesgebiet.......

West-Berlin.......

20
5

?o
2

93
44
40
$5

466

L2

77
68

178

,10.1

113

210
303

ftl80

111

0,31
0,41
0,2t
0,38
0,30
0,26
0,24
0,36
0,33

o,31

0,51

84
89

607
7

299
123

?7
92

746

l5t8
115

0,34
0,54
0,90
0,12
0,22
0,28
0,23
0,14
0,16

0§1

0,53

752
L42
514
98

7203

158

573

0,61
0,86
0,77
1,69
0,88
0,53
0,51
0,54
0,62

0,713!l3I

482

34
30
74
13

744
42
35
84
61

üt7

39

0,14
0,18
0,11
0,22
0,11
0,10
0,11
0,13
0,07

0,11

0,18

2t
22
o9
30

429

2A
59

126

0,08
0,13
0,14
0,52
032
0,08
0,08
0,09
0,14

0,17

0,63

842

, 136

166
137
301

97
996
239
179
474
539

0,67
0,83
0,45
1,6/
0,73
0,54
0,57
0,6.?
0,59

0,63

1,71

3068
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insgesamt

der Be-
volkerg.

der Re-
völkerg.
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G. Körperbehinilerte
l. Körperbehinderte mit einer Minilerung iler Erwerbsfähigkeit von 50 Prozent upd mehr

nach Entstehungsursachen der Behinderung 1950x)
a) uach Länilern, nach Altersgruppen unil nach dem Grarl der Minilerung der Erwerbsfähigkeit

rns- minn-
lich

Körperbehinderte
mit und ohne

ämtliche
Änerkennung

infolge angeborener
leidenr)

Körperbehinderte mit amtlicher Anerkennung nach

Krankheit,
u. dgl.

lns- weib- weib- lng-
lich lich

I(riegseinwirkung auf

Zivilbevölkerung'Wehrmachtsangehörige

ins-
gesant

mdnn-
lich

Unfall
1)

mdnn-
lich

weib-
lich

mann-
lich

weib-
lich

Land

- Aliercgruppe

Grarl der iliderung rter
Erwerbsfri,higkeit

Schlcswig-Eolstein .

Hamburg
Niedersachsen .... .

Bremen .
Nordrhein-'Westfalen
I{essen .
Rheinland-Pfalz ...
tsedeD-Württemberg
ßayern .

Bundesgebiet
West-Berlin

Schleswig-Ifolstein
Ilamburg .......
Niedeßachsen ....
Bremen ,
Nordrhein-Wcstfalen.
Ilessen .

B,heinland-Pfalz....
Baden- W'ruttemberg .

Bayern .

Bundesgebiet........
\Yest-tserlin

Ältersgruppen (Bundesgebiet)
unter iI5 Jähre . .
15 bis unter 1,3 Jahre . .. .
18 bis unter 25 Jahre ......
25 bis unter 45 Jahre ......
45 bis unter 60 Jahre ......
60 bis unter 65 Jahre . . . . .

65 Jahre und darüber ......
Insgesamt

unter 15 Jahre .....
15 bis utrter 18 Jahre
18 bis unter 25 Jalne
25 bis unter 45 Jahre
45 bis unter 60 Jahre
60 bis unter 65 Jahre
65 Jahre und darüber
Insgesemt

Grad der Minrlerung der Erwerbs-
fahiskeit

50 bis uDter ?OProzeÄt
?0 bis unter [00 Prozcnt .. . . . . .'100 Prozent
Invalide oder berufsunfdhig... ..
lnsgessmt

Grunilzahlen
29847
16 062
s2047

6 518
745751

55 103
39 695
92641,

163 243
G40 9t0

38 017

29 478
15932
91 017

6451
14{ 099

5{ 699

369
130

1 030
67

1 055
404
361

1 094
7 574
60p4

62

1,5

1,5
1,8

3,1
P,1
0,5

480
2786
1771

488
'546
60?4

2+0t
1 036
6 506

500
9178
2229
1 811
3 602
6 801

34P14
6136

9,3
6,5
9,6
9,0
?,o
5,2
6,0
5,7
7,5
1,2

28,6

721
771

2185
10099
13 044

3 011
3 480

N4?t{

0,6
3,6
5,1
7,5

14,0
r 6,8

?,9
7,?

tt44
575

2 950
301

5 188
I 196
to27
2740
Bg22

t8 443
3 339

9,5
7,6

72r,7
46t

ö aDo
199

3 990
1 033

784
1522
2 969

l?n771
2797

14 998
11 993
42 183

28.10
83 663
21650
16 13?
30 406
63 369

38724r
45226

I 061
8 210

24759
2 018

6{ 639
r5 339
11 495
20545
39 452

1955t8
234t5

121,9
84,6
84,3

5981'
3 783

11'424
828

79021
6311
4812
9861

23s77
917?1
21811

2030
1 903
4981

210
205r-g

3292
3 502
8 167

12 115
56863

2417

987
986

2361
108

10 396
1 813
I 588
4145
5 382

P7 766
1745

1 048
9t7

2620
732

70177
1 479
797+
4022
6 733

P0 097
1 302

39 334
91 5{7

161729
634 886

37 955

213,5
277,7
284,2
213,2

Yerhältniszahlen auf 10000 der jeweiligen Bevölkerung
115,0
100,0
135,4
tt6,7
110,5
727,4
732,L
t44,1
177,7
134,,1
777,L

47,7 8,7
13,8
8,1
4,8

77,L
8,5

13,1
14,0
1.1,5

t3,l
13,0

3 150
7043

21 030
71717

3 057

56863

8,4
72,1
8,0
5,0

16,1

13,6
12,9
15,1
t2,7
t2,L

9,0
14,6
8,1
4,5

18,2
9,9

72,5
15,3
13,8
tB,6
14,1

113,0
83,8

64,1
83,9
ß8,2
56,6
69,5
55,6
59,3
52,2
75,5
66,4

210,+

9,1
5,+
9,9
6,8
5,7
4,5
4,9
4,.1
6,0
6,p

22,6

0,4
7,7
4,8
8,1
1,5
8,9
O'J
6,2

I 083
52?1
2474

50,0
53,5

237,3
2r-0,2
280,8
307,3
379,6
P84,r
4t6,+

7,3

9,2
8,3

36,6

501
590

I 440
3967
7215
2 538
2tgz

r8443

11,3
8,3
5,9

0,9

90,3
75,8

101,+
96,0

289,2

31,5
30,1
30,6
52,O
37,7
53,7

Grunilzahlcn

223
181

10.15
6 132
5829
1 073
1 288

1577t

902
1 118
I 992

87 470
142 389

4537+

287?45

0,8
5,2

20,4
64,9

752,8
277,O

6G,4

484.
670

6824
55738
98 175
34127

195 5t8

'{0,0
208,5

Lt217

91727

34059
19 578
225t4
75 5 r-6

9l 727

4218
I 708
3 614

10 198
6 6.11
1 387

21766

7 307
4778

15450

2776ß

3 639
1 442
3429

10 841
8 076
1 670

P0091

zaEto
381 093
100 015

40 996
32 360

640 910

25930
378357
158 271

40508
31 820

634886

418
448

3 668
3t732
41214

Yerhältniszahlen auf l0 000 der Bevölkerung jeiler Ältersgruppe

2,O
3,6

4,O

?,4

105ß
644,1

190,6

53,8
282,6
777,2

t31,4

G409r0

371,3
430,6
155,7'284,r

5,4
5,9
6,8

16,9
27,O
11,0
8,3

8.176
7 745
2822

1

0,8
6,1

25,8
94,9

15,6
74,7
77,4

0,8
4,3

14,9
47,7
86.9
93,0

7,O
74,7
14.4
15,7
75,7
tl,2

7,4

15,6
74,7

96,0 40,0 r3, I t3,6

230,3
362,7

6,6
13,7
14,0
14,2
15,9
13,8

12,7

Grundzahlen

351 009
227 307

347 911-

61 622

6348E0

3092
1 960

972

G024

16 559
72479

5 236

I

113 124
1-7154
60563
42404

?812,45

79 065
61 576
38 0.19
26 828

r95 5r8

13 709
I9r8

32i81
452

56863

6402
5 140

17 328

29091I

(J259+

N4214 18443 l5l',tt

b) nach der Art der Behinilerung (mit amtlicher Anerkennung)

Ärü tler Behinrlerung Kriegsbeschädigte Personen mit
Unfall n

Krankheit,
, dgl.l)

weiblich

Pcrsonen mit angeborenen
f,eidenr)r)

Augenerkrankungen und -ver-
lctzungcD einsr.hl. Blindheit . .

Ohrenerkrankungen und -Yer-
letzungen ernschl. Taublrcit . .

Yerlust lon Glicdnraßen .......
Ycrkrüppelungen u. dgl. von

Gliedmrßcns)
Vcrkruppelungen u.dgl. des

B,umpfes oder des ganzen Kor-
perss) . .

Nerven- und Geisteskrankheiten.
Iuuere Erkrankungen .........
Sonstige ErkraDkungen und Yer-

letzuDgen
Ohne Angabe der Art der Behin-

derung .
ItrYaliditüt

keit
oder Ilerufsunfähig-

Insgesomt

27 528 26 57i 951

272
3.199

3 900

12901

223iJ
35 607

49521

4922
169 893

4770
166401

171 401 167 501

83472
67 598

726387

32217
65080

7r9752

1 201
2578
6 635

2t172
26823
80262

14 358

1 961

42404
P87?,4t

63 941 62 103 r 838

10042 8 994 1 048

Gt6t?4 6583p9 2r 795

I 256

1 345
30 6S1

36 662

3 6.15

888
4026

12862

13865
15729
5Lr72

7 307
11094
29090

5422

977

15 576
9t7?7

8 936

I 014

26828
195 518

3226 1 832

1 875
817

3 814

1 39.1

7927
700

3 291

3 802
757?

7 105

4702
37 554
I 917

2025
15 066

911

2677
16.t88
I 006

7216 694 552

1 615 643 972

179
56863

89 90
2776ß 29001

r) Vorläufige Ergebnisse der yolkszählung vom 13.9. 1950, ausführliche Angaben siehe Stat. Berichi YIII/8/25 vom 13. 3. 1953. - 
1) Ohhe korperbehinderte Per-

sonen im Alter yon 65 Jahreu und darüber. -') Xinschl. der IräIle ohne amUiche Anerkenuung. - 
t; Dinscht. Tbc der Knochell und Gelenke.
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EHESCH LIESSU NGEN, GEBOREN E UND GESTOR BENE
IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

1r
EHESCHLIESSUNGEN

Auf i 000 Einwohnerund l Jahr I

14

10

6

0

20

16

17

14

10

6

0
LEBENDCEBOREN E UND GESTORBENE

( Auf t000 Einwohnerund lJahr
ZO

16

1Z

6
0

17

B

0
SAUG LIN GSSTERBLICH KEIT

6estorbene auf 100 Lebendgeborene )

I

1Z

I

4

0

ZO

16

12

B

4

0
UNEHELlCH LEBENDGEBORENE

Auf 1 00 Lebe ndge bo rene
20

16

12

0 0,A J A

1946 194ö , 194?

I I

A,t

^

A ,l\ A A A
^/\

N
/

( /r I t

V
{

N
v I I

/\l v

ll
Lebendgeborene*^ tr'lxtÄz /nYt

Geslorben e ujr t.t,

.A

\ \ /
1 ;, ', ,-.0..iiur,. o.Lro,.u.nl\ra tn r I

I

,i

\-/ ,-/ .y/\

\

2\-

/\ 7
\

\ \ \./,
rn den ersten 26 Lebenstagen Gestorbene

\

Jan 19t+6 = 27,3
Febr1946 = 25,s
März19t+6 = 20,8

v
\

\^t \

SIAT,BUNDESAMT 53 - 8252

1947 1950 1951
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NEUERKRANKUNGEN AU DIPHTHERIE UI.IO SCHARLACH
( Auf t0 000. der BevölXerung )

50s0

- 
Dip htherie

-- Scharlach

fl
t!
fl

/r \j/
\

/\

'fu/ V l\ \\

U V/ f/J \

40 40

30 30

20 20

10 10

0 0
?s 30' 3s 40 46 50

Deutsches Reich * Bundesgebiet
*lU tgSS einschl, Saargebiet, ab 1941 einsctrl. der neuen Reichsgebiete ; 193?-1lt+3 nur Zivilbevöltierung,

SIAI BUNDESAMT 53 - 5 206

JAHRESZEITLICHER VERLAUF DTN NEUERKRANKUNGEN
AN DIPHTHERIE UND SCHARLACH IM BUNDESGEBIET

' (Auf 10000 der Bevölkerung und 1 Jahr)
s050

40 40

30 30

20 20

10 10

0 0I trU I iI iltr
1?trl')

r IiIIIu I tr U][ I ]I]IIU i JI ]ITE Itr]ITE
1?46',) 1?48 1?4? 1 ?50 1 ?51 1?52

') Ohne BremerÄaven, Hessen, Rheinland - Pfalz u. Südbaden.- 2) 0hne Rheinland-ffalz

ll
- 

Diphtherie
: §gh6rlach

\A
fl\

\V
\ A

\ ,r^ \

fi\
I
/1.;

\,)JV\V
§rcz \-^n*4

J\4

STAT, BUNDESAMT 53 - S 207
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N E u E R K R A N K u N G E N 
^i L| Hii:, ffrJ,?[| i.?i ii 

RATY pH u s',) u r,r o R u H R

5 t

\

\

./ A \

A /M t/ ,
// \\\ \*M w 1#

I

\

5

4 4

3 3

2 2

1 1

0 0
1? 25 30 35 40 46 s0

Deutsches Reich 3) Bundesgebiet
]] rrla einschl, der Paratyphuserkrankungen in südbad en,!ü 1?46ohne südbaden.-r/Ab 1?33 einschl. Saargebiet, ab 1941derneuen Reichslebiete.

STAT, BUNDESAMT 53 - S 204
rl

JAHRESZEITLICHER VERLAUF OER NEUERKRÄNKUNGEN
AN UNTERLEIBSIYPHUS, PARATYPHUS UND RUHR IITI BUNDESGEBIET

( Auf 10000 der Bevölkerung und 1 Jahr ) I12

10

12

10

I
6

4

B

6

4

2

0

lo

0 I II ]IIU
1? 461)

I tr IIIU
1?474

I [ IIIu
1?48

r tr ]IIu
1?4?

I ]I ME
1?50

IiI]IIE
1?51

I n IIItr
1?s2

1)0hne Bremerhaven, Hessen, Rheinland-pfarz u.südbaden.- z)0hne Rherntand pfalz
STAT, BUNDESAMT 53 -S 205

I I

IllA I

tt
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Unterleibstyphus

- 
Paratyphus

- 
Ruhr

V\ N Lt

I

lt

^JA\
Ä A Ä

<-# it

,l-ltz -

- 
Unterleibstyphus

- 
Paratyphus

- 
Ruhr



N EU ER K RAN K U NG EN AN KINDERLAUTT/IU N O
(Auf 100000 der Bevötkerung)

12 12

10 10

8 8

6 6

4
+

22

0 0
1?25 30 35 40 12 tr 50

Deutsches Reich ?)

') Geschätzte Zahlen -

Bundesgeblet

')nu 1933 elnschl. Saargebfet
STAT. BUNDESAMT 52 - S 54

I
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/\ 1) Ä

I t \l /\ t\ f'
/\ -lv.J

V
I

I \
lr.'I

JAHRESZEITLI CHER VERLAUF DER NEUERKRANKUNG EN
AN KINDERLAHMUNO !M BUNDESGEBIET

(Rut100000 der Bevölkerung und '1 Jahr)

10 lr0

30 30

20 20

10 10

0 0
I Ii]IIU I ]I IIIU I I ]IIU I I UU I II]]IU I rr IIItr'

1gL6') fi47') 1?48 1?4? 1gs0 1951
ti0hn, 

Bremerhaven, Hessen, Rheinland - Pfalz und Südbaden.-

')0hne Rhefnland - Pfalz. ,

A

lA

II h /\

/\\- t\t\ I l A/\
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6EMELDETE NEUERKRANKUNGEN AN KI NDERLAHMUNG (POLIOMYELITIS)

IM BUNDESGEBIET 1?51 NAcH REGIERUNGSBEZIRKEN

@

I
D

ti

€

b

Erkrankte auf
i00000 der Bevölkerung

§e

l: Schlesuig-Holstein
2: Henburg

3-10 : Niedersechsen
3 : n,. Br llannover

bis unter 0,5
,0,5 1 ,o

m r 1,0 1,5

ll : Bremen
l?,-17 : Nordrhein-Wcstlel€n

12: n. B. Dusseldorf
13: R. Il. troln
14 : R.Ii. Äachen
15: R. I]. Ilünstcr
16 : R,. Il. Detnoltl
17 : R. Il. Arnsberg

18-20: Hesseu
18: n.ll. Darmstadt
19: B,.3. Kassel

20: R. B. lYlesbaden
2f-?5 : Rbeinlond-PIolz

21 : R. B. Koblenz

1,5 2,0

99: n. B. Sud\yurttemberg-
I{ohdtrzollern

32 : n,. B. Oberpfali
33 : R. B. Oberfranken
34: R. B. Mittelfranken
35: R. B. Unterfranken
36: R. B. Schwaben
37 : §tadt- und I,andkreis lindau

ffi' s,o - 1o,o

ffi 1o,o - 15,0

XXE 15,o und mehr

STAT, BUNDESAMT 53 - SZOS

22

21
25

P0-29 : ßodetr-Württemberg
26 : R. R. Nordwiirttemberg
27 : Il. B. Nordbaden
28 : R.3. Südbaden

: R.8.: Il,. B.: Ii,. ts.: R. Il.

Tricr
Ilontabaur
Rhemhessen
Pfalz

30-37 -- Bayern
30: R. IJ. Oberbayern
at : F.B. Niederbayern4: ß,. B. Hildesheini

5 : R. B. Lüneburg
6: R. B. Stadc
7 : R. Il. Osnabrück
8: R. B. Aurich
9: V. B. Braunschweig

f0: Y. B. Oldenburg

+
ti

ll

I
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GEMELDETE NEUERKRANKUNGEN AN KINDERLAHMUNG (POLTOMYELITIS)
IM BUNDESGEBIET, II,I ANDEREN EUROPAISCHEN LANDERN UNDDEN USA-

(Erkrankte auf 100000 der Bevölkerung)

1?46 1947
Schottland

Span ie n

Jugoslawien

Belgien

tnglanduWales

l,|ord irland

Bundesgeb.

N iederlande

tran krei ch

Iuxemburg

Dänemark

0$erreich
lrla n d

llalien
Finnland

Schweden

USA

Schweiz

Norwegen

Jugostawien

Spanien

Iuxemburg
Frankreich

Belgien

lla I ien

Fin n la nd

USA

Niederlande

Bundesgeb,

lrland

Dänemark

Nordirland

Schweiz

tngland ulllalts

llorwegen

Schweden

Schottla nd

Ö$erreich

1? 4?
N iederlande

Jugoslawien

Spanien

Nordirland

Franhreich

Belgien

trnnland

I rland

Sch ottlan d

[nglandu.lllales

Ita I ren

[uxemburg

Bundesgeb.

Schweiz

Schweden

Ö$erreich

Norwegen

USA

Dänemark

[uxemburg

Belgien

Jugoslawien

5pa n ien

lrla n d

Bunilesgeb.

Fra nkreich

linnland

Niederlande

Öste rrei ch

Italien

Nordirland

tngland uYYales

Scholtla nd

Schweden

Dänemark

USA

Schweiz

Norwegen

I

I

I
B

E

ffi
ffiffi
Hg§I
@

ffiffiffil@ffi

Jugoslawien

Niederlande

[uxemburg

Belgien

Spanien

lrland
Nord i rla nd

Bundesgeb,

llorwegen

Schottla nd

lrankreich
Italien
tinn land

Dänemark

0slerreich

[ngland uWahs

Schweiz

USA

Schweden

STAT, BUNDTSAMI 53. S 208

1949

0 i0 20 30 l-0 01070304050 0 1o 20. 30 40 50 60 70

Anmetkungen siehe Textter I

19 s0 ,19s1
Jugoslawien

N iederlande

Belg ie n

tuxemburg

Österreich

Italien

frankreict
Bundesgeb.

Span ien

lrla n d

Fin n land

Schweiz

Inglandu.Wales

N ord i rland

USA

Sch ottla nd

Schweden

liorwegen

Dänemark

iirlä!§Il.t1trl§iiE-tl§iSffi§th-t.ffi

- u6-



GEMELDETE NEUERKRANKUNGEN AN GESCHLECHTSKRANKHEITEN
NACH DEM ,GESCHLECHT DER ERKRANKTEN

(Auf 10000 der betreffenden Bevölkerung)

BO
m ä nnlich

I
weiblich

80

60 60

li
at

40 il

lt

40

ZO 20

0 1?27 1934 1946* 1947x 19t+8 1949 1950' 1951
0

D'euisches Reich
srar aur.{ Desn rfi s2 -072

B u n d e s g e b iet x Teitergebnis

vH
100

BO

60

40

VON 1OO NEUEN, BISHER UNBEHANDELTEN FALLEN
WAREN ERKRANKT AN:

ffi Gono,rrho. ml Syphilis

19?7 193t+ 1?46 1947 1948 x?49 1gs0 1

vH
100

80

60

L+0

2020

0 0

Deutsches Refch Bundesgebiet
51
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GEMELDETE NEUERKRANKUNGEN AN GONORRHOE UND SYPHILIS

Bundesgebiet
Berechnet

auf 10ooo der Bevölkerung
270

80 200'Bremen
60

Syphilis 180

40 160

20 ffi Gonorrhoe
140

0 120

Sch le swig - Holstein Ham burg 100

BO*

60 60

40 40

20 20

0 0

Niedersachs en Nordrhein-Westfalen Hessen 100

BO BO

60 60

40 40

20 20

0 0

BO
Rheinland-Pfalz Baden-WÜrttemberg Bayern

BO

60 60

10 40

20 ?0

0 0
1946 47 48 4? 50 51 11t+6 47 48 4? s0 51 1?46 47 48 4? 50 51

x 
Unvollständigere Meldung .
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NEUERKRANKUNGEN AN OONORRHOE uNoi'SyPH ILIS
, NACH DEM 6ESCHLECHTIM BUNDES6:EBIET

(Auf 10000 de'r Bevölkerung) rl
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1b 1ö
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I I
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0 0I It I tr I u m u It I[ It
1949 19 50
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ERKRAN KUNGEN AN AKTIVER TUBER KULOSE
IM BUNDE§GEBIET *

( Je 10000 der Bevölkerung )
Be§tandam Ended.Jahres 

WNeuzugänge im Jahr

NICHTANSTECKENDE IBC
DER ATMUNGSORGANE80

60

,80

60

40

20

0

40
ANSIECKENDE IBC

DER ATMUNOSOR,GANE

TUBERKU LOSE
ANDER,ER ORGANE

20

0 19tg 49 50 51

STAT, BUNDESAMT 53 - S215

1948 49 50 51 19t+g 4? 50 s
X Anme.krngen siehe Iexttabellen
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ERKRANKUNGEN A}.I AKTIVER TUBERKULOSE IM BUNDESGEBIET. 
IM JAHRE 1?51 I{ACH ALTER UI{D GESCHLECHT

(aut tO000 der betreffenden Bevölkerung)
t

t
tr
%

A nstecke nd e

N ichtansteckende

Tbc anderer 0rgarie

Tbc der
Atmungsorgane

BESTAND
AM ENDE DES JAHRES

1951 2)

80

60

40

20

40 NEUZUGANGE
tM JAHRE 1951,

20

K!NDER
0 bis unter
15 Jahre
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00
MANNER
15 Jahre
und äller

FRAUEN
15 Jahre
und älter

KINDER
0 bis unter
15 Jahre

MANNER
15 Jahre
und älter

FRAUEiI
15 Jahre
uird älter

1)0hne Reg.Bez. Südwürttbg.-flohenzollern und lindau.- 2) 0hne Hamburg und l'lordrh.-Westfalen
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DIE WICHTIGSTEN TODESURSACHEN
(aut to 000 der Bev6'tkerung ) 20

18 18

16
l!

16

114

12
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al

B

ll

6

1l+
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10
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2
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19381) 19t' 1?4? 19so 1?st 1952
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1) Deutsches Reich.- 2) Bundesqebr'el ohne Rheintand-Pfalz
und Süd-Baden - 3)Ab 19qE-Bundesgebiet. I
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DIE W!CHTI6STEN TODESURSACHEN'
IN DREI ALTERSGRUPPEN ZWISCHEN 1 UND 45 JAHREN

(Sierbefälle auf 10000 Lebende der leweiligen Altersgruppe)

19eg 1 fs unter 15 Jahre 19st
Lungenentzünd ung

Verunglückungen

Tuberkulose insges

Herz krankheiten

Krebs

15 unter 30 Ja
Tuberkulose insges

Verunglückungen

Herzkran kheiten

Lungenenhündung

Krebs

unter 45 Jahre
Tuberkulose insges.

' 
Krebs

Herzkrankheften

VerunglÜckungen

LungenenlzÜndung

2

STAT BUNDESAMI 53- 522
* Verunglückungen mfi und durch Kraftfahrzeuge
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DIE KREBSSTERBEFALLE IN VERSCHIEDENEN LANDERN
NACH ORGANSITZ UND GESCHLECHT

ffi Xiüll'J'n' ffiäIfr';P' ffi.13ü1,fli,1iü m
rruoLAND u. wALES ösrenREtcH
Männer Frauen MännerFrauen

Haut il Sonsti g e

vH
100

SCH WE IZ

Mähner hauen vH
100

BO 80

60 60

40 40

20 20

0 ', 
1?4?

0
1?4? 1?4?

vH
100

BUNDESREPU B LI K DEUTSCHLAND
Männer Frauen, vH

100

80 BO

60

40

20

bo

40

20

0 0
1950 1?s1 19sO ir1?51

Die Breite der Säulen entspricht jeweils der absolulen Zahl deJi Krebssterbeülle
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..... Personen auf
efnen sel bständrgen Ant

E unter1000

Erooo-1200
Vmrzoo-1400
ru1400-1600
m16oo-1800

xstadtkreise 
sind im allgemeinen mit den umgebenden

Landkreisen zusammengefaßt worden.

lBob - zooo

2000 und mehr

DtE VERTEILUNG DER SELBSTANDIGEN ANZTC IM BUNDESGEBIET-
nach der Berufszählun§ 1?50

0 10

ri
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DIE KöRPERBEHINDERTEN X

NACH ENTSTEHU N GSURSACHEN UND ALTERSGRUPPEN
Stand nach der Volkszählung vom 13,9Ä950

(vH )

60-65 Jahre

il
I
ll

25-45 Jahre

* Mii einem 0rad der Minderunol'der
Erwerbsfähigkeit von 50 % und räehr,

EUNDESAMT 52-47?

JahreBO
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60

40

20
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xö n p e R B E HvH
100

45-60

Kriesseinwirkuns 
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Ange-
boren
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15-18 Jahrel,

unter'15 Jahren
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